
Statistisches Bu ndesamt

Bevölkerung und Elwerbstätigkeit
Volkszählung vom 25. Mai 1987

Fachserie 1

Heft 9
Pendler

Teil 2: Berufs- und Ausbildungspendler





ti,l.l) l';1"'7"'L-'r rht

Statistisches Bundesamt

Bevölkerung und Erwerbstätigkeit
Volkszählung vom 25. Mai 1987

Fachserie 1

Heft 9
Pendler

Teil 2. Berufs- und Ausbildungspendler

0J -,1q 3s§
r.i -t r:-. ,..'' ,::,'t..,.i,i
, :-,'r

L,l-,1.;l'::. :-;'-.1,,l -,,1-:l -,;.' .'.1'-l'r!'



Herausgeber:
Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 I
6200 Wiesbaden 1

Verlag:
Ivletz Ie r-Poeschel Stuttga rt

Hermann Leins GmbH & Co. KG
Verlagsauslieferung
Holzwiesenstr. 2
Postfach 1 1 52
7408 Kusterdingen
Telefonz 07071/33046
Telex: 7 262 89 1 mepo d
Telefax: 07 07 1 /33653



lnhalt

Vorbenerkung

Textteil
1 Methodische Erläuterungen
2 Definitionen von Begriffen und Merkmalen

schaubilder
1 Pencller nach überwiegend benutztem Verkehrsmittel .
2 Pendler nach überwiegend benutztem verkehrsmitter und zeitaufwand

TabelIenteil
1 Pendlerverflechtung, Berufsauspendler
2 Pendlerverflechtung, Ausbildungsauspendler ..
3

Seite

4

5

9

Berufs- und Ausbildungspendler über die Gemeindegrenze (xreis
Kreis der Arbeits-/Ausbilclungsstätte) nach hauptsächlich ben
Zeitaufwand für den Weg zur Arbeits- bzw. Ausbildungsstätte

4 Erwerbstätige am !{ohnort nach Pendlereigenschaft, Altersgruppen,
Verkehrsmittel und Zeitaufwand für den Weg zur Arbeitsstätte ..

11

12

13

14

15

14

15

16

18

154
155

20

22

38

51

70

78

84

95

124

128

135

144

148

Schüler und Studierende am Wohnort nach
und Altersgruppen

Schüler und Studierende am Wohnort nach sied
eigenschaft und Altersgruppen

des Wohnsitzes bzw.
utztem Verkehrsmittel und

überwiegend benutztem

Gemeindegrößenklassen, Pendlereigenschaft

lungsstrukturellen Gemeindetypen, Pendler-

5

6

7

Erwerbstätige am Wohnort nach Gemeindegrößenklassen, Pendlereigenschaft, überwiegend
benutztem Verkehrsmittel und Zeitaufwand für den weg zur Arbeitsstätte ..

Erwerbstätige am Wohnort nach siedlungsstrukturellen Gemeindetypen, Pendlereigenschaft,
überwiegend benutztem Verkehrsmittel und Zeitaufwand für den wäg zur Arbeitsitätte ...

Erwerbstätige am Wohnort nach Pendlereigenschaft, Wirts
im Beruf und Zeitaufwand für den Weg zur Arbeitsstätte

chaftsabteilungen, Stellung

8 Erwerbstätige am Wohnort nach Pendlereigenschaft, berufsbildendem Schulabschluß,praktischer Berufsausbildung und Zeitaufwand für den Weg zur Arbeitsstätte
9 Erwerbstätige am Wohnort nach Altersgruppen

Zeitaufwand für den Weg zur Arbeitsstätte , Pendlereigenschaft, Familienstand und

10 Erwerbstätige am wohnort nach Altersgruppen. Pendlereigenschaft und gtirtschafts-
abteilungen ....

Erwerbstätige am Wohnor
Wirtschaf tsabteilungen :::: ::::::llTit : . ::::i::::: enschaft und

Erwerbstätige am Wohnort nach sied
schaft und Wirtschaftsabteilungen

lungsstrukturellen Gemeindetypen, Pendlereigen-

SchüIer, Studierende sowie Auszubildende am Wohnort nach pendlereigens
gruppen' überwiegend benutztem Verkehrsmittel und Zeitaufwand für clen
Ausbildungs- oder Arbeitsstätte ..

t nach Gemei

chaft, Alters-
Weg zur

1

2

Anhang
Personenbogen der Vo1kszählung 1987
Veröf fentlichungsprograrnm der Votkszählung 1 987

Angaben für die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand vor dem 3.10.1990;
sie schließen Berlin (West) ein.

Auf- und Ausgliederungen

Die vollständige Aufgliederung einer Summe ist durch das Wort d a -v o n kenntlich gemacht, die teilweise Ausgliederung durch das wortd a r u n t e r . Bei teilweiser Ausgliederung nach verschiedenen,nicht summierbaren Merkmalen sind dieWörter u nd zw ar ge-
braucht worden. Auf die Bezeichnung ndavon' bzw. "darunter" ist ver-zichtet worden, wenn aus Aufbau und Wortlaut von Tabellenkopf undVorspalte unmißverständlich hervorgeht, daß es sich um eine Auf- bzw.
Ausgliederung handelt.

Zeichene rklär ung

Tabellenfach gesperrt, weil
Aussage nicht sinnvoll
nichts vorhanden

x
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Vorbemerkung

l.tit dem vorliegenden TeiI 2 werden in Ergänzung zu Heft 9, Teil 1, das

einen Überblick über die Gliederung der innergemeindlichen und der Ge-

meindegrenzen überschreitenden Berufs- und Ausbildungspendler nach demo-

graphischen und sozioökonomischen Merkmalen vermittelt, weitere Informa-

tionen über Pendler vorgelegt. Den inhaltlichen Schwerpunkt dieses Heftes

bildet die Verknüpfung der Angaben zum hauptsächl ich benutzten Ve rkehr s-

mittel und zvr normalerweise für den Weg zur Arbeits- bzw. Ausbildungs-

stätte benötigt,en Zeit mit, bildungs- und erwerbsstatistischen sowie A1-

tersangaben. Berufs- und Ausbildungspendler sind in der RegeI getrennt

dargestellt.

Die Ergebnisse werden für das frühere Bundesgebiet und teilweise auch

nach Ländern gegliedert nachgewiesen. Angaben auf tieferer regionaler

Ebene, insbesondere über die nur kleinräumlich darstellbaren Pendler-

ströme nach Herkunfts- und Zielort werden von den St,atistischen Landes-

ämtern bereitgesteltt. Ergänzend wurden von vielen Städten Ergebnisse

über innergemeindliche Pendlerströme veröffentlicht.
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1 MethodischeErläuterungen

l. I Rechtsqrundlaqen; Erhebungsbereiche ; alI-
gemeiner Erhebungsumfang ; Erhebungsst ich-
t3e

Rechtsgrundlagen der Volkszählung 1987 waren
das "Gesetz über eine Volks-, Berufs-, Ge-
bäude-, Wohnungs- und Arbeitsstättenzählung
(VoIkszählungsgesetz 1987) vom 8. November
1985 (BGBI. I s. 2078)"1) - i* folgenden
VZc r87 - sowie die nach S 9 Abs. 3 Vo1kszäh-
lungsgesetz 1987 erlassenen Durchführungsver-
ordnungen der Länder und die sie ergänzenden
Ve rwaltung svorsch r i ften.

Die Vo1kszählung 1987 umfaßte drei Erhebungs-
bereiche, nämlich

- eine Volks- und Berufszählung als Einwohner-
zählung, die mit der Erhebung bevöIkerungs-
und insbesondere auch berufs- und erwerbs-
statistischer Angaben verbunden war,

- eine Gebäude- und Wohnungszäh1ung, die neben
der Bestandsaufnahme auch die Gewinnung
grundlegender Strukturdaten zum Gegenstand
hatte

sowle

- eine Arbeitsstättenzählung, durch die ein
umfassender Überblick über ZahI und Größe
aller nichtlandwirtschaftlichen Arbeitsstät-
ten und Unternehmen gewonnen werden sollte.

Die Volkszählung 1987 ist in atlen Erhebungs-
bereichen und im Hinblick auf das gesamte Er-
hebungsprogramm aIs Vollerhebung durchgeführt
worden. A1Ie Ergebnisse beziehen sich somit
auf die Gesamtheit der Erhebungseinheiten und
können deshalb fachlich und regional bis zur
Blockseite grundsätzlich uneingeschränkt un-
tergliedert werden. Nach § 12 Volkszählungs-
gesetz 1987 war Auskunftspflicht vorgesehen,
um sowohl insgesamt als auch für den Nachweis
kleiner statistischer Teilmengen den geforder-
ten hohen Genauigkeitsgrad gewährleisten zu
können.

Stichtag der Volkszählung 1987 war der 25. Mai
1987 0.00 Uhr, d.h. Mitternacht vom 24. Mai auf
den 25. Mai. Die bis zu diesem Zeitpunkt gege-

1) Siehe hierzu im einzelnen, Würzberger, P./
Stürmer, B./Störtzbach, B. : "VolkszähIung
1987 - Rechtliche Grundlagen und Konzept
nach dem Urteil des Bundesverfassungsge-
richts vom 15. Dezember 1983", in WiSta
12/1986, s.927 f,f..

benen Verhältnisse waren damit maßgebend für
die Abgrenzung der Erhebungsumfänge und für
die Erteilung der Auskunft.

Die folgenden Ausführungen beziehen sich auf
den Erhebungsbereich der Volks- und Berufszäh-
lung.

1.2 Abgrenzung des Erhebungsumfangs der Volks-
und Berufszählung

Ebenso wie bei früheren Zählungen und auch in-
ternational üblich, stellte die Einwohnerzäh-
lung 1987 auf die sog. wohnberechtigte Bev6I-
kerung ab. Danach waren grundsätzlich alle
Personen zu zählen, die am Zählungsstichtag
einen wohnsitz im Sinne des [telderechtsrahmen-
gesetzes von 19802) innehatten, und zwar un-
abhängig davon, ob eine entsprechende Eintra-
gung im Einwohnermelderegister tatsächlich
vorlag oder nicht. Personen mit mehreren Woh-
nungen waren - von Ausnahmen abgesehen - gem.

§ 12 Abs. 4 VZG '87 für jede Wohnung auskunfts-
pflichtig.

AIs nicht zur wohnberechtigten Bevölkerung im
Sinne des V1,G t87 gehörend galten aufgrund von
internationalen Vorschriften und Vereinbarun-
gen Angehörige diplomatischer, berufskonsulari-
scher Vertretungen und deren Familienmitglie-
der, soweit sie keine deutsche Staatsangehö-
rigkeit besa8en oder nicht ständig in der Bun-
desrepublik Deutschland ansässig waren. Ebenso
nicht in die Volkszählung 1987 einzubeziehen
waren Angehörige ausländischer Streitkräfte
und deren Familienmitglieder, die auch dann
nicht zu befragen waren, wenn sie die deutsche
Staatsangehörigkeit besaßen und damit nach den
melderechtlichen Vorschriften zwar meldebe-
rechtigt, jedoch nicht meldepflichtig waren.

Eine weitere Ausnahmeregelung bestand für Per-
sonen in Gemeinschafts- und Anstaltsunterkünf-
ten, die dort, ohne einen eigenen Baushalt zu
führen, untergebracht waren, gleichzeitig aber
noch eine weitere Wohnung au8erhalb dieser Un-
terkunft hatten. Dieser Personenkreis war am

Ort der Gemeinschafts- und Anstaltsunterkunft
nicht zur wohnberechtigten BevöIkerung zu zäh-
le n.

2) llelderechtsrahmengesetz (tRRG) vom 16. Au-gust 1980 (BGBI. I S. 14291.
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In zeitlicher Hinsicht war der Erhebungsumfang
der Volks- und Berufszählung durch den Zäh-
lungsstichtag abgegrenzt. Danach waren nur
jene Personen zu erfassen, die am 24. Mai 1987

oder früher geboren wurden und auch am 25. Mai
1987, 0.00 Uhr, gelebt hatten. Entsprechend
rraren Personen, die vor dem Zählungsstichtag
innerhalb der Bundesrepublik Deutschland umge-
zogen vraren oder sie verlassen hatten, bereits
am neuen Wohnsitz zu zählen bzw. nicht mehr in
die Zählung einzubeziehen.

Angaben bezüglich des täglichen weges zur Ar-
beitsstätte bzw. Schule./Hochschule, auf denen
die hier nachgewiesenen Pendlerergebnisse be-
ruhen, wurden von aIIen Er!üerbstätigen sowie
aIlen SchüIern/Studenten erf ragt.

1.3 Erhebungs- und Darstellungseinheiten, Er-
hebunqsmerkmale der Volks- und Berufs-
zähl ung

Da neben Anzahl und Struktur der Bevölkerung
vor allem auch deren räumliche Verteilung er-
mittelt werden soIIen, ist es erforderlich,
die bei Personen mit mehreren l{ohnsitzen auf-
getretenen Doppelzählungen auszuschalten. Dies
wird dadurch erreicht, daß bei der Auswertung
auf die Hauptwohnung ahestellt wird. Personen-
bezogenen Nachweisungen Iiegt in aIIer Regel
der so geprägte Begriff der "BevöIxerung am Ort
der Hauptwohnungn zugrunde. Für die Ermittlung
der Erwerbstätigen am Arbeitsort bzw. Schüler,/
Studierenden am Ausbildungsort unter Berück-
sichtigung der Angaben über die Pendelwande-
rung behäIt jedoch der frühere VtohnbevöIke-
rungsbegriff seine statistische Bedeutung
bei.

Im Rahmen der Volks- und Berufszählung 1987

waren, ebenso wie bei früheren Zensen, neben
Personen wiederum auch Haushalte zu erheben.
Einen Haushalt bildeten dabei - so auch die
Definition in § 2 Abs. 1 vzcr87 - aIIe Perso-
nen, die gemeinsam wohnen und wirtschafteni
wer allein wirtschaftete, galt als Ein-Perso-
nen-Hausha1t. Personen mit mehreren ltlohnungen
waren grundsätzlich in jeder Wohnung einem
Haushalt zuzuordnen.

Zum Haushalt zählten danach grundsätzlich auch
Personen, die aus beruflichen und sonstigen
Gründen zwar vorübergehend abwesend waren, je-
doch einen trlohnsitz im melderechtlichen Sinne

begründet hatten. Dabei kam es nicht darauf
an, ob eine entsprechende Eintragung im ltlelde-
register vorlag; maßgeblich waren vielmehr die
tatsächlichen Verhältnisse am Zählungsstich-
tag .

Dem so abgegrenzten und erhobenen nHaushaltn

Iiegt der Begriff der "wohnberechtigten Bevöl-
kerung" zugrunde, soweit es sich hierbei nicht
um Personen ohne eigene Haushaltsführung in
Gemeinschafts- und Anstaltsunterkünften han-
delt, die beim Nachweis von Haushalten (= Pri-
vathaushalten) unberücksichtigt bleiben. Für
viele Fragestellungen, die zum Beispiel die
wirtschaftliche Versorgung des Haushalts bzw.
seiner lritglieder betreffen, ist es jedoch
zweckmäßig, einen TeiI der Personen mit
mehreren Wohnsitzen nur am ersten Wohnsitz als
Haushaltsmitglied zu berücksichtigen. Diesem
Anliegen wird bei der Volkszählung 1987 - nä-
herungsweise - dadurch entsprochen, daß Mit-
glieder eines tlaushalts, die sämtlich überwie-
gend in einer anderen Gemeinde leben bzw. von
der anderen Gemeinde aus zur Arbeit oder Aus-
bildung gehen, bei der Auszählung der "Privat-
haushalte" und der "BevöIkerung in Privathaus-
halten" ausgeklamme.t werd.n.3 )

Anders als bei früheren Volkszählungen vraren
Fragen zur Familienst.ruktur nicht mehr vorge-
sehen, weil davon ausgegangen wurde, daß

familienbezogene Nachweise nicht auf klein-
räumlicher Ebene benötigt werden und daher
entsprechende Ergebnisse aus dem Mikrozensus
ausre ichen.

Erhebungsmerkmal des Haushalts war die sich
aus der ZahI seiner Mitglieder ergebende Haus-
haltsgröße. AIIe weiteren Kategorisierungen
des Haushalts knüpfen an die personenbezogenen
Merkmale der Haushaltsmitglieder, insbesondere
der sogenannten BezugsPerson an und sind nicht
gesondert erf ragt worden.

Bezüglich der personenbezogenen Merkmale der
Vo1ks- und Berufszählung kann grundsätzlich auf
den im Anhang abgedruckten "Personenbogen" ver-
wiesen werden. Als Merkmale zur Darstellung
des Pendlerverkehrs wurden das benutzte Ver-

3) In der Volkszählung 1970 ist diese Abgren-
zungsfrage, die ausführlicher im eben-
fatls in dieser Fachserie erscheinenden
üethoden-Heft behandelt werden soll. teil-
weise anders gelöst worden (s. auch
Irledel, E. "Haushalte 1987n in wiSta 5/1989,
s. 273 tt).
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kehrsmittel, der benötigte Zeitaufwand und
der Ort der Arbeits- oder Ausbildungsstätte
erhoben. Maßgebend für die Beantvrortung der
Fragen zum Pendlerverhalten im Einzelfall
(2.B. bei mehreren BeschäftigungsverhäIt-
nissen, Benutzung mehrerer Verkehrsmittel)
waren die jeweils überwiegencl vorherrschenden
verhäItnisse.

1.4 Erläuterunge n zu ausqewählten Nachwei-

I .4. I BevöIke rs!9

Für clie Feststellung der amtlichen Einwohner-
zahlen aufgrund der Ergebnisse der Volkszäh-
Iung 1987 (gemäß § 12 Melderechtsrahmengesetz)
ist auf die "BevöIkerung am Ort der Haupt-
wohnung" abzustellen. An diesen BevöIke-
rungsbegriff knüpft auch die BevöIkerungs-
fortschreibung an, die auf der Grundlage
de r VoIkszählungsergebnisse durchgef ührt
wird.

Der Übergang von dem bei der Volkszählung
1970 9üIti9en Begriff der "l{ohnbevölkerung"
führt hinsichtlich der Personen, die inner-
halb des Bundesgebietes nur eine Wohnung
hatten, zu keiner Änderung in der zuordnung
Abweichungen ergeben sich aber für Personen
mit mehreren Wohnungen.

So gehörten bei der Volkszählung 1970 insbe-
sondere Verheiratete am 0rt der wohnung, von
der aus sie zur Arbeit gingen, zur amtlichen
Einwohnerzahl; nach den für die Volkszählung
1987 gültigen Bestimrnungen werden sie hingegen
am Familienwohnsitz gezählt. Für ledige Per-
sonen dürften sich dagegen seltener Änderungen
ergeben, da sie 1970 am Ort der Arbeit oder
Ausbildung zur amtlichen Bevölkerung gezählt
wurden und diese i.d.R. zugleich die nach
neuem Melderecht maßgeblich überwiegend be-
nutzte Wohnung ist.

Der Ergebnisvergleich zwischen beiden Volks-
zählungen wird hierdurch jedoch auf Bundes-
und Länderebene kaum beeinträchtigt.

1.1.2-Esserbs!ä!lsslEsEerDeIese

Angaben zur Erwerbstätigkeit werden seit der
Volksgählung 1961 nach dem internetional emp-
fohlenen "Erwerbskonzept" ermittelt. Danach

zählen zu den Erwerbspersonen alle Personen
mit Wohnsitz im Bundesgebiet (Inländerkon-
zept), die eine unmittelbar oder mittelbar auf
Erwerb gerichtete Tätigkeit ausüben (Erwerbs-
täti9e) oder suchen (Erwerbslose), unabhängig
von der Bedeutung des Ertrages dieser Täti9-
keit für ihren Lebensunterhalt und unabhängig
von der von ihnen tatsächlich geleisteten oder
vertragsmäßig zu leistenden Arbeitszeit. Per-
sonenf die eine Erwerbstätigkeit weder ausüben
noch suchen, werden als Nichterwerbspersonen
beze ichnet.

SchüIer und Studierende, die nebenher erwerbs-
täti9 sind (auch wenn nur geringfügig), sind
sowohl bei den Angaben über Erwerbstätige als
auch über SchüIer und Studierende einbezogen.
In der Untergliederung nach "Erwerbstätigen,
Erwerbslosen und Nichterwerbspersonen" werden
erwerbstätige SchüIer und Studierende in der
Kategorie "Erv,rerbstätige" nachgewiesen, also
nicht bei den "Nichterwerbspersonenn.

Die Abgrenzung der Erwerbslosen unterscheidet
sich von der Geschäftsstatistik der Bundesan-
stalt für Arbeit über "Arbeitslosen, die an-
hand der Karteiangaben der Arbeitsämter er-
stellt wird, insbesondere dadurch, daß in der
Volkszählung auch Erwerbslose einbezogen wer-
den, die nicht bei den Arbeitsämtern regi-
striert sind, jedoch eine Tätigkeit durch ei-
gene Bewerbung o.ä. suchen. Umgekehrt werden
registrierte Arbeitslose, die einer gering-
fügigen Beschäftigung nachgingen, bei der
VoIkszählung als Erwerbstätige nachgewiesen.

ee!ssue! g-!ei -Eerce re l-u!!
EeLEere!-Eebre!Ezee

Erwerbstätige bzw. schüIer,/studierende mit
nur einem Wohnsitz galten als Pendlerr w€Ittt
ihre Arbeitsstätte bzw. Schule,/Hochschule
nicht auf dem Wohngrundstück tag. Pendler mit
mehreren Wohnsitzen werden aus der Sicht des
Wohnortes, von dem aus täg1ich der weg zur
Arbeits- bzw. Ausbildungsstätte angetreten
wurde, a1s Tagespendler, aus der Sicht des,/
Jedes weiteren Wohnortcs als Fernpendler
beze ichnet .

1,.1:l-!ee9Ie rei
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Irlaßgebend für das Vorliegen der (Tages)Pendler-
eigenschaft war damit die Zugehörigkeit zur
"WohnbevöIkerung" im Sinne des früheren Be-
völkerungsbegriffs, und zwar unabhängi9 vom
nHauptwohnsitz" nach geltendem Melderecht.
Dementsprechend zu unterscheiden ist jedoch
zwischen der Nachweisung von Ernerbstätigen
bzw. SchüIern/studierenden am "ort der Haupt-
wohnung" oder am ngflohnort"i letztere ist
Grundlage für den Nachweis von Erwerbstätigen
bzw. Schülern,/studierenden am "Arbeits- bzw.
Ausbildungsort" unter Berücksichtigung der
(Tages)Pendlerströme (Ein- und Auspendler).
Differenzen zwischen den Ergebnissummen be-
zogen auf den "Wohnort" einerseits, dem

"Arbeits- bzw. Ausbildungsort" andererseits,
erklären sich aus dem Auftreten von Tages-
pendlern in das Ausland bzw. mit unbekanntem
Ziel.

Beim Vergleich der 1987 ermittelten Pendler-
angaben gegenüber den Ergebnissen der vor-
angegangenen Volkszählung ist zu berücksich-
tigen, daß sich die Regionalstruktur der
meisten rlächenländer aufgrund der Gebiets-
neugliederungen im Zuge der kommunalen Ver-
waltungsreform, die hauptsächlich im Verlauf
der 70er Jahre stattfand, grundlegend geändert
hat. Pendler, die nach früheren VerhäItnissen
als Pendler über die Gemeindegrenze einzu-
stufen gewesen wären, werden nunmehi: in großem
Umfang den innergemeindlichen Pendlern zuge-
rechnet. Eine nochmalige Aufbereitung der Er-
gebnisse von 1970 nach dem Gebietsstand von
198'l zu Vergleichszwecken war jedoch nur im
Ausnahmefall mö91ich.

Die Bundesergebnisse für das Verkehrstnittel
"Eisenbahnn (s. Tabellen 4, 5, 6 und 13) wer-

den um 12 619 Berufs- uncl 8 892 Ausbildungs-
pendler zu hoch, für das verkehrsmittel "U--
Bahn, S-Bahn und Straßenbahn" dagegen entspre-
chend zu niedrig ausgewiesen. Die Differenz er-
klärt sich aus erhebungstechnischen Besonder-
heiten in Berlin (West), da hier zur differen-
zierten Erfassung des innergemeindlicheq Pend-
lerverkehrs und in Anbetracht der seinerzeit
zahlenmäßig unbedeutenden Auspendler auf die
Kategorie nEisenbahn" verzichtet und an deren
SteIIe die Kategorie "S-Bahnn gesondert er-
fragt wurde.

L.!.1-U19c!sse9esEls!

Über die langfristige Entwicklung der Bil-
dungsabschlüsse sind Aussagen aufgrund eines
unmittelbaren Vergleichs der volkszählungser-
gebnisse von 1970 uncl 1987 aus erhebungs- und
aufbereitungstechnischen Gründen nur mit er-
heblichen Einschränkungen möglich.

So ist zunächst zu beachten, daß diese Infor-
mationen bei der letzten Volkszählung - im we-
sentlichen zur Entlastung der Auskunftspflich-
tigen - nur noch von Personen im Alter von 15

bis 65 Jahren erhoben wurden. 1970 wurde demge-
genüber die GesamtbevöIkerung befragt.

Nachweisungsunterschiede ergeben sich vor al-
lem aber deshalb, weil für die Angaben zum

höchsten allgemeinen und berufsbildenden
Schulabschluß 1987 getrennte Fragen gestellt
wurden, bei der vorangegangenen Volkszählung
jedoch nur eine einzige. Personen mit Ab-
schluß an einer berufsbildenden Schule oder
Hochschule können deshalb anders als für 1970
in genauer Abgrenzung auch bei den allgemeinen
Schulabschlüssen nachgewiesen werden.
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Angestellte

Zu den Angestellten zählen alle nichtbeamte-
ten Gehaltsempfänger, also aIIe kaufmännischen
und t.echnischen Angestellten sowie Verwaltungs-
angestellte, auch wenn sie in Ieitender SteI-
lung (Direktor, Prokurist) täti9 sind. Maß9e-
bend für die Zuordnung ist der Arbeitsvertrag
und nicht die Art der Rentenversicherung, so
daß z.B. Personen, die aufgrund ihrer langjäh-
rigen Betriebszugehörigkeit vom Arbeiter in
das Angestelltenverhältnis übernommen wurden,
als Angestellte gelten, auch wenn sie weiter-
hin Beiträge zur Rentenversicherung für Arbei-
ter zahlen.

Angestellte mit Beamtenbesoldung, z.B. bei
Sozialversicherungsträgern oder kommunalen
Spitzenverbänden, gelten ebenfalls als Ange-
stellte. Hausgehilfinnen sind dagegen nur
dann Angestellte, wenn sie in der Angestell-
tenversicherung pflichtversichert sind. An-
derenfalls zählen sie zu den sonstigen Ar-
beite rn.

Gemeindeschwestern zählen wie Nonnen, Diako-
nissen und Ordensbrüder zu den Angestellten.
llit Ausnahme der Geist.lichen der Evangelischen
Kirche in Deutschland (EKD) und römisch-katho-
Iischen Kirche, die Beamte sind, zählen alle
Geistlichen und Sprecher von Religionsgesell-
schaften zu den Angestellten.

Arbeiter

Als Arbeiter gelten alle Lohnempfänger, unab-
hängig von der Lohnzahlungs- und Lohnabrech-
nungsperiode und der Qualifikation. Irlaßgebend
ist die Vereinbarung im Arbeitsvertrag, die
nicht in allen FäIlen mit der Zugehörigkeit
zur Arbeiterrentenversicherung übereinstimmt.

Hierzu zählen neben Facharbeitern auch die
sonstigen Arbeiter, wie z.B. angelernte und
ungelernte Arbeiter, Hilfsarbeiter, Sausge-
hilfinnen (sofern sie nicht in der Angestell-
tenversicherung pflichtversichert sind) und
He ima rbe ite r .

Ein Schulabschluß im Sinne der ZähIung liegt
vor, wenn der allgemeinen Vollzeitschulpflicht
genügt oder ein Abschlußzeugnis ausgehändigt
bzw. eine Abschlußprüfung abgelegt wurde.

2 Definitionen von Begriffen und Merkmalen

Auslände r

AusIänder sind alle Personen ohne deutsche
Staatsangehörigkeit. AIs Deutsche zählen auch
Personen, die nach dem Grundgesetz (Art. 1 16

Abs. 1 ) den Personen mit deutscher Staatsange-
hörigkeit gleichgestellt sind, z.B. Vertriebene
und Flüchtlinge deutscher Volkszugehörigkeit.

Personen, die neben der deutschen noch eine
weitere Staatsangehörigkeit haben, gelten eben-
falls aIs Deutsche.

Auszubildende, kaufmännisch-technisch,/gewerblich

Auszubildende sind entsprechend dem angegebe-
nen Ausbildungsberuf in kaufmännisch-technisch
Auszubildende und in gewerblich Auszubildende
untergliedert. AIs gewerbliche Ausbildungsbe-
rufe gelten solche, die normalerweise in einen
Arbeiterberuf einmünden, als kaufmännisch-
technische oder Verwaltungsausbildungsberufe
hingegen solche, die normalervreise einen Ange-
stelltenberuf zum Ziel haben.

Zu den Auszubildenden zählen auch Anlernlinge,
Umschüler, Volontäre, Praktikanten und Schwe-
sternschülerinnen, nicht jedoch Beamte im Vor-
bereitungsdienst.

Eeamte, Richter, Soldaten, Zivildienstleistende

Beamte stehen in einem öffentlich-rechtlichen
Dienst- und TreueverhäItnis. Sie sind bei
Dienststellen des Bundes, der Länder und der
Gemeinden, der Bundesbahn und -post soyrie son-
stigen juristischen Personen des öffentlichen
Rechts täti9. Wahlbeamte gelten während ihrer
V{ahlperiode als Beamte. Den Beamten sind neben
den Richtern auch die Soldaten und ZiviI-
dienstleistenden zugeordnet.

Auch Beamtenanwärter, Referendare, Angehörige
der Polizei, des Bundesgrenzschutzes sowie
Geistliche der Evangelischen Kirche in
Deut.schland (EKD) und römisch-kathotischen
Kirche sind Beamte. Geistliche anderer Reli-
gionsgesellschaften dagegen gelten als Ange-
stellte. Viele Banken und Versicherungen be-
zeichnen ihre Angestellten oft als Sekretäre
oder Inspektoren oder auch als Bank- oder Ver-
sicherungsbeamte. Es handelt sich aber nur
dann um Beamte, wenn der Arbeitgeber eine
"juristische Person des öffentlichen Rechts"
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ist (2.B. Deutsche Bundesbank, Landeszentral-
bank) und ein öffentlich-rechtliches Dienst-
verhältnis vorliegt.

Bevölkerung am Ort der Bauptwohnung

zur Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung ge-
hören diejenigen Personen, die im betreffen-
den Gebiet ihre alleinige lfohnung bzw. ihre
Hauptwohnung im Sinne des § 1 2 des ltelde-
rechtsrahmengeaetzes (URRG) von 16. August
1980 (BGBl. r S. l{29) haben.

Uach § 12 IIRRG ist tlie Hauptwohnung die vor-
wiegend benutzte lüohnung. Hauptwohnung einer
verheirateten Person, die nicht dauernd ge-
trennt von ihrer Familie lebt, ist die vor-
wiegend benutzte wohnung der Fanilie. In
ZweifelsfäIlen ist die vorwiegend benutzte
wohnung dort, wo der Schwerpunkt der Lebens-
beziehungen liegt.

Erweqbstätj.ge

Als erwerbstätig gelten Personen, die in einem
Dienst- oder Arbeitsverhältnis stehen (einschl.
So1daten, Zivildienstleistende und mithelfende
Familienangehörige), selbständig ein cewerbe
oder eine Landwirtschaft betreiben oder einen
freien Beruf ausüben, unabhängig von der Be-
deutung des Ertrags dieser Tätigkeit für ihren
Lebensunterhalt und ohne Rücksicht auf die von
ihnen tatsächlich geleistete oder vertragsmä-
ßig zu leistende Arbeitszeit. Auch Auszubil-
dende zählen zu den Erwerbstätigen; Hausfrauen
und Hausmänner, die ausschließlich haushalts-
führende Tätigkeiten ausüben, sowie ehrenamt-
lich Tätige gehören dagegen nicht zu den Er-
rrerbstätigen. Erwerbstätige Personen, die
gleichzeitig mehrere Tätigkeit.en ausüben. wer-

den in der Volkszählung nur einmal 9ezählt;
der fachliche Nachweis erfolgt hierbei stets
nach der Art der ersten oder tlaupttätigkeit.
Dieses " P e r s o n e n konzept' weicht
damit von der Darstellung der Beschäftigungs-
f ä 1 I e in der Arbeitsstättenzählung ab.

Erwerbstätige am Wohnort zuzüglich der aus an-
deren Gemeinden einpendelnden Erwerbstätigen
und abzüglich der in andere Gemeinden auspen-
delnden Erwerbstätigen; nicht zu den Erwerbs-
tätigen am Arbeitsort gerechnet werden tlieje-
nigen mit unbekanntem Arbeitsort (Pencller mit
unbestimmtem Ziel).

Erwerbstät e vtohnort

Eryrerbstätige, die in der betreffenden Gemein-
de zur Wohnbevölkerung gehören.

Familienstand

Als verheiratet gelten auch Personen, die
dauernd getrennt oder in Scheidung 1eben, so-
lange das Scheidungsurteil noch nicht rechts-
kräftig ist.

Geme indeg rößenklassen

Der zuordnung der Gemeinden zu Größenklassen
Iiegt die am 25. Irlai 1987 festgestellte Zahl
der Einwohner am Ort der Hauptwohnung zugrunde
(siehe auch Übersicht 1).

Üborslcht 1: Anzahl dsr Gsmslndon to Gemolndogrößonklasso nach Ländern

ruora: L"r- I nu"rn-l o"o"n-l a"* I ,"""- | ,""-
rnetn-l sen I tand- I xürt- | erir I land I lln
l.rest- | lptatz I ten- I I -l (llestll;,;l I luerel I I

6cDclndegröDenkIsssen

rghr ..... ......

| ",,- | ,."-I der- I nen

| :*'- |

Dundes-
geblet

594
t?7
358
586
727
974
642
343

85
35
20ll

Schleg-nlo-roI-
§ teln

Hon-
burg

I
I
I

t2
z'l
l1
II

52

I
I

zt?
676
716
27t
LZS

33
ll

2
2I

ll
38
48

158
{t9
237
lr9

50
l3
5
z
I

413
719
542
326
187
70
zlll

5

:
6

75
125
t23

37
l4ll

5

:
2

10
125
t45

97
35

7
3
I
1

4?5

I
33

257
258
184
123l0l
s7
I
6

162
336
297
158
90
qL
27
t3

I
I
I
I

untsr 200unter 500unter I 000unt?r 2 000unter 5 000untcr 10 000untst 20 000untrr 50 000
unter 100 000
unter 200.000
unt.r 5oÖ 000

200 bls
500 blsI 000 bls

2 000 blt
E 000 bttl0 000 bls

20 000 btt
50 000 blt

100 000 blt
200 000 bl6
600 000 und

II l03llnrgcs![t ....... 8 s03 t 129

-10-

2 395 2 303 I lll 2 051

Erwerbstätige am Arbeitsort



fnnergemeindliche Pendler

Erwerbstätige sowie SchüIer und Studierende,
deren Arbeits- bzw. Ausbildungsstätte sich
nicht auf dem Wohngrundstück, aber in der
Wohngemeinde befindet (siehe auch nPendler',)

Mithelf ende Famil ienangehörige

Als mithelfende Familienangehörige gelten
Haushaltsmitglieder, die in einem landwirt-
schaftlichen oder gewerblichen Betrieb eines
anderen Haushaltsmitglieds oder im Betrieb
eines nicht im gleichen Haushalt wohnenden
Familienangehörigen mitarbeiten, aber weder
Lohn noch Gehalt empfangen und auch keine
Rentenversicherungsbeiträge entrichten.

PendIe r

AIs Pendler gelten Erwerbstätige (Berufs-
pendler), Schü1er und Studierende (Ausbil-
dungspendler), deren Arbeits- bzw. AusbiI-
dungsstätte nicht auf dem Wohngrundstück
liegt. Befindet sich die Arbeits- bzw. Aus-
bildungsstätte in der gleichen Gemeinde, han-
delt es sich um innergemeindliche Pendler,
andernfalls um Pendler über die Gemeinde-
grenze. Liegt die Zielgemeinde in einem an-
deren Kreis, wird auch die Bezeichnung Pend-
ler über die Kreisgrenze verwandt. Analog da-
zu gibt es Pendler über die Grenze des Bun-
deslandes oder ins Ausland.

Pendler "mit unbestimmtem Ziel" bezeichnen
Personen, für die keine Angaben zur Anschrift
der Arbeitsstätte bzw. Ausbildungsstätte vor-
lagen, die jedoch aufgrund der vorhandenen
Angaben als Pendler zu betrachten sind.

Bewohner von Freizeitwohnungen und Wehrpflich-
tige zählen nicht zu den Pendlern.

Tagespendler - Fernpendler

Die Unterscheidung zwischen Tages- und Fern-
pendlern ergibt sich aus der Beantwortung der
Frage 6.

(@ )yjtg v.on l!n9n noch.eine weitere Wohnuns nern[ (UnterkunfUZimmer) ln der Bundesreoubllk-
Deulschland elnschiie0tich Berlln (Wäst) bewohnt ? ia

Pendler, die von der nhiesigen" Wohnung (Frage
6 c) zur Arbeits- oder Ausbildungsst,ätte ge-
hen,/fahren, gelten als Tagespendler. Der von
Tagespendlern zurückgelegte Weg ist der täg-
Iiche Weg zwischen Wohnung und Arbeits- oder
Ausbildungsstätte. Fährt der Pendler von ei-
ner anderen Wohnung aus zur Arbeits- bzw. Aus-
bildungsstätte, zählt er für die "hiesige'
Wohnung als Fernpendler.

Sofern in den Tabellen nicht ausdrücklich die
Bezeichnung "Fernpendleri' verwandt wird, han-
delt es sich immer um Tagespendler.

Berufspendler - Ausbildungspendler

Je nachdem, ob es sich um Erwerbstätige oder
SchüIer,/Studenten handelt, wird zwischen Be-
rufspendlern und Ausbildungspendlern unter-
schieden.

Erwerbstätige Schüler und Studenten werden
als Berufspendler gezählt.

Auspendler - Einpendler

Nach der Richtung der Pendelwanderung wird
zwischen Auspendlern und Einpendlern unter-
schieden. Personen, die von der Wohnsitzge-
meinde in eine andere Gemeinde zur Arbeit bzw.
Ausbildung fahren, gelten als Auspendter.
Von der Zielgemeinde aus betrachtet sind sie
Einpendler.

Pendler mit unbestimmtem Ziel

Als Pendler mit unbestimmtem ZieI hrerden Per-
sonen bezeichnet, für die keine Angaben zur
Anschrift der Arbeits- bzw. Ausbildungsstätte
vorlagen, die aber aufgrund der vorhandenen
übrigen Angaben als Pendler anzusehen sind.

Pendler über die Gemeindegrenze

AIIe Personen, deren Arbeits- bzw. Ausbildungs-
stätte in einer anderen Gemeinde als der Wohn-
gemeinde liegt (siehe auch "Pendler").

Schüler und Studierende

A1s SchüIer und Studierende gelten Besucher
von allgemeinbildenden und beruflichen Schulen
bzw. Hoch-/Fachhochschulen, nicht jedoch Be-
rufsschüIer. Letztere werden bei den Pendler-
auslrertungen nicht zu den Schülern gerechnet,
sondern gelten als erwerbstätig.

,",,=[,r 
I

al lüa V9ilt?lalete, dß nrcht dauernd getrennt teben:
lst die hleslge Wohnuno die üorwieoend
benulzle Woh.iung derlamllle ? -

bl Für atle übrigen t-ersonen :
lst die hieslge Wohnung dic vorwlegend
benulzle Wohnung ?

cl Au&erdem lür Ewerbstälioe, Schüler/Stucienlen :
Gehen Sle-vonrviegend von der hleslgen Wohnung
aus zur Aüeit oder Sctrule/Hochschüle ?

nern

netn

netn

ja

ja

ja
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Schüler und Studierende am Ort der Aus-
bildungsstätte

Schüler und Studierende am V{ohnort zuzüg1ich
der aus anderen Gemeinden einpendelnden SchüIer
und Studierenden und abzüglich der in andere
Gemeinden auspendelnden SchüIer und Studieren-
den; nicht zu den Schülern und Studierenden
am ort der Ausbildungsstätte gerechnet werden
diejenigen mit unbekanntem Ort der Ausbil-
dungsstätte (Pendler mit unbestimmtem ZieI).

Schüler und Stud ierende am vtohnort

Schüler und Studierende, die in der betreffen-
den Gemeinde zur wohnbevöIkerung gehören.

Selbständ ige

zu den Selbständigen gehören u.a. auch tätige
Eigentümer, Miteigentümer oder pächter von Ar-
beitsstätten, selbständige Handwerker, selb-
ständige Handelsvertreter, die freiberuflich
Tätigen u.ä. Personen. Nicht dazu zäh1en je-
doch Personen, die in einem arbeitsrechtlichen
verhältnis stehen und ledi9lich innerhalb
ihres Arbeitsbereiches selbständi9 disponieren
können (2.B. die selbständi9e Filialleiterin).
AIs Selbständige gelten auch Abgeordnete in
den Parlamenten des Bundes und der Länder,
aber auch Zwischenmeister, Hausgewerbetreiben-
de und Werksvertragspartner.

S iedl ungsstru ktu relle Gebietstypen

Die von der Bundesanstalt für Landeskunde und

Raumordnung (BfLR) für die laufende Raumbeo-

bachtung entwickelten siedlungsstrukturellen
Gebietstypen bilden ein integriertes räumli-
ches Bezugssystem, das die Aggregation von Ge-
bietstypen über Kreistypen zu Raumordnungsre-
gionstypen zuläßt.

oie Überlegungen zur Abgrenzung dieser Ge-
bietstypen gingen davon aus, daß die Sied-
lungsstruktur von grundlegender Bedeutung für
die regionale Entwicklung und die Ausbildung
regionaler Lebensbedingungen ist.

Die siedlungastrukturellen Gebietetypen (Re-
gions-, Kreis- und Gemeindetypen) sind grenz-
scharf mit den administrativen Gebietsabgren-
zungen (Landes-, Kreis- und Gemeindegrenzen),

so daß entsprechende statistische Informatio-
nen der amtlichen Statistik genutzt werden
können.

Nähere Erläuterungen zur Abgrenzung und

Gliederung der Gebietstypen sind im Heft I
"Ergebnisse für nichtadministrative Gebiets-
gliederungen", Teil 1 "Ausgewählte Struktur-
daten" enthalten.

Tagesbevölkerung

Dle TagesbevöIkerung unterscheidet sich von
der WohnbevöIkerung dadurch, daß sie um die
ZahI der Auspendler vermindert und um die
ZahI der Einpendler erhöht ist.

überw end benutztes ver ittelr

Erwerbstätige sowie SchüIer und studierende
hatten das Verkehrsmittel anzugeben, mit dem

sie hauptsächlich, d.h. die längste Strecke
des Weges von der Wohnung oder Unterkunft zur
arbeitsstätte bzw. Schule/Hochschule zurück-
legen.

wi rtschaf tsbere iche/Wi rtschaf t! Gl iede rung

Der wirtschaftlichen Gliederung Iiegt die "Sy-
stematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979,
Fassung für die Berufszählungn zugrunde.

Die wirtschaftliche Gliederung bezieht sich auf
den Bereich (örtliche Einheit), in dem der Er-
werbstätige beschäftigt ist. umfaßt der Be-

trieb mehrere Abteilungen mit unterschiedli-
chem Produktionsprogramm (2.8. Gießerei und

Straßenfahrzeugbau) oder ist er in anderer Be-
ziehung gegliedert (2.B. Autohandel und Autore-
paratur), so ist die überwiegende wirtschaft-
Iiche Tätigkeit des Betriebes als Ganzes (Be-
triebsschwerpunkt) maßgeblich. Bei Mehrbe-
triebsunternehmen kann der in der Vo1kszählung
nachgewiesene Betriebsschwerpunkt vom Schwer-
punkt des Unternehmens abweichen. Ein derarti-
ger Nachweis ist jedoch nur in der Arbeitsstät-
tenzählung möglich, in der die Beschäftigungs-
fäIle in nichtlandwirtschaftlichen Arbeitsstät-
ten und Unternehmen erhoben und dargestellt
werden.

Die nachgewiesenen Wirtschaftsbereiche umfas-
ecn folgende Wlrtachaftaabteilungen r

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei
( zugleich Wirtschaftsabteilung )
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Produzierendes Gelrerbe

Energie- und wasserversorgung, Bergbau
Verarbeitendes Gewerbe
Baugewerbe

Handel, Verkehr und Nachrichtenübermittlung

HandeI
verkehr und Nachrichtenübermittlung

Übr ige wi rtschaf tsbereiche

Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe
Dienstleistungen, soweit von Unternehmen
und freien Berufen erbracht

Organisationen ohne Erwerbszweck und pri-
vate naushalte

Gebietskörperschaften und Sozialversicherung

Vüohnbevö lkerung

Das Datenmaterial der Pendelwanderung bezleht
sich immer auf die wohnbevöIkerung. Die Wohn-

bevölkerung umfaßt dieJenigen Pereonen, tlie in
dem angegebenen Gebiet ihre ständige Wohnung

haben. Personen mit mehreren wohnungen werden
zur wohnbevöIkerung der Gemeinde gezählt, von

der aus sie zur Arbeit oder Ausbilclung gehen.

Für nicht erwerbstätige bzw. nicht in Augbil-
dung stehende Personen erfolgt die Zuordnung
nach dem ort ihres überwiegenden Aufenthaltes.

Er umfaßt die Zeit, clie cler Pendelwanderer
normalerweise für den Hinweg zur Arbeits-
bzw. Ausbildungsstätte benötigt.

-13-
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Schaublld 1

VolkszEhlung 1 987

Pendler nach 0berwlegond bonutztem Verkehrsmlttel

Potsonon-
kr€ftwsgon

U-B6hn. §-Bohn.
Strasgenbohn

Elsenb6hn Bus. sonstloe
öff€ntl. V€rkehBmlttel

NN
Fohnqd !onstlgo

( Motorrad. Moped, Mofa )

W
Keln Verkehromlttel

( zu Furs )r
19E7

Berufspendter Ausblldungspendler

lnner- Uber dle
Gemelndgrenze 1)

lnner- Uber dle
Gomolndegrenze 1)g€melndllch gemelndllch

LOOX oo 100x

50x 50 50x

ol ox
13.661 I, 875 Mill. 6, 47A 1. AA6

Berufspendler
lnsgosamt 2

Ausblldungspendler
lnsgesamt ä

1970 1947 1970 1987

1002 o0 100x

50x 50 50x

o2a o
26,494 26,706 Milt. 9. 149 a. 553

1) Ohne P€ndlcr mlt unbcltlmmtcn Zlcl.
2) Elnschl. Pondlcr mlt unbostlmmten Zol sowlo ErworbstüUgo / Schulor, Studlorcnde ouf glolchcm qrundsttlck

ox
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Schoublld 2

volkszählung 1 967

Pendler nach 0berwlogend benutztem Vorkehrsmlttol und Zeltaufwand

unteilI 5 Mlnuten

Zeltaufwand von... bls unter
15 - 30 Mlnuton 30 - 45 Mlnuten

45 - 60 Mlnuten 6O und mehr Mlnuten

ffiffi r
Verkehrsmlttel Berufspendler

Anzahl

0 1 002

PKW 15 612 194

U-Bahn, S-Bahn,
Strassenbahn 1 529 353

Elsenbahn 524 909

Bus, sonstlge
öf fentl. Verkohrsmittel 1 897 434

Fahrrad, sonstige
( Motorrad,Moped,Mofa )

2 038 819

0 10 20 30 40 50 60 70 80 90 100%

Verkehrsmittel Ausblldungspendter
Anzahl

o 10

PKW 824 504

U-Bahn, S-Bahn
Strassenbahn 490 876

Eisenbahn 223 1 23

Bus, sonstlge
öf fentl. Verkehrsmlttel 2555514

Fahrrad, sonstlge
( Motorrad,Moped,Mofa )

o 10 20 30 40 50 60 70 80 90 100z

1 769 102
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Schl es-
wi g-

Hol stein

VOLKS

1 PENDLERVERFLECHTUNG,

Berufsaus

Nord-
rhe i n-

h,lestf a'len

Lfd.
Nr.

Berufsei npendl er
nach Land

I Schlesw'ig-Ho'lstein

2 Hamburg

3 Ni edersachsen

4 Bremen

5 Nordrhe i n-Westf a'l en

6 Hessen

7 Rhein'land-Pf al z ....

B Baden-Württemberg ..

9 Bayern

1 0 Saarl and

1 1 Berl in (l.lest)

12 Beruf sauspend'ler
zusammen

t3 Beruf s aus pend'ler
ins Ausland .......

14

15 Berufsauspendler mit
unbestimmtem Ziel

32 150 2 098 L74

68 920 I 790

L7 579 23 320

4 609 4 464

4 764

511 861 38 586 1 141 934 ?2 421 ? 180 962

28

261 2 262

Summe ... 512 727 38 586 1 142 195 22 421 ? 183 224

866

?1 463 4 93 272 565 200 080

Tagespendler über die Gemeindegrenzen innerha'lb des Bundeslandes'

BremenHamburg
N i eder-
sachsen

367 774

142 7Ll

95L 2521 195 5 990

2 8?2181 446 95 303

2 148 386L9 752 56
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ZAHLUNG I987

BERUFSAUSPENDLER

pendler von Land

Hessen
Rhe'in-
I and-
Pfal z

Baden-
Ilürttem-

berg
Bayern Saarl and Ber'l i n

(l,,es t )

Berufsein-
pend 1 er
zusammen

er-
saldo

Aus- /.
Ei end'ler,

Lfd.
Nr.

402 196 10s 665 I
I

4 010

2L3 421. -174 835

1 003 346 138 588

2

3

98 780 76 3 59 4

640 425

L 7t8 02

2 005 062

t97 7t3

4 032 40 515

1 0s2 158 50 958 8 205 ?t 996

23 595 13 595 l?6 9 149

32 344 46 797 38 609 258

5 020 129 lB 762

15 330

? 212 741

1 142 390 - 2t 23t

691 654 102 500 7

1 836 033 - 77 446 B

2 0?8 973 36 820 9

213 043 5 923 10

11

12

13

14

15

31 779 5

6

0

1 121 159 794 154 1 758 587 2 065 793 207 120 - 9 842 577

B 3 260 22 947 1 666 1 350
ehem. DDR

251 32 B7l

1 121 167 797 414 1 781 534 2 067 459 208 470 ?5t 9 875 448

20 560 31 B0B 22 976 3 413 0 394 141

-17-



Ni eder-
s ac hsen Br emen

Ausbi ldungs-
ei npend'ler
nach Land

Schl es-
wi g-

Ho'lstei n
Hamburg

L04 7?2

L6 724

l.68' 614 2L4 280

34751 6 73210

332 6785 004 32

Lfd.
l{r.

VOLKS

2 PENDLERVEBFLECHTUNG,

Ausbi'ldungs

Nord-
rhei n-

Westf a'len

1 ,Sch'leswig-Holstein 1 031 L77 ?

2 Hamburg 5 345 209

3 Niedersachsen ...... 625 2 800

4 Bremen

5 Nordrhein-Westfa'len

6 Hessen I 067 556

7 Rhein'land-Pfa]z .... 460

8 Baden-l.Jürttemberg . .

9 Bayern

1 0 Saar'land

1 1 Ber'li n (West )

12 Ausbi ldungspendler
zus ammen LzL 624 I 696 232 605 1 215 336 495

13

1

Ausbi ldungspendler
ins Aus'land .......

Ausbi Idungspender
mit unbestimmtem
Zi e'l

253 50 700

Sunme LzL 877 1 696 232 655 1 215 337 19514

15

7 723 6 BzL 16 97 961

Tagespendler über die Gemeindegrenzen innerhalb des Bundes'landes.

-18-



llxr.uuc rgsz

AUSBILDUNGSAUSPENDTER

auspendler von Land

Hessen

1 330

1 368 6 646

Lfd.
Nr.

194 091

I 263

2 892 6 455

441 19 2 0L7

I 750

208 385 208 897 315 162 420 635 36 622 I 883 336

?85 92L 785 277
ehen. DDR

10 3 281

208 385 209 LBz 316 083 42L 420 36 899 10 1 886 617

23 5 543 14 381 118 482

105 932 15 693

22 278 - 20 582 2

2L9 8L7 L2 793 3

7 L4T 5 9?6 4

345 728 9 233

6

5

10

1t

12

t3

14

t5

7

8

9

1

Rhei n-
I and-
Pfal z

Baden-
h{ürttem-
berg

'Bayern Saar'land Berl i n
(hlest)

Ausbi l -
dungsei n-
pendl er

z us ilnmen

er-

Ei 'l

sa'ldo
Aus- /.

4 395 I ?99 ? ?76 203 684 4 701

189 632 L 429 32 2 867 202 683 6 ?L4

310 416 4 604 18 324 385 9 223

413 723 416 200 4 43s

33 737 35 488 1 134

-19-



E I sen-
bahn

U-Bahn,
S-Bahn.
StraSen-

bahn
Il----'---T-

Pend lG r
in!9etmt

Pcnd l. r-
9 ruPpcl)L.ndLfd

:lr.

VOLKS

3 BERUFS- UND AUSBILDUNGSPENDLER ÜBER OIE GEMEINDEGBENZE (KBEIS DES WOHNSITZES BZW.
BENUTZTEM VERKEHRS]LIITTEL UND ZEITAUFWAND FÜR DEN

Und zurr

Pkr
sonrtlgc
öffentl.

verkGhrt-

09
t0
ll
t2

BA

AA

SE

AE

21il
2t
rl

2)t)
2l
ll

512 727

t2r 877
a02 t96
r 05 912

397 96{
r6 280

,22 stt
rl tt0

26 561
1 522
5 2ll

817

r6 8t2
5 655

rr 267
5 tt2

tl 8a2
7t 005

tt 050
69 6t2

2t!l
2t
3l

r8 585
l 696

2r3 a2r
22 275

29 095
139

r5r 055
{ 809

{ t92
28t

2g 696
? 66E

t 227
t69

20 r07
3 5al

2 766
t6a

t0 {13
r 58t

r12
272
001
219

t95
655
t15
8t?

936
t2

821
39

7r5
606
600
0t7

l7 238
I 205

rt a77
2 )2t

62 il!
2t E95
15 580
r9 071

78 59t
t{0 449
70 888

rlt 992

I 218
557

9 097
I t05

I 617
100

6 lr6
I 717

0l
02

0l
0a

rl
ra
r5
r6

schl.rvig-Solttrln ..

Heburg

BraE?n.

Nordrhcln-Hettfalen .......

llc!lan,

Rheinland-Pfrlz ........

Eadcn-fürttamberg ...

Sürl!nd

gund.rg.bl.t .......

2tt)
2t
l)

22 a2l
r 2t5

9E 780

7 r{l

t5 r69
468

79 t12
2 811

2tl)
2t
3t

2 tBt 22t
137 195

2 212 711
145 728

2)3)
2)
3t

8t3 075
ilr 057
8t5 9al
il! {10

56 026
t7 125

55 906
r7 r07

E9 tza
36 05t
93 I ta
38 574

r5l 617
r56 571
| 60 098
r60 147

BA

M
BE

AB

BA

AA

BE

AB

t7
IE
r9
20

05
06
07
08

23
26
27
28

{5
46

a1

40

8A
AA

8E

AE

BA

AA

8E

AE

SA

AA

BE

1'
BA

AA

BE

AE

BA

AA

BE

AE

8A
AA

Bg

AE

BA

AA

BE

AE

r35

78t
lE6

46
!

2l
22

2'
24

29

l0
It
12

4l
{2
al
ta

!l
!a
t5
l6

l7
l8
t9
{o

r2r r67
208 185
142 r90
20t 684

898 312
50 I 19

916 756

58 506

51 102
t3 162
5t 3a l
r 3 137

6t r29
21 178
66 704

2a 088

77 832
96 929
78 000
9t 521

2)t)
2t
3t

791 111
209 102
69 I 554
202 583

672 t91
33 590

58t 8{6
l0 r{8

55t
133
0t8
265

38 55{
22 t29
29 226
r9 595

51 989
l4r t0l
50 051

rrr 473

2tr)
2t
l)

78 r 53{
!r6 081
8t6 033

32a 385

I 13r 033

69 555
I a76 t96

74 0t8

76 117
r8 lt0
77 903
t8 905

69 278
36 037
72 128
37 2t8

r{6 a70
r62 156
r50 t55
t6t 662

2t!,
2t
3'

067
a2t
028

'll6

a59
420
97'
200

586 2la
60 862

555 315
58 t90

t0r 750
36 r56

10t 700
15 t33

95 06!
17 21'
9r 9r2
a6 287

205 tt9
257 290
20t 915
256 085

2ll,
2l
tt

208 a70

16 899
2r 3 0al
t5 180

t65 519
r0 690

t56 557
l0 r23

9 989
{ r99

r0 t3l
I 979

29 008
20 972
l0 r87
20 360

23 23B.rlln (rert) 8A

AA

Bg

AE

2)l)
2t
!)

25r
t0

BA

AA

SE

AB

2)l)
2t
tl

9 875 aa8
r 8E6 617

9 812 577
| 881 t36

1 9a6 771
a06 200

7 9r8 131
a0r 150

3ra lga
98 099

3a{ 176

98 063

a5 I 452
t99 794

a19 568
r99 09r

79{ l8a
056 7{3
79t r93
056 t9 I

ll BA . Baruflrulpcndlcr, AA ' Aulblldungllulgandlcr, BE ' BcrufsQln-
pendler, AB . Aulblldungleinpandlar.

2l Ohnc Pandl"r nlC unb.ttlmtcn ,lcl.
l) Etnschl. erYerbttätlge schül.r und St,udlcrandc.

-20-
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ZAHLUNG 1987

KREIS DEB ARBEITS- / AUSBILDUNGSSTATTEI NACH HAUPTSACHLICHWEG ZUR AREEITS- BZW. AUSBILDUNGSSTATTE

nach

7c r kzh r!Ei ttGI

Fahr rrd
Lfd
l{r.

t7 997
ra 93t
l? ill
ll 825

9 811
I 952
9 1t8
r 735

17 070
r8 217
14 162
r7 5E5

206
56

188

5l

a5r
675
987
697

t l8 778
27 2t7
83 r37
22 931

59 lt2
il 835

30 288
7 59t

5r 206
7 e82

25 022
a r2l

6{{
76

805
262

286
29

981
29'

t56
l8

tl8
r2t

395
16

632
825

il 502
t87

l8 820
3 8tt

r0 253
236

54 I l9
5 588

5 570
203

19 677
5 7tt

I 866
9t{

55 ra5
6 271

05
06
07
08

26 115
l2 062
25 a85
il 280

r8 38r
! rr0

t7 579
J 5a5

2 711
697

2 557
509

rtr a9a
20 t38

rl2 r97
r9 556

5t1 722
108 l0t
505 9?l
r0{ 562

270 7t0
68 5t6

212 737
61 522

ro0 182
22 651
7t t83
20 28t

83 807
17 217
50 os6
l0 896

09
t0
tt
t2

897
{0

859
715

lr5
l{

985
la4

r35
t8

29'l
s2

57t
l{

247
)27

7 526
9l

76 979
r 853

4 372
l{a

t2 38r
2 383

2 592
28t

tl t73
I tt7

5 r60
555

l2 000
I t5t

t3
ra
t5
t6

27 52t
I 87t

21 270
I 783

30 76t
5 3t{

l0 86t
5 l9a

7 580
I 899
7 669
r 985

22a 102
l9 t20

221 522
r9 499

990 52'
t29 08t
005 607
t!r 625

518 085
99 254

547 a3I
,l02 399

25r 573
52 319

259 46t
51 626

r67 6a3
t7 aol

t75 720
38 579

l7
t8
l9
20

9 112
7 392
9 595
7 4t8

r3 239
{ 09t

tl 2{t
1 092

82r
7tt
751
702

171 777
20 689

ll3 626
20 6t8

52{ 7 t0
97 r56

522 061
9{ 703

278 660
57 258

281 023
51 963

100 682
22 2s2

il{ 208
2t 655

75 330
rr 010
89 a70
ll 7a5

2l
22

2t
21

7 t{0
5 299
7 I t8
5 2J9

r6 078
3 053

r5 r8t
2 851

I 208
2 171

I r 8a
2 r00

t49 808
1t 779

r 16 519
{t a7t

382 t56
l0 r 016
3{7 r66
r00 t80

| 72 {0S
{7 8t5

ra0 35t
a5 355

15 217
il t59
33 920
r0 398

{7 5 r 3

7 38t
23 668
5 279

26 951
2t 275
21 235
2t 661

25 a79
6 700

25 716
6 9r0

905
9lr
r70
00{

308 536
{t 08a

lil t73
{3 50r

907
t55
936
r5E

{05
r23
025

5{9

359 {7t
75 2t3

387 57a
78 ttg

il7 l{6
25 6tl

lr9 9tt
26 169

18 616
r7 020
8r 320
tl t21

29

30

lr
t2

I I 372
t2 959
l0 813
t2 729

t7 283
3 9r5

37 t0{
3 835

7 590
2 995
7 t9a
2 91t

t70
53

367
52

609
0r6
a06
733

9r8 523
r87 596
933 507
t85 795

t27 151
ilt 269
ar8 88t
I r0 t88

I 70 060
t2 776

t5{ 687
at 865

r 50 803
26 75t

t{a {t2
25 6t9

33
ll
t5
l5

2 212
{t5

2 291
398

822
tlt
855
tt{

28 550
2 102

28 9t5
2 l{a

t0l 2ll
t7 3{l

107 t85
l5 987

5t 557
rr 559
52 t19
|r 2t3

t5 527
3 8r5

r6 057
3 482

E 521
I 170
s 766
1 t62

708
!!r
5al
230

0r
02

0l
0a

25

26
21

28

900
488
920
485

l,
t8
39

a0

tt
12
al
aa

5 t0
I

75
I

26
I

85 1a

080 'l lt
r93 005
075 795
I 92 539

2l
{

a 635 r26
852 102

{ 522 aol
gst 792

vleg z. Atbeit!- bzr.
.,. bis unter ... lilln

eus5ililun{äEI-tt:-
ruten

zeltautgand t.d.
von

sons t r9 e!(Hotorrtd,
uopäd,
llofa )

ketn
Ve rkehr t-
mrttrl(zu Fu!)

untcr
l5 t5 30 {5l0 a5 - 60 60

und ßahr
1 I r0 t2

ra9 856
83 604

r{9 2tl
E3 tt3

r5t 9t2
29 263

|5t at3
29 210

74 777
t2 9t2
1a 560
t2 8E8

all 3t8
2t8 575
429 0a9
210 462

-21 -

250 rlt
498 554
2{t 753
197 98a

670 rr6
t2{ 080
57t 579
122 539

a9
16
a7

a8

6



VOLKS

4 ERWERBSTATIGE AM woHNoRT NAGH pENDLEREIGENSCHAFT, AITERSGRUPPEN, ÜarRwleceruo

EII,IDESGEBIET

LFO.

PENDLEREIGENSCHAFT

ALTER VON .,.
BIS UNIER .. . JAHREN

UEBEßI.IIEGEND BENUTZTES
VERKEHRS},II TTEL

NR.

ERI^IERBSTAET;GE INSGESANT 1}

ZEITAUFI,IAND FUER DEN 1.IEG ZUR ARBEITSSTAETTE VOII .'' BIS II'ITER MINUTEN

INSGE SAI4T

I
2
3
4
5
6'l

I

ERI.IERBSTAETIGE NIT ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHEI.I CRII'IDSTUECK / INNER-
GEI'EINOLICHE PENDLER 2} 3)

[!{TER 23

PKH
t-BAHr.r. S-BAHN, STRASSENBAHN
EI SENEAHN
BUS, SONST,oEFFENTL. VERKEHRSI4ITTEL
FAHRRAD
S(I'|ST. (M0T0RRAC' H0PE0, H0FA)
KEIN VERKEHRS}IITTEL (ZU FUSS}

ZJSA}$IEN

25-35
PKI,I
IFBAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN
EI SENBAHN
BUS. SOI'IST. OEFFENTL. VERKEHRSI.IITTEL
FAHRRAO
soNsT. il'loT0RRAD, HoPED, tloFA)
KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS}

ZUSAI4I'EN

3s-1lsI
PKl.l I

U-BAHN, S-BAHN, STRASSE}IBAHN
EI SENBAHIV
BUS. SOI.IST. OEEFENTL. VERKEHRSMITTEL
FAHRRAO
soNsT. {H0T0RRA0, II0PED, Hoca)
KEIN VERKEHRSiTITTEL (ZU FUSS)

ZUSAMMEN

115 - 60

PK}.I
U-BAHN. S-BAHN, STRASSENBAHN
EI SENEAHN
BUS, SONST. OEFFENTL. VERKEHRSMITTEL
FAHRRAD
s(}'lsT. ( ttoToRRAo, t'loPED, MoFA )

KEIN VERKEHRSI'IITTEL (ZU FUSS)

ZUSAT{,IEN

60

PKI,I

65

U-BAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN
EI SENBAHN
BUS, SONST. OEFFENTL. VERKEHRSMITTEL
FAHRRAD
SONST
KEIN '

, (I|oToRRAD, NoPED, NoFA)
VERKEHRS}IITTEL (ZU FUSS)

zusal4MEl,l

I
l0
ll
12
13
1{
t5
t5

17

2!
2l

t8
t9

22
23

24

25
2E
27
28
29
30
31

32

33
3{
35
36
37
38
39

110

rl1
42
113
q4
45
116
q7

48

49
50
51
52
E2
54
s5

E5 I['ID I,EHR

PKI.I
IFBAHN, S-BAHII, STRASSENBAHN
EI SENBAHN
BUS, SONST, OEFFENTL, VERKEHRSMITTEL
FAHRRAD
soNsT. (m0ToRRAD, l40PED, lloFA)
KEIN VERKEHRSI4ITTEL (ZU FUSS)

ZUSAHDIEN

zusallr'EN

PKI.I
U-BAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN
EI SENBAHN
BUS, SONST. OEFFEI'ITL.VERKEHRSMITTEL
FAHRRAD
Sü'lST
KEIN

_ t'_____
. (140T0RRAD, HoPED, t'loFA)
VERTGHRST'IITTEL ( ZU FUSS )

zusai4t'lEN

37 806

x

x

274 391

274 395

x

1152 3t4

1192 326

0t6
358
249
905
80!l
308
165

600
9115
074
825
072
367
475

8
15

3
8

tz
10

2
5
t

L2
l0
I
5

13 306
45 500
2 523

25 528r 837
767I 265

91 326

21 6s4
37 230I 828
t7 2r0
2 074

517I 439

81 952

22 068
34 680

1 58?
16 4S9I 368

356I o74

73 057
9.1 693
3 597

77 247
14 253q 774
8 966

276 587

39 sss
89 608

653 869ls 001I 715
38 973

231 073
55 748

32{ 013

?58 672
272 575

15 098
296 672
353 914
101 152
699 {09

509
102

4
1,{6
115

a22
a23
0t2
019
957

3 oo7 492 I 320 392 I 006 986

x

l5 687
20 069
2 500

10 931
941
284I 30C

52 772

30 431
60 098
2 38C

30 156I 909
34-r

2 014

127 535

159 373
L29 ?54

4 149
92 583
15 849
3 ,305

20 535

I 088 265
t7 723
1 357

41 755
324 lZ9
35 744

596 941

x

x

:
168 59{

168 602

631
248
245
321
971
148
4S3

119 2411
89 S41l
2 960

53 929
12 186
2 644I 186

290 093

79t 367
109 581

2 869lot 324
90 606
16 74S
93 084

118 967
81 858
2 806

51 0q3
8 548I 716I ?43

701 484
98 586
z 937

105 152
76 300ll 850

101 485

918
263
l0

213
307

44
95il

552
194
592
172
195
001
696

973
15

27
201

23
357

676
494
860
884
257
725
198

x864
898
83i
933
733
228
l5s

3 711 402 1 600 094 1 212 579 34 358

889
13

26
188

L7
374

I 511 135 I 097 794 2?4 Z8r 77 702 33 6113

933 112
140 971

5 1144 797 2 105 914 L 629 263 ll25 039

697
888
797
701
042
89?
119

r 745 08S
239 910

630 413

x

x
'L

xI 104 30{

1 r0{ 334

x
630 {07

105

105

9{6
1 054

164
553

40
L2
73

2 442

350
183
{6
S4

5
38

733

51 463
58 507
9 86ll

32 241
3 607
1 204
5 208

288
600

25
2s5

26
5

38

I 237

89 805
191 682I 573
91 195
7 325
2 221
5 987

1 {52
5!

768
103
l9

245

11 655

482 290
il05 449

13 807
280 891
52 010
12 606q9 638

l5
2

z

3 014 891
482 576
14 725

5414 480
442 894
95 106

s02 509

3 7t2 323
63 7'tS
4 846

138 474
957 039
135 749

1 716 265

82 7!E 63 652I 348
316

3 992I 914
1 470

14 215

I 1158
3 574

130, 577
111

29
157

7 036

I
8

5

4 S28
173 194
150 333
25 3'14

201 751

{54
067

64
799
734
109
36E

277
90

561
028
436
030

2
20

2
4e

10 058
205 298
275 091
32 043

1 117 484

3 624 369

2 227 834
368 105

14 915
3{8 619
493 162
65 257r 926 845

158 408
23 501

946
20 004
30 064
4 095

232 532

469 550

qz zt1q 703
273

3 516
3 450

341
lz3 7?0

178 210

3S0 828
171 988
5L 822

087 2Al
4?2 876
246 889
03{ 7365

157 137 107 907 26 026

2 018

tlo

11922 653

x

x

x
x

2 775 129

t6 1136 420 € 738 476 5 077 182 I 296 691 386 788 162 09{ 2 773 189

1) EINSCHL. ERL,,IERBSTAETIGE SC|IUELEP UrC 5TUDIERENOE, üHNE ltEHfiPF!-ICHTiGE.- 2) oHNS BETUFS?ENDLER HIT UNSESTIHI{TEH ZIEL.-
3} EINSCHL. ER}^IERBSTÄETIGE HIT STAETJOIG HECHSELNOEH ARSEITSOIT.- 4} EII'ISCHL. PENDLER I4IT UNBESTII'IMTEH ZIEL.

24 107
391

27
600

2 510
204

15 984

43 803

-22-
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ZAHLUNG 198.7

BENUTZTEM VERKEHRSMITTEL UND ZEITAUFWAND FUER DEN WEG ZUR ARBEITSSTATTE

OAV()N

I4AEIü.ILICH

ZEITAUF}IAND TUER DEN 1{G ZUR AREEITSSTAETTE VON... BIS U.ITER... I'IINUTEN
LFO

zusat{fiN lro-n.ll,--lUNTER 15-30 115 - 60 60 u,tD
HEHRt5

I l0 L2 138

I
2
3
4
5
6
7

I

o
l0
1l
t2
l3
111
t5
l5

17
l8
l9
z0
2t
22
23

24

23
26
27
28
29
30
3l
32

33
34
35
35
37
38
39

a0

lll
42
113
4q
45
46
47

118

{9
50
51
sz
s3
54
55

56

7ll
070
3S8
678
522
256
8{11

6I
z
q

176 8{0

:*
299 939

299 9il7

10 120
5 935I 3S9
3 r38

730
275I 090

963
237
384
228
543
rg2
900

819
877
120
322

26
12
56

z 032

I 801
20 189r {28
LL 2I7I 136

650
77?

45 204

l5 378t7 2ZAI 0116
7 530I 3S7

425
901

113 8115

l5
l6
I
7

24
z8I
t2
I

889
623
029
099
967
315
693

889
559
5{2
807
435
518

?41
187
89

8?0
88
27

113

q6 7A7
37 876I 851
29 837I 204
4 L27{ li6ll

133 126

299 124
37 S39| 927
48 378
57 063
32 ?52
36 720

513 S03

927
565
923
239
3S7
882
691

373
5

736 331
109 339I 488
107 3{9
176 282

811 687
361 330

691 6841

598 097
6 936

5t{
t0 41t5

109 638
20 853

173 629

920 112

77r 901
7 739

938
15 052t7t tzB
31 950

289 991

1 583 806

13
109

46
t4l

1 288 697

lll 977

27 971

23 rt{g

22 647

23 427

rrs äse

369 7119

369 752

62 815

bz blb

I 686 761

I 686 801

79 969
38 787I 6602t 429
7 531
2 294{ 880

156 550

85 434
36 003I 706
19 36?
5 672I 554
4 7i6

503 608
46 777I 6!12
39 454
50 62?
14 6l?
42 662

699 377

151t 507

t24 643
55 999
2 550

311 656l0 543
3 091

t0 174

2111 656

128
855
t72
671
722
136
931

283
7A
38
33

8
5

l6
116l

{3 645
32 534
7 154

17 333
2 509I 006
3 900

107 981

22q
276
l4
89
l6

4
23

6{6

68 522
85 062
5 148

39 s62{ 979I 950
3 756

208 879

2 030 5S8
190 259I 47q
t89 028
242 667
82 1ll9

226 933

2 970 338

7

4 874 886
509 383
3t 7t?

{03 679
787 726
214 300

2 783 384

I 578 875

207 779ll5 663
6 2228l 996

l{4 184
105 278

5 357
75 39,4

144 368
28 266

596 29?

3t 327
2 206

r38I 261I 706
269

71 990

I

x

x
670 082

670 t02

107 538

r07 E{5

,0
6
I
3

472 907
{1 255I 748
36 315
42 935l0 567
45 843

651 581

303
372
238
835
032
328
438

374
959

36
678
38S

83
968

557 988
6 149

510I 389
94 251
l5 637

174 336

858 260

65 727
?26

62
1 215

13 230
2 223

z8 ?94

876
206
l8

203
240
r61
267

169 858
38 {159

523 101

2 142 478

2 l0l r{3

3 321 Z1t

108 897

43 616

r 253

71 003

4 565

74 749
1l 1137I 915
5 93{

680

692 242
58 346
2 883

59 368
85 630
23 077
32 302

628 44?
162 080I 829
127 81,-
269 414
58 893

064 756

t27 223
13 817

583I 863
20 098
3 726

14S 870

32r 280

256
9911

35 965

2
I
4

2

I 013 8{8

77 546

r{ 483

17 615

4
6
I
8

I 570
687

32
258

s7
16

101

2 385
27

2
49

/t98
117
816

346
t7s

7
108

32
l1
25

511
207
971
213
729
2t8
326

2 721

706 175

516
421
95S
5{3
s42
706
708

-23-
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VOLKS

4 ERwERBSTATIGE AM woHNoRT NACH PENDLEREIGENSCHAFT, ALTERSGRUPPEN, ÜBERWIEGEND

EWOESGEEIET

LFD
NR.

PENDLE REIGENSCHAFT

ALTER VON .. ,

BIS IT.ITER . .. JAHREN

UEBERI.IIE6END BENUTZTES
VERKEHRSNITTEL

DA

l.IEI BL ICH

:::;:rl
ER].EEBSTAETIGE

AUF GLEICHEM
HIT AREEITSST'AETTE

It0,lER-
6EI'EINDLICHE

t'|TER 25

PK].I

6Ru'r0sruEcK /
PENOLER 2} 3)

I
2
3
4
5
6
7

I

I
l0
1l
tz
13
1{
l5
l6

t7
l8
l9
20
2t
22
23

2t

25
zo
27
28
29
30
3t
32

33
311
3S
36
?7
38
39

110

4t
42
113
4q
45
46
47

48

119
50
5l
s?
53
54
55

56

IFEAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN
EI SENBAHTI
BUS, SOTST. OEFFENTL. VERKEHRSI,IITTEL
FAHRRAD
str{sT. (HoToRRAD, }l0PE0, t'loFA)
XEIN VERKEHRS}IITTEL (ZU FUSS)

zusat'll"lEN

25 - 35,

PKH
IFBAHN, S-8AHN' STRASSENBAHI'I
E I SENBAHN
BUS, SMST. OEFFENTL. VERKEHRS}IITTEL
FAHRRAD
soNsT, (HoToRRAD, l.loPEo, l'loFA)
XEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS}

ZUSAI,[4EN

35 - ll5

PKH
IFBAHN, S-BAHN, STRASSENEAHN
EI SENBAHN
8US, S$IST. OEFFENTL. VERKEHRS}IITTEL
FAHRRAD
SII\ST. (tloToRRAo, HoPED, tloFA)
KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

ZUSAI'O,IEN

45

PKl.I

60

IFBAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN
EISENBAHN
BUS, SO'IST. oEFFENTL. vERKEHRSI'IITTEL
;AHRRAD
S(I,|ST. (i40T0RRA0, $l0PE0' t't0FA)
KEIN VERKEHRS}4ITTEL (ZU FUSS)

ZUSAHHEN

60-5S
PKI.I
U-BAHN, S-8AHN, STRASSENBAHN
E I SENBAHN
BUS, SONST. OEFFEI.ITL. VERKEHRSHITTEL
FAHRRAD
so.lsT. (H()TORRAD, HOPED' I'l0FA)
KEIN VERKEHRSMITTEL (ZU FUSS)

zusal'll'lEN

65 l[,lD ]IEHR

PK].I
IFEAHN, S-BAHN' STRASSENBAHN
EI SENBAHN
BUS, s$,rST. 0EFFENTL. VERKEHRSMITTEL
FAHRRAD
SONST. (HOTORRAD, HOPED' TIOFA}
KEIN VERKEHRSMITTEL (ZU FUSS)

ZUSAHHEN

ZUSA],I}EN

PKI,.I
t,-BAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN
EISENBAHN
BUS, SOI\IST. OEFFENTL. VERKEHRSHITTEL
FAHRRAD
SIX\IST. (I.IOTORRAO, MOPED' HOFA)
KEIN VERKEHRSI,IITTEL (ZU FUSS)

zusal'l14El'l

x

x
:

97 5S3

97 555

305
288
891
227
242

42
322

480
010
7t5
687
342

92
385

2
5

4 105
25 311
1 095

14 311
701
107
ssz

s6 L22

26 290
56 817

1 746
1l? 1110
6 049

647
a 502

1113 ,a6l

E 276
20 002

7A2
9 680

737
92

538

38 107

39 27s
51 157I 300
32 500
4 655

350
4 306

133 543

5 179
18 057

658I 370
401

40
3E1

33 533
{5 855I 100
31 681
2 376

162
4 467

ttg 774

:
61 0s6

61 057

349
976

7A
157
882
147
777

7

s

210 698
64 4811
2 085

97 61ll
58 884
6 803

52 888

240 870
a2 625I 645

113 826
64 703
2 237

109 {49

L2
?

5
2

s

z7g 942I 336
792

25 734
121 716

8 866
L82 322

528 708

522 341
163 236

6 610
189 323
t87 632
16 {65

338 079

23L
185I
397
270

43
697

l4 357

1l 7tt

34 085 l0 216

493 483

287 739
62 804| 227
68 870
39 984
2 136

50 422

513 202

?2A 577
57 320I 189
68 837
33 365
1 283

55 642

11116 213

679 982

331 709
7 ?39

2A7
t7 3t2
93 791
z 2s5

199 783

652 876

500 901
133 632

3 701
129 905
130 723

3 777
521 187

I 423 686

375
8

li
91

2
183

1 326
35

I
88

468
18

899

5 542
31 539

838
l7 3rl9

474
23

761

x

lsz 3;s
192 379

x
260 658

260 661

x
x

434 222

4?4 232

2

579
558
346
{39
613
872
569

4 370
131 176
137 337

5 542
431 595

7lt 373
147 S31

I 568 924

r 523 826

31 185I 684
263l0 141

9 966
369

88 662

148 270

69 313

2 479
662

20
683
691

32
2 29t

901
661
467
705
190
36

256

1
s

938
632
585
997
261

28
306

127
377

4q
23t

l_4

17

810

67
105I

61I
22

272

7 818
26 073
2 710

14 908I 038
198I 308

I
8

4

?17I 387
41

757
z5

2
s4

2 471

591

21 383
96 620
3 423

51 633
2 346

271
2 Z3l

3{ 730
73 245

1 599
s7 327
5 306

215
10 361

183 383

I 503
3 393

1a
2 650

2q9
t2

532

I 411

4!18
775
l9

510
45

2
r44

1 944

135 779
23r 242

5 836
t72 678
19 281
1 388

24 3L2

590 516

316 364
3 984

1119
26 ?03

153 003
3 794

306 950

aL7 ?17

16 988
551

28I 346
6 798

213
19 236

599 452
208 025

5 086
220 A02
223 748

5 364
862 049

t6 74756 532615 4152 t23 526

30 36145 160

42

42

5011

504

x

64
325ll
lE6
l0
I

15

4 080I 108
2A

1 121
il09

26i 398

I 170

984 333
272 317

6 252
35s 452
200 227
12 687

275 576

5

I
7

890
497
73

255
744

72
780

2
I

51

l5 832

x

x

142
605
10s
602
150
589
352

813
353
881
931
197
043
557

xI 088 368

I 088 3886 857 5rl5 2 A39 775 2 106 844 177 909 511 ll3

ijfrNsir"-errcRBsraETiGE scr.ruELER urg sTUoISRENoE, oHNE uEH'^?F!-rcHTiGE.- 2) oHNE BEpuFseENDLER HIT UNSEsTIt'lt'ITEH ZIEL.-
3} EINSCHL, ER]IERBSTIETIGE HIT STAENO16 ].IECHSELNDEH AREEIT5OßT,- 4) EIIISCHL. PEN9LER I4IT I,INBESTII'II'ITEH ZIEL'
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zAHLunc rgaz

BENUTZTEM VERKEHBSMITTEL UND ZETTAUFwAND FUER DEN wEG zuR angetrssrÄrre

vü,t

OARUNTER VERHEI RATETE I.IE ISLICHE ERI.,IERBSTAETIGE

LFD.
NR.

ZEITAUF}.IAND FUER DEN I.|EG ZUR ARBEITSSTAETTE VON... 8IS II,ITER.., I,IINUTEN

ZUSA}$IEN
UNTER
l5

15-30 30 - 115 {5-60 60 ri,rt)
MEHR

ENTTAELLT,
DA

ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHEI'I

GRII.IDSTUECK

22 23 24 25 26 27 28

I
3
4
5
G

8

o
l0ll
t2
l3
74
t5
t6

17
18
13
2C
2l
22
23

2S

za
26
27
28
29
30
3l
32

33
?4
35
36
37
38
39

40

,{I
c2
{3
44
45
46
47

48

{9
s0
5l
s2
53
5rl
55

56

-

l5 298

15 298

1113 997

l1l4 001

x
223 qge

223 49A

36t 659

361 688

t stl
873

7il
539

27
5

5l

| ?2?

I 038
2 377

261
1 361

110
26

168

5 341

46

240| 776

989
504
352
098
209

28
230

35 358
§ It0

20t
72 4t2
5 106

381
7 776

69 34tt

13 235

L7 273

l8 631
23 286

633t7 423
1 732

101
2 L70

63 976

ll5 248

3 118

518
3 0E:

107I 785
57
14
82

5 605

1B 1110

3 405
L9 442

516l0 935
266
t2

425

35 001

3 033

111
20

l116

6 512

l0 303

361
78$
184
800
490

44
611

3
s

333

62
844
290
s98
207

50
I

89 ?2{
:O OBB

84 5072 qs6
93 470

105 51ll
z a22tt2z 767

I llll 686

1531 41lt

52 370

8l 462

4 551
572
l9

538
570

17
19 714

25 981

I 3,rl{ {06
303 819I 530
344 505
382 591ll 606I {911 0{6

s3
l4
28

628
24 180
13 970
1 042

52 00s

207 615

xz
I
5

147 156
28 467

628
39 I{2l8 891

9rl5
27 321

262 S50

153 009
35 952

855
50 245
24 358

900
39 473

304 ?92

2 696

{139 353
125 492

2 830
182 629
96 808
3 gnl

149 3113

98 386

222 t4t
1l 097

188
10 563
57 4{5I 713ll0 733

,1106 9,{0

251 751
5 0s8

189
13 036
79 008I 794

15,{ 458

505 35rl

391 953
67 731
2 082

73 587
78 387
2 813

28{ 679

901 218

430 t23

!l1l 630
tz7 zt4

3 267
148 963
173 tls

4 741
662 511

x205
252
34i3
133
165

111
191

5

3

3ll
6

10
44

1
24

3 236
11 651

397
6 351

zl4
2t

226

22 098

20 980
28 813

735
22 002I 850

85
2 966

7? 432

6S7
217

28
950

96
4

166

2tz
095
032
825
508
t24
11526

156 1655l 198I 108
78 518
4? 025
1 645

?2 t20
407 779

6 028I 51?
30

2 034I 307
67

? 257

229 636
a 227

258
18 552

L22 t50
2 9q5

221 684

501 4{2

I S75
215
l3

567
3 59r

100I 5{8

l6l
167

4
l23
t2

1
28

1198

65 002
10s 367

2 616
84 t25
7 688

360
t2 393

277 S5l

5 8,{l

766 t1l2
16 883

721
{6 509

276 9r8
7 163

527 2L7

2l
45
I

37
3

73
L17
l3
76

:
L2

296

30
30

2
tz
1
s

81

646
582
973
897
420

E5
573

84
458

14
?40

:
t4

829

l8
68

4
36

I
5

L3?

250
195
390
{{5
7s6
75

9611

16 {ts
3 529

98
3 867
5 008

171
no sie
40 37423 610

fb /5J

tb /5J

803 555

803 S72

z 703
54
I

a7
4311
l3

2 547

637
253

8
27A
12r

3
396

:,
x
x

24 25682 07s

-25-
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VOLKS

4 ERWERBSTATIGE AM WOHNORT NACH PENDLEREIGENSCHAFT' ALTERSGBUPPEN' ÜBERWIEGEND

BIT'IOESGEBIET

LFD.

PENOLE REIGENSCHAFT

ALTER VON ...
BIS II.ITER ,.. JAHREN

UEBERI,IIEGEND BENUTZTE S

VE RKEHRSI'IITTEL

NR.

Ätj§fiilll]LiF 2 )

INTER 25

6/ PXll
58 U-BAHN, S-BAHN' STRASSENBAHN
5E EISENEAHN
60 gUS, SOIST.OETFENTL.VERKEHRSI'IITTEL
61 FAHRRAD
äz snNsT. (HoT0RRAD, l'toPED' MoFA)
6a KEIN vERKEHRST'IITTEL lzu Fuss)

6il ZUSAI'04EN

65
66

25-35
PKI.I
I'-BAHN, S-8AHN, STRASSENBAHN
EISENBAHN
süs, SONST. OCTFENTL. VERKEHRSI'IITTEL
FAHRRAD
SINST. (MOTORRAD. ]'IOPEO, HOFA}
KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

zusal['lEl'l

67
68
69
?0
7L

72

73
74
75
?6
77
78
79

80

81
a2
83
84
85
86
87

88

89
90
9l
32
93
9{
95

96

35-45
PK1.I
IFSAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN
EISENBAHNgüs, soNsr. oerFENTL. vERKEHRST'IITTEL
FAHRRAD
SONST. (}IOTORRAD' MOPEO' HOFA}
KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

ZUSATIIGN

lls-60 
I

PKlr IütaxN, s-slHtl, STRAssENBAHN
E I SENBAHN
eüs, sot'tsr. oETFENTL. vERKEHRST4ITTEL
FAHRRAD
Sü.IST. (MOTORRAD' HOPED' HOFA)
xEtru vtnxrxRsNITTEL (ZU FUSS)

ZUSAM}IEN

60-65
PKI.I
U-BAHN, S-BAHN' STRASSENBAHI'I
E I SENBAHN
Cüi, sorusr. oerFENTL. vERKEHRSHITTEL
FAHRRAD
sot{sT, (t'loToRRAD, HoPED, tloFA}
ietru venxexnsulTTEL (zu FUss)

ZUSAHHEI,I

65 U'lD lttlR
97 PKtlSE FBAHN, S-BAHN' STRASSENBAHN
99 EISENBAHNroö aüi, sorusr'oeTFENTL.VERKEHRSHITTEL101 FAHRRADiö, sonsr. (motonnAD, I'|oPEo, Hola)
iöa KEIN vERKEHRSHITTEL (zu Fuss)

104 zusalll'lEN

ZUSA}I4EN

t05 PKl.tiö6 IFBAHN, s-BAHN' STRASSENBAHN
IO7 EISENBAHNiöe aüs, sousr.orrFENrL.vERKEHRsllIrrEL109 FAHRRADiio soNsr. (t'toroRRAo' HoPED, HqFA)iri rein venrEnnst'tlTTEL (zu Fuss)

ll2 zusAr'[GN

1 ) EINSCHL
3} EINSCHL,

ER}.IERBSTAETIGE INSGESAHT 1 )

INSGESAMT

982
365
985
2q5
604
984
209

411
366
1113
958
659
728
234

64
i8
42
23

111
l4
5'
l4

95 836
26 2?8
30 1123
{3 068I 484I 989

253

199 329

328 538
30 573
ilo 376
93 772
B 5t3

t4 737
975

517 6511

501 325
26 098
22 796
47 9923 427

1l 902
881

608 8Zl

397 684
23 775
20 369
38 871
4 Z3l
2 836

848

488 6l.i

?3 ?s2
2 099
1 939
3 374

?72
255

32

31 483

740
275
152
289

36
21
t2

707 253
775 822
116 027
253 209
?5 424
28 100
s 238

B3lJ 523
15 914
26 810

2t9 t13

112 637
25 486
118 538
3 179

327 589 I 071 087

920
7q3
434
7S0
{38
5S1

424
7i8
751
379
301
143
930

I Eo,l 692
92 !50

l4z 33? I
13
10
18

285 154
46 907
84 686
7 207

l5l 37{2 267 033

769
602
663
260
25l
0?2
247

2{0 864 179 769

163
?2
ZL
2C

1
1

143 754
12 853
12 530
56 112
15 560
13 1113
2 822

916 679
12 0851l 854
48 720
12 338
7 486
Z 793

057 775
16 505
19 973
85 233
zz 156
t3 s23
5 147

3682 295 083
76 6?7
94 553

150 701
3l 198
24 988
7 114

z 680 2?4

085 687
100 579
123 999
220 279
{3 171
28 25'l
12 538

tto 2226 168
7 992

11 001
2 248I 569

759

536
810
634
009
200
101
It8

7 946 773
344 494
451 452
794 18{
149 856
153 912
34 777

7
8
5

89 036
12 314
30 729tl 625

1162
q7t
143

14il 780

103 332
20 756
44 36?
z7 124

565
688
242

191 069

394 0{6 | 256 774

130 058
19 293
18 296l9 005

843
565
20il

323 011 1 012 555 188 26,{

326 495
928
344
389
460
a23
305

363 745 t zzz 212 600 035 237 449

196
683
689
819
518
953
053

30653
150
937
040
092
311
041

2 r5i 224

2 614 510

139 999

834
68
81

125
26
14

7

6

2
3

144 481
29 488
2? 323
33 622I 2r5

964
354

454
759
755
685

64
3.I
15

453 604
32 902
3C 995

2

68 911
6 775
5 359I n90

I
l1
l2
5
E

I 296
3
4

,o
39
32
14

5 150| 223
3 016

972
33
36
l1

7
I
1
1

56 132I 024I 195{ 396I 193
896
314

509
157o)
405

89
46
50

l8 124
61
87

s73
626
358
327

z0 156 t2 767 10 {113

BEBUFSPEITDLER I4IT II'I9ESTI]'f4TEH ZIEL. -
R HIT UNBESTII'II|TEH ZIEL.

65 150

764
151
?s2
105

:
r 281

374 675
67 t77

158 757
72 029
2 33?
2 907

839

678 716

938
225
133
148

4
10

q

1 462

548 536
99 645
99 595

Lzl 7A7
4 861
4 534| 077

880'135

262 585
2
5

E2
62
2S
52

2 792

13

16 408 7 348 3 525

937
3L2
619
556
817
739
258

I 87S 448 I 431 338 4 635 126 2 250 133

ERT.ISRESTAETiGE SCIlUE!-EP ti,lo STUDIERENOE' ÜHllE tlEHfrPFr-ICHTiGE.- 2') oHNE

ERI.IERBSTAETIGE HIT STAENOIG I.IECHSELNDEH ARBEITSORT.- 4} EIIISCHL' PEN9LE

019 372
58 538
72 454

307 503
77 422
85 532
t4 305

4
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ZE I TAUFHAND FUER DETI I^IEG ZUR ARBEITSSTAETTE VON ... BIS U'ITER .,. MINUTEN

I
TINTER IlsI

___________--lzl

ls-30 I ,o-n. I *-ro I: "_ ll,l_l _r__l

ENTFAELLT,
OA

ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHEH

GRWDSTUECK

50 t['rD
I.IEHR

6 7

I



äHLUNG 1987

BENUTZTEM VERKEHRSMITTEL UND ZEITAUFWAND FUER DEN WEG ZUR ARBEITSSTATTE

OAVON

}lAENNLICH

LFD
NR.

ZEITAUFI^IANC FUER DEN ].{EG ZUR ARBEITSSTAETTE VOT{ . . . BIS I,INTER . .. HINUTEI'I

ZUSAlffiN
I$.ITER 15-30 30-45 l*_.ol

l---''--l
50 t 'lD

I.IEHR

ENTFAELLT,
OA

ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHEH

GRUNOSTUECK
l5

o l0 11 l3 l48

s7
58
59
60
51
82
53

511

65
66
67
68
69
70
7l

73
74
75
76
77
78
7S

80

81
82
83
8rl
85
86
a7

88

89
90
9l
92
93
94
95

96

97
98
99

100
101
102
103

10{

05
05
07
08
09
l0tl

{6 7S9
7 467

2L 073
1l3l
4011

60 078I 837
12 701l8 163

964I 763
l{9

r03 655

188 59rll 708
16 512
35 979
5 357

tA 7gB
592

277 537

3115 8{4
t2 3261l 4!18
22 S01
3 7S9
4 389

s82

rl00 8rl9

454 53{
6 4r2l0 s04

39 842U 771
4t 2q5I 669

568 977

123 958
16 680
19 93s
19 089

913
901
203

181 689

6 576I 301I 450r 058
5I
30
l0

754
l3r

7e
59
I
I

I 031

1121 608
rl9 rl50
59 073
51 704
3 452
1l 153

665

900 106

150 710
346
653

4 566
5 824l5 5{2| 240

900 672
3s 770
6r {43

109 981
27 320
7? 2t3
3 794

s33 066
36 642
53 149
70 702
20 339
22 285

4t lllS

96 035
4 422
5 t62
5 597I 568I {19

479

865
t4s

88 1113

86 1{2
7 115

23 231I 063
452
626
r69

126 799

76 394
7 319

24 065
7 675

348
1118
t00

1i6 319

9r t29
12 333
35 372
13 685

374
622
r60

123 7tl
t0 7q2
ll 925
12 630

867
946t7l

160 992

106 521
10 7S9
12 986
10 705

656
50{
t3z

l1l2 263

74? 3t9
6 llt
5 190

23 S50l0 261
Lr 752I 632

806 815

660 262
5 772
5 993

20 745I 266
5 758
L 472

710 268

178 881

230 050
347
J55

2 9S8
5 000
1l 571I 5911

244 875

150
437
829
895
853
178
706

303
42
57

296
399
315
200

I 2tl 193

I 7,110 330

I 3s3 zlE

1 5111 732

I 992 9117

116 982

11 s63

t6 622

sro 592t2 629
13 194l9 240
3 0ll
2 624

497

361 777

378 945
17 871
21 105
3s 132
4 662s 014

824

{63 553

20 788I 507I 1189
2 09?

268
231

60

26 440

73
58
87
94
2t
17

839 268
8 250

L2 467
38 567
13 659l4 088
2 683

928 S82

199 4117
307
379

2 ezq{ l1l9
2 566
1 1133

211 105

36 786
57 617
61 189
16 1t30t2 a70
3 621t

ES

4
6
5
2

2

265 048

677 460
5S 571
89 708rlt 368
26 {61
25 803
6 578

153 675

{ 506
s88

2 544
633

z0
29

?

a 627

6r8
82

t72
rl5

i
919

30s 5{8
35 205

106 1157
42 332
1 600
2 560

580

494 482

r0 476

118 862
68!l
912

2 Sr3
830
814
202

54 817

5 037
85
37

143
43
35
16

5 396

15

0 I 970
I
3

18
22
20
26

2 060

841 L30I 480
2 286

15 557
22 247
28 L92
7 199

918 591

s5z
q5?
375
359

89
8l
50

5 571 00r
169 6{8
268 7S4
360 196
92 207

134 670
18 671

6 615 147

2 557

2 755
27
37

125
47
74

7

282
31{
103
360
830
692
674

933
199
835
043
078
073
5s2

I 2115
SE
63tl5
17
23,

r 526 713 tL2

-27 -
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VOLKS

4 ERWERESTATIGE AM wOHNORT NACH PENOLEREIGENSCHAFT, ALTERSGRUPPEN, ÜBERWIEGEND

BT,NOESGEBIET

LFD.

PEI.IDLEREIGENSCHAFT

ALTER VON ,,.
BIS IT,ITER ... JAHREN

UEBERl^IIEGEND BENUTZTES
VERKEHRSI'II TTEL

NR.

DA

}.IE I6LICH

zusal.ü.tEN

I ZEITAUFHANO FUEß DEN I.IEG ZUR ARBEITSSTAETTE VON... BIS I'NTER... }4INUTENt-------------I I I I I IENTFAELLi,llllllDAI uuren I is-so I ao-ss I qs-so I soulo lanaelrssuerrrI 19 I I I I MEHR IAUFGLEICHETII I I I I IGRUNDSTUECK
I ------------- I ------------ | ----------- | ---------- | --------- | -----lrslt'tltsltslzolztl5

57
58
59
6o
61
62
63

611

65
66
67

AUSPENDLER 2}

ttlTER 25

PKI.I
II-BAHN, S-8AHN, STRASSENBAHN
EI SENBAHN
BUS, SONST. OEFFENTL, VERKEHRS}IITTEL
FAHRRAD
SONST, (MOTORRAO, HOPED, HOFA)
KEIN VERKEHRSNITTEL (ZU FUSS}

ZUSA}.IHEN

25-35
PKN
IFBAHN, S-BA}IN, STRASSENBAHN
EISENBAHN
BUS, SONST. OEFFENTL. !ERKEHRS].IITTEL
FIHRRAD
S0l'lST
KEIN

. (HoT0RRAD, I'|oPEo, r.roFA)
VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

ZUSAMHEN

45-60
PKI.I
U-BAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN
EI SENBAHN
BUS, SO{ST. OEFFENTL. VERKEHRSI.IITTEL
FAHRRAD
soNsT, (H0T0RRAo, I'10PED, MoFAi
KEIN VERKEHRSI.IITTEL (ZU FUSS)

ZUSAHI'IEN

60-6s
PKt,.I
U-BAHN, S-BAHhI, STRASSENBAHN
EI SENBAHN
BUS, SONST. OEFFENTL. VERKEHRSMITTEL
FAHRRAD
soNsT. (M0ToRRAD, HoPED, MoFA)
XEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

ZUSA}II,IEN

65 UNO MEHR

Pl«,1
IFBAHTII S.BAHN, STRASSENBAHN
EI SENBAHN
BUS, 5ONST. OEFFENTL. YERKEHRSIIITTEL
FAHRRAD
soNsT. (M0ToRRAD, HoPED, MoFA)
KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

zusar'['rEN

ZUSAHI'EN

PKl.I
IFBAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN
EI SENAAHN
8US, SONST. OEFFENTL. VERKEHRSHITTEL
FAHRRAD
soNsr. (HoroRRAD, HoPED, l'toFA)
KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

ZUSAHI'IEN

68
69
70
7l

35-45
73 PKlr74 TFEAHN, S-BAHN, STRASSE|,TBAHN75 EISENBAHN76 BUS, SoNST.0EFFENTL.VERKEHRST'IITTEL77 FAHRRAD78 SONST. (HoToRRAD, I4oPED, HoFA)79 XEIN VERKEHRS}IITTEL (ZU FUSS)

80 ZUSAHHEII

72

112

105
106
107
108
t09
110lll

8l
82
83
84
85
86
67

88

83
90
91
s2
93
94
95

96

97
98
99

100
101
102
103

t0{

ta 223
r0 8982t 912
11 814

200
119
55

53 231

zs 269
7 230

14 182
5 895

207
L02

65

52 970

642
995
664
950
11,1

53
43

203
423
990
1139
191

66
82

37 39!l

644
337
s72
339

13
7
4

1 816

139 947
t8 365
23 864
57 793
3 ?26I 939

383

246 tl7

574
090
868
926
896
351

35 758
l6 {{1
t7 72?
24 903

I
8
4
2
I

706 920
56 380
80 894

176 173l9 587
12 q73
3 413

520
226
104

95 674

383 989I 502
16 306
72 755
10 715
? 293I S10

502 r10

396 435g 74?
6 340

32 562
5 299I 391
1 190

,949 959

148 708I 055 81t0

s 445

129 003

1{9 171

23 537
8 53{
5 310
8 300

187
61
72

{6 001

207 972

87 0921l 146
7 t75

19 631
1 220

212
361

126 837

762 017
39 995
41 404
79 999
10 859
2 704
2 966

939 9{4

481 437
31 364
24 320
63 851
9 662
1 !1111
3 1[7

615 1192

20 513
12 808
7 390l{ 533

302
63

151

55 760

s78
458
305
628

13

S

146
69
80
60

:
362

69 1273t 972
52 300
23 597

732
347
259

184 235

184
94
57
89

3
1
3

431

126 928
50 195
40 522
60 083I {09

{81
,111 I

280 029

t?8 774
371
396

4 42t
3 301

5?2I 336

155
13
l0
25

1

481
772
7118
491
668
513
299

46 058
l1 860
I 738

r1 630
384
126

76

236 417
6 313

t2
4
6
3

79 972

2 574
592
{50

L 277
104

14
32

5 0113 2 29t

101 7{9
376
310

3 995
3 469

387
1 620

28 461

74 659
15 03r
9 890

33 779
2 113

345
666

136 483

567
Lt7
65

135
t5

q
5

968

4 851
27 975
4 672

728
1 321

302 287

218 507
8 255
7 506

46 665I 497I 335
2 S6S

270
340
283
883
363

a?
112

264 090
3L 224
35 351

182 143
29 592
10 8110
6 631

111 906

7

I

L2
8
8
7

82 345
49i
515

6 494
5 607

545
z 599

98 696

2 82r
19
20

277
227

43
L27

3 534

6r5
I
2

44
40

4
26

2

732

455 307I 832
2 333

24 099
17 570
4 547
7 059

572 747

408 ??7
{15 008
3{ 291

108 911
16 7r0
2 554
5 362

621 583

14 187| 746I 530
4 Soq

720
150
280

23 017

984
353
259
650Itl

20
68

375 772
t71l 846
182 698
433 988
57 649
79 2S?
16 105

233 230

10 333

q72
72
55

262
46
11
311

1 952

460
59qa

138I
3
I

320
EZ3
t92
166
346
027
746

2

3 260 301 I 559 871 723 420

t) EINsctlL' ERlERBsrlETicE scl{uslER uiio sruoIsREtloE, oHlE rrEHepF:-IcHTiGE.- z) oHNE BEFUFspENDLER MIt ur{sEs',4HTEH zIaL.-3) EII'ISCHL. ERI.IERBST,IETIGE HIT STAENOIG }.IECHSELNOSI,I ARBEITSOTT.- {) EINSCHL. PENDLER HIT UNEESTIIT,ITEH ZIEL.
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äxlutrtc tsaz

BENUTZTEM VERKEHRSMITTEL UND ZEITAUFWAND FUER OEN WEG ZUR NNSSITSSTATTE

Vil'l

DARI'NTER VERHE I RATETE I.IE IBL ICHE ERI,IE RB STAETIGE

LFD.
NR.

ZEITAUFMNO FUER OEN I.IEG ZUR ARBEITSSTAETTE V()N.,, 8IS UNTER... MINUTEN

ZUSAHI4EN
U,ITER
l5

t5-30 30-{5 45-50 EO UND
MEHR

ENTFAELLT,
DA

ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHE],I

GRWOSTUECK

22 23 24 25 26 27 28

57
58
59
60
61
62
63

611

65
66
67
68
69
70
7l

73
74
7S
7E
77
7t
79

80

8t
az
83
8{
8S
86
87

88

89
90
9l
92
93
9rl
95

96

97
3B
99

100l0t
102
r03

l0{

105
r06
107
108
109
110lll
112

281
052
950
186

14
t2
6

555
557
75S
157
95
47
39

975
t74
163
879
L29

110
E2

I
I
I

865
623
534
472

46
11
15

15 719
5 885
3 716
6 070

132
38

51 bls

t3 527I 472
4 737I 892

197
4S

107

36 977

s
I
I
2

20 289
2 0rl
2 0116
5 7ts

268
94
55

30 {78

85 467.7 053
6 235

r5 375
813
224
t77

61 635
7 374
5 365l5 068

920
145
280

sl 387

233
251
175
521

51
7

l9

60 862I r51
1 509
7 871

87?
312
239

72 811

242 260
3 768
3 432

20 538
3 086

673
736

274 833

t94 80.?
4 658

22 043
3 803

542

905
98ll0

l49
602
t44
230

553
2?0
26r
952
zöo
352
892

409
285
247
197
033
319
344

?2llt 205
5 935
7 ts[

l8 392I 802
573
545

1415 597

1155 250
20 638
z? 253
{18 6118
6 520

a2

2
3

556 439

362 7ll
22 077
17 t30
119 087
7 971I 080
2 741

462 737

10 566 6 S0r!

23 225

r8 329

23 522

I
3
6
3

I 23 405
5 030
5 166
5 626

160
,ll8
cz

4t 477

2

23 238

98 496

90 837

7
5
5
4

144
271
055
709

83
36
3l

8
3
4
2

I 034

230 631

4 908

116 3{4

2 257

I 344I 886

750
571
1169
811
60il

4 7A4I 830

3115
l01l
175
L2?
l0

3

767

53
t2
23
17

:
111

8S8

74
19

7
22

722

I 227
79
69

19{
29

393
r61
110
227

5
I
1

57 S83
22 tgrt5 270
25 309

540
143
277

50 60r
10 314
6 796

23 A76t 567
230
469

93 853

155 794
5 819
5 247

33 5u
6 550

9r6| 778

209 6t5

3 649
160

99
75?
165
32
51

62 259
365
365

4 637
4 589

489
2 078

74 7A3

I 548

248
42
l6
44

2
I
2

3SS

220 473
27 643
20 633
50 598
3 521

701I 003

334 67{

642
z2
14
55I

2I
75?

658 011
15 578
14 443
84 770
14 485
2 47-t
3 846

793 6t0

5
t2

109
12r
2l
73

I 889

242

1S
t?

7

277

260 917
s77
995

12 059
t0 623I 325q 624

291 520

290 156
30 145
22 308
76 795
13 032| 720{ 49{

{138 650

7 168
681
572I 736
352

54
I45

10 719

r 260
95
62

153
27

3
L7

I 617

30 366
13 180
r8 128t2 07s

33s
138
l,{0

74 362121 653

-29-

1 Ers 819

I



VOLKS

4 ERWERBSTATIGE AM WOHNORT NACH PENDLEREIGENSCHAFT, ALTEBSGRUPPEN, ÜBERWIEGEND

BINOE56EBIET

LFD
NR,

PENDLEREIGENSCHAFT

ALTER Vü{ .. .
BIS U'ITER -. JAHREN

UEBERI.IIEGEND BENUTZTES
VERKEHRSHITTEL

ERI,IERBSTAETI6E II'IS6ESAMT I )

ZEITAUFI.IANO FUER DEN I.IE6 ZUR ARBE]TSSTAETTE VON ' .. BIS IJT{TER i'IINUTEN

INSGE SATIT

PENOLER ZUSAI+IEN 4)

WIER 25

13 PKl.l

116
117
118
119

114
115

r20

121
r22
r23
L24
t25
r26
t27

128

r29
130
r31
132
133
134
135

135

737
138
139
r40llll
t42
1113

Lqs

1115
146
147
r48
I 119

150
151

152

153
154
rs5
156
157
158
ls9
160

t5l
162
r63
164
165
166
lE7

168

IFBAHN. S-BAHN, STRASSENBAHN
EI SENBAHN
8US, S(I'lST. OEFFENTL. VERKEHRSTiITTEL
FAHRRAO
soNsr. ( I'|oToRRA0, I'|oPED, IIoFA )
KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

ZUSAI'I}EN

25

PKH

35

IFBAHN, S-BAHI{, STRASSENBAHN
EI SENBAHN
BUS, SONST. OEFFENTL. VERKEHRSI4ITTEI-
FAHRRAD
SONST. (MOTORRAO, HOPED, HOFA)
KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

ZUSA}I}IEN

35 - 115

PKI.I
IFBAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN
EI SENBAHN
BUS. Sü'IST. OEFFENTL. VERKEHRSHITTEL
F AHRRAO
sol.tsT. 0'|oToRRAD, lloPED, HoFA)
KEIN VERKEHRSMITTEL (ZU FUSS)

ZUSAI.IHEN

46-60
PK].I
U-8AHN, S-BAHN, STRA
EiSENBAHN
BUS, SOo{ST. oEFFENTL.
FAHRRAD
sor,tsT. (H0T0PRA0, M0PE0.
KEIN VERKEHRSITIITTEL (ZU

HOFA )
FUSS )

zusAHt4EN 
I

60-65
PKH
I',-BAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN
E I SENBAHN
BUS, S${ST. OEFFENTL, VERKEHßSI.IITTEL
FAHRRAD
soNsT, (MOTCRRAD, MoPED, 140FA)
KEIN VERKEHRST'IITTEL (ZU FUSS)

2USAHMAN

65 U{0 ],1EHR

PKl.I
IFBA}IN, S-BAHN, STRASSENBAHN
EI SENBAHNgus, soNsr. oerFENTL. VERKEHRSMITTEL
FAHRRAD
soNsT. 0'loToRRAD, MoPED, HoFA)
KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

ZUSATITIEN

ZUSAMHEN

PKN
IFBAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN
EI SENBAHN
BUS, SONST. OEFFENTL. VERKEHRSHITTEL
FAHRRAD
soNsT. (HOToRRAD, MoPED, l'loFA)
KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

ZUSAH}EN

.SSENBAHN

VERKEHRSMITTEL

r } EINgCHL
3 } EII'SCHL.

9S 282
34 227
55 168
33 231
1 486
1 589I 481

zzt 46q

114 231
72 273
33 1112
69 308
3 419
2 890
1 573

409 850
t26 322
4{ 419

172 435
23 166
19 933
10 053

806 178

367 008
119 0073t 122
260 260
LSz 7LL
88 998
93 508

939 286
l5 069
3 509

s2 686
252 9t7
74 56l

328 291

2 924 657
367 898
167 630
587 920
413 7S9
187 971
1134 906

L29 7A2
23 541
35 1113l8 114I 279

888I 442

210 ZZ3

157 390
54 347
20 259
35 819
2 271

955I 338

272 373

526 911
106 383
23 423
90 538
13 040
4 533to 217

775 ztl

150 942
25 727
42 503
21 430
1 863I 31{
1 900

2115 579

297 106

198 142
60 274
23 809
41 931
3 404
1 646| 741

330 9{7

633 266
116 9211
25 456

102 788
t7 872
7 687

10 201

914 214

962 888
123 517
l5 618

165 65s
107 2r5
30 218
96 736

297 391
342 837
108 9{C'
36? 239
341 045
69 944

472 738

4

lst 392
41 365
49 988
32 874
1 570
1 136
1 704

280 029

I 373
2 309
3 349
1 567

77
54
96

180 470
90 188
30 039
54 358
3 186I 574
2 422

372 237

I 216
5 371
1 900
3 298

173
55

176

623 548
r53 211
35 484

162 597
22 869I 829
22 ZLB

3 102

536 885
127 515
186 404
t07 428

6 305
4 987
6 704

976 228

5 084 7111 I 5S7 379 2 102 614

352
l6I
35

210
29

362

6 oo0 191 2 007 504 2 501 8rl7

133
,OE
654
492
691
079
r60

z7 125
1115

33
670

2 332
232

16 153

47 220

I 6112
111

14
154
89
l9

104

!40
614
947
886
857
543
963

I 200 075
14 734
I 512

656 299
310 625
95 284

333 102
303 003

46 990
497 092

5

33 585
196 556
20 971

379 092

5 242 395 r 846 626 2 137 950

2 019 178

53 1112
337 987
41 769

604 985

7 o6t 244 2 454 725 Z 885 497 1 038 756

273 293
29 9t7I 158

I58 821
24 721

259 980
173 5734l 187
208 037

4 393 549
472 443
r42 979
573 2Zl
539 185
94 495

839 366

L22 3Sl
10 461
1 532

14 504l0 189
2 392

14 605

176 02{

23 520
2 272

160
2 2S?

897
157

2 457

31 70S

t37 075
s2s 692
88 100

857 527
524 qSz
182 495
520 306

I 424 961
18 864
2 747

tor 767I 358
179

3 J6l
20 759
2 807

48 607

178 638

33 596i0 418
? 198
8 758I 359

398
1 571

58 298

4 955I 759
209I 075
146

,110

26I

8 11115

3t 284
32 563
5 716

65 055

448 990

533 252
40s 567
328 111

r5 82520 205

2 ll4
3{6
353
2t2

30
6

4t1

I 291
83s
163
408

32
l6
42

2 787

660 740
283 288
109 582
zrs 122l2 491

7 t46
7 232

59 005
5 627

918
4 607
3 697

,95 il8 95{

93 2s9

15 612 194I 529 3s3
524 909

1 897 434
452
s20
5Zl

23 930 820 I 2?2 rsz I 835 637 3 601 102 I 295 861

ERHERBSTAETIGE SCIIUELER IXJO 5TUDISREIIDE. OHIIE IIEHRPFI-ICHTIGE.- 2' OHNE BEiUFSPENOLER !'tIT UNSESTIHMTEH ZIEL.-
ERI€RBSTAETIGE IIIIT STAENOIG HECHSELNDSI4 ARSEITSORT. - 4 } EII'ISCHL. PENDLER I.IIT UNBESTII'I'ITEH ZIEL.

525
131
538

78
41
54

146
023
189
25t

7045 348
67 835I 634

179 106olt 562
159 ,{19
739 zeB

5

2
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äxtuttc tgaz

BENUTZTEM VERKEHBSMITTEL UND ZEITAUFU/AND FUER DEN WEG ZUR ANEEITSSTATTE

DAVON

r.raErwLIfti

LFO.
NR

ZEITAUFMND FUER DEN I,,IEG ZUR ARBEITSSTAETTE VOI.J . . . 8tS IAITSR ... I,IINUTEN

zusal't'tEN ENTFAELLT,
OA

ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHEH

GR[X,IDSTUECK

I,lNTER {5-60
15 60 $tD

}EHR

8 I t2 l3 l4

l13
11{
115
l16
117
118
119

120

l2l
r22
tz§
124
125
126
127

128

129
130l3l
132
133
13{
135

136

7?7
r38
t39
140
141
t4?
l{13

1{{

l{5
t{6
t47
108
tll9
150l5l
r52

153
l51l
rs5
156
157
158
159

160

t61
162
163
164
165
166
167

t68

0t2
889
484
879
982
395
078

118 516
t3 310
26 724
l2 6{9I 273I 082
7 420

774 974

144 342
28 205
13 171
20 413
2 262| 427I 113

72
t5
31
l6

zsz
285
423
732
169
547
95{

73
30
l4
29

2

2{0 93{
50 0112
t8 606
66 471
13 758
17 295
5 l2l

4t2 227

435 l7r
51 523
t3 279
{4 379
11 n6l
6 808
5 548

568 169

40{ 304
49 005
15 066
38 923I 790
4 252
5 336

525 676

763 683
6 538

908
12 272
98 812
18 303

176 594

2 557 806
144 322
66 597

t37 982
161 778
{l 692

23t 725

3 31ll 900

512 569
74 337
23 899
70 281
15 373
8 2641l r04

715 827

552 364
67 129l5 497
98 520
99 889
37 509
95 499

023 569
8 259I 803

20 041
178 635
37 305

294 022

I376 012
219 415
102 902
241 272
297 393
85 S97

403 4r5

766 t90
s4 s77
12 600
88 9rS
72 561
74 734
38 756

528 458
6 069I 505

17 919
11S 752
62 7q3

143 757

876 313

680 856
t46 702
7g 7te

2r9 919
?05 222
L58 7?4
189 676

802 628
ls3 791
62 033

154 509tgt 740
61 565

229 160

2

968
7A2
576
331
959
777
153

153 372

r5 355

139 719

210 926

127 8A2
27 584l{ 213
17 993I EiTl

849
877

l9r 069

153 797
{5 547
21 720
32 zLL
2 392I 479r {95

258 6{r

I 084
3 511
1 546I 837

r43
59

t25

1 578
165
252

83
l3

5
l9

2 116

rl,{4 929
68 851

L28 822
62 150
4 380
4 347
5 039

7r8 528

1 028
4L2
93

i50
l8
l4
2S

1 739

508 385
135 543
65 166

102 396I 5s5
6 369
4 598

831 tt2

111
13
27
1l

1

406
076

76
840
438
t20
003

628 282
232 162
72 647

225 20s
50 466
37 025
28 216

857 745
2t9 522
46 137

316 709
292 816
158 752
236 344

53 382
7 967

63 568
61 rl81
26 656
44 742

83{ 784
7 372

892
13 500

115 263
2s 598

176 337

2 679 867

3 655 {126

4 726 006

60 742

7 773 746

t 077 270

I 563 6114

I 098 235

I 269 8t5

1 527 611

665

1 380 399

1 966 407

I 1119 969
47 413I 834
57
5l
l7
47

463
5{45ll

167 5116

133 713
z4 t33
39 983
20 279I 104I 0{0r 295

3

1
I
2

221 487

t2 686

142
582
803
989

49
47
7S

29 410
6 401
1 67{
4 793
1 001

3?2
397

{{ 548

894
854
123
357
83
311ll0

t02
6
I
7
5
2
8

001
105
163
{00
903
162
673

81 740
775
t30I s20

13 680
2 5Sl

29 r30

129 526

2?A 37?l8 374
7 316

16 599zt 776
5 191

39 005

336 638

20 ta7
zzl

21
226

1 Z7l
185

8 362

30 1t73

44 093
2 7ZA

565I 656I B?3
359I 518

2SZ 437
29 244s 359
65 {78

523 1113
I 116 685
828 302

3

134 {13

20 959 5 1155

2 272 002

37
I

1772
332
r3l
s37
730
178
{99

l0 689
685
318
77!
879
353I 102

-31-

6 128 0254 8S0 912lrl 800 579

l--1";,:_l



VOLKS

4 ERWERBSTATIGE AM WOHNORT NACH PENDLEREIGENSCHAFT, ALTERSGRUPPEN' ÜBERWIEGENO

BIIIDESGEBIET

LFD
NR.

PENDLERE IGENSCHAFT

ALTER VO{ ..,
BIS IT{TER ,.. JAHREN

UEBERI.IIEGEND BENUTZTES
VERIGHRSI.II TTEL

DA

HEIBLICH

ZEITAUFI^IANDFUERDEN}.IEGZURARBEITSSTAETTEVO'I...BISUNTER...MINUTEN

zusal4MEN

.;:: l;;: lj:-:: l:,il
ENTFAELLT,

DA
ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICiIEM

GRIT.IOSTUECK

60 UND
}EHR

20 2Ll5

113ll4
115
116ll7
118
u9

PENOLER ZUSAHHEN 1I}

lt'rlER 25

PK}I
IFBAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN
EI SENEAHN
BUS, Sü'IST. OEFFENTL. VERKEHRSHITTEL
FAHRRAD
SONST. (}TOTI]RRAO, HOPED' HOFA}
KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

ZUSAl,["IEN

23-35
PXl.l
U-BAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN
EI SENBAHN
BUS, SONST. OEFFENTL, VERKEHRS}IITTEL
FAHRRAO
s$,rsT. (H0T0RRA0, iloPED, HoFA)
KEIN VERKEHRSI'IITTEL (ZU FUSS)

ZUSAMI'IEN

35 - 115

PKI^I
IFBAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN
E I SENBAHN
BUS, SO,IST. OEFFENTL. VERKEHRSHITTEL
FAHRRAD
soNsT, (lloToRRAo, H0PE0, HoFA)
KEIN VERKEHRSI.IITTEL (ZU FUSS)

ZUSAHHEN

{5
PK].I

60

ZUSAMHEN

120

t21
r22
t23
124
t25
126
r27

128

129
130
131
132
133
r34
i35

136

137
138
139
140
141
t42
143

t44

145
1{16
tq7
l{8
I tlg
rs0l5l
152

U-8AHN, S-BAHN, STRASSENBAHN
EI SENBAHN
BUS, SONST. OEFFENTL. VERKEHRSI'IITTEL
FAHRRAD
soNsT. (M0ToRRAD, 1'l0PE0, t'loFA)
KEIN VERKEHRS}IITTEL (ZU FUSS)

ZUSAHHEN

60-55
PKI,I
tFBAHN, S-BAHI'I, STRASSENBAHN
E I SENBAHN
BUS, SONST. OEFFENTL. VERKEHRSHITTEL
FAHRRAD
SONST. (MOTORRAO, HOPED, HOFA)
KEIN VERKEHRS}IITTEL (ZU FUSS)

ZUSA]4IEN

55 IT.ID HEHR

153 PKi.l154 U-BAHN, S-BAHN' STRASSENBAHN
I55 EISENBAHNiss Bus, SottST.oEFFENTL.vERKEHRSHITTELIS7 FAHRRADiss soNsr. t'toToRRAo, MoPED, MoFA)
iss KEIN vERKEHRSHITTEL (zu Fuss)

r5O ZUSAMHEN

zusAl"tl'lEN

161 PKl.l162 U-8AHN, S-BAHN' STRASSENBAHN
163 EISENBAHNiss BUs, SoNST.oEFFENTL.vERKEHRSMITTEL165 FAHRRAD166 SONST. (M0T0RRA0, l|oPED, i40FA)
isz KEIN vERKEHRSHITTeL (zu FUss)

- ,.. --_-_

22 270
r8 338
23 684
16 352

504
194
1103

81 71lS

168 916
76 280
2s 813

105 964I ,{08
2 638
4 932

393 951

17 679t7 232
10 005
12 655

1166
95

409

s8 542

I 231
727
546
578

z8
7

22

3 139

2

979
988
989
576
zs0
3{3
609

800
070
638
518
t42
225
628

29 508
26 763
6 046

17 826
600
106
461

81 310

3116 0115

122 607
57 384I 357
51 675{ 250

38i
4 881

249 535

492 l7L
64 201
6 113

37 423
38 313
2 032

57 298

757 55i

25 673
44 641I 319
32 r47

79q
95

927

113 596

I 132I 860
354

1 401
36

6
51

110 979
88 874
ll 585
92 3167 496

565
1l r14

322 3?s

4 186
4 017

524
3 965

358
26

575

466 814
91 692I 224

161 460
73 68{
3 678

112 538

919 090

9l 956
58 65{
s? saz
43 278
1 925

640I 555

{ 8{0

263
423
70

258
l4
z

IB

1 048

152 355
147 745
44 {16

tLz 726
3 836

777
2 694

1 061
905

86
718

63
6

151

2 990

605 864
292 861
58 542

313 0rl7
27 986
4 495

26 305

40
41
l8
39
I

53
32
10
2lI

600 818
7q 590
18 522

t7t 342
70 150
t4 204
54 752

I 00{ 378

1ll0
10I
311

L27
1l

184

818
000
904
767
225
818
53{

243 801
221 196
88 9r2

368 001
208 S37
29 197

243 230
1{13 73{

120 021 70 605

42 683

42s
417
679
78t
590
254
480

8t 1l
759
567
783
320
111
329

32
t2
t5

8

77I
7
6

198
65
l2
58

b

4

l15
401
177
409
411
879
653

693 073
70 135
7 651

102 087
45 734
3 562

51 994

97{ 236

1r4
196
84

402
453
37

454

279 330
306 170
41 963

540 8r8
231 626
23 7q3

283 962

781 066

517 349I 023
762

21 992
95 428
3 481

l8s 823

833 858

1194 763
189 046
46 907

212 787
149 305I 379
243 578

436 393
8 t36

604
21 413
97 744
2 668

202 338

769 1116

098 493
166 303
28 687

195 120t[L 227
5 298

265 367

401 392l0 595
944

33 371
159 352

4 464
310 963

321 081

023 537
253 034
40 077

331 949
241 792I 898
{35 951

20 027
583

49
1 641
7 079

256
t9 477

49 112

2 S0S 874

z 3q4 765

I 900 495

z 335 238

32 517

20 340
4 356

363
7 104
3 286

230
5 926

916
543
842
689
787
525
050

922 4Z?
844 02r
206 778
t25 497
733 522
52 389

225 6L2

116
11
I

14
l0
26

111 511 13 650

10 7116

112 352

536l8ll0l
129

17_

z2

986

66 938
194

72
444I 321

47
7 791

tg 747

9t2
899
353
951
874

92
{36

4
2

2
1

I

| 79? 917
38 591
4 2?S

113 628
4188 149
22 734

910 986

9 l3o 2111 3 371 280 g 707 612 I 329 IOO 45{ 5lt9 257 700

I) EINgctiL. ERT.ERBSTTET:GE SCIIUELER UiJ0 STUOISRENDE, (,'HllE IEHePF:-ICHIiGE,- 2, OHNE BEPUFSPENDLEn HIT lJt'lSESiII+'ITEH ZIaL.-
3 ) EII'ISCHL, ERI.IERBST!ETIGE HIT STAENOIG }.IECHSELNOEI.I AREEITSt}NT, - 1I ) EII,ISCHL. PENOLER HIT I'NBESTII.U,ITEM ZIEL.
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ZAHLUNG 1987

BENUTZTEM VERKEHRSMITTEL UND ZEITAUFWAND FUER DEN WEG ZUR ARBEITSSTATTE

voN

DARUNTE R VERHE I RATETE }IE I BLICHE E RI.IE RBSTAETIGE

LFD
NR

ZEITAUFI.IAND FUER DEN }IEG ZUR AREE]TSSTAETTE VON... BIS IJNTER... }IINUTEN

ZUSAI+IEN
UNTER

15
15-30 30-45 50 UNO

HEHR
ln._.olt___tlzsl

ENTFAELLT,
DA

ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHEII

_ glrps]UEl_ _
2823 2S ?5 2722

l3
l4
l5
t5
t7
l8
19

t20

t2l
t22
r23
124
125
126
L27

128

129
130
13r
l3?
133
134
135

r36

137
138
139
1rl0
1{l
t42
l{3
t{,ll

145
1{6
147
148
r{9
r50
15r

152

153
154
155
156
157
158
159

160

161
162
163
16{
165
r66
t67

168

740
937
088
743

41
23
58

tl 405
5 370
s 57?
1l sE8

201
65

198

27 373

11 578l0 s26
5 751I 1{2

30t
55

282

36 515

2

48 255

73 S{3I 338
t74

4 815
14 9s6

?s3
2E 533

1211 105

315 362

97 041I 339I 714
20 383
6 014

704
8 050

5 518
4 7t7
I 559
4 283

105
25
79

24 009I 8{6
2 251tl 574

753
141
671

106 800
30 s63
6 935

33 016
2 S75

333
2 36s

182 s88

83 973
37 028
6 156

37 324
2 803

233
3 278

170 795

72 868
55 769
7 888

62 r155 126
357

6 969

2ll 092

143 245

393 985
32 493
4 1190

60 0I4
22 tSg

1 632
28 228

542 99r

352 771
110 983
4 640

72 719
28 348t 462
s0 725

s111 848

3t? 042
57 505
6 403

112 663
53 934
2 595

74 290

202 851
26 777
7 886

42 805
21 880
1 638

37 39t

340 628

857 939
89 050
?4 783

123 048
85 340
4 20A

143 263

?04
006
3rll
611
22t
89

220

697
227
204
209

15
3

l5

624 q3Z

2 490
279

22
337

1l0B

131

3 672

I 944I 482
203I 490
149
1l

187

5 {66

16 393

60 8311

5{ 480

I 204

206 533

8 630

33 t92

I 371

l4
6
7
4

088
526
564
426
374

78
?7a

17 325
z8 080s 313
21 006

4?A
59

544

72 A05

98
88
11
60

1

5

263

69 989
66 7?4
16 835
50 180I 326

2?5

27
t5

S
l1

19
17

s
L2

4 362
1154

13 581
60 021
2 076

LLz t1Z

1168
627
161
526
3s3

62
283

508 028

336 3541
5 397

441
16 372
82 422
2 r30

156 510

599 626

980
58

I
102
11119

13
s72

033 3113l8 050I 736
58 851

288 900I 535
534 186

I 327 533

l 393 928

I 524 869

2{ {95{ 265
689

5 663
5 1118

239t2 224

52 997

l1 313

803 971
107 1105
19 970

l1l3 509tlq lz7
3 95?

200 99{

712 661
158 S{8
25 996

?27 225
187 147

6 515
306 776

205
679

85
701
602

20
021

492
536
L27
473
1{I
l5

I 758

l0 106I 693
130

2 810I 49s
103

2 323

l8 65025 752

293 848
6 668

64t
23 299

L27 308
3 450

224 7tL
679 925

lt 256
227

23
681

3 744
72'I 688

423
2lz
2r

171
15
z

3l
875

290 017
133 900
23 455

145 690
11 43r| 077
13 501

619 071

173 {35t{z z3z
17 399

268 926
112 071

6 501
15rl 024

2

274
42
30
31

6

s

324

{t 338
25 108
t9 986
19 304

786
235
758

107 515

6

3

6 175

2 604 tzz
386 124
79 1111

5{2 95r
414 514
16 573

703 673

4 751 368
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VCLKS

4 ERWERBSTÄTIGE AM wOHNORT NACH PENOLEREIGENSCHAFT, ALTERSGRUPPEN, ÜBERWIEGEND

BU'IDESGEBIET

LFD
NR.

PENOLERE IGENSCHAFT

ALTTR VOIJ ...
BIS I'I.ITER -. JAHREN

UEEE RI.IIEGEND BENUTZTE S
VERKEHRSHITTEL

ER'IERBSTAETIGE INSGESAI.IT 1 )

ZEITAUF'IÄIIO FUEE OilI 
'E.G 

ZU?, AREEIISSTAETTE V()IJ ... BIS UIJTER ." I4INUTEN

INS6ESAHT I I I I IENTFAELLT,
uNrER I rs-so I so-ss I qs-so I souwo lanaelrssuerre-iö- | I I lmenn l^*,,!bE+3lEil----,---l--l---l---;---l---;--l---, l-=-

INSGESAHT

t$trER 23

169 PKl,l
170
l7t
172
173
t74
175

IFBAHN. S-8AHN, STRASSENBAHN
EI SENBAHN
BUS, SM'IST. OEFFENTL. VERKEHRSNITTEL
FAHRRAD
Sü'IST. (}IOTORRAD. HOPED, HOFA)
KEIN VERKSHRS]'IITTEL (ZU FUSS)

ZUSA]'SIEN

25-35
PKI.I
U.BAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN
E I SENBAHN
BUS, SONST. OEFFENTL. VERKEHRS}IITTEL
FAHRRAO
sü'tsT. (HoToRRAD, t'loPED, HoFA)
KEIN VERKEHRSTIITTEL (ZU FUSS)

zusAt'ltlEN

35 - rl5

PKI.I
IFBAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN
EI SENBAHI'I
BUS, SONST. OEFFENTL. VERKEHRSHITTEL
FAHRRAO
sü{sT. (}!0ToRRAD, HoPED, MoFA)
KEIN VERXEHRSHITTEL (ZU FUSS)

ZUSAMI'IEN

{5-60
PKt.I
tFEAHN, S-BAHN, STRASSENBAHI'I
EISENBAHN
BUS, SM.IST. OEFFENTL, VERKEHRSTIITTEL
FAHRRAD
SONST. (HOTORRAO' MOPED, I'IOFA)
KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

ZUSAHHEN

60-65
PK].I
IFBAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN
EISENEAHN
BUS, SOt'lST. 0EFFEI'ITL. VERKEHRST'IITTEL
FAHRRAO
st},lsr, (HoToRRAD, HoPED, l,loFA)
KEIN VERKEHRST.IIT1EL (ZU FUSS)

ZUSAHHEN

55 tND l.lEHR

PK].I
U-BAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN
EISENBAHN
BUS, SO}IST. OEFFENTL. VERKEHRSNITTEL
FAHRRAD
stxlsT. (140T0RR40, I'|0PED, MoFA)
KEIN VERKEHRS}IITTEL (ZU FUSS}

ZUSAMI.GN

INSGESA]'IT

PKI.I
tFBAHN, S-BAHNI STRASSENBÄHN
EISENBAHN
BUSI SONST' OEFFENTL. YERKEHRSI4ITTEL
FAHRRAD
soNsT, (H0T0RRAD, l.loPEo, HoFA)
KEIN VERKEHRS]''IITTEL (ZU FUSS}

INSGESAHT

176

t77
178
179
180
181
t82
183

l81l

185
186
la7
188
r89
190
r9l
t32

193
l9{
195
r96
197
198
199

200

201
202
?03
zo4
205
206
207

208

209
210
2rl
2L2
2r3
214
215

2t6

2L7
218
219
220
22t
222
223

224

:*
274 391

274 395

34 242
?4 2?7
55 168
33 231I 1186I S89l ll8l

22L 464

114 231
72 273
33 412
69 308
3 419
2 890I 573

20 259
35 8r9z 2?L

95-cl 338

272 379

409 8S0
t26 32?

114 419
t72 S3S
23 l6E
19 933l0 053

806 178

367 008
119 007?t t2?
260 260
142 7Ll
88 998
93 s08

939 286
15 069
3 509

5? 685
?42 977
74 561

328 29t

924 659
367 898
157 63?
587 920
{13 759
187 971
709 297

633 286
116 924
25 {s6

102 788
L7 872
7 G87

10 201

9lll 214

232 746
525 023
131 189
538 251
78 452
{1 520
54 521

,

492

492

x

x

3l1l

326

150 942
25 727
42 403
21 1130I 863I 314I 900

2115 579

297 L06

198 142
60 274
23 809
1lt 9313 404I 6116I 7El

330 9117

LzS ?82
23 5{1
35 143l8 114I 279

888I 442
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VERKEHRSHITTEL

FAHRRAO

SO.IST. (HOTORRAD, HOPED, }IOFA)

KEIN VERKEHRS}IITTEL (ZU FUSS)

zusal'lllEN

AUSPENOLER 2)

PKl.I

IFBAHN, S-BAHN, STRASSETIBAHN

EISENBAHN

BUS, SONST. OEFFENTL,
VERKEHRSHITTEL

FAHRRAD

soNsT, (H0T0RRA0, H0PE0, MoFA)

I(EIN VERKEHRSHJTTEL (ZU FUSS}

ztrsat[4EN

PENDLER ZUSAI.II'IEN 1I)

PKhI

IFBAHN, S-BAHNI STRASSENBAHN

EI SENBAHN

BUS, 'SoNST. oEFFENTL.
VERKEHRS}IITTEL

FAHRRAD

soNsT. (HoT0RRAD, HoPED, MoFA)

KEIN VERKEHRSI'IITTEL (ZU FUSS)

ZUSA}IHEN

ERI.IERB STAETIGE A}I },IOHN()RT ZUSAHI'IEN

PKl.I

u-BAHN, S-8AHN, STRASSEhIBAHN

EISENBAHN

BUS, SIlNST. OEFFENTL.
VEßKEHRSMITTEL

FAHRRAD

sof,tsT. (H0ToRRAD, HoPED, l40FA)

KEIN VERKEHRSMITTEL (ZU FUSS)

ZUSATIHEN

558593

GE}IEINDEN UNTER 2OO EIN}IOHNER

134

320

119

61

I 870

I 763

19 389

22

274

l8 289

14

257

I 068

294

771

104

20 737

5 165

2

5 791

7 900

3l

I 156

2

33

3 0119

272

39

111

10

3 549

3 102

I
70

275

40

111

LZ

3 611

4

1 089

s

sa

1 085

10

108

I 218

t5
120

l18

6

11

5

1 493

8 097

I 097

8 097

I 097

t1

100

50

749

1 468

6

16

l1
20

187

z

2 I
16

68

113

102

265

55

5 709

1110

t4?
373

35

I 891

153

6

l{
I

I 315

llrl
5

I
3

I 333

2

| 122

4

49

1 102

421

838

888

22 934

418

161

387

56

I 213

159

I
l4

3

1 359

13?

205

315

812

7 258

5 79119 389

274

8 t55

2

33

3 toz
1

702

LZZ

4

119

159

I
111

3

359

1 218

15

120

ll8
b

l1
5

1 433

I 102

421

838

I 985

3l 031

t32

206

315

812

7 258

418

151

387

56

I 213

?75

4t0

111

L2

3 611

1t EINSCrrL. ERi.ERSSTAETIGE SCI{UELER tI'to STUDISRENoE, oHrrE TEHiPF:-ICHTiG5.- 2' oHNE BESUFSPEN0LER HIT tt,tSESTIt.ftTEir ZIEL.-
3I EII.ISCHL. EßI.IER8ST!ETI6E I'IIT STAENOIG I.,IECHSELNDEH AREEITSOIT.- 4) EI}ISCHL. PENDLER HIT I,,NEESTIIT{TEH ZIEL.
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VOLKSZAHLUNG I987

5 ERWERBSTATIGE AM WOHNORT NACH GEMEINDEGRÖSSENKLASSEN, PENDLEREIGENSCHAFT, ÜBEßWIEGEND
BENUTZTEM VERKEHßSMITTEL UND ZEITAUFWAND FÜB OEN WEG ZUR ARBEITSSTATTE

BII,IOESGEBIET

PENOLEREIGENSCHAFT

UEBERI.IIEGEND BENUTZTES
VERKEHRSHITTEL

INSGE SAHT

ERI.IERBSTAETIGE INSGESAI'IT I )

ZEITAUFI.IAND FUER DEN I.IEG ZUR ARBEITS§TAEI'TE VON ... BIS IT{TER . .. MINUTEN

ENTFAELLT,
DA ARBEITS-

IJI{TEF 15 l5-30 30 - 115 45-60 60 uNo
IEHR

STAETTE
AUF GLEICHEH
GRIT,IDSTUECK

2 3 s 5 6 7

ERI.ERBSTAETIGE ]'IIT AREEITSSTAETTE
AUF GLEICHEH GRII'IDSTUECK / II\$'IER-
GE]'GINOLICHE PENDLER 2) 3)

PKI.I

U-BAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

EI SENBAHN

BUS, S(}'tST. 0EFFENTL.
VERKEHRSMITTEL

FAHRRAD

soNsT. (t'toToRRAo, MoPED, l'roFA)

KEIN VERKEHRSMITTEL (ZU FUSS)

zusal'lllEN

AUSPENDLER 2)

PKl.I

IFBAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

EISENBAHN

BUS, SONST. OEFFENTL.
YERKEHRSI,IITTEL

FAHRRAD

s0r'rsT. (M0T0RRA0, I'IoPED, HoFA)

KEIN VERKEHRS}IITTEL (ZU FUSS)

zusal'll'lEN

PENDLER ZUSAI'II'IEN 4)

PK}I

IFBAHNI S-BAHN, STRASSENAAHN

EI SENBAHN

BUS, SrI.rST. oEFFENTL,
VERKEHRSMITTEL

FAHRRAD

soNsT. (H0T0RRA0, t'toPED, HoFA)

KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

zusAr$GN

EßI.IERESTAETIGE ÄH I.IOHNORT ZUSAI4I'IEI'I

PKl.I

U-8AHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

EI SENBAHN

BUS, SO.'IST. OEFFENTL.
VE RKEHRSI'IITIEL

FAHRRAD

s([,lsT. (N0T0RRAD, HoPED, MoFA)

KEIN VERKEHRSMITTEL (ZU FUSS)

ZUSAMHEN

CEHSINDEN }IIT 2OO 8IS IßITER 5OO EINNOHNER

3 329 977 194 325

102 330

111

2 220

109 785

r25

z 3q9

27 388 ,t5 110{

I
381

47 372

6

385

3 036

I 07{

I 906

383

54 162

5 980

33

357

1 088

48

95

111

7 615

6 210

311

366

1 llB
57

96

26

7 905

6 210

34

366

I rlB
57

9E

26

7 905

5 633

64

8?4

741

25

54

l5
7 357

30

30

30 131

30 13!

199

I 046

3!16

36 602

112 518

t{0
9{8
297

6 220

l0 934

116

7q

49

191

I 3dl 29

4

L2

16

13

14

27

67

l3t
t3t

7 5511

2 049

3 517

565

118 4!15

7?0

758

1 r{l
288

30 337

2 950

966

I 816

182

51 702

17 923

13

626

2 055

242

509

65

2t rl35

32

7

3

s

7

134

903

182

0s3

090

487

109 785

125

2 349

903

182

053

221

618

31 273

I
42

868

1 751

I {157

6 5118

4i 938

4'7 372

5

385

3 036

7 074

I 906

383

s4 tE?

2 105

268

527

87

22 tto

18 1168

18

637

6 462

66

9t9

780

32

E7

116

B ?72

6 462

56

919

780

32

67

46

8 372

7

3

s

37

164

31 273

I
42

856

I 751

I 1157

6 548

lll 938

l8 1168

l8
637

2 105

268

s2?

87

22 170

t, ElllscriL. ERI'ERBSTaETIGE sclluELER ui{o sruDlSRENoE, oHnE uEHipF:-IcHTicE.- 2, gHNE BEpuF5pENDLER HIT tl1sEsirr.fiTE1 ZIEL.-3} EINSCH!.. ERI.IERESTÄETIGE HIT STAENOTG HECHSELNOEH ARSEITS()ßT,. 4) EINSCHL. PENDLER HtT IINEESTII.I.ITsH ZIEL.
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VOLKSZAHLUNG 1987

5 ERWERBSTATIGE AM woHNoRT NACH GEMEINDEGRÖSSENKLASSEN, PENDLEREIGENSCHAFT, ÜBERWIEGEND

BENUTZTEM vERKEHRsMITTEL uNo zeäeGwÄruo iuÄ oEtl wEG zuR aRaetrssrÄTTe

BI'{DESGEB IET
ERI.IERBSTAETIGE INSGESANT 1 )

ZEITAUFI.,IAND FUER DEII ],,IEG ZUN ARBEITSSTAETTE VON . .. BIS IT'ITER . " HINUTEN

PENOLEREIGENSCHAFT

UEBERI.IIEGEND BENUTZTES
VERKEHRS}IITTEL

::: :l:: 
I

rl
ao-4s I n.-.0 | ,o*,

I I MEHR

_____-_t---------t--qlsl6

INS6ESAI.IT

ENTFAELLT,
DA ARBEITS-

STAETTE
AUF GLEICHEI'I
GRü,t0STUECK

7

ERI.IERBSTAETIGE MIT ARBEITSSTAETIT
AUF GLEICHEH GRII{DSTUECK / INNER-
GEI'TEINDLICHE PENOLER 2) 3)

PK].I

IFEAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

EISENBAHN

BUS, S(},lST. 0EFFENTL.
VERKEHRSIITTEL

FAHRRAD

SO{ST. (I'IOTORRAD' HOPED, HOFA}

KEIN VTRXEHRSMITTEL (ZU FUSS)

zusAt''lI'lEN

AUSPENDLER 2}

PK1.I

U-8AHN, s-BAHN, STRASSENBAHN

EISENBAHN

8US, SINST. OEFFENTL.
VERKEHRSI'IITTEL

FAHRRAD

soNsT. (1'|0T0RRA0, M0PE0, HoFA)

KEIN VERKEHRSMITTEL (ZU FUSS)

ZUSAI'll'lEN

PENDLER ZUSAI'I''IEN 4)

PKH

IFBAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

EISENBAHN

BUS, SONST. 0EFFENTL.
VERKEHRSMITTEL

FAHRRAD

soNsT. (troToRRAD, H0PED, HoFA)

KEIN VERKEHRSMITTEL (ZU FUSS)

zusalll'lEN

ER],IERBSTAETIGE AH }IOHNORT ZUSAI'II'IEI'I

PKl.I

U-BAHN, S-BAHN' STRASSENBAHN

EI SENBAHN

BUS, S$'IST. OEFFENTL
VEßKETIRSHITTEL

FAHRRAD

s(}'tsT, (HOTORRAD, MoPED, HoFA)

KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FIJSS)

ZUSA}IMEN

GETEINDEN HIT 5OO BIS II,ITER 1 OOO EINI.IOHNER

s 57? 56 q
16 375 tl 7q3

634

B 383

I 361

101 1ll0

126 163

250

6

2l
5

7

I
294

5{9

519

903

334

708

955

342

310

2?3 592

551

7 355

22

t2
I

2l
353

475

441

674

656

?34

279 586

551

7 355

22 475

L2 Sql

I 674

102 980

435 062

381

5 866

I 126

!.9 373

38 1189

67 (ZL

2

r{3

16{

rls0

2?t

518

5 935

116 090

26

I 237

I 975

2 807

{ 036

424

133 655

89

52

q

70

43 189

77

i 80{

6 025

678

I 190

107

53 069

115 857

84

1 893

6 217

776

L 246

188

56 241

4l5 857

84

I 843

6 247

779

I 2116

188

55 2111

12 630

159

| 26?

z 690

124

160

27

L7 052

13 749

163

I 303

2 764

157

192

57

l8 375

13 7il9

163

I 303

lr 219

255

? 457

10

29

39

5

96

l0l
81

8l
324

328

2 064

2 035

2 Sl?

732

7!l 809

I 58i

64

97

E'

15 725

81 013

4

I 119

2 47?

I 069

3 606

20 272

1r5 58s

81 013

4

149

2 472

8 069

3 606

20 272

rl5 585

t24 476

36

1 259

14 087

264

2 801

I 272

3 374

4 {88

978

14il 283

t24 876

36

I 259

3 27?

3 374

4 1l8B

978

l{4 283

2 764

147

r92

57

18 375

87 324

8l 328

I 720

75

L42

161

19 250

I 720

75

tu
r61

l9 250

14 087

264

2 801

4

I) EINgCltL, EFir:p9STA:TiGE SC|IUELER rri{O STUDISRENOE, lHrtE ITEHAPFLICHTiGE.- 2' oHNE BEFUFSPENDLER HIT UllgES?I}fiTEH ZIEL.-
3} EINSCHL. ERNESEST!ETIGE HIT STAENDIG I.IECHSELNOEM AREEITSOIIT,- 4) EIiISCHL. PENDLER I4IT UNEESTII'IHTEH ZIEL'
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VOLKSZAHLUNG 1987

5 ERWERBSTATIGE AM WOHNOBT NACH GEMEINDEGRÖSSENKI.ASSEN, PENDLEREIGENSCHAFT, Üaenw|ecglIo
BENUTZTEM VERKEHRSMITTEL UND ZEITAUFWAND FÜR DEN wEG zUR ARBEITSSTATTE

BIT{DESGEEIET

PENDLEREIGENSCHAFT

UEEERI.IIECEND BENUTZTSS
VERIGHRSHITTEL

ERI,ERBSTAETIGE INSGESAHT 1}

ZEITAUFI.IAND FUER DEN IGG ZUR ARBEITSSIAETTE VON... BIS WTER.., I'IINUTEN

INSGESANT lt30-ls I .r-ro I .o*oI I HEHR_t___t_slslE

ENTFAELLT,
DA ARBEITS-

STAETTE
AUF GLEICHEH
GR$IDSTUECK

7

U.ITER 1S l5-30

I 3

ER}IERBSTAETIGE I.IIT ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHEN GRWDSTUECK / II'T'IER-
GEIEINDLICHE PENDLER 2) 3}

PKI{

I}.BAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

EISENEAHI'I

BUS, S(},|ST. oEFFENTL.
VERKEHRST'IITTEL

FAHßßAD

sü'rsT. (H0ToFRAD, MoPED, r{0rA}

KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

ZUSAI'IMEN

AUSPE].IOLER 2 }

PK].I

U-BAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

EISENBAHN

BUS, SONST. OEFFENTL.
VERXEHRS}4ITTEL

FAHRRAD

soNsT. (r,roToRRAo, r,ropEo, 1'r0FA)

KEIN '/ERKEHRS}4ITTEL (ZU FUSS)

zusal'tIN
PENDLER ZUSAI'IMEN 1I)

PKI.I

u-BAltN, s-BAHN, STRASSENEAHN

EISENEAHN

BUS, SO{ST. OEFFENTL.
VERXEiIRSI'II TTEL

FAHRRAO

s0.tsT. 0'|oT0RRAD, r'toPEo, MoFA)

KEIN VERKEHRSHITIEL (ZU FUSS)

ZUSAHHEN

ERI.ERBSTAETIGE AI4 ].IOHNORT ZUSAI.IHEN

PKI.I

IFBAHN, S-BAHN, STRASSENEAHN

EI SENBAHN

BUS, Str,rST. 0EFFENTL.
VERKEHßSI.IITTEL

FAHRRAD

soNsT. (MoT0RRAD, HoPED, HoFA)

KLIN VERKEHRSMITTEL (ZU FUSS}

ZUSAt.SlEN

GEIEIIIDEN 14IT 1 000 BIS U'ITER 2 000 EIN].|OHNER

st1 261 076

3l

357

877

s26

513

?82

3s4 222

3 532

r9 t16

58

1l
15

z

555

698

251

7e7

363

035

623 796

3 6114

20 055

744

557

659

335

801

623 738

3 6{4
20 056

5l 7411

35 567

21 559

248 169

014 637

llll 91ll

23

239

026

447

69r

342

138 754

l3
392

045

r55

z2a

080

764

t5 63s

266 00{

245

3 590

287 6611

259

3 ?tZ

664

253

7i2

859

3rl
648

1130

913

92 253

5G0

5 022

17 410

I 411

2 22t
246

tlg 123

t7 928

I 586

2 328

1155

L24 258

25 797

I 057

3 623

7 709

25s

224

79

38 744

27 SLz

I 063

3 597

2t 4t4
l7l4l
6 389

2

t2

45

23

2

3

2

23

5

245

338

I
z2

4

55

128

772

I 669

961

2 5S8

21 508

337

133

r7
194

I 197

1

26

65

99

186

186

834

836

161

200

4 776

3 939

4 70A

I 777

153 753

23 9rr
5 478

8 485

822

308 638

{ 892

168

143

45

34 77L

26 517

I 731

7 toz

26 517

I 731

7 t02

5 lol
2L9

203

223
ill 096

185 811l

zl
s23

96 289

570

s 092

27 5t2
1 063

3 697

61

35

2t
6l

827

6

26

I
57

284

24

7

I
3

sJb

859

3lt
648

1130

913

7 811

296

254

147

40 780

5 l0l
219

203

223

,91 096

185 814

2t
423

6 045

26 lss
I 226

57 080

284 764

287

3

24

7

I
3

336

7 8ll
296

254

t4?

40 780

95 289

570

5 092

17 928

I 586

2 32A

1l5S

t24 248

186

186

2

83,{

836

r, EINSCHL. ERI.ISRESTAETIGE SCI.IUELER IX'IO STUDIERENDE, OHIIE IEHfiPFLICHTiGS.- 2) OHNE EERUFSPENDLER MIT IJNSESTII.f,TTEH ZIEL.-3} EINSCHL. ERI.IERBSTAETIGE HIT STAENOIG I.IECHSELNDSI4 AREEITSOßT.- {} EINSCHL. PENDLER HIT II,IBESTI].II,fIEH ZIEL.
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VOLKSZAHLUNG 1987

5 ERWEBBSTATIGE AM WOHNOBT NACH GEMEINDEGRöSSENKLASSEN, PENDLEREIGENSCHAFT, ÜBEBWIEGEND
BENUTZTEM VERKEHRSMITTEL UND ZEITAUFWAND FÜR DEN WEG ZUR ARBEITSSTATTE

BIT,IDESGEBIET

PENDLE REIGENSCHAFT

UEBERI.IIEGEND BENUTZTES
VERKEHRS}IITTEL

ERI.IERBSTAETIGE INSGESATIT 1 )

ZEITAUFI.IAND FUER DEN I^IE6 ZUR ARBEITSSTAETTE VON,.. BIS UNTER ". MINUTEN

INSGE SATIT
UNTER 15 15-30

I I'NTFAELLT,I I DA ARBEITS-
II5 - 60 I 60 UNO I STAETTEI rrxa lauF GLEICHEMI loRuNDsTuEcKtt---;---- 

| 

--=--- t--;--
30-45

3 4

ER]GRBSTAETIGE HIT ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHEI.I GRTJNDSTUECK / II,INER-
GEMEINDLICHE PENDLER 2) 3)

PKt,I

IFBAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

EISENBAHN

BUS, SONST. OEFFENTL,
VERKEHRS}tI TTEL

FAHRRAO

soNsT. ( iloToRRAo, I'|0PED, I'loFA )

KEIN VERKEHRSI.IITTEL (ZU FUSS)

zusallHEl'l

AUSPENDLER 2}

PKt^I

IFBAHIüI S-BAHN, STRASSENBAHN

EI SENEAHN

BUS, SO'IST. OEFFENTL,
VERKEHRSI4ITTEL

FAHRRAO

sü.rsT. (HoToRRAD. I'|oPED, M0FA)

KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

ZUSAI4HEN

PENDLER ZUSAMIEN 1I)

PKI.I

IFBAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

EI SENBAIIN

BUS, SoNST. oEFFEllrL.
VERKEHRSHITTEL

FAHRRAO

so,lsT. (H0T0RRAD, MoPED, l.loFA)

KEIN VERKEHRS}4ITTEL (ZU FUSS)

ZUSAI'IHEN

ERI.IERESTAETIGE AI'I I.IOHNORT ZUSA}II.IEN

PKI.I

U-BAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

EISENBAHN

8US, S0NST.0EFFENTL.
VERKEHRSI,II TTEL

FAHRRAD

SOI'IST. (1'|0T0RRAD' H0PED' HOFA)

KEIN VERKEHRS}IITTEL (ZU FUSS}

ZUSANI'IEN

259 748

57

260

4 370

l8
!10

GEMEINDEN I.IIT 2 OOO BIS UNTER 5 OOO EINI'IOHNER

52 472

105

267 269202 369

25

109

5 585

81 550

16 568

171 014

477 220

4 549

I 680

3 988

16 001

85 803

6410 949

2 008

11 0{3

6l
1l

l6
I

745

610

659

353

763

425

701

2

1t

66

20

20

L7

840

659

087

236

452

558

571

863

425

I 1138

562

147

462

7 537

215 093

{ 596

13 362

{2 059

r IIb

4 {05

650

283 zAL

224 076

4 654

13 521

224 076

4 6511

13 521

727

748

642

533

901

14

67

I
312

663

46 5S1

6 490

76 822

10 700

300

237

L27

Bl 317

57 084

6 535

18 164

11 007

379

332

481

9{ 043

397 {02

397 403

397 402

397 {03

6

11

90

z0

585

969

650

930

708

744

097

64

7l
4

153

s65

I 237 169

19 620

51 817

275 672

t42
829

I 059

6 903

i 424

1 730

301 759

48I 087

178

9q7

14 696

88 786

24 083

173 170

782 34'l

58 874

6 38{

I 761

140

22

28

s

505

631

448

953

{{0
078

t? 203

470

s34

170

93 296

r53

11{

50

193

2 109

43

a

4

1

295

727

744

642

533

901

I 525 {97

19 869

53 751

291

040

155

386

989

I 52S 498

19 869

53 751

153 291

1t4 040

50 155

590 788

2 50? 392

481 087

178

347

696

786

083

170

947

701 659

2 087

l1 236

61 591

6 4l{
I 883

17 409

569

467

339

96 672

6l s91

6 {14

I 883

17 409

569

sg7

224

96 672

57 084

6 536

18 16{

lil
88

24

t73
782

66

20

20

L?

840

43

3

4

I
295

452

558

571

863

426

11 007

379

392

481

9,{ 0{3

l) EINSCHL, ERXERESTAETIGE SCHUELER Ulo STUoIgR5N0E, üHilE I.lEHiPFLICHTiGE,- 2) oHNE EEf,UFSPET{oLER HIT uilSESTIr'ülTEH ZIEL.-
a) SINTCHL, SRIIEiBtTTETICS HIt 8IAENOI0 l{ECl{tILNoEH anBEltBOllT,- 4) EIN8CHL, PENDLER tllT l,NBgStlllr,lTEH erEL,
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VOLKSäHLUNG 1987

5 ERwEßBsrArlGE AM woHNoRT NACH GEMETNoEGRössENKLAssEN, pENDLEREIGENSCHAFT, üaeawleceruo
BENUTZTEM VERKEHRSMITTEL UNO ZEITAUFwAND rÜn oen wEG zUR nnasrrs§rÄTTE_

BIJNOE SOIs I€ T

PENOLEREI6ENSCHAFT

UEBERI,.IIEGEND BENUTZTES
VERKEHRSMITTEL

ERI.IERBSTAETIGE INSGESAHT I )

ZEITAUFI,IAND FUER DEN I{EC ZUR AßBEITSSTAETTE VOI'I... 8IS WTER ... }IINUTEN

INSGESAI4T
UNTER 15 15-30 l ,-l;_lrll

ENTFAELLI,
OA ARBEITS-

STAETTE
AUF GLEICHE]4
GRt'NDSTUECK

32 7

ERI,,IERBSTAETIGE HIT ARBEIT
AUF GLEICHEH GRIJNDSTUECK
GEHEINDLICHE PENOLER 2)

PKI.I

U-8AHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

EISENBAHN

8US, SO{ST. OEFFENTL.
VERXEHRSMITTEL

FAHRRAD

SINST. (HOTORRAD, HOPED, M[)FA)

KEIN VERKEHRSMITTEL (ZU FUSS)

ZUSAHHEN

AUSPENDLER 2)

PK}I

U-BAHN, S-BAHN, STRASSENEAHN

EISENBAHN

BUS, SONST. OEFFENTL.
VERXEHRSHITTEL

FAHRRAD

s$,rsT. (HoToRRAD, HoPED, itoFA)

KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

ZUSAHHEN

PENOLER ZUSAI.I'IEN {)
PKH

U-BAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

EISENBAHN

BUS, SONST, OEFFENTL.
VERKEHRS}IITTEL

FAHRRAD

sü'tsT. (H0ToRRAD, r'roPE0, HoFA)

KEIN VERKEHßS}IITTEL (ZU FUSS)

zusar'r4EN

ERI.IERBSTAETIGE AM I.IOHNORT ZUSA}IIEN

PKtl

IFBAHN, S-BAHN, STRASSENBAHI'I

EI§ENBAHN

BUS, SOI'IST. OEFFENTL,
VERKEHRSI'II TTEL

FAHRRAO

str,tsT. (HoToRRAD, HoPED. I|oFA)

KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

zusAtt'tEN

,SSTAETTE

I / II'INER-
3i

I ) EINSCHL
3 ) EINSCHL.

GEI4EINDEN HIT 5 COO 8IS I$IIER IO OOO EINHOHNER

456 367

382

I 130

662

817

687

799

874

I 388 778

37 722

79 378

I 877 684

37 767

82 722

357 805

155

3S0

88 723

131

47?

I 7911

21 981

6 902

37 ?7A

165 281

738 149

5 766

16 522

B 169

8{
?zs

2 525

I 196

259

2 276

14 634

265 311

12 053

2t Bt7

46 529

4 267

4 566

652

355 295

n8 494

tz 2t0
22 t82

303

531

910

95r

585

42

410 259

{10 30r

qlo :.59

1110 301

?48881

,t538

2

4L

161

29

669

I 340

I
r38

22

219

757

I s?7 7?E

37 767

az 722

167 823

187 931

57 063

675 621

3 085 653

034

409

1195

286

545

254 532

354

1 051

i 347

6 541

5 829

I 809

277 q63

615

I

l6
l,{5

2A

221

029

539

533

E7?

436

420

391

706

452

615

I

16

145

za

221

029

539

533

417

436

420

391

706

qq2

835 125

5 972

t7 tt?

925

53rl

635

594

896

306

138

22

2e7

I 672

103

t23
I

il13

!l4l

g2 762

7 574

2q 253

t0 t09
341

395

r28

95 S52

66 803

7 632

26 089

l0 580

1197

s0r

594

112 696

66 803

7 632

26 089

10 580

497

501

594

ttz 696

145 004

25 249

26 344

{ 936

| 707 {LL

5l
13

l5
2

853

808

306

587

132

270

78

11

15

l9

r25

024

375

745

lll
?95

sq7

2L5

831

81 719

ll {20

ts 922

19 580

949

626

517

130 733

81 719

11 420

ts 322

19 s80

9119

625

517

130 733

167

187

57

265

2 676

823

931

063

362

352

835

5

L7

7t
J5

22

39

7 027

125

972

tt2

924

534

635

594

896

278

t2

22

49

5

4

2

375

,q98

2t0
182

303

531

910

95r

585

42

7L

35

22

39

| 027

49

5

s

375

ERI.ISRBSTAETiGE SCI1UELER t,i'IO STUDIERENOE, OH}IE lIEHf;?F!-ICHTiG:.- 2' OHNE BE?UFSPENDLEP HIT INISESTI].C{TEH ZIEL.-
EßI€RBSTAETIGE HIT STaEN0I6 I{ECHSELNOEH aRBEITS0RT.- 4) EINSCHL. PENDLER HtT t,tBESTII'|I'ITEH ZIEL.
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VOLKSZAHLUNG I987

s ERwERBSTAnGE AM woHNoBT NACH GEMETNDEGRöSSENKLASSEN. pENoLEREIGENSCHAFT, üagRwtEGEt{o
BENUTZTEM vEBKEHRSMTTTEL uNo ZEITAUFwAND rün oEm wEG zun ansetrssrÄrre

8IT'IOESGEBIET

PENOLERE IGENSCHAFT

UEBERI.IIEGENO BENUTZTES
VERKEHRSMI TTEL

ER}.IERBSTAETIGE INSGESAHT 1 )

ZEITAUFI.IAND FUER DEN I.IE6 ZUR ARBEITSSTAETTE VON . .. BIS UNTER . .. IIIIIUTEN

INSGE SAHT
UNTER 15 15-30

rlI I ENTFAELLT'
I loa aREEITS-

45 - 60 I 60 WD I STAETTEI }EHR IAUF GLEICHEHI le RWcsruEcK

________t________t_-slslT

30 - 115

2 3 4

ERhIERBSTAETIGE HIT ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHEN GRIßIOSTUECK / INNER.
GEHEI]{DLICHE PENDLER 2) 3)

PK}.I

U-BAHN, S-BAHN, STiASSENBAHN

EI SENBAHN

BUS, SCNST. 0EFFENTL.
IERKEHRSHITTEL

FAHRRAD

soNsT. (M0ToRRAD, HoPED, H0FA)

KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

ZUSAHHEN

AUSPENDLER ?)

PKN

IFBAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

EISENBAHN

BUS, SCNST. oEFFENTL
VERKEHRSTIITTEL

FAHRRAD

soNsr, (HoToRRAD, MoPED, HoFAi

KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

ZUSAHI'IEN

PENDLER ZUSANI'IEN 4)

PKl.I

I,-8AHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

E I SENBAHN

BUS, S$IST, OEFFENTL,
VERKEHRSHITTEL

FAHRRAD

so{sT. (HoT0RRAD, MoPED, MoFA)

KEIII VERKEHRSI4ITTEL (ZU FUSS)

ZUSAHHEN

ERI,ERBSTAETIGE AH NOHNORT ZUSAI"SIEN

PK].I

IFBAHNI S-BAHN, STRASSENBAHN

EI SENBAHN

BUS, SONST. OEFFENTL.
VERKEHRSHITTEL

FAHRRAD

soNsr. (HoroRRAD, HoPED, I'loFA)

r€IN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS}

ZUSAHI'IEN

GEI.IEINDEN HIT IO OOO BIS I,NTER 20 OOO EINNOHNER

770

I
2

44

238

38

790

I 887

14

185

26

265

I 085

23

48

1l

68

316

2 027

56

176

756

323

35

{94

3 857

240

229

15

506

2 AZS

738

362

863

467

768

369

564

131

6ts
419

000

879

276

n16

333

893

322

791

537

229

041

66t

580

591 911

439

762

162 916

467

I 190

383

196

840

401

393

12 186

386

612

5 561

3 791

43S

6 175

29 146

I 598

l4
123

62 209

l0 94{

29 ,!l5B

82 5{0

tl 060

32 063

82 5110

11 060

32 063

3

4t9 327

!t119 330

3

449 327

4119 330

r 572 833

75 990

92 540

836 675

14 282

L6 577

2 384 650

77 765

98 1112

862

914

955

587

966

026

747

037

832 709

I 368

| 734

1 008 555

l4 862

17 903

98 273

21 333

19 718

103 918

2l ,1151

20 089

r03 918

2l 1l5l

20 089

26 017

| 322

866

701

17{ 364

356 928

29 0ZS

26 623

59

I
5

49{

644

479

790

0t6

504

s9

I
5

7

11911

644

c79

790

016

504

236

6

7

5

?

261

642

408

483

027

074

338

2A

25

53

5

5

458

814

537

832

769

599

253

802

606

t60

31

27

6

967

6l
15

15

3

964

25 080

973

800

l8{
166 351

13 557

473

{38

ll9
lt7 198

206

27t
65

3119

3 453

85

54

27

7L

r 290

2l
19{

3l
269

352

26 077

| 322

866

701

174 36{

us
788

157

233

168

390

998

501

657

866

14 186

756

579

715

t,111 889

2 384 650

77 765

98 {12

416

333

896

649

lzl

832 709

I 368

I 73{

I 008 555

14 862

17 903

85 390

64 998

27 501

71 657

290 866

356 928

29 024

26 623

206

271

65

798

3 903

2l
194

31

269

I 352

t79
788

157

233

168

14 186

746

579

715

tllt 889

1) EINSCHL. ERi.|:R8sTAETIG5 SCrlUSr-ER UirD 5TU0I:RENoE, üHilE ilEHipF:-ICHTiG5.- 2) oHNE D:?UFSpEtrDLEp HIT tNSESTIMI,|TEH ZteL.-
3) EINSCHL. ERI.IERBSTÄETIGE HII STAENOIG I.,IECHSELNOEM ARBEITSOET.- 4) EIIISCHL. PENOLER HIT UNEESTII'II'ITEM ZIEL.
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VOLKSZAHLUNG 'I987

5 ERWERBSTATIGE AM WOHNORT NACH GEMEINDEGRÖSSENKLASSEN, PENDLEREIGENSCHAFT. ÜBERWIEGEND
BENUTZTEM VERKEHRSMITTEL UND ZEITAUFWAND FÜR DEN WEG ZUR ARBETTSSTATTE

BU'IOESGEBIET

PENOLERE IGENSCHAFT

UEBERI^IIE6END BENUTZTES
VERKEHRSHITTEL

ERIERBSTAETIGE ]NSCESAI4T 1)

ZEITAUFI.IAND FUER OEN I.IEG ZUR ARBEITSSTAETTE VOI,I .., BIS I'NTER... MINUTEN

INSGESAI4T rr,rrE'rs | ,.-ro lrr-* I *-.,
-,--l,l-,-l--=-

60 WD
IVEHR

ENTFAELLT,
OA ARBEITS-

STAETTE
AUF GLEICHEH

6 7

ERI.IERESTAETIGE TIIT ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHEH GRI'NDSTUECK / II'II.IER-
GEHEINDLICHE PENDLER 2} 3}

PKI.I

U-8AHN, S-BAHN, STRASSENEAHN

EI SENBAHN

FAHRRAD

s${sT, (HoToRRAD, HoPED, HoFA)

KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

ZUSAI'IMEN

AUSPENDLEß 2)
PKl.I

U-BAHN, S-8AHN, STRASSENBAHN

EISENBAHN

8US, SONST. OEFFENTL.
VERKEHRSHITTEL

FA}IRRAD

so'rsT. (H0ToRRAD, MoPED, MoFA)

KEIN VERKEHRSI'IITTEL (ZU FUSS)

ZUSA}IHEN

PENDLER ZUSAMI'EN 4)

PKlI

U-BAHN, S-BAlli'I, STRASSENBAHH

EI SENBAHN

BUS, SINST, OEFFENTL.
VERKEHRSI.II TTEL

FAHRRAD

stNsT. (HoToRRAD, 140PE0, I'IoFA)

KEIN VERKEHRS}IITTEL (ZU FUSS}

ZUSAMI4EN

ER}IERBSTAETIGE AN I.IOHNORT ZUSAi4HEN

PKl.I

I'-BAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

EISENBAHN

BUS, S0NST.0EFFENTL.
VERKEHRSHITTEL

FAHRRAD

soNsT, (M0T0RRA0, HoPED, HoFA)

KEIN VERKEHRSMITTEL (ZU FUSS)

2USAMI4EN

BUS, S0NST. 0EFFENTL.
VERKEHRSI.II TTEL

GEHEINDEN HIT 20 OOO BIS II'ITER 50 OOO EII{H$.IER

I tgs

4

4

110

329

47

86,9

2 550

695

798

{98

521

238

660

331

741

24

224

27

311

ss4

4u
33{

842

838

347

168 757

760

831

85rl 078

836

I 008

322 436

2 203

I 888

67 L2A

96 234

18 731

l0{ 360

612 980

73{ 582

17 060

r5 157

009

837

05c

671

36S

559

1r98

223

837

768

028

575

1188

559

498

22?

837

768

028

s75

488

t7 773

I 104

974

16 996

7 A34

I 001

10 798

56 1180

360 202

33 508

29 702

114 851

5 256

5 0i0
77e

479 307

668

821

969

311

228

133

658

798

384 668

3S 821

30 969

3 s5{

422

383

I 624

551

6{
986

7 5841

I 85{

233

245

362

2e5

22

593

3 594

4t3s

1135

755

756

I s12

95

101

r33

26

23

6

I 827

106

tg{
479

639

012

062

168

560

280

535

s16

392

08r

48

13

13

2

84{

5

5

3

2

187

tLA 242

27 677

26 283

22 656

99r

357

l?2
193 018

715

254

9{15

581

588

082

193

359

LZL 7t6
28 255

26 9{5

581

588

082

193

359

54 313

16 189

29 505

12 813

393

519

t55

123 888

358

630

115

657

756

693

869

069

89 388

16 630

33 116

2 693

100

110

2q6

357

7t
436

4 016

| 028

I
I

29

230

31

3r5

1 639

685

622

877

830

755

485

660

914

I 069

l9
17

l15

110

32

107

I 472

384

34

30

62

13

6

1l
5{3

t2l
28

26

2q

I
I
I

205

89

l6
33

l3

r55

996

825

130

216

095

421

965

61t8

zt6
095

421

721

40{

028

I
I

zs

230

3l
315

639

685

622

877

830

755

1185

660

914

I 063

l9
17

rl5
110

32

107

1 472

2 693 996

r00 825

110 130

246

357

7t
a7?

4 452

62

13

6

1l
5q3

311

228

133

668

798

24

I
1

1

205

13 657

756

693

869

155 089

1135 756

1135 755

I) !IIJ5CtIL. ER|^IERBSTAETiGE SC}'UELER UiJO STUDISRENDE, IHNE IIEHiPF!-ICHTiOg.-;) OHNE BEIUFSPEIJDLES III'I UNSESTIHHIEH ZIEL.-
3) EIIISCHI. ER]€RESTAETIGE HIT STAENO16 I.IECHSELNDSI4 AREEITSOIT,- 4} EIIISCHL. PENDLER IlIT INA9STII.II,ITEH ZIEL.
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VOLKSZAHLUNG 1987

5 ERWERBSTATIGE AM woHNORT NACH GEMEINDEGßÖSSENKLASSEN, PENDLEREIGENSCHAFT, ÜBERWIEGEND

BENUTZTEM vERKEHRsMtrrEr,uND zeirÄürwÄlrä' rüÄ oEN wEG zuR ARBElrssrArrE

BIJNDESGEBIET

PENOLEREIGENSCHAFT

UEBERI.IIEGENO BENUTZTES
VERKEHRSI.IITTEL

ERI.IERBSTAETIGE INSGESAI'fT 1 )

ZEITAUFHAND FUER DEN I.IEG ZUR ARBEITSSTAETTE VOI'I B]S IT'ITER ... HINUTEN

INSGESAI'IT u,,rEP,s 

1,, 
- ,, 

1,, 
- ., 

I 
.. -,.

-=--- [---;-- t--;-- l-----s --

I I'NTFAELLT,I loa APBEITS-I so r.lvo I suerteI mrn lauF GLEIcHEI'II IGRU{DSTUECK

l_______llslzI

ER}€RBSTAETIGE HIT ARBEITSSTAETTE
AI'F GLEICHEH GRIT'IDSTUECK / IIü'IER'
GEI.GINDLICIIE PENoLER 2) 3)

PKI{

IJ-BAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

EISENBAHN

BUS, Sü.IST. OEFFENTL.
VERKEHRSHITTEL

FAHRRAD

Sü'IST. (1'|0T0RRA0' I'I0PED' ]40FA)

KEIN VERKEHRS}TITIEL (ZU FUSS)

ZUSA}IIEN

AUSPENDLER 2}

PKI{

U-BAHN, S-BAHN' STRASSENBAHN

EISENBAHN

8US, SONST. OEFFENTL.
VERKEHRSI,II TTEL

FAHRRAD

str'lsT. (l,loToRRAD, HoPED' H0FA)

XEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

ZUSAI4MEN

PENDLER ZUSA]'T'IEN 4)

PK}I

IFBAHN, S-BAHN' STßASSENBAHN

EISENBAHN

BUS, SO'IST, OEFFENTL.
VERKEHRSI,II TTEL

FAHRRAO

soNsT. (HoTORRAD, 1't0PE0' HoFA)

KEIN VERKEHRSMITTEL (ZU FUSS)

zusallllElt

ER].ERSSTAETIGE AI"I I.IOHNORT ZUSAIT4EN

PKI.I

IFBAHN, S-BAHN' STRASSENBAHN

EISENBAHN

BUS. SONST, OEFFENTL.
vERKEHRS}4ITTEL

FAHRRAD

s0{sT. (H0T0RRAD, ]'|oPED' HoFA)

KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

ZUSAI,[.IEN

GE}GINOEN MIT 50 OOO BIS $ITER lOO OOO EINi.IOHNER

880 1l{4

4 220

3 176

164

194

30

453

730

617

770

254

33t

812

535 326

32 595

39 175

401

6t8

745

s98

69{

868

313

237

511 08?

270

171

I 734

2 330

I 120

986

60 753

573 522

910

926

?7

1lt
l5

170

899

543

62?

l{5
285

958

573 522

910

926

?7 553

1ll 628

15 r45

170 285

899 959

3{4 378

2 Z3r

I 099

101 100

78 166

1{ 964

74 633

616 591

26t 569

4 627

4 224

17

5

4

I
z3E

066

254

b{f,

Ltz
49'l

615 154

5 997

5 389

118

83

t9
76

92E

33 505

6 979

I 233

I 095

68 203

137 286

L2 873

I 880

16 865

I 970

1 965

445

180 290

L57 ?22

13 968

I 707

50

I
3

I
252

851

086

322

622

778

ts7 222

13 968

3 ?07

50

I
3

8

252

3 772

s96

l0ll
871

I 055

I 793

428

1l5s

90

79 052

I 8t9
139

33s

642

335

25

463

3 758

200 956

200 958

5ls

25

108

t3
lE8

833

16 713

322

695

2 133

290

299

51

10

I
2

679

2t7
206

33

2S6

2 ?47

269

181

s4z

700

788

119 390

I 538

I 258

32 399

5 281

16 6{2

5 791

199

257

67

61 196

,n5 8111

5 536

18 795

6 673

572

367

602

?8 3A7

115 8111

5 535

t8 796

6 673

s72

367

602

78 347

1 1145 093

37 452

44 513

53 354

l0 041

I 595

13 781

1 0419

579

994

89 {93

53 35ll

10 0{l
I 695

t3 781

I 0{9

579

994

89 493

815

305

208

762

I il8

957

971

795

259

532

615 154

6 997

5 389

118

83

19

76

926

967

971

795

259

s32

I 445 033

37 q52

44 515 2

217

206

39

457

2 448

8r5

305

208

718

107

85!

086

322

622

778

200 956

200 958

i) Etls;rt-Eris^gsrotrrer scHUELap u{o sruoIgRENoE, oHNE uEHftpFLIcHTicE.- z) oHNE BEPUFsPEI.IDLER HIT tNSEsTIttlrEH zIeL.-
3) EINSCHL. Eß}ERBSTAETIGE HIT STAENDIG I.IECHSELNOEH AREEITSORT,- 4) EINSCHL. PENDLER HIT IJNEESTII'II'TTEH ZIEL'
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VOLKSäHLUNG 1987

5 ERwERBSTATIGE AM wOHNORT NACH GEMEINOEGRÖSSENKI.ASSEN, PENDLEBEIGENSCHAFT, ÜaEnwleOEruo
BENUTZTEM vEBKEHRSMTTTEL UND ZETTAUFwAND rün oeru wEG zun nneetrsstÄTTe

BWOESGEBIET

ERI.IERBSTAETIGE INSGESAHT 1 )

ZEITAUFNANO FUER DEN ].IEG ZUR ARBEITSSTAETTE VON... 8IS UNTER... HINUTEN

PENDLEREICENSCHAFT

UEBERHIEGENO BENUTZTES
VERKEHRSMITTEL

INSGE SA]'IT

:.:: :|-: I : :. I:_: I

ENTFAELLT,
DA ARBEITS-

STAETTE
AUF GLEICHEH
GRIJNDSTUECK

60 t,,ND
]'EHR

7E

ER].IERBSTAETIGE }IIT AREEITSSTAETTE
AI,F GLEICHET'I GRIT'IDSTUECK / It{,IER-
GEI'IEINOLICHE PENDLER 2) 3)

PK].I

tFBAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

EISENBAHN

BUS, Sü{ST. 0EFFENTL.
VERKEHRSHITTEL

FAHRRAD

soNsT, (HoToRRAD, H0PE0, MoFA)

XEIN VERKEHRS}IITTEL (ZU FUSS)

ZUSAI'SEN

AUSPENDLER 2}

PK].,I

IFBAHI'I, S-BAHN' STRASSENBAHN

EISENBAHN

BUS, SONST. OEFFENTL.
VERKEHRSI'II TTEL

FA}IRRAD

sollsT, (H0T0RRAD, HoPED, HoFA)

KEIN VERKEHRSMITTEL (ZU FUSS)

ZUSAMI'IEN

PENOLER ZUSA]'IHEN 4}

PKI.I

U-BAHN, S-BAHN, STRASSENEAHN

EI SENBAHN

BUS, SONST. OEFFENTL.
VERKEHRSI,II TTEL

FAHRRAD

SO{ST, (HOTORRAD, HOPED, HOFA)

KEIN VERKEHRSHITTET (ZU FUSS)

zusal'll'lEN

ERI.IERBSTAETIGE Alt |.I0HNORT ZUSAHMEN

PKI.I

U-BAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

EISENBAHN

8US, SONST. OEFFENTL.
VERKEHRSMITTEL

FAHRRAD

soNsT. (H0T0RRA0, I'I0PED, IIoFA)

KEIN VERKEHRSMITTEL (ZtJ FUSS)

zus-allliEN

GEITEINDEN I'IIT 100 000 BIS II'ITER 200 000 EINH0HNER

795 213

53 398

3 582

364 ?38

5 194

367

l8
56

7

t22
575

641

605

952

404

901

27 877

274

93

395 382

s 526

468

l9
57

I
L23

611

528

790

585

990

270

395

5

l9
57

I
t23
611

382

526

1168

528

790

586

990

270

27 8t3
12 936

G93

52 369

6 907

1 617

6 SZ4

108 759

82 034

5 960

3 905

I 832

I 125

| 127

2L7

1011 000

LLz 230

l9 155

{ 663

62

8

6

216

{ 538

2 847

529

10 763

789

213

799

20 478

32 070

4 238

4 995

37 819

7 212

5 603

16 89{

I 0911

531

869

70 022

37 819

7 2L2

5 603

16 89{

I 09{

531

869

70 022

5 205

s05

838

2 477

299

120

405

I 850

22 ?37

3 11511

I 41ll

3 534

LzA

179

38

39 511

3s s53

4t 116

11 920

s 2rr
455

35s

507

59 147

35 s53

4 116

1l 920

E zql
455

355

507

59 1117

392

31

1

106

53

10

56

654

919

916

151

909

665

956

74A

264

lt

191

118

z0

3?4

I 506

159

265

85e

335

810

360

900

661

960

385

29

4

4

I
396

222

123

25

327

1 931

137 554

137 558

316 963

t8 2L?

z0 329

152 245

4 286

1 89s

7A2

885

545

769,

3t 223

5 946

278

306

48

{7 881

I 1165

2 484

2 50{

888

173 768

r 133 34s

72 54?

23 757

552

36

3

ll7
56

13

57

837

361

533

103

085

530

59s

996

203

552 361

35 533

3 r03

424

116

794

700

082

tLz 2?0

19 r55

{ 663

62

I
2

6

2t6

222

123

25

190

793

172

985

861

062

7?,4

I 133 345

72 542

23 761

t72
985

861

616

zsz

117

56

13

57

837

085

530

595

996

203

42S

ll8
794

700

082

L37

t37

4

554

558

1) EINSCHL. ERi.ERSSTiETIGE SCI-IUELER I,li{O STUDIERENOEI OHNE TEHTPF:.ICHTI65'- 2' OHNE EEEUFSPENDLER I.IIT UI9ESTIIffTEH ZIEL.-
3) EI}ISCHL. ERt{ERESTIETIGE HIT SIAENDTG !,IECHSELNDEH ARBETTS()ßI,. 4} EII.ISCHL. PENDLER HIT UNBESTII.II'ITEH ZIEL.
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VOLKSZAHLUNG 1987

5 ERWERBSTAIGE AM woHNoRT NAcH GEMETNDEGRöSsENKLASsEN, pENDLEREIGENSCHAFT, üaeRwtEceno
BENUTZTEM vERKEHRSMTTTEL UND ZETTAUFwAND rün oerv wEG zuR lReettsstÄrre

BI,,IOE SGEBIET

PENOLEREIGENSCHAFT

UEEERI.IIEGEND BENUTZTES
VE RKEHRSMITTEL

ERI.IERESTAETIGE INSGESAMT I )

ZEITAUFI.IAND FUER DEN NEG ZUR ARBEITSSTAETTE VON... BIS II.ITER.,. }IINUTEN

I NSGE SAI'IT
I I lrrrror.,-r,I I IDA ARBEITS-I qs - so I so ur'ro I srarttrI I I'EHR llur clercxrH
I I lcaunosruecxI________r_______t__lslslt

UNTER 15 t5-30 30-45

2 3 4

ERI.IERESTAETIGE I'IIT ARBEITSSTAETIE
AUF GLEICHEI,I GRI'NDSTUECK / 1I'INER-
GEI,EINDLICHE PENDLER 2) 3)

PKl,I

tFEAHN, S-BAHN, STRASSET't8AHN

EISENBAHN

8US, S$|ST. oEFFENTL.
VERKEHRSNITTEL

FAHRßAO

soNsT. (HoToRRAD, H0PE0, r'roFA)

KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

zusal'slEN

AUSPENDLER 2)

PKI.I

U-BAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

EI SENEAHN

BUS, SONST, 0EFFET'ITL.
VE RKEHRSI'IITTEL

FAHRRAD

SONST. (HOTORRAD, NOPED, H()FA)

KEIN VERKEHRSI.IITTEL (ZU FUSS)

ZUSAMMEN

PENDLER ZUSAHHEN II)

PXt{

I,-BAHN, S-BAHN, STRASSENEAHN

E I SENBAHN

BUs, StX'lST. 0EFFENTL.
VERKEHRSHI TTEL

FAHRRAD

soNsT. (lroToRRAD, HoPED, r'roFA)

KEIN VERKEHRSMITTEL (ZU FUSS)

ZUSAI'IHEN

ERI^ERBSTAETI6E A}I HOHNORT ZUSAI,II'IEN

PKI.I

IFBAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

EISENBAHN

BUS, SONST. OEFFENTL.
VERKEHRSMITTEL

FAHRRAD

soNsT. (M0roRRAD, HoPED, I'toFA)

KEIN VERKEHRSMITTEL (ZU FUSS}

ZUSATIHEN

GEHEINDEN tlIT 200 000 BIs t[,lTER 500 000 EIN]'|0HNER

I 048 303

199 655

I 072

274 671

18 456

23 076

1 355 523

219 771

34 780

234 739

t4? 736

25 789

386 838

2 403 178

3aE 03r

13 878

549

587 775

95 01t

2 720

087

742

47q

929

738

Llz 9?7

3 521

I 019

773 874

99 114

3 813

0?3

625

247

200

837

7t 298

52 846

2 458

638

990

1196

736

462

75 598

5 1126

3 053

6 952

854

893

142

92 9r8

150 107

68 7{l
5 637

7t 547

t0 022

3 450

7 001

315 505

150 107

68 741

5 637

10 313

21 790

I r51

22 685

| 212

{10

891

58 1152

37 655

5 021

5 396

{9 663

27 042

6 726

28 629

I 511

760

971

115 308

49 669

27 042

6 726

28 629

I 511

760

971

115 308

l0 886

6 130

2 t34

28 080

q 234

13 545

s 517

L24

241

40

50 781

208

141

2l
382

2 011

242

556

327

858

713

93

6l
l1
E3

921

63

I
I

6

218

6 672

43q

248

706

27 270

l5
69

7

147

622

160

278

299

751

986

20 291

255

63

392

14

l6
70

7

150

552

2t4
269

635

936

971

767

016

808

392 214

14 269

635

16

70

7

I50

652

936

971

767

016

808

119 659

l0 605

17 969

r62

162

805

805

162 805

162 80S

23

4

?

I

348

271

403

466

621

910

576

I 0413

395

813

23 435

5 732

2 144

I 6t5

590

127 598

5 1194

245

322

36

54 178

I 355

zL9

34

234

147

25

225

2 252

523

771

?80

739

738

789

033

373

713

99

106

64

13

65

065

874

114

813

023

626

257

200

897

1l 6011

508

565

845

91 855

{9 659

l0 605

17 969

106

64

13

65

065

?l
l0

3

7

316

547

022

1150

001

50s

l1 604

608

sss

84t5

91 855

l) EIllgcHL. ERI.IERESTAETIGE SCI{UELEP UID 5TU0I5RENOE, oHilE UEHAPF!-ICHTIGE.- 2) OHNE BETUFSPENCLER HIT rn,l3ESTII4MTEH ZIZL.-
3) TINSCHL. ERI.IERBSTAETIGE HIT STAENOIG hIECHSELNOEH AREEITSORT,- 4I EII'ISCHL, PENSLER MIT IJNBSSTII.X,TTEH ZIEL.
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VOLKSZÄHLUNG 1987

5 ERWERBSTATIGE AM WOHNORT NACH GEMEINDEGRÖSSENKLASSEN, PENDLEREIGENSGHAFT, ÜaenwlecTNo
BENUTZTEM VERKEHRSMITTEL UND ZEITAUFWANO TÜR OEN WEG ZUR ANSE|TSSTATTE

BWDESCEBIET

PENOLEREI6ENSCHAFT

UEBERI.IIEGENO BENUTZTES
VE RKEHRSI'II TTEL

ERI.IERBSTAETIGE INSGESAMT 1 )

ZEITAUFI.IAND FUER DEN NEG ZUR ARBEITSSTAETTE Vt)N... BIS UNTER... TIINUTEN

INSGE SAI.IT
I I lr*r.orr.r.I I lor rnserri-

30 - {s I 4s - 60 I 60 rr,rD I suirrrI I HEHR lnur clrtcxemI I lcnwosruecxttt
4lsl617

I'NTER 15 15-30

z 3

ERI.IERB STAETIGE
AUF GLEICHEH I

]'IIT ARBEITSSTAETTE
GRUNDSTUECK / IIS.IER-
PENDLER 2} 3)GEI'EINDLICHE

PKt.I

u-BAH|'I, s-BAHN, STRASSENBAHT,T

EI SENBAHN

BUS, Sü{ST. 0EFFENTL.
!ERKEHRSI.II TTEL

FAHRRAO

so,rsT. (H0ToßRAD, HoPED, r't0FA)

I€IN IERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

ZUSAMHEN

AUSPENOLER 2)

PKt.,I

U-8AHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

EI SENBAHN

8US, SoNST. 0EFFENTL.
VERKEHRSMITTEL

FAHRRAD

soNsT. (M0T0RRA0, HoPED, I'r0FA)

KEIN VERKEHRSI4ITTEL (ZU FUSS)

zusAl'lt'lEN

PENOLER ZUSAH}EN 4)

PK}I

IFBAHI,I, S-BAHN, STRASSENBAHN

EISENBAHN

BUS, S(n{ST.0EFFENTL
VERKEHRSMITTEL

FAHRRAO

soNsT. (H0T0RRA0, MoPED, HoFA)

KEIN VERKEHRSMITTEL (ZU FUSS)

ZUSAHMEN

ERI.IEßESTAETIGE AH I.IOHNORT ZUSAHHEN

PKl.I

U-BAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

EISENBAHN

BUS, S0NST. 0EFFENTL.
VEßKEHRS]'IITTEL

FAHRRAO

st},lsT, (HoToRRAD, l40PE0, HoFA)

KEIN VERKEHRSMITTEL (ZU FUSS)

ZUSAT['IEN

GENEINDEN ].1IT 5OO OOO UND HEHR EINI.I()HNER

l 8s7 851

908 114

27 Zto

397 451

42 617

933

20 tzS

329

57

1 0jt1 954

330 583

6 098

323 381

327 153

I 10{

109

l5
5

7

732

517

551

337

986

029

404

341

10

l1l
l6

6

I
899

s04 70t
34t 777

10 245

889

572

267

288

739

66 090

t5,6 277

5 991

230

503

368

398

957

28 574

51 4811

6 08{

21 727

I 805

784

1 524

112 362

3 720

112

273

,119

50 087

61 753

63 325

t7 345

25 ?6L

I 960

I r12

I 556

172 911

61 753

63 324

17 3{5

1

331

165

30

591

312

753

97 r-

232

379

5r6

253 597

42 969

15 162

2 163

959

44

355

173

33

321

4 051

2 163

959

s4

355

173

33

595

4 326

s22

4t3

1

23

7S

8

230

804

319

403

014

443

244

201

516

140

720

326

902

264

537

694

315

758

7 172 720

3110 326

6 902

138 264

75 537

16 694

79 315

E29 758

102 361

170 190

I 3011

I

274 684

27{ 685

1

274 EAl

274 886

22

73

22'1

772

737

000

764

925

427

l3l

14

aa

I 675

s42

017

999

862

055

5l
3

I
I

285

106 828

6 733

678

76 499

t2 213

I 956

34 502

t2 726

31,{9

25 6113

l0 968

9 322

2l
5

3

35{

741

936

254

633

357

572

I 770

358

760

23 971

5 92{

2 937

1 483

659

L25 242

6 691

867

8S0

184

99 260

{ 83{

250

290

41

55 792

854

020

810

738

953

250

839

422

43

I

)a

75

8

230

80{

319

403

014

{43

244

201

516

1{0

L72

3110

6

138

75

l6
79

829

701

?77

245

889

572

267

248

739

102

170

s

56

3

1

I
345

361

190

304

381

901

679

475

291

381

901

679

475

29t

855

020

810

738

215

953

9311

523

1ll
15

6

8

899

56

3

I
I

3115

25 ?6t

I 960

I 112

I 656

772 9ll

1) EINSCHL. ERI.IERBSTAETIGE SCI1UELEP t'JC STUOISRENOT, OHNE lIEHfiPF:-ICHTiGT-.- 2) OHNE 8A?UFSPENDLER MIT UNSESTIHHTEH ZIEL.-
3) EINSCHL. ERI€RBSTÄETIGE HIT STAENDIG I.IECHSELNOSIl AREEITSORT.- II) EIIISCHL. PENDLER HIT UNBESTII.II'ITEH ZIEL.
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VOLKSZÄHLUNG 1987

5 EBWERBSTATIGE AM woHNoBT NACH GEMEINDEGRÖSSENKLASSEN, PENDLEREIGENSCHAFT, ÜAENWIECETIO
BENUTZTEM vERKEHRSMITTEL UND zErrAuFwAND FüB DEN wEG zuR nnagnsstÄrre

BWDESGEBIET

PENOLERE IGENSCHAFT

UEBERI.IIEGEND BENUTZTES
VERKEHRSMITTEL

ERNERBSTAETIGE INSGESAHT 1}

ZEITAUFI.IANO FUEF OEN }€G ZUR ARBEITSSTAETTE VTIII ... BIS I'NTER ... I'IINUTEN

INSCESAMT
I I 1,,,,0,...-,,

30 - 4s L, - ro I .o *o loorilPi#t-I I IIEHR lrur orercxerI I leawosturcx
__________ r _________ I ____ r_qlslsl?

UNTER 15 15-30

2 3

ERIfRSSTAETIGE }IIT ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHEI,I 6Rt .IDSIUECK / IM'IER-
GEI.EINOLICHE PENDLER 2) 3i

PK},I

IFBAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

EISENEAHN

BUS, Sü,IST. OEFFENTL.
VERKEHRSI.IITTEL

FAHRRAD

s(I'tsT. (iloToRRAD, HoPED, HoFA)

KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

zusAi*'tEN

AUSPENDLER 2)
PKX

IFBAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

EI SENEAHN

BUS, S0NST, 0EFFENTL.
VERKEHRS}IITTEL

FAHRRAO

sü'lsT. (iloToRRAD, I'IoPED, HoFA)

KEIN VERKEHRS]'IITTEL (ZU FUSS)

zusA1.1üEN

PENDLER ZUSA}IGN 4i
PKI.I

U-BAHN, S-BAHN. STRASSENEAHN

EISENEAHN

8US. SONST. OEFFENTL.
VERKEHRS]'TITTEL

FAHRRAO

s(r'lsT. fiir0ToRRAD, HoPED, HoFA)

KEIN VERKEHRSMITTEL (ZU FUSS)

zusar'sEN

ERI.IERBSTAETIGE AH I.IOHNORT INSGESAHT

PKI.I

IFBAHN, S-BAHN, STRASSENEAHN

EISENBAHN

Bus, s(},tsT. 0EFFENTL.
VERKEHRSHITTEL

FAHRRAD

S$'IST. (H0T0RRA0, I|0PED, H0FA)

KEIN VERKEHRSI'IITTEL (ZU FUSS)

INSGESANT

7 350 828

I l7l 388

51 822

3 712 329

63 7711

4 8il6

3 0l{ 891

462 576

t4 7ZE

INSGESAI4T

482 290

1l0s 4{9

13 807

280

s2

72

119

I 296

891

0r0

606

638

691

707 253

ll5 822

116 027

253 209

23 524

28 100

4 298

2 250 r33

l{5
023

189

25r

il52

520

521

102

2 232

525

131

538

78

4t
54

3 601

1416

023

189

251

s52

520

521

102

83 805

r81 682

I 573

5r 463

58 507

I 864

32

3

I

5

152

2Sl

607

204

208

094

374 675

67 t77

158 757

72 029

2 33?

2 307

83S

678 716

536

127

186

107

6

4

6

975

50

6

79$

149

153

311

I 875

t- 946 773

3{{ {94

{51 1152

I 296 937

3 312

4 Elg

39 656

39 817

32 739

t{ 258

431 338

5 0{5 348

67 835

3 634

106

562

1ll9

288

192

4 019 372

s8 538

72 ßq

307 503

77 422

85 532

l,{ 305

{ 635 126

075

692

100

527

4$2

495

306

637

I 087

| 472

216

5 054

16 1136

281

876

889

736

424

138

967

135

I 716

6 738

475

039

?49

265

s76

3118

835

634

r06

563

{19

288

193

54,11

442

95

s02

5 077

{80

894

105

509

182

91

7

2

5

386

I 897

1 633

405

s 103

26 706

5 0115

67
q

179

I 011

169

I 739

e 222

7 137

s25

88

857

524

182

520

I 835

660

243

r09

215

t2
7

7

I 295

536 885

127 515

186 4011

107

6

4

6

976

424

305

987

704

228

I
3

z 775 L2g

z 775 tBg

I
3

2 713 L29

? 77s t89

184

856

912

777

s48

195

325

227

987

788

51t8 536

99 645

99 Sgs

t?t 787

1l 861

{ 634

L 077

880 135

660

283

109

zt5
t2

7

?

295

740

288

582

LZz

1191

1{6

292

561

I 897

1 633

405

2 328

23 930

{34

252

557

llt
820

179

1 011

169

I 739

I 222

7 t37

525

88

857

525

J82

520

I 835

2 232

525

131

538

78

{1
54t

3 60r

t5 512 l9{l

r 529 353

52{ 909

15 512 24!t

I 529 3S3

524 9r5

885

515

404

s2a

305

987

704

228

1134

255

570

240

010

075

692

100

527

442

495

306

637

?40

288

st2

t22

1191

146

292

661

50

6

1) ElllgahL. ERI€RBSTaETIGE sclluELER ulD sruDIsRENoE, oHruE xaHipF!-ICHTIGE.- z) oHNE BE?uFspENDLEt r.tlT urlsEsrl,rMTEH ZIEL.-3) EI}ISCHL. ERI.IERBSTAETIGE I4IT STAENDIG HECHSELNOEH ARBEITSONT.- 4} EI}ISCHL. PENDLER HIT II,I8sSTII TEH ZIEL.
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PENDLERE IGENSCHAFT

UEBERHIEGEND BENUTZTES
VE RKEHRSNI TTE L

ER'ERESTAETIGE HIT ARBEITSST
AUF GLEICHEIiI GRUNOSTUECK /
GE}EINDLICHE PENOLER 2) 3)

AETTE
Itt'lER-

PKll

IFBAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

EISENBAHN

BUS, S0NST.0EFFENTL.
VERKEHRSHITTEL

FAHRRAD

soNsT. ( HoT0RRAD , r'toPED , r'roFA )

KEIN VERKEHRSHITIEL (ZU FUSS)

zusal'lt'lEN

AUSPENDLER 2}

PK].I

IFBAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

Ei SENBAHN

EUS, SONST. OEFFENTL.
VERKEHRSHITTEL

FAHRRAD

soNsT. (]'|oToRRAD, HoPED, MoFA)

KEIN VERKEHRS}IITTEL (ZU FUSS)

zusal'lllEN

PENDLER ZUSAI'IHEN {}
PKhI

IFBAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

E] SENBAHN

BUS, S0N{ST.0EFFENTL.
VERKEHRSMITTEL

FAHRRAD

str{sT. (t"roToRRAD, r'toPED, t40FA)

KEIN VERKEHRSMITTEL (ZU FUSS)

ZUSAMTIEN

ERI.IERBSTAETIGE AI.I I.IOHN()RT ZUSAHMEN

PKI.I

U-8AHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

EI SENBAHN

BUS, SONST, OEFFENTL.
VERKEHRSHITTEL

FAHRRAD

SONST. (NOTORRAO, HOPED, IIOFA)

KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

zusAltltlEN

VOLKSZAHLUNG 1987

6 ERWERBSTATIGE.AM WOHNORT NACH SIEDLUNGSSTBUKTURELLEN GEMEINDETYPEN, PENDLEREIGENSCHAFT,
üBERWTEGEND BENUTZTEM vERKEHRsr,n[TEL UND zEirAuFwAND FüR DEN wEG zun ABBEITSSTATTE

ER}IERSSTAETIGE INSGESANT I )

ZEITAUFI,IAN0 FUER DEN l.lEG ZUR ARBEITSSTAETTE vol'I... BIS UNTER... MINUTEN

,NTERls L,-r. I .r-* I *-r,_trL___zlslsls

INSGESAT'IT
60 uNu

HEHR
ST

AUF

I 6 7

I REGI[)NEN HIT GROSSEN VERDICHTI'NGSRAEUHEN
I TERNSTAEDIE (KRSFR, UEBER IOO OOO EINI,I.)
1 KERNSTAEDTE 5OO OOO UI{D HEHR EINhI'

1 9,q3

954

z8

338

182

31

619

4 099

38s

902

839

812

50r

566

468

s33

23

80

8

239

816

r35

79

t5
82

I 769

106

16

5

I
818

411 367

45 5s2

I 032

397

429

094

568

039

444 ?tq
46 379

r L22

24

82

8

242

8119

I 097 8ll
35t 685

6 672

203

558

696

428

063

6 13!

3 226

I 581

684

133 510

t 235 728

362 004

? 532

330 585

3112 376

8 5{7

68 9S5

162 046

6 t85

s1

3

I

I
233

30 065

53 2113

5 {63

21 950

| 872

800

I 620

116 013

26 8110

ll 602

I 9911

55 553

65 7t7

l8 795

26 160

2 0s7

I 169

r 758

l8l 199

65 553

65 717

l8 795

26

2

I
I

181

160

047

169

758

ls9

277 659

46 148

16 318

2t 455

370

65

113 847

7 309

732

79

l3

6

104

E2l

827

570

s70

796

927

r63

rl5

932

988

903

190

2t9

1ll9

950

854

048

975

5311

780

580

8{1

8011

1106

4t93

731

35 500

13 704

3 {l!.1

s 01c

289

301

4t

58 356

10{

176

I

57

{
1

1

355

392

337

770

t77

ts2
728

571

104 392

176 937

I 770

57 L77

4 L42

| 7?8

I 571

355 717

I

285 889

285 89r

I

285 889

285 891

22

6

3

I
3?4

596

I 902

371

882

25 631

3 857

129

288

511

52 764

526

5311

444

851

480

363

t90

35

338

4 250

24

a2

I
zs2

849

134

815

545

314

523

2 265 306

I 008 987

48 073

687

362

489

336

240

2 265 30?

I 008 987

48 073

363 687

190 363

35 {89

624 225

{ 536 13r

t42
83

l7
83

932

168

383

493

913

221

l4l2 158

83 383

17 {93

83 913

| 932 zzt

41S

357

l0

114

17

b

8

931

444 214

4E 379

L tzz

L 235 728

362 004

7 532

1311

815

5415

3l1l

523

415

357

10

l1{
17

6

I
931

419

950

854

048

975

5S,{

780

580

1

l) EINSCHL' EF''l:RBSTAET;G! SC'IUELER UID STUOIERENOE, üH!lE rEltf;PFt-ICHTiG:.- 2' oHNE BERUFSPET{DLER HIT lr,l3E5rIl4lTEH ZIEL.-3) EINSCHL. TRI.IERBST!gTIGE HIT STAENDIG hIECHSELNOSH AREEITSOIT.- 4} EINSCHL. PENDLER HIT UN85STtI.[4TEH ZIEL.
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VOLKSZÄHLUNG 1987

6 ERWERBSTATIGE AM wOHI.:ORT NACH SIEDLUNGSSTRUKTURELLEN GEMEINOETYPEN, PENOLEREIGENSCHAFT,- - UeEnwrEoglo sir!ÜrzrEtvt vERKEHRSMTTTEL uND zElTAUFweruo rün DEN wEG zuR ARBEITSSTATTE

PENDLEREIGENSCHAFT

UEBERI^IIEGEND BENUTZTES
VERKEHRSHITTEL

ERI^IERBSTAETIGE INS6ESAI.IT I )

ZEITAUF}.IAND FUER DEN }iEG ZUR ARBEITSSTAETTE VOI.I... BIS IJI.ITER .., HINUTEN

INSGE SAI'IT
tt

ls-30 I .o-nu I nu-.0tt
_____l____t-____elsls

60 t[.rD
HEHR

ENTFAELLT,
OA ARBEITS-

STAETTE
AUF GLEICHEI.I
GRttr{DSTUECK

7

UNTER 15

2 6

ERTGRBSTAETIGE }IIT ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHEH GRIf,IDSTUECK / ITI.IER-
GEITINDLICHE PENOLEN 2) 3}

PKt.I

I,-BAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

EISENBAHN

BUS, SONST. 0EFFENTL.
VERKEHRSI,IITTEL

FAHRRAD

Sü,IST. (HOT0RRAD, lloPEO' MOFA)

KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS}

ZUSAHHEN

AUSPENDLER 2)

PK].I

tl-BAHN, S-BAHN, STRASSEilEaHN

EISENBAHN

BUS, S0NST. oEFFENTL.
VERKEHRSHiTTEL

FAHRRAD

SOIIST. (TIOTORRAD, HOPED, H()FA)

KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

ZUSAHMEN

PENDLER ZUSAH},IEN iI)

PKt,t

I}.BAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

EI SENBAHN

BUS, SONST. OEFFENTL.
VERKEHRSHITTEL

FAHRRAD

SO.IST. (MOTORRAD, HOPED, HOFA)

KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

ZUSAT'IHEN

ERI.IERBSTAETIGE AH I.IOHNORT ZUSAI{',IEN

PKl.I

IJ-BAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

E I SENBAHN

BUS, SO}IST. OEFFENTL.
VERKEHRS]4ITTEL

FAHRRAD

soNsT. (NoToRRAD, HoPED, iloFA)

XEIN VERKEHRSMITTEL (ZU FUSS)

ZUSAI'il4EN

1 REGIONEN HIT GROSSEN VERDICI{TUI'IGSRAEUI,ISii
1 KERI.ISTAEOTE (KRFSFR. UEBER IOO OOC EINI,I')
2 KERNSTAED]'E IOO OOO BIS 5OO OCO EINI.I.

I 076

158

8

2r5
r23

24

422

2 023

440

12

l9
61

I
163

705

058

032

554

72?

815

028

239

{54

557

78

2

108

53

LZ

69

883

60

48

2

61

7

2

7

t88

4L2

550

021

03{

961

657

1106

041

404 785

28 2SA

27 041

5511

336

439

435

s37

I 514 9{2

188 958

3a 773

554

336

439

534

536

33 683

q52

125

478 060

12 659

697

229

322

783

9lE

666

060

659

697

229

322

783

916

666

631

737

,051

785

736

785

465

590

187 389

6 504

2 208

0i6

551

730

039

q35

457

155

173

318

L2t

314

157

695

110 058

I 844

5 294

12 634

I 151

L 270

269

r33 520

841

396

650

562

787

I 036

i5 381

1 188

-19 455

92t
348

8qz

s7 t7t

lls 760

6 686

7 356

8 591

313

,q38

55

69 219

28 1188

I 283

8111

952

119 194

56 550

22 385

8 742

28 488

I 283

8l{
9S2

1r9 194

I 230

4 243

I 655

5 748

367

183

604

22 032

27 869

5 762

12 050

5 856

7q4

258

51

5t 980

47 326

10 319

rs 986

47 326

10 3r9

15 986

181 099

181 099

181 099

181 099

39

5

5

2

512

410

2119

363

56{

640

1 3I3

1 090

677

1111C

38 486

11

2

2

I
213

I 5r4 942

188 958

37 773

174 L24

57 612

7 602

56 550

22 363

I 742

758 882

86 003

4 746

882

003

746

973

776

L87

236

303

25i

130

30

246

2 506

2L

63

I
165

751

120

56

15

7t
I 114

973

776

687

236

303

7S

8

3

7

333

L2 023

559

505

769

87 4A7

237

130

30

42?

z 587

478

12

2t
53

I
r65

751

758

86

4

tz0
56

15

7t
114

174

s7

7

74

8

3

7

333

t24
612

602

8{1

396

650

562

787

t2 023

559

505

789

87 487

r) EIIISChL. ERI.ERESTAETIGE SCI.IUELER IXTO 5TUOISRENOEI OHIJE IEHEPF!-ICHTIGE.- Z) OHNE BE?UFSPENDLEE }IrT UNSESTII4IITEH ZIEL.-
3} EIHSCHL, ERl€RBSTAETIGE HIT STAENOIG }IECHSELNDEI4 ARSEIT§ONT.. 4) EINSCIIL. PENOLER MIT UNEESTII.II{TEM ZtEL.
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VOLKSZAHLUNG 1987

6 ERWEßBSTATIGE AM WOHNORT.NACH.SIEDLUNGSSTRUKTURELLEN GEMEINDETYPEN, PENOLEREIGENSCHAFT,
ÜBERWIEGEND BENUTZTEM VERKEHRSMITTEL UNo ZEITAUFwAND FÜF DEN wEG ZUR ARBEITSSTATTE

PENOLEREIGENSCHAFT

UEBERHIEGENO BENUTZTES
VERKEHRS}IITTEL

ERI"IERBSTAETIGE INSGESA}1T 1 )

ZEITAUFI.IAND FUER DEN I.IEG ZUR ARBEITSSTAENE VO{ ... BIS I$ITEP ... HINUTEN

INSGESATIT
I I I ITNTFAELLT,

ls - 30 Lo - n, I n, - ro I .o *o loorilEillt-I I I r€HR llur oiercxrr.r

I I I l.Rrr{DsTuEcK-_;-_|--_4-_|--__5--|--;_-1,-

I'NTER I5

2

ERI.IEßBSTAETIGE HIT ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHE}I GRWOSTUECK / INNER-
GEI.EINDLICHE PENOLER 2) 3)

PKI.I

U-BAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

EISENBAHN

BUS, StI\IST. OEFFENTL.
VERXEHRS}IITTEL

FAHRRAD

soNsT. 0'|oToRRAD, r'toPEo, HoFA)

KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

ZUSAilHEN

AUSPENDLER 2)
PKI.I

IFBAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

EI SENBAHN

BUS, SONST. OEFFENTL.
VERKEHRSI.IITTEL

FAHRRAD

S(NST, (HOTORRAD, I|IOPEOI HOFA)

KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

zusat'fiEN

PENDLER ZUSAHI'EN 1I)

PXt,l

tFBAltN, S-8AHN, STRASSENEAHN

EISENBAHN

BUS, SONST. OEFFENTL.
VERKEHRSI'II TTEL

FAHRRAD

sor'tsT. il.roToRRAD, lroPED, HoFA)

KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

zusar'['lEN

ERI.IERESTAETIGE At'l ].IOHNORT ZUSAMHEN

PKT.I

IFBATIN, S-BAHN, STRASSENBAHN

E I SENEAHN

BUS, S0NST. 0EFFENTL.
VERKEHRSTIITTEL

FAHRRAO

soNsT, (]'|oToRRAD, I'!oPED, IrtoFA)

KEIN VERKEHRSMITTEL (ZU FUSS)

zusal'lt'lEN

zusat['tEN

3 019 797

I r13 452

36 920

858 025

57 584

I 586

I 555

430

I

243

133

z8

151

2 652

ss2

4?2

t23

989

304

{80

833

653

1 lll
159

180

149

s24

I 394 610

1148 007

t2 27e

391 0{2

390 531

10 720

75 992

t77 427

7 373

7t 296

4 ?25

| 754

2 335

3110 902

81 360

20 390

t0 777

13 601

602
,ro

106

L27 575

160 942

199 302

18 512

85 665

s {25

2 542

2 523

1174 911

160 9112

199 302

l8 s12

665

425

s42

523

911

39 295

57 {89

8 ll8

27 698

2 239

983

2 224

138 0415

54 709

l7 364

22 054

ll2 879

75 036

34 781

38

2

I
z

268

183

606

674

527

686

112 879

76 036

34 781

3B

z

I
2

268

183

606

674

527

686

553

306

56

I 041

6 128

521

320

65

584

6 656

62t
320

65

I 051

7 123

846

462

223

874

574

43

t12
77

402

522

LZ4

245

L22

807

1193

167

23

7

15

1 007

739

9{8

884

627

1191

I

466 988

466 990

I

466 988

1165 990

642 424

74 396

113 359

55 l31l

822

190

6l
l1
I
4

887

I 909

? 992

I 0,96

2 022

64 117

301

l3
2

17

5

4

I
3,q5

235

813

938

t47

777

311

723

945

19

z

I 713

273

535

105

tos 714

3 780 248

1 197 945

85 8416

922 2?4

59 038

I 819

45

148

18

408

601

363

t37

328

230

189

922 274

59 038

l 819

115

1 116

l8
n08

601

I 994 610

1l{8 007

t2 278

189 985

22 007

7 StO

243

566

139

173

{59

733

s89 5{3

{15 582

18 1156

889

371

204

352

367

589 5113

1ll5 562

18 1156

889

371

204

342

367

936

783

807

415

720

2St

698

328

771

677

241

699

928

75!

657

263

140

33

155

3 0{6

188

26

l0
15

I 25s

3 780 2ll9

I t97 9115

8s 846

353

t37

328

230

189

263

140

33

155

3 046

llll
159

180

149

524

188

26

10

lb

I 265

85

5

2

2

q74

l) EINSCHL. ERi.IERBSTAETIGE SCriUgtER u{o STUDIERENoE, oHNE lrEHfiPF!-ICHTIG:.- 2' oHNE BEBUFSPENDLER HIT UN9ESTI]S{TEH ZIEL.-
3) EII.ISCHL. ERI.IERSSTAETIGE }1IT STAENOIG }IECHSELNOEI'I AREEITSOßT.- 'I) EI}ISCHL. PCIOLER HIT I,,NBESTIl{fiTEH ZIEL.
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VOLKSZAHLUNG 1S87

6 ERWERBSTATIGE AM wOHNORT NACH SIEDLUNGSSTRUKTURELLEN GEMEINDETYPEN, PENDLEREIGENSCHAFT.- - ü-aEnwricerrto aErlurzrEM vERKEHRSMTTTEL uND zErrAuFwnruo rüR DEN wEG zuR aReEtrssrÄrre

PENDLE RE IGENSCHAFT

UEBERNIEGEND BENUTZTES
VERKEHRSNITTEL

ERI,IERBSTAETIGE INSGESAHT 1 )

ZEITAUFI.IAND FUER OEII t.IE6 ZUR ARBEITSSTAETTE VON ". BIS UNTER... IIINUTEN

]NSGE SAHT

:_; _ l:. [- -l-. l-=:I
ENTFAELLT,
DA ARBEITS-

STAETTE
AUF GLEICHEH
GRI,NDSTUECK

7

ERI€RBSTAETIGE
AUF GLEICHEI'I I

GE]'IEINDLICHE

}tIT ARBEITSSTAETTE
GRTINDSTUECK / INNER-
PENDLER 2) 3)

PKI.I

U-BAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

EI SENBAHN

BUS, SONST. OEFFENTL.
VERKEHRSHITTEL

FAHRRAD

so\sT. (N0T0RRA0, I|oPEo, lloFA)

KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

zusAl,['lEN

AUSPENDLER 2)

PKl,I

U-BAHN, S-BAHN, STFASSENBAHN

EISENBAHN

BUS, SONST, OEFFENTL.
VERKEHRSHITTEL

FAHRRAO

soNsr. (HoToRRAo, l40PE0, MoFA)

KEIN VERKEHRSMITTEL (ZU FUSS)

ZUSAMHEN

PENDLER ZUSAI'IHEN 4)

PK}.I

t}-8AHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

EI SENBAHN

8US, SONST.0EFFENTL,
VEßKEHRSHITTEL

FAHRRAO

soNsr. (MoT0RRAD, l40PE0, MoFA)

KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

zusat'tl4EN

ERI.IERBSTAETIGE A].1 I.IOHNORT ZUSAMI'iEN

PKI.I

U-BAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

EI SENBAHN

BUS, S0NST.0EFFENTL.
VERKEHRSMITTEL

FAHRRAD

SONST. (I'IOTORRAD, HOPEO' HOFA}

KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

zusAlltlEN

r RTGIONEIJ TIIT GROSSEN VERDICIITIJNGSRAEUT4EN
2 HOChVI RD]CHTETES UI.ILA!'IO

3 GEI'IEINDSN HIT HOHER ZENTR. OERTL. FI'NKTION
( OBER-/I.IITTELZENTRUTI)

ll4
180

3t

607

I 808

235

203

5l
324

3 178

871

001

298

9r5

0118

657

252

2S

53r

4 199

29r

291

2

{116

,11118

863 034

7 598

3 331

581 107

I 203

671

?l
117

17

226

96{

037

029

427

0115

519

l1l3 087

I 050

608

,11 614

1l 685

2 957

2 140

159 1{1

730 269

2 289

1 300

z3

t22

?0

t32

849

534

629

795

665

730 269

2 289

I 300

897

763

328

289

20i

796

40c

680

658 034

17 904

li 056

17 167

I 789

743

22 475

4 131

945

7 733

54 983

325 051

35 382

2l s61

39 441

4 298

4 252

806

431 131

348 272

37 491

22 840

62

I

8

493

611

595

357

672

838

34A 272

37 491

22 840

2 563

561

938

z st?
382

102

760

7 2t3

2 300

2e2

149

259

3

I

68

58

72

81

485

I 270 080

95 100

72 796

117 516

?1 550

l9 7110

5 476

I 602 358

2 180 606

103 852

79 348

99 163

25 902

19 171

s4 745

tq a62

20 100

t0 737

286

351

80

91 161

63 863

15 ,{33

22 473

11 823

El0

s82

7Sl

115 825

63 863

15 433

22 873

41

11

l1
2

754

878

620

235

3L2

039

933 529

21 956

L2 492

111 196

?o 575

24 1qZ

84 393

258 483

933 529

21 956

12 s32

196

575

342

393

483

20 8416

751

905

138

156 886

104 673

26 683

19 8413

23 620

I 18q

1 047

947

t77 397

10{ 673

26 683

19 8113

099

498

857

5118

808

2 180 606

103 852

79 350

235 099

203 498

51 857

615 994

3 470 256

25

20

229

1 132

849

534

629

795

655

62

8

5

I
433

611

595

357

672

838

291

291

2

11116

{48

111

70

24

8ll

258

11 823

610

482

74L

115 825

23 620

I 1811

7 047

947

177 997

rl EINSCHL. EFilgRSSirETiGE SCI{UELER Uio sTUDI5RENoE, üHrtE rEHe?FLICHTIGS.- ?' oHNE BEßUFSPEUDLER HIT tfrtSESiIrt',lTEH ZIEL.-
3 ) EIITSCHL. ERI€RESTsETIGE HIT STAENOIG I{ECH§ELNOE}'I ARSEIISO[T, - 4 ) EIIISCHL. PENDLER I'IIT UI'IEESTII'II'ITEH ZIEL.
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PENDLEREIGENSCHAFT

UEBERI.II E6END BENUTZTE S
VE RKEHRSTII TTE L

VOLKSZÄHLUNG 1987

6 ERWERBSTATIGE AM WOHNORT NACH SIEDLUNGSSTRUKTURELLEN GEMEINDETYPEN. PENDLEREIGENSCHAFT,
ÜgCNWIEGTTO BENUTZTEM VERKEHRSMITTEL UND zEITAUFWAND TÜn oEru WEG zUR anSEITSSTATTE

ERI.IERBSTAETIGE INSGESANT 1 )

ZEITAUFhIANO FUEF DEN I.IEG ZUR ARBEITSSTAETTE VON .., BIS UNTER ... MINUTEN

INSGE SAI'IT

::: .. I::I.: .: I:; |:: GRLNDSTUECK

?

ERhTRBSTAETIGE I'IIT ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHEIII CRIJNDSTUECK / INNER-
GEI'IEINDTICHE PENDLER 2) 3)

PKI.I

U-BAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

EISENBAHN

BUS, SOI'lST, 0EFFENTL.
VERKEHRSHITTEL

FAHRRAD

so'rsT. 0'|oToRRAD, HoPED, HoFA)

KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

ZUSAI'IHEN

AUSPENDLER 2 )

PK].I

U-BAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

EISENBAHN

BUS, SONST, OEFFENTL.
VERKEHRSI4ITTEL

FAHRRAD

SOIST. (HOTORRAD, HOPED, I.IOFA)

KEIN VERKEHRSI'IITTEL (ZU FUSS)

ZUSAHHEN

PENDLER ZUSAI'I4EN 4)

PK].I

U-BAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

E I SENEAHN

BUS, S0NST. 0EFFENTL.
VERKEHRSHITTEL

FAHRRAD

soNsT. (MoToRRAD, NoPED, HoFA)

KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

ZUSAHHEN

ERI.ERBSTAETIGE AH NI]HNORT ZUSAI'IIGN

PKH

IFBAHN, S-BAHN, STRASSENEAHN

EI SENBAHN

BUS, SONST. OEFFENTL.
VERKEHRSI"IITTEL

FAHRRAD

Sü.IST. (M0TORRAD, M0PE0, II0FA)

KEIN VERKEHRSI.IITTEL (ZU FUSS)

ZUSAH}IEN

r RE6I ONEN I'1IT GFO3SEN VERDICHTI'NG SRAEUI,IEN
2 HOCHVERDICHTETES UHLAND

1I GEI4EII'IOEN OHIJE HO}iE ZEI.ITR. OERTL. FUI'II(TIO{
o(EiN 02 / itz)

226

2

l4
7L

10

5{J

670

869

100

933

139

657

s92

333

123

48 633

690

402

7 Z0S

10 502

z 337

19 725

89 491r

I 938

477

170

I 303

t7 242

361

5l
19

107

I 533

580

021

597

530

265

170

{
60

?

110

354

5

6

3

I
207

061

722

218

574

567

955

089

186

182 120

I 095

732

5 650

511

193

2,{5 831

4l 789

16 682

3t 116

3 238

2 806

604

342 066

25{ {133

42 AtL

l5 -Q38

33

3

I
355

255
q2

16

33

3

2

I
35s

433

!ll I
938

r66

749

996

918

6ll

540 501

19 773

l0 560

{2 4109

11 610

I 379

2 027

636 259

592 972

20 563

11 009

754

210

777

819

798

115

57

542

62

63

6l
60

5 513

255

176

9t
6E 7311

3

212 551

2r2 554

3

212 55t

2t2 554

158

95{

I 061 061

114 021

55 {55

1 301 867

116 5413

37 420

65 074

33 280

t3 40r

27 535

l8 0811

r4 080

98

22

16

4

372

13 182

583

375

147

L26 042

360

335

861

66r

164

353 901

r 828

9s6

960

029

a47

980

501

353

I

I
67

1l
111

557

901

828

956

960

029

847

980

501

66 957

33 {85

13 s22

66 957

33 485

L3 522

13 601

6411

398

264

128 871

33 904

l8 256

1{ 995

113

93

27

136

I 8116

169

961

247

263

470

q

67

11

lll
557

49

22

1l

2t

729

166

743

996

918

611

13 601

6{4

398

264

128 871

6 688

329

235

282

74 689

1 301

l16

57

113

93

27

348

2 059

867

543

420

159

961

250

814

02s

592

20

1l

49

l1
21

7?3

672

563

009

754

210

771

8r9
798

33 90{

l8 2s6

14 995

6 688

329

23s

242

7{ 689

EINSCHL. ERI.IERBSTAETI6E SCII'JSLEP UID STUDISRENOa, oHNE UEHRPFLICHTICE.- 2) oHNE BEaUFS?ENDLEP HIT uNgESTIr.f.tTEH ZIEL.-
EINSCHL. ERl€RESTAETIGE t'II? STAENOIG I..IECHSELNDEH AREEITSORT.- {) EIIISCHL, PENOLER HIT I,,NBESTII,II,ITEH ZIEL.
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VOLKSZAHLUNG I987

6 ERWERBSTATIGE AM WOHNORT NACH SIEDLUNGSSTRUKTUFELLEN GEMEINDEfiPEN, PENDLEREIGENSCHAFT,
ügEnwteceruD BENUTZTEM vERKEHRSMTTTEL UND ZETTAUFwAND rün oEru viEG zuR nnaetrsstÄrre

PENDLEREIGENSCHAF T

UEBERI.IIEGEND BEIIUTZTES
VERKEHRSHITTEL

ERI.IERBSTAETIGE INSGESAI'IT I )

ZEITAUFI,IÄND FUER DEN I.IEO ZUR ARBEITSSTAETTE VON... BIS II}{TER.., HINUTEN

INSGE SATIT
60 UNO

MEHR

ENTFAELLT,
DA ARBEITS-

STAETTE
AUF GLEICHEH
GRWOSTUECK

45-80

5 5 7

ERI.IERBSTAETIGE 1'IIT ARBEITSSTAETTE
At,F GLEICHEN GRII'IDSTUECK / INNER-
GE}EINOLICHE PENOLER 2} 3)

PK].I

U-BAHN, S-BAHN, STRASSENEAHN

EISENEAHN

BUS, Sü'rST. 0EFFENTL.
VEßKEHRSHITTEL

FAHRRAD

so'lsT. 0'|oToRRAD, t'roPED, I'|0FA)

KEIN VERKEHRSMITTEL (ZU FUSS}

ZUSAHHEN

AUSPENDLER 2 }

PKI.I

U-BAHII, S-BAHN, STRASSENBAHN

EI SENBAflI'I

BUS, SONST, OEFFENTL,
VE RXEIIRS]'II TTE L

FAHRRAD

SONST. (HOTORRAD, MCPED, H()FA}

KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

zusal4i'rEN

PENDLER ZUSAI.II'IEN 4)

PKI.I

U-BAHN, S-BAHN, STRASSENEAHN

E I SENBAHN

BUS, S0NST. 0EFFENTL.
VERKEHRS}II TTEL

FAHRRAD

soNsT. (}10T0RßA0, t'roPEo, 1'r0FA)

KEIN VERKEHRSNITTEL (ZU FUSS)

ZUSA},I}IEN

ERI.IERBSTAETIGE AH I.IOHNORT ZUSAI,II'IEN

PKI{

U-BAHN, S-BAHN, STRASSEI..IBAHN

EISENBAHN

BUS, StINST, OEFFENTL.
VERKEHRSHITTEL

FAHRRAD

so,lsT. (HoToRRAD, HoPED, HoFA)

KEIN VERKEHRSMITTEL (ZU FUSS}

, ZUSAI4HEN

I I EINSCHL
3} EINSCHL.

zusaNt4Er't

1 089 903

I 898

4 26q

751 168

I 925

889

25

177

25

336

318

5il
596

382

l3il
70s

308 530

{ 1153

1 730

3 546

676

{95

2 774

{33

l2r
867

I 912

630

168

365

2?l

828

{115

2tl
868

!71 630

60 168

33 365

221

828

4115

2tl
868

2 852

354

212

718

312

36

689

5 153

72 2A0

32 9{6

34 180

ti 2s0

541

527

t7l
157 895

3t 767

33 689

37 858

l8 511

939

7t7
I 023

190 514

97 ?67

33 EBg

37 868

73

68

15

101

575

z3 817

2 300

936

24 {r3
1l 508

I lr5
I 036

66 225

2

129

25r

llt
951

2 q78

348

237

73

460

5 025

3 582

220

136

3{8

297

79

964

5 529

2 33r 141

209 LZt

r28 zsl

215 C96

43 B7l

36 337

10 006

2 974 6?3

? 4AZ 473

220 395

136 768

I 198 535

31 677

2l 616

570 882

77 t7t
38 543

70 557

7 535

7 098

I 410

773 t97

602 705

79 902

39 778

777

344

353

590

E43

3

503 997

50!l 002

3

503 397

504 002

0r0

658

790

848

171

268

{59

104

8tl
278

473

395

770

268

459

107

808

280

494

709

133

125

174

325

2

I

I
1l

6

3

360

I 084 170

4 ll7
2 256

a4 257

23 230

20 61q

{ 339

1 390 298

I 526 20r

112 519

23 501

950

785

t13

2L2

281

I 526 201

42 519

23 501

207

145

340

974

020

818

801

305

164

59

3Z

34

I
1

29?

237

taz
572

028

34{

280

28S

928

35

189

32

3,{l

690

809

563

476

775

r66

160

92

36

106

I 988

602 705

79 902

39 778

95 777

L2 344

I 353

10 590

849 449

l7l
60

33

37

I

I
I

306

084

q

2

35

183

32

3111

690

170

117

256

809

563

476

775

166

160

92

36

106

I 988

95

LZ

8

10

81t9

37

I
I
I

306

l8 511

939

7L7

r 023

190 511t

2

950

785

113

2L2

281

ERI.ERBSTÄET:GE SCI{UEI-E8 UiJD STUOIERENOE, OHIJE tIEHfiPF!ICHTiGE.- 2.| ()HNE BERUFSPEI{DLER HIT I,NSESTII44TEH ZIEL.-
ER'.JERBSTÄETIGE HIT SIAENOIG }IECHSELNDE14 AREEITSORT.- 4) EII,ISCHL. PENDLER HIT IJNBESTII.T,ITEM ZIEL.
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PENOLERE IGENSCHAFT

UEBERI.IIEGENO BETIUTZTES
VERKEHRSHITTEL

VOLKSZAHLUNG 1987

6 ERWERESTATIGE AM V/OHNORT NACH SIEDLUT,IGSSTRUKTURELLEN GEMEINDETYPEN, PENDLEBEIGENSCHAFT,
üsenwteGeNo BENUTZTEM vERKEHRSMTTTEL UND zEITAUFwAND rün oEru wEG zuR ARBErrssrÄTTE

zR,EFt:,iÄiii6z itt36i5.lrf: i i
ZEITAUF}.IAND FUER DEN hIEG ZUR ARBEITSSTAETTE VON... BIS II'ITER... ]'IINUTEN

INSGE SANT
UNTER 15 l5-30

ll30-qs I ss-so I souro
I I MEHR

____________t____l--l---l--=--l-- 6 -_

EI.ITFAE LLT,
DA AREEITS-

STAETTE
AUF GLEICHEI.,I
GRIT'IDSTUECK

32 7

ER}IERBSTAETIGE HIT ARBEITSST
AUF GLEICHEN GRUNOSTUECK /
GEI'IEINDLICHE PENDLER 2) 3)

,AETTE

INNER-

PKt.I

u-BAHN, S-BAHN, STRASSENEAhN

EISENBAHN

BUS, SONST. 0EFFENTL.
VERKEHRSHITTEL

FAHRRAD

soNsT. (H0ToRRAD, HoPE0, HoFA)

KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

zusal,ll.{EN

AUSPENDLEN 2)

PKt.I

U-BAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

EI SENBAHN

BUS, SONST. OEFFENTL.
VERKEHRSIIITTEL

FAHRRAO

str'tsT. (HoToRRAD, HoPED, HoFA)

KEIN VEßKEHRSI4ITTEL (ZU FUSS)

ZUSAH}4EN

PENDLER ZUSA],IIEN 4)

PKI.I

U-BAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

EISENBAHN

BUS, S0NST.0EFFENTL.
VERKEHRSHITTEL

FAHRRAD

soNsr, (HoToRRAD, H0P50, MoFA)

KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

ZUSAHMEN

ERI.IERBSTAETIGE A}1 NOHNORT ZUSAI{IEN

PKI,I

U-BAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

EI SENEAHN

BUS, SONST. OEFFENTL.
VERKEHRSTIITTEL

FAHRRAD

soNsT. (}|oT0RRAD, HoPED, r'toFA)

KEIN VERKEHRSMITTEL (ZU FUSS)

ZUSAHT'IEN

1 RE6 I OI.JEII I.II T GROSSEN VEROICHTI,INGSRAEUHEN
3 LAEI,IDLICHES UTILAND

5 §EI.IEINOEII }IIT HOHER ZENTR. OERTL. FWKTION
loz / Äzl

309 632

I 099

832

25

97

11

206

652

311

27?

589

694

434

2tE 347

15,q

226

5

65

6

66

340

493

381

316

775

692

87

14

29

4

l9
155

516

s411

307

694

036

920

100

118

5 000

235

145

,l 551

2 581

335

2 064

14 911

704

tt2
66

6S

57

8g

135

99

172 q2t

2 900

3 791

I 733

3 389

3 24t

56S

195 0{0

l0r 318

7 203

I 282

108 533

7 503

I 516

13 508

3 858

1 780

2 2L6

146 914

43rt

180

t?
200

I 713

40 399

8 3116

11 246

5 5011

285

326

51

66 157

112 605

8 506

11 {09

6 017

482

367

263

69 849

112 605

I 506

11 {09

6 017

4A2

367

263

69 649

24 850

5 597

13 829

3 966

r65

225

38

,!18 670

32 368

5 707

l{ 960

118 1ll5

118 {16

ll8 a16

118 1ll5

I
139

584

380

24

38

23

6

6

I
1186

185

157

336

191

783

121

473

256

I 819

I 221

| 402

L26

L23 377

41 197

105

188

I 169

7 723

fl27

693

46 002

259 297

255

q24

5 599

67 440

7 283

67 868

409 277

706

25

{0

55

104

L7

90

I 01t0

263 625

3 477

41415

428

1159

115{

101

773

3{9

384

548

24

5Z

8

19

356

608

708

256

422

631

263 625

3 477

{ 145

608

708

246

az2

631

1l 269

285

273

215

58 077

706 528

25 459

40 454

l0t
?74

9{9

800

965

6

6?

7

67

403

539

4ql
283

868

278

108

?

9

13

3

I
2

1{6

533

503

516

508

858

780

2t6
914

259 257

256

424

32 368

5 707

t{ 950

q 269

285

273

zts
58 077

55

104

17

208

1 r58

24

32

8

19

356

I) EINSCHL. ERI'IERBSTAET:GE SCI{UE!-EP UJo 5TU0I5REN0E' tHNE IIEHRPFLICHTIGE,- 2) oHNE BEEUFSPENDLER trlT [|,|SESTI],e{TEt{ ZIEL.-
3} EINSCHL. ERI€RESTAETIGE HtT STAENDIG I..IECHSELNOEI'I AREEITS()NT.- {} EINSCHL. PENOLER HIT WEESTII.IITEH ZIEL.

-57 -



VOLKSZAHLUNG 1987

6 ERWERBSTÄTIGE AT\4 WOHNOBT NACH SIEDLUNGSSTRUKTURELLEN GEMEINDETYPEN, PENDLEREIGENSCHAFT.- - UaEnwrEciND spr'JurzrEM vERKEnRsMtrrEL uNo zEtrAUFweNo rÜn DEN wEG zun aneetrssrArrE

PENOLE REIGENSCHAF T

UEBER}.IIEGEND BENUTZTES
VERKEHRSHITTEL

ER!,IERBSTAETIGE INSGESAIIT I )

ZEITAUFI.IANO FUER OEN I.IEG ZUR ARBEITSSTAETTE V${.,. BIS II'ITER..' HI}IUTEN

INSGE SAI'IT :, l-.-l *: -l
ENTFAELLT.
OA ARBEITS-

STAETTE
AUF 6LEICHE}I
6RI[.IDSTUECK

7

UNTER 15 15-30

2 3

ERI,,IERBSTAETIGE MiT ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHEH GRI'NOSTUECK / INNER-
GEHEII'IOLICHE PENDLER 2) 3)

PKH

IFBAHN, S-8AHN, STRASSENEAHN

EI SENBAHN

8US. SONST. OEFFENTL.
VERKSHRS}IITTEL

FAHRRAO

soNsT. (I|oT0RRAD, I'|0PED, HoFA)

KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

ZUSAMHEN

AUSPENDLER 2)

PKN

LLBAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

EI SENBAHN

BUS, S0ß|ST,oEFFENTL.
VERKEHRS}II TTEL

FAHRRAO

soNsr. (H0T0RRA0, I'loPED, iloFA)

KEIN VERKEHßSTIITTEL (ZU FUSS)

ZUSAHI4EN

PENDLER ZUSAI'ITIEN {)
PK1.I

U-BAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

E I SENBAHN

BUS, SONST. OEFFENTL.
VERKEHRSI'Ii TTEL

FAHRRAD

soNsT, (i|0T0RRAD, I'!0PED, HoFA)

KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

ZUSAIT4EN

ERI.IERBSTAETIGE AM I.IOHNORT ZUSA}I}|EN

PKI.I

U-8AHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

EI SENBAH}I

BUS, S()NST. OEFFENTL.
VERKEHRSI'II TTEL

FAHRRAO

SONST. (HOTORRAD, MOPEO, MOFA)

KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

ZUSAHHEN

r REGIONEN }IIT GROSSEN VERDICHTWGSRAEUHEN
3 LAENDLICHES UI'ILAND

6 GEMEINDE]{ OHNE HOHE ZENTR. OERTL. FI'NKTIOI'I
(KEIN 0Z / rtz)

2 076

44

34

6

48

6

219

403

970

297

8r9

360

096

129

i07

l0
87

710

L27 tg3
170

297

ca

t2
l0

a

696

9t 232

3l
88

2 527

39 430

4 500

55 728

193 530

33 459

34

L?7

3 239

8 116

2 245

6 502

53 732

16 916

6 329

5 952

680

296 349

I 048

573

62

509

4 346

131 837

5 940

7 566

16 003

2 319

2 087

201

165 953

139 250

6 023

7 7t5

L7 225

2 37'1

z 255

727

176 t72

139 250

6 023

7 ?L5

1t353

l5
27

310

{6
21

33

7t
z

152

353

156 382

156 1l2S

562 228

2S 354

31 495

260 754

t 634

{ 084

88 607

79

250

2 232

3 SqZ

2 034

I 050

97 760

51 rl00

8 654

7 A48

l0 305

481

1113

53

79 160

54 677

I 730

7 989

i0 597

6t5

474

1119

83 23s

5S 67?

8 730

7 989

10 597

515

478

149

83 235

23 530

I 04?

11 74r

715 902

24 680

33 120

60

61

l8
65

979

715

24

33

60

61

18

22l

136

182 484

114

3{9

8{9

197

608

058

659

30t 822

t 690

4 269

7 S80

247

zst
76

57 562

37 669

I 123

l2 798

7 8A2

347

332

258

67 409

37 669

8 123

L2 798

7 482

357

332

258

67 409

096

818

733

060

784

888

793

059

435

877

4

43

6

57

294

20

14

I
7

358

945

680

120

888

793

059

817

302

8q9

197

608

058

659

335

657

386

243

402

822

690

269

33s

657

386

243

s02

156

155

382

425

182 ll84

114

349

4

43

6

57

29{

301

1

ll

20

14

8

7

358

17 225

2 97?

2 255

727

t76 L72

113

l) EINgCrlL. ERI.IERBSTAETiGE SCI{UELER UID STUDIERENOE, OHNE IIEHRPF!-ICHTIGE.- 2, 0HNE BE?UFSPEI{DLER I'lIT UNSESTIt-t'tTEH ZIaL.-
3} EIIISCHL. ERI€ßBSTAETIGE HIT STAENDTG }IECHSELNOEH AREEITSOIT.- 4) EINSCHL. PENDLER HIT IT{8ESTI].ffTEH ZIEL.

-58-



VOLKSZAHLUNG 1987

6 ERWERBSTATIGE AlVi WOHNORT NACH SIEOLUNGSSTRUKTURELLEN GEMEINOETYPEN, PENDLEREIGENSCHAFT,
üaEnwteoeNo BENUTZTEM vERKEHRSMTTTEL UND zErrAUF\ryAND rün oeru wEG zuR enarttsstATTE

PENDLE RE IGENSCHAFT

UEBERIIIEGEND BENUTZTES
VE ßKEHRSI'II TTEL

ERI.IERBSTAETIGE INSGESAI'IT 1 }

INSGESAMT

ZEITAUFl.lal.lo FUER DEN l.lEG ZUR ARBEITSSTAETTE v(I,l ... BIS II,JTER ... HINUTEN

60 UND
l4EHR

6

ERNERBSIAETIGE HIT ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHEH GRTJNOSTUECK / INNER.
GE].EINDLICHE PENDLER 2} 3)

PKI.I

IFBAHN, S-BAHN, STRASSE]{BAHN

EI SENBAHN

BUS, SONST. OEFFENTL.
YERXEHRSTIITTEL

FAHRRAD

soNsT. (H0ToRRAD, H0PE0, HoFA)

KEI}I VERKE}iRSHITTEL (ZU FUSS)

ZUSAHTIEN

AUSPENDLER 2}

PKN

U.BAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

E I SENBAHN

BUS. SONST. OEFFENTL.
VERKEHRSNITTEL

FAHRRAD

so{sT. (H0T0RRA0, HoPED, }4oFA)

KEIN VERKEHRSHITIEL (ZU FUSS)

ZUSAI'IHEN

PENDLER ZUSAHI4EN 4)

PK].I

IFBAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

EI SENBAHN

BUS, SONST. OEFFENTL.
VE RKEHRSI'IITTEL

FAHRRAD

soNsT. (H0T0RRA0, I4oPED, MoFA)

KEIN VERKEHRSTIITTEL (ZU FUSS)

ZUSAHI'EN

ER}.IERBSTAETIGE AI4 NOHNORT ZUSAI'IHEN

PKI,I

I}-BAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

EI SENBAHN

BUS, SONST,oEFFENTL.
VERKEHRSI'lITTEL

FAHRRAD

soNsT. (iloToRRAo, HoPED, HoFA)

KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS}

ZUSAHHEN

zusarl'tEN

3?

l1l5

18

426

I 051

5 599

3 1S1l

397

2 573

l9 257

563

287

27

2A7

2 423

118

72

115

168

170

3

29r

937

436 815

I 269

I 129

28r

s7q

408

05!l

530

307 579

185

3r{

I
l0{
l0

t22

ss4

0l{
811

815

503

222

t29 80{

l8{
445

3 461

5 165

2 961

| 7q3

143 76?

slt 7a7

380

?73

5118

637

891

926

936

120 985

575

434

17

37

?

25

209

937

ls2
165

602

850

433 175

4 S34

7 875

26 6{9
I 718

I 133

L 245

492 389

565 447

5 167

I 1114

943

365

632

065

033

565 1147

5 167

8 4l{

7 076

279

179

I 0l{
158

87

{3

942

4B

69

a2

l9
l6

3

I 183

{r3
51r

831

247

601

854

533

030

233 155

13 149

t6 8118

z4 azz

3 540

3 489

327

235 330

247 783

13 526

17 231

257

13

17

30

6

4

323

783

526

231

733

835

035

9113

086

3l 799

17 000

19 094

15 809

765

745

l01l

145 317

g7 2e2

L7 236

19 398

16 614

I 097

8n5

4L2

152 884

97 2AZ

17 236

l9 398

16 614

I 097

8115

4t2

152 884

480

6!l{

570

546

4L2

{66

114

232

037

830

758

151

832

605

4?3

{86

70 037

13 830

27 758

t2 tsl
632

605

473

125 486

274 798

n4 Bql

275 798

274 841

5{

t3
zs

11

r06

70

l3
27

L2

125

| 122

50

73

115

166

36

155

2 020

330

139

574

989

566

008

819

425

11

110

13

124

703

44

47

16

2?

715

30 733

5 835

4 035

2 9rl3

323 086

43I q22 373

s0 139

73 574

989

567

008

bl /

267

{41 781

380

7?3

1r5

166

36

{30

2 295

l1
tl0

13

t?4
703

548

638

891

326

937

44

47

t6
t2

715

943

365

632

065

033

I} EINSCHL. ERI.IERBSTAET:GE SCI1UELER IX{O STUOIERENOEI ÜHiIE IIEHfiPF:-ICHIiGE,- 2' OHNE BERUFSPENDLER HIT IJT{SESTIHTITEH ZIEL'-
}} €INSCHL. ERI€RBSTAETIGE HIT STAENDIG HECHSELNDEM ARBEITSONT.- II} EI}ISCHL, PEN9LER HIT UNBESTII'II'ITEM ZIEL.

-59-

i:::_.|:.:Ii:|--::I
I
I EN1FAELLT.
IDA ARBEITS-I sraETTEllur olrrcxnr
le nuosruecx
I
I -----lz



VOLKSZAHLUNG 1987

6 ERWERBSTATrcE AM WOHNORT NAC]I SIEDLUNGSSTRUKTURELLEN GEMEINDETYPEN, PENDLEREIGENSCHAFT,
üaEnwreceNo BENUTZTEM vERKEHRSMTiTEL UND zETTAUFWAND rün oeru wEG zuR enertrssrATTE

PENDLEREIGENSCHAFT

UEBERI.IIEGENO BENUTZTE S
VERKEHRSHITTEL

ERI.IERBSTAETIGE INSGESAHT I}
ZEITAUFI.IAND FUET OEN I.IEG ZUR ARBEITSSTAETTE VON... BIS UNTER... HINUTEN

INSGESAI.IT

I

I ENTFAELLT.
IDA ARBEITS-I starrtrllur elrlcxelr
l onuttosruecxt-___t-lt

trr'ITER tS 60 UND
HEHR

2 5

ER}ERBSTAETIGE }IIT ARBEI TSSTAETTE
AUF GLEICHEH GRTNIDSTUECK / INNER-
GEI.EINDLICHE PENDLER 2) 3)

PK].I

IFBAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

EISENBAHN

BUS, SONST. OEFFENTL,
VERKEHRSHITTEL

FAHRRAO

so{sT. (H0T0RRAD, r'toPED, HoFA)

KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

zusat0GN

AUSPENOLER 2)
PK1.,I

IJ-BAHI'I, S-BAHN. STRASSENBAHI.i

E I SENBAHN

BUS, Sü{ST. 0EFFENTL.
VERKEHRSH]TTEL

FAHRRAD

stl!'tsT. (H0T0RRA0, HoPED, t40FA)

KEIN VERKEHRSMITTEL (ZU FUSS)

zusAr'tHEN

PENDLER ZUSAWEN {)
PKI,,I

IFBAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

EISENBAHN

8US, St)NST. OEFFENTL,
VERKEHRSHITIEL

FAHRRAD

soNsT, 0,I0ToRRAD, }40PED, MoFA)

KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

ZUSA}II4EN

ER}ERBSTAETIGE AI'I I.IOHNORT ZUSAMHEN

PKI.I

U-BAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

EISENBAHN

BUS, S$IST. OEFFENTL,
VERKEHRSHITTEL

FAHRRAO

stNsT. (M0ToRRAD, HoPED, HoFA)

KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

ZUSA}|HEN

REGI()I'IEN HIT GROSSEN VEROICHTUNGSRAEUMEN
ZUSA}'IHEN

I 3t6 772

59 694

2 789

421 935

393 110

rr 835

715

703

116

2 1119

I 668

76

424

53

861

3 395

337

239

50

278

3 437

197

3l
I

092

7sl
710

396

236

973

I
3

i 245 743

I 2{5 833

tl 546 515

r 124 419

42 313

2 084 957

435 1150

tt 287

420

165

778

620

677

128 083

38 725

34 tt8
7 307

2 223 832

469

280

85

288

5 749

03{

309

otc

426

838

4 086 258

495 593

44 133

469 034

280 309

85 925

288 1126

5 749 838

80

t7a
7

7S

5

3

352

552

zAt

955

633

4115

902

!189

237

337 396

96 572

62 443

565

438

7t2
76!,

1195

820

42 255

57 9011

I il1l5

28

2

I
3

t44

58il

721

022

?04

135

38 509

L 226

r 529

390

368 871

280 683

123 555

100 407

8115

L7?

99a

023

686

9{S

t77

996

023

685

44

2

3 955 978

332 026

247 457

r 332 946

56 024

32 429

181 ,969

63 95{

81 7911

737

694

42l
778

275

319

055

998

954

773

498

723

040

401

380

5r0

3

I

l5
l9
l0
7

s68

749

652

320

444

420

r45

151

974

344

177

827

566

184

945

215

760

196

266

994 022

ttz 3?7

6? 801

360

75

51

17

5 044

1r4

t3
1Z

2

312

53

2

2

I 685 05r

I {68 479

236 188

2 448 225

63 535

4 8ll8

4 085 258

495 693

{4 193

u9 854

z7E 706

7L 275

! 440 031

508 990

75 {65

44

z

I 085

784

181

i 201

t3 702

92

{{6
6{

874

3 995

?20

337

695

931

291

315

45

22

?9

2 437

399

550

592

875

302

315 399

45 550

22 592

29 875

2 437 902

500

350

832

146

663

{29 854

2?6 706

71 273

500

350

832

146

663

139

I
s

4

934

68

4

2

4

58{

8 685 095

I {68 479

296 190

2 448 ZZ5

63 535

4 848

1 440 031

508 990

75 465

280 683

r23 5s5

100 q07

I 085

784

l8l
2 44',

lll 948

139

I
4

s

9311

68

4

2

4

5811

,{98

725

043

184

2t4

92

,{46

54

874

3 995

720

338

695

931

292

I
3

| 245 783

r 2{5 833

l) EINSCHL. ERI,,IERBSTAETIGE SCIIUELEP ti,lo STUDIERENOE, üHrE rEHipFt-IcHTIGE.- 2) OHNE BEBUFSPENDLEP HIT rx{SEsTIlflTEr{ ZIEL.-3) EINSCHL. ERI€RESTAETIGE HIT STAENOTG HECHSELNOEH ARBSITSONT.- 4) EINSCHL. PENDLER HIT I'NBSSTII.II.ITEH ZIEL.
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VOLKSZAHLUNG 1987

6 ERWERBSTATIGE AM WOHNORT NACH SIEOLUNGSSTRUKTURELLEN GEMEINDETYPEN, PENDLEREIGENSCHAFT.
ÜSTNWIACShIO BENUTZTEM VEBKEHRSMITTEL UNo ZEITAUFWAND rÜn oEru WEG zUR anseITsSTATTe

PENDLEREIGENSCHAFT

UEBER}TIEGENO BENI.ITZTES
VERKEHRSMITTEL

ERI.IERBSTAETIGE INSGESAHT 1 )

IN56E SATIT

ZEITAUFI.IAND FUER DEN I.IEG ZUR ARBEITSSTAETTE VOT,I.., BIS II,ITER... MINUTEN

60 I'ND
MEHR

ENTFAELLT,
DA ARBEITS-

STAETTE
AUF GLEICHEH
6Rtl't0sTUECK

5 7

ERI.EßBSTAETIGE 1.IIT ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHE!4 GRWOSIUECK / INNER-
GE]'EINOLICHE PENDLER 2) 3}

PKI,,I

U-8AHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

EISENBAHN

BUS, SONST. OEFFENTL.
VERKEHRSHITTEL

FAHRRAD

soNsT. (HoT0RRAD, HoPED, iroFA)

KEIN VERKEHRSHITTEI- (ZU FUSS)

ZUSAHHEN

AUSPENDLEß 2)

Pl0.l

IFBAHN, S-BAHN, STRASSENBAHI'I

EISENEAHI.I

BUS, SONST. OEFFENTL,
VE RT.EHRSHI TTEL

FAHRRAD

SOI,IST. (HOTORRAD, MOPED, MOFA)

KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

ZUSAI'IMEN

PEI{DLER ZUSAI'I'EN /I )

PK}'I

U-BAHN, S-BAHN, STRASSENEAHN

EISENEAHN

BUS, S0NST. 0EFFENTL.
VERKEHRS}IITTEL

FAHRRAO

sor'tsT, ( t',roToRRAD, r40PED, MoFA )

KEIN VERKEHRSMITTEL (ZU FUSS)

ZUSAHMEN

ER].,IERBSTAETIGE AH ].IOHNORT ZUSAIT'EN

PK].I

U-8AHN, S-8AHN, STRASSENBAHN

EISENBAHN

BUS, S0NST. 0EFFENTL,
VERKEHRSMITTEL

FAHRRAD

s0NsT. (]'|oT0RRAJ, ].|oPED, HoFA)

KEIN VERKEHRSMITTEL (ZU FUSS)

zusAr'+4EN

2 REGIONEN I4IT VERDICHTUNGSANSAETZEN{ KERNSTAEDTE
7 KERNSTAEDTE

595

47

2

r63

111

l4
23l

1 169

743

50

77

178

It8
16

232

I 359

394

0s2

269

079

236

056

769

8{5

237 776

41115

306

468

123

305

{15

538

237 776

4 145

306

468

r23

305

4r5

s38

335 827

2? 077

838

86

52

I
4l

55r

398 712

28 0113

1 780

9l
54

41

625

917

035

134

830

452

398 712

28 043

I 780

917

036

t3{
830

452

26 327

L2 323

,{1{

47 02r

7 159

I 300

4 810

99 35q

32 052

802

I 524

3 895

3 421

25r

ts 442

551

2 368

z 769

I 110

lrs
l8

21 1t03

20 039

3 999

2 659

14 993

996

309

657

{3 652

20 039

3 999

2 659

t,{ s93

996

309

657

43 652

{ 9{0

503

952

383

{66

738

780

663

689

195

914

224

4

15

511

5

85

388

754

195

016

zt?
919

12 085

830

187

628

2t zga

2 8410

2q3

130

376

10 0911

98

98

98

98

{

{00

n0{

4

llo0

404

136 563

2 756

14 073

11 971

95

2S

306

501

225

244

13 370

58 570

860

916

,i fi3,l

I 363

I 057

410

67 830

13 972

2 604

? 039

742

172 7A9

743 970

50 481

t7 az3

993

255

892

255

669

4 448

520

5111

98

39 958

r8 528

1l{8

g 237

r 815

60

128

t2
30 228

27 942

I 092

11 105

4 788

3t9

305

1lt5

45 956

27 942

1 092

11 105

4 788

319

305

llls
45 966

59 501

73 202

1 973

178

118

16

134

I 260

15

55

5

86

s04

827

781

839

938

061

51

I
4

141

970

481

s27

993

255

492

655

073

59 501

t3 202

I 973

15

55

5

86

404

9I
54

o

41

625

5t
7

I
s

141

427

781

839

938

061

I' EINSCHL. ERI.IERBSTAETIGE SCHUELEE UJO STUDIEßENOE, OHNE I{EHf;PFLICHTiGS.- 2) OHNE BEPUFSPENOLER HIT II,IsESTI],f{TEH ZIEL.-
3) EINSCHL. ERI..IERBSTAETIGE HIT STAENDIG MCHSELNOEH AREEITSORT.- 4} EIIISCHL. PENOLER HIT I,INEESTIHI'ITEH ZIEL.
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VOLKSZAHLUNG 1987

6 ERWERESTATIGE AM WOHNORT NACH SIEDLUNGSSTRUKTURELLEN GEMEINDETYPET{, PENDLEREIGENSCHAFT,
. üaenwreGEND BENUTZTEM vERKEHRSMITTEL UND zErrAuFwaruo rüR DEN wEG zun aRgEtrsstÄrre

PENDLERE IGENSCHAFT

UEBERI,IIEGEND EENUTZTES
VE RKEHRSHITTEL

ERI.IERBSTAETIGE INSGESAHT I )

ZEITAUF}.IANO FUER DEN I.IE6 ZUR ARBEITSSTAETTE VON .,. BIS IJI.ITER ... I.IINUTEN

INSGE SAMT
I I I I lr,,,or,-,-',

,NTER rs L, - ro Lo - n. I n, - ro I ,o ^o lo^tilBillt-I I I I I4EHR IAUFGLEICHE}rIlllllenmrosruecx
___________ I ___________ I __-_______ I ___________ I __________ I __-_----r---f---i:__l____-{----l----a I s I tI

ERIGRBSTAETIGE HIT ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHEN GRWDSTUECK / IM'IER-
GEITINDLICHE PENDLER 2) 3)

PK}I

U-8AHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

EI SENBAHN

BUS. SONST. OEFFENTL.
veRxexnsNltteL

FAHRßAD

SO'IST. (]IOTORRAD, HOPED, HOFA)

KEIN VERKEHRSI4ITTEL (ZU FUSS)

zusAt,lllEN

AUSPENOLER 2)

PKH

IFBA}IN, S-BAHN, STRASSENBAHN

E I SENBAHN

BUS, S$IST. OEFFENTL.
VERKEHRSHITTEL

FAHRRAD

soNsT. (HoToRRAD, HoPED, HoFA)

KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

zusAl4l'lEN

PENDLER ZUSAMEN II)

PKl.I

U-BAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

E I SENBAHN

BUS, SONST. OEFFENTL.
VERKEHRSHITTEL

FAHRRAD

SOI,IST, (MOTORRAD, MOPED, I4OFA)

KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

ZUSAHI4EN

ER}.IERBSTAETIGE AI.I I.IOHNORT ZUSAHHEN

PK}.I

tFEAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

EISENBAHN

BUS, S(}{ST. oEFFENTL.
VERKEHRSHITTEL

FAHRRAD

soNsT. (I4oToRRAD, I'|0PEo, HoFA)

KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

zusal4r'lEN

2 REGIONEN HIT VERDICHTIJNGSANSAETZEN
5 LAENDLICHES UMLAND h

a oeNeiNöEN'lrii-xoien 2eurn. oentu. Ft]lKrIB{
loz I aa.l

843

3

98

2L5

33

546

1 74C

007

65

361

989

048

775

2q0

48S

L72

42

455

85l

857

193

402

972

2 421

,413s

7l
685

6 301

584 945

I 254

46 015

s93

607

300

772

,1176

I ll53 892

I 486

5l {73

s74 275

t9
5118

18 165

144 515

19 621

201 762

958 90s

77 7t9
111

426

2 305

2 279

I 803

952

85 498

zsz

I

59

62

13

68

457

289 064

197

8 OSS

598

1s1

763

338

r /:3

5{5 725

32t
I 625

556 725

321

I 525

78 853

68 375

l9 081

70 0113

793 023

i2 515

4

882

l8 l1l3

6 988

871

7 554

116 957

135 011

481

13 126

16 714

I 755

2 079

3118

169 513

150 586

520

ü tst

35

I
3

7

220

150 586

520

14 151

35 087

I 807

3 007

7 931

220 089

2 {96

193

46 450

328

I 398

50 9611

357

I 727

10 86{
768

483

759

73 906

I 5,{9

1109

253

l9
320

2 833

36 701

224

l5 010

4 635

LZg

260

79

57 038

50 515

248

16 983

5 ??l

sL2

365

457

74 ZSL

50 515

258

16 983

267 St7

267 St7

267 577

267 317

283

50

I
l0
z

705

l8
5

5

I
328

I 341

314

395

55

65 28r

150

225

44

282

2 210

621

691

434

608

205

655 102

50

993

20

t47

2t
203

048

546

329

498

,{ l8
936

78

68

19

70

793

853
a1c

081

043

023

087

807

007

931

089

r {53 892

1 486

5l 473

655

z0

147

2l
203

I 048

50 9641

357

3 721

150

225

44

550

2 477

621

691

434

L25

722

102

50

s93

546

329

498

418

936

10 864

768

4t83

759

73 906

5 271

4L2

365

457

7S 23t

1) EINSCHL. ERI.ERBST|ETIGE SCI-TUELER tli,lD STUDIERENoE, üHllE llEHiPF:-ICHTIGE.- 2, oHNE BERUFSPENDLEP HIT tltSESTIl,slTEH ZIaL.-
3} EINSCHL. ERI€RBST!ETIGE HIT STAENDIG hIECHSELNOS}4 ARBEITSONT,- 4) EII.,ISCHL. PENOLER HIT UNBESTII.II'ITEH ZIEL.
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6 ERWERBSTATIGE AM WOHNORT NACH SIEDLUNGSSTRUKTURELLEN GEMEINDETYPEN, PENDLEREIGENSCHAFT,
üsERwteorNo BENUTZTEM vERKEHRSMTTTEL UND ZETTAUFWAND rün oeru wEG zuR nneErr§s-iÄTTi 

- "

ERI.IERESTAETIGE INSGESAIIIT I }

ZEITAUFI.IAI'IO FUER DEN }.IEG ZUR ARBEITSSTAETTE VON... BIS INTER... HINUTEN

PENDLEREIGENSCHAFT

UEBERI.IIEGENO BENUTZTES
VE RXEHRSI'II TTE L

INSGESATIT
I I l,*r,0,...-,,

30 - 4s I n. - ro I uo *, loorfXPillt-I I 1'EHR lauF GLErcHEr'rI I lcRu,tosruEcK______ | ____ I ___t _____rlslell

TJNTER I5 l5-30

? 3

ER]€RBSTAETIGE 1'IIT ARBEITSSTAETTE
aUF GLEICHEN GRU{DSTUECK / IIINER-
GE}IEINDLICHE PENDLER 2) 3)

PK].I

U-BAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

EISENBAHN

BUS, SONST. OEFFENTL,
VERXEHRSHITTEL

FAHRRAD

sü{sT. fi"toT0RRAD, HoPED, HoFA)

KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

ZUSAH}IEN

AUSPENOLER 2)

PKT.I

I,-8AHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

EISENBAHN

BUS, SONST. OEFFENTL,
VERKEHRSI'IITTEL

FAHRRAD

s$'tsT. (I'IoToRRAD, HoPED, I'|0FA)

KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

ZUSAI'O'EN

PENOLER ZUSAI,IIGN 4)

PK].,I

IFBAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

EISENBAHN

BUS, SO'IST. OEFFENTL.
VERKEHRSI.IITTEL

FAHRRAD

sü{sT. (MoToRRAD, H0PE0, MoFA)

KEIN VERKEHRS]'IITTEL (ZU FUSS}

ZUSAI'IHEN

ER].IERBSTAETIGE AI'I I.IOHNORT ZUSAHHEN

PK],.I

IFBAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

EI SENEAHN

BUS, SONST. OEFFENTL
VER(EHRSHITTEL

FAHRRAD

SotlST. (}|0ToRRAD, tloPED, HoFA)

KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS}

ZUSA}IHEN

2 REGII}IEN HIT VERDICHTII{GSANSAETZEN
5 LAENOLICHES UMLAND

s oemEiHoeht oHNE lloHE ZENTR. oERTL. FI$IKTIü'I
. (KEIN OZ / }EI

{34 0S9

L2

882

20

155

29

772

,1113

L A7t 722

3 79{

77 698

2 3511 669

4 018

81 q58

440

tL2
314

332

3113

440

7t2
314

837

848

31t0 3{6
a

189

3{4

s92

963

570

907

385 3115

1lt

I 206

731 109

59

1 {r9

234

ss2

913

403

139

254

942

913

403

139

84 805

3

414

7 219

6

197

2 S53

I 293

317

I 895

13 486

327

I
23

64

5

6

{30

9115

376

45{l

384

5311

9{l
987

621

353 177

I 436

23 865

67

6

7

2

1153

4118

ssi
426

9ll
500

477

{36

86S

448

937

426

9ll
500

728

2t

961

6t

335

09{

831

330

5{{

I
134

22

237

743

I
20

6

28

149

25r
l{8
25

240

1 586

98

115

I
q57

I 427

084

046

518

663

533

I 007 283

r 129

l8 117

Bl 0t7

17 050

23 656

2 786

151 088

I 105 917

L 228

l8 710

85 765

781

t{ 066

25 788

985

773

3110

L28 478

65 38{
t67

20 855

L2 052

ll33

1160

210

99 861

83 089

{9{
23 113

12 588

586

820

738

121 328

83 089

4t911

23 113

503

503

s05

505

503 s05

503 505

l91l lll
32 878

s2 623

7 2SZ

2 230 t18

t0
8

l0
2

420

8il0

875

793

969

070

216

190

73

277

3 197

l9
I{3

33

2St

I 171

90

37

30

3l
316

693

48{

506

684

222

105 9i7
| 228

18 710

90 693

37

30

{8,{*
506

31 68{

7 3t6 222

9l

t4

26

I

135

9t

lrt

26

I

135

077

801

351

317

163

849

595

ls4

07?

801

351

317

163

849

s96

15{

2 3511 569

4 018

8r 458

731 109

59

I 419

2tE

190

73

780

3 700

l9
143

33

z4l
171

3{3

I
23

67

6

7

2

{53

12 688

586

620

738

tzt 328

I} EIIIgCIIL, ERiIERSSTAETiGE SCI{UELER IT.ID STUOIERENDE, OHTIE ]IEHRPFLICHTIGE.- 2' OHNE BEPUFSPENDLEP I.IIT t',IgESTI}T,fTEI1ZTZL,-
I) EINSCHL. ER'GRBSTIETIGE HIT STAENOIG I€CHSELNOEH AREEITS()NT.- 4I EIIISCHL. PENDLER HIT I'NBSSTII'}fTEH ZIEL.
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VOLKSZAHLUNG I987

6 ERWERBSTATIGE AM WOHNORT NACH SIEDLUNGSSTEUKTURELLEN GEMEINDETYPEN, PENDLEREIGENSCHAFT,
ÜBERWIEGEND BENUTZTEM VERKEHBSMITTEL UNO ZEITAUFWAND FÜB DEN wEG zUR ARBEITSSTATTE

PENDLERE I GENSCHAFT

UEBERI^IIEGEND BENUTZTES
VERKEHRSHI TTEL

ERI.IERBSTAETIGE INSGESAMT 1 )

ZEITAUFI^IAI'IO FUER DEN I^IEG ZUR ARBEITSSTAETTE VON... BIS UNTER... MINUTEN

INSGESAHT
60 UND

}IEHR

ENTFAELLT,
DA AREEITS-

STAETTE
AUF GLEICHEI'I
GRIJNOSTUECK

ERI.IERBSTAETIGE ]4IT ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHEH GRI'NDSTUECK / INNER-
GEI'EINDLICHE PENDLER 2) 3}

PK].I

t-8aHN, S-BAHN, STRASSENSAHN

EISENBAHN

BUS, S0NST. 0EFFENTL.
VERXEHRSHITTEL

FAHßRAD

str{sT. (MoT0RRAD, I'|oPEo, MoFA}

KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

zusAl'll,lEN

AUSPENDLER 2)
PKH

u-8aHN, S-BAHN, STRASSENBAHTT

EISENBAHN

BUS, SOI'IST. OEFFENTL.
VERKEHRSHITTEL

FAHRRAD

so,lsT. iH0ToRRAD, M0PE0, HoFA)

KEIN VERKEHRSI'IITTEL (ZU FUSS}

ZUSAI'IMEN

PENOLER ZUSAHHEN {)
PKN

IFBAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

EI SENBAHN

BUS, Sü,IST. OEFFENTL.
VERKEHRSHITTEL

FAHRRAO

soNsT. (H0T0RRA0, ttoPEDr r'toFA)

XEIN VERKEHRSNITTEL (ZU FUSS)

ZUSAM}EN

Eßl.,IERBSTAETIGE AH }IOHNORT ZUSAI'IHEN

PK].I

u-BAHN, S-8aHN, STRASSENBAHil

EISEI'IBAHI'I

BUS, S(['lST. 0EFFENTL.
VE RKEHRSI4ITTEL

FAHRRAO

soNsT. (M0T0RRAD, H0PE0, I'toFA)

KEI]I VERKEHRSMITTEL (ZU FUSS)

ZUSAM}IEN

ZUSAI,II'IEN

I 277 066

77

4 243

914 621

22

737

509

007

584

332

at2

335 977

45

I 869

s35

903

711

065

505

I 236 347

1 326

26 172

39 665

z2 181

29 4ll9

4 L24

479 234

169

105

49

101

2 109

5{6

859

587

727

243

I 652

I
28

169

105

49

101

2 109

652

549

335

546

859

587

727

245

19 734

10

1 079

zo 702

8 281

I 188

I 1143

E0 443

4162 956

I 857

36 580

81

?

I
I

600

038

288

020

335

134

1194 063

1 956

38 016

t02
l5
l0
l0

673

535

744

433

442

589

3 1157

254

2 672

583

96

325

7 987

132 ZLS

I 109

23 584

3{ 109

1 299

1 l5B

395

193 759

l4z 0111

I 148

2S 072

181

931

332

355

060

142 041

I 1{8

24 072

2 277

30{

507

368

27

777

{ 260

102 08S

691

35 865

16 68?

s62

720

289

156 899

133 604

742

40 096

17 959

998

985

1 195

195 579

133 60{
742

110 096

119

371

63

1 318

3 154

254

42

52

10

2 93S

325

142

506

570

029

704

485

923

064

594

13

ll
L2

3

505

145

iEE

596

3?r

568

26

279

42

{39
't0z

68

8Z

97

807

771

77t
022

022

2 {56 667

5 038

123 713

463 064

55

I 632

3 808 561

5 504

132 931

1 386 211

109

2 4t2

I 652 642

I 549

28 335

367

4r5

ll7
5S9

5 407

840

27t

411

821

075

494

1

38

t02
15

10

10

673

063

956

016

535

744

1133

852

589

37

I
I
I

209

061

803

748

940

548

061

803

748

962

570

39

291

55

445

2 220

1 384

2

39

291

55

444

2 220

211

t09
st2

840

271

411

82r

075

37

I
I
1

209

l8l
931

332

355

060

3 808 561

5 504

132 931

367

{15

l17
1 330

6 178

17 959

998

985

I 195

1S5 579

771 022

77t 022

I} EINSCIIL. ERi.ERBSTAETIGE SCI1UELER UJD STUDIERENDE, OHIIE IIEHfiPFLICHTIGE.- 2' OHNE EERUFSPENDLER HIT IIISESTIMTEH ZIEL.-3} EINSCHL. ERI.ERESTAETIGE l.IIT STAENOIG I.IECHSELNOEM ARBSITSORT.- 4} EII.ISCHL. PENDLEß MIT I$IEESTII.T,fTEH ZIEL.
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VOLKSäHLUNG 1987

6 ERWERBSTATIGE AI\4 WOHNORT NACH SIEDLUNGSSTRUKTURELLEN GEMEINDETYPEN, PENDLEREIGENSCHAFT,
üeenwtEGeNo BENUTZTEM vERKEHRSMTTTEL uND zErreurwÄr,ro-Fün oerv wEG zuR nnaErrds-iEfrt 

" "

PENOLERE IGENSCiIAFT

UEBER'IIEGEIID BENUTZTES
VE RKEHR SI,II ITEL

ERI.IERBSTAETIGE INSGESAHT 1 )

ZEITAUFNAND FUER OEN I.IEG ZUR ARBEITSSTAETTE VON... BIS U,ITER.., I.IINUTEN

INSGE SAI.IT
rfllER 15 ta - ,a. 30-4s Ir.-.0 I .oo,o tllr€HRl

T-l--;--l--;--l
ENTFAELLT,
DA ARBEITS-

'TTtETTE
AUF 6LEICHEH
GRWDSTUECK

3a

ERI,IERBSTAETIGE }IIT ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHEI.I GRI'NDSTUECK / INNER-
GEHEINDLICHE PENOLER 2) 3)

PKl.I

t-BAHi'|, s-BAHN, STRASSENBAHN

EISENBAHN

BUS, SONST. OEFFENTL.
YERKEHRSNITTEL

FAHRRAD

so'lsT, 0'!0ToRRAD, HoPED, I'I0FA)

KEIN VERKEHRS]'IITTEL (ZU FUSS)

ZUSAMMEN

AUSPENDLER 2}
PK}.I

U-BAHN, S-BAHN, STRASSEN6AHN

EISENBAHN

BUS, SONST. OEFFENTL,
VERKEHRSNITTEL

FAHRRAD

so{sT. (HoToFRAD, M0PE0, HoFA}

KEIN VERKEIIRSI'IITTEL (ZU FUSS)

ZUSAHI'IEN

PENDLER ZUSA]'II'IEN 4i
PK].I

U-BAHN, S-BAHN, STRASSENEAHN

EISENBAHN

BUS, S0NST,0EFFENTL.
VERKEHRSI'IITTEL

FAHRRAD

s(I'tsT. (]'|oToRRAD, HoPED, HoFA)

KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

ZUSAMMEN

ERI.IERBSTAETIGE A}'I I^IOHNORT ZUSANTEN

PK1.I

U-BAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

EI SENBAHN

BUS, S0NST.0EFFENTL.
VERKEHRSHITTEL

FAHRRAD

SONST. (HOTORRAD, HOPEO, MOFA)

KEIN VERKEHRSHITIEL (ZU FUSS)

zusal.ll€N

REGIONEN HIT VERDICHTWGSANSAETZEN
ZUSAM,EN

| 872 459

4t 553

6 981

1 139 015

4 064

I 006

46 061

12 333

I 1193

672 404

27 122

2 707

689

098

727

277

424

917

186

088

299

564

476

s34

064

2 051 354

29 592

30 115

261 463

159 895

58 7?t

l1l3 557

2 734 697

2 051 354

29 592

30 115

723

440

1188

259

797

5116

808

534

433

092

s53 564

l5 158

39 989

154

23

t2
l5

814

362

'o25

272

7A0

650

553 56{

15 158

39 989

36?

525

272

780

650

7 352

3 42t

505

l4 758

I 413

293

I 553

23 285

l1l7 657

1 660

25 832

36 878

I 439

I 283

,1113

215 162

t62

5

26

52

2

I
2

252

162 080

51117

26 731

t7q

927

6{1

0L2

7L2

7 2t7
603

I 266

l6r s,{6

I 83{

5l 201

22 747

I 317

I 290

I 610

2111 545

t6r 5{6

I 83{

5l 201

22 747

1 317

I 290

I 610

2{1 5,115

q

2A3

485

78

1 543

4 323

41

333

47

s2s

2 091

588

253

640

101

657

105

805

295

765

94t3

2 593 230

7 794

13? 786

ls5
135

27

138

159

67

1S

z

L4

159

3 347

6ll
157

I 153

l,{ 354

869 {22

869 426

675

083

962

8{6

383

054

058

640

617

643

475

1

13

l:
12

q

518

035

150

660

451

656

821

165

938

308

394

716

236

613

354
)

27

104

23

30

4

547

85

7

I
t

640

l8 502

622

8{8

301

t87 t27

495 008

2 659

38 104

120 613

1 139

{5 102

258

45

54

10

3 108

4 552 531

55 98s

t50 7511

546 0511

534 058

134 640

694 195

6 668 217

I 623

4

2

55

346

50

531

2 624

987

z5il

718

308

39il

716

236

613

080

147

731

174

927

6{1

012

7L2

4 5S2 531

55 985

150 758

1 623 987

q 254

2 715 {

546

5311

134

1 563

7 S37

s5

345

60

531

2 624

261

159

58

143

2 734

463

835

7?L

ss7

697

154

23

t2
l5

814

s2

2

I
2

252

869 522

869 {26

SItllctlL. ERi.IERBSTaETIGE sclluELER ui{o sruolsRENoE, oHlE ltEHepFLISHT1GE.- z, SHNE BE?SFspENDLEp HIT uNgEs1rHHTEH zrEL.-
EI}ISCHL. ERI.IERBSTAETIGE HIT STAENDIG I.IECHSELNOEM ARBEIT5ONT.- 4) EINSCHL. PENDLER HIT U,IBSSTII.STTEH ZIEL.
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6 ERWERBSTATIGE AM WOHNORT NACH SIEDLUNGSSTRUKTURELLEN GEMEINDETYPEN, PENDLEREIGENSCHAFT'

üBEFwtEGEND BENUTZTEM vERKEHRSMtrreiüru0 zEtTAUFwAND FüR DEN wEG zuR ARBEITSSTATTE

PEI'IOLEREIGENSCHAFT

UEBERT.IIEGEND BENUTZTES
VERKEHRSHITTEL

ERI.IERBSTAETIGE INSGESA}IT 1 )

ZEITAUFI.IAND FUER DEN T^IE6 ZUR ARBEITSSTAETTE VON ". BIS I'NTER... HINUTEN

INSGESANT
11111,,,,0,,.,.,.

uNrER ls L, - .0 Lo - n, I n, - .0 I .o ,*, loot+lBi+l*I I I I MEHR IAUFGLEICHEI4

lllllonuvosruecx--;-- I 

---r--- 
i 
--r-- 

| 
----;--- 

i 
---- 

| 
----

ER}IERBSTAETIGE MIT ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHEI.I GRI',IDSTUECK / I]*'IER-
GEIEINDLICHE PENOLER 2} 3)

PKl.I

U-BAHN, S-BAHN, STRASSENEAHN

EI SENBAHN

BUS, S0NST. 0EFFENTL
VERKEHRS}IITTEL

FAHRRAD

soNsT. (moToRRAD, H0PE0, I'|0FA)

KEIN VERXEHRS}IITTEL (ZU FUSS)

ZUSAMMEN

AUSPENDLER 2 )

PKI{

IFBAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

EISENBAHN

BUS, S(I.IST.OEFFENTL.
VERKEHRSMITTEL

FAHRRAD

sü,tsr, (MoToRRAD, H0PED, HoFA)

KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

zusat'lHEl,l

PENDLER ZUSAI'II€N !I)

PK]{

IFBAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

EISENBAHN

BUS, S0IIST.0EFFENTL.
VERXEHRSI'IITTEL

FAHRRAD

sü,lsT. (]'|oToRRAD, I'|oPEo, i'loFA)

KEIN VERKEHRSMITTEL (ZU FUSS)

ZUSAI.IHEN

ERI€RBSTAETIGE AI'I NOHNORT ZUSAI'FIEN

PKI.I

IFBAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

EI SENBAHN

BUS, SO.IST. OEFFENTL.
VERKEHRSI'IITTEL

FAHRRAD

SOtlSI. (].|oToRRAD, ]40PED, HoFA)

KEIN IERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

ZUSAHI.,IEN

621 896 414 927 193 1188 l0 1162

3 LAENOLICH GEPRAEGTE REGIONE]{
6 LAENOLICH GEPRAEGTE REGIONEI.I

10 GEI,IEINDEN }IIT HOHER ZENTR. OERTL. FUNKTIUN
loz / t4zl

I 565

786 550 377 110I

73

167

27

435

324

976

676

808

380

746

452

283 tot
I 815

27 47t

33

5

5

I
358

093

1l3l

4L2

504

{67

918 505

1 892

30 528

s2 273

207

1 705

1 {{0
I 095

588

47 307

053

7tr
869

563

234

135 829

145

3 510

12 783

2 745

2 983

668

158 662

331 591

777

4 101

58

56

l3
65

529

071

634

901

381

956

331 691

177

4 r01

071

634

901

381

956

57 429

3111

{ 994

69 109

324

5 409

23 467

{ 9rl
1 622

6 375

111 817

13 683

3 898

588

6 782

35 790

69 109

324

5 {09

467

911

az?

975

817

I ?42

350

33

727

4 527

2t 804

475

ll 650

24 235

1186

4 806

6 378

523

t87
786

37 401

24 235

1186

4 806

6 378

s23

187

786

37 1l0l

I 454

153

26 466

878

l4 050

3t 7t2
e99

L6 207

34 7t2
899

ts 207

11 739

313

229

5r8

56 677

203 314

203 31,11

203 3l1l

203 3l{

l2
109

l5
159

7t4

{5

53

10

64

368

281

185

22

{155

2 550

917

6611

868

905

067

9 661

973

I 015

167

7il 553

1l 582

155

145

50

31 874

{ 363

109

17s

3l
46 071

107

173

32

235

r 439

918 505

I 892

30 528

107

773

32

437

702

7S8

6

005

663

331

996

871

630

1158 758

6

I 005

663

331

996

871

630

378

712

935

531

481

458

I

l4
111

l6
160

763

{ 799

313

223

sl8
s5 677

378

7t2
935

845

795

l4
lll

16

160

763

58

56

13

55

529

23

4

I
5

111

l) EINSCHL. ERI,ISRBSTAETiGE SCIIUELEP uto STUoISRENoE, üHNE TEHiPFLICHTIGE.- Z' oHNE BEiUFSPENDLER MIT UNSESTIIfiTEH ZIEL.-
3} EINSCHL. EßI€RBSTAETIGE },IIT STAEIIOIG hIECHSELNOEH ARSEITSORT.- 4} EITISCHL. PENDLER HIT WSESTII'}ITE]'I ZIEL.
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VOLKSZAHLUNG 1987

6 ERWERBSTATIGE AM WOHNORT NACH SIEDLUNGSSTRUKTURELLEN GEMEINDETYPEN, PENDLEREIGENSCHAFT,
üaenwteceNo BENUTZTEIvI vERKEHRSMTTTEL UND ZETTAUFWAND rüR oEw wEG zuR anaErrs-s-iarr"" ''

PENDLERE IGENSCHAFT

UEBERI.IIEGEND EENUTZTES
VERKEHRSNI TTEL

ERI.IERBSTAETIGE INSGESAffi T )

ZEITAUFI^IAND FUER DEN I.IEG ZUR AREEITSSTAETTE VON... BIS II.ITER... MII.IUTEN

IN56ESAI4T
rl

uNrERrs | ,r-ro l.o-r,tt-r--- 
i 
----;--- 

i 
---?--

ENTFAELLT,
DA ARBEITS-

STAETTE
AUF GLEICHEI'I
6RWDSTUECK

45-60 60 t['to
MEHR

5 6

ERHERBSTAETIGE HIT ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHEH GRU.IDSTUECK / IM.IER-
GEHEINDLICHE PENOLER 2) 3}

PKI.I

U-BAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

EI SENBAHN

BUS, S0NST.oEFFENTL.
VERKEHRSNITTEL

FAHRRAD

SOllST. (H0T0RRADT MoPE0, tloFA)

KEIN VERKEHRSI'IITTEL (ZU FUSS}

ZUSAMI'IEN

AUSPENOLER 2)

PKt.I

U-BAHN, S-BAHI'I, STRASSENBAHN

E I SENBAHN

BUS, S0NST. 0EFFENTL.
VERKEHRST4ITTEL

FAHRRAD

s0Nsr. il'toToRRAD, tropE0, HoFA)

KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

ZTJSAHMEN

PENOLER ZUSA]'II'IEN 1I)

PKI^I

IFBAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

EISENBAHN

BUS, S0NST,0EFFENTL.
VE RKEHRSI'II TTEL

FAHRRAO

S(},IST. (NOTORRAD, HOPED, t'l0FA)

KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

ZUSAH}IEN

ERl.ERBSTAETIGE AH I.IOHN()RT ZUSA}|HEN

PKI.I

lJ-BAHN, S-8AHN, STRASSENBABN

EISENSAHN

BUS, SONST.0EFFENTL.
VERKEHRSNITTEL

FAHRRAD

soNsT. (M0ToRRAD, MoPED, MoFA)

KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

ZUSAMIEN

3 LAENDLICH GEPRAEGTE REGIONEN5 LAENDLICH GEPRAEGTE KREISE11 GEI'IEINDEN [)HNE i{t)HE ZENTR. OERTL. FUNKTION
(KEIN OZ / HZ)

309 958

26

s52

363

569

793

{49

720

241

7

99

18

169

537

o

7

7

1

296

615

16

265

220

1180

921

8rs

332

63 642

4

742

595 680

183

3 427

62

L2

t?
1

699

338

389

955

796

768

667 772

230

I 691

959

604

948

942

146

667 772

230

I 691

959

60{

948

942

1 116

3 832

6

102

160 794

522

10 128

43 057

3428
{ 791

502

223 222

L69 442

551

t0 326

023

465

03{

831

733

537336 6

3

l5
ll5

24

643

I 115

6

141

5

2l
lt1

318

920

732

0{9

847

t 734

962

134

1 361

8 131

62

117

3

218

739

1 113 76{

? 857

44 8r4

269 484

11

778

29

90

3

396

055

ts2
24

31

4

363

I 1156

2

47

158

140

56

197

2 060

157

544

996

939

909

5l{ 378

,110

1 063

415

500

0L2

250

658

415

500

0t2
250

658

4r 679

935

6 670

16 889

5115

4q2

119

67 279

s4 57L

9119

6 770

44 571

9,|9

6 7?0

46 127

I 206

17 8J1

l0 65s

375

356

l17
76 647

59 9{4

| 227

r9 589

11 037

,{98

472

553

93 320

1156 610

456 616

{56 610

456 618

096

281

540

473

s25

t07

997

1139

504

759

952

9811

7SZ

l6
107

27

172

838

68

27

23

22

827

45

4

5

I
z3ä

t7 070

59r

{86

3118

70 885

59 grt,ll

| 227

l9 589

11 037

438

472

553

93 320

1 456

2

q7

158

140

56

654

2 517

l6
107

27

t72
838

68

27

23

821

t7 070

69r

486

348

70 885

113

997

1139

504

759

952

594

358

s14 378

40

I 063

169 442

551

10 326

6

115

4

s

1

236

023

{166

0311

891

733

EINSCHL. ERI,IERESTAETIGE SCI-JUELER U{O STUDISRENOEI OHN€ ]€BiPF:-ICHTIGE.- Z' ()TINS BEBUFSPENDLEP HIT If{gE5TI].IHTEH ZIEL.-
ETNSCHL. EFIGRBSTAETIGE }IIT STAENOIG IECXSELNOEH ARBETTSORT,- {) EINSCHL. PANDLER HtT WBESTII,II,ITEII ZIEL.
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VOLKSäHLUNG 1987

6 ERWERBSTATIGE AM WOHNORT NACH SIEDLUNGSSTRUKTUBELLEN GEMEINDETYPEN, PENOLEREIGEN.SCHAFT,- - UeinwreoeNo eeNurzrEM vERKEHRSMTTTEL uNo zErrAuFwaruo rün DEN wEG zuR ARBEITSSTATTE

PENDLERE IGENSCHAFT

UEBERI.IIEGEND BENUTZTES
VERKEHRSHITTEL

ERNERBSTAETIGE INSGESAI4T I)
ZEITAI,;I.IANO FUER DEN I.IE6 ZUR ARBEITSSTAETTE VON... BIS II.ITER... HINUTEN

IN56ESAHT

'1s-301"-.,l.,-"
--ä--l----;---l----s --

60 uNo
MEHR

ENTFAELLT,
OA ARBEITS-

STAETTE
AUF GLEICHEH
GRII'IDSTUECK

7

UNTER 15

2 5

ERIf RBSTAETIGE HIT ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHEH GRITIDSTUECK / INNER-
GE].EINDLICHE PENDLER 2} 3)

PKl.I

IJ-BAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

EISENBAHN

8US, S0NST. oEFFENTL.
VERKETIRSIIITTEL

FAHRRAD

SITUST. (MOTORRAD, HOPEO, HOFA)

KEIN \ERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

ZUSAl{'IEN

AUSPENDLER 2)

PKl.I

U-BAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

EISENEAHN

BUS, SOl.lST. 0EFFENTL,
VERXEXRSI.IITTEL

FAHRRAD

sflsT. (NoToRRAD, I'|oPED, HoFA)

KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

zusAr.fl'rEN

PENDLER ZUSA],OEN 4}

PKI.I

IFBAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

EI SENBAIIN

BUS, SONST. OEFFENTL.
VERKEHRSI'IITTEL

FAHRRAD

SOt'lST. (}|OT0RRAD, H0PED, t40FA)

KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS}

zusalll'lEN

ERl{RBSTAETIGE A}'I I.IOHNORT ZUSAI,I,IEN

PKH

U-BAHN, S-8AHN, STRASSENBAHN

EI SENBAHN

BUS, S(I,tST. 0EFFENTL.
VERKEHRSI'IITTEL

FAHRRAD

S(r1lST. (HOTORRAD, HOPED, MOFA)

KEIN VERKEHI.SHITTEL (ZU FUSS)

ZUSAHHEN

931

2

89

283

s2

I 085

2 q44

555

672

225

189

7L2

952

977

292

z 374 672

{ 889

77 367

656

I

20

209

34

329

I 251

311

l0
8

I
2

354

542

t6
051

137

144

789

720

399

973

2

31

218

44

333

602

136

46

068

078

831

008

tzr
2A8

973 136

46

2 068

3l
2t8

4S

333

602

257 130

4

732

731 509

3?8

12 937

999 1163

407

13 792

ZUSANN}IEN

lq 29{

6

479

l5 1117

4 850

722

I r,q3

43 921

27A 223

836

rs 122

52 7t8
4 {01

5 E06

669

237 775

238 551

875

l5 735

238 551

875

15 735

{90

377

556

866

550

1 901

113

63 483

I ,{13

11 320

2l t?L

710

587

169

99 153

58 806

I 435

lt 576

58 806

I 435

11 575

r 991

3lc
275

25

851

3 605

72 593

2 08{

3t 861

94 656

2 L26

34 796

t5 836

8ll
701

I 071

149 997

94 656

2 LZ6

311 796

15 836

8lt
701

1 071

l{9 997

86{

zg

528

039

377

L73

195

202

51

68

l6
85

{80

371

631

501

6tz
081

r 80{
467

5b

94s

5 266

6

153

659

659

324

s30

1 397

4

175

z9

36

5

I 722

757

ll
985

861

98S

091

s27

?16

75

15

20

2

858

121

133

s38

4611

430

15 018

484

530

148

122 7t8

265

314

89

432

3 560

2 374 618

4 889

77 967

265

314

89

1 092

4 220

23 448

| 214

673

I 13{

108 285

882

471

aa7

515

zz3

999

13

L27

8tl
aa

88

351

463

407

?92

030

238

8{9

323

102

68

I
6

8

348

490

377

656

866

550

23 458

I 274

673

I 134

108 286

882

471

887

439

153

078

831

008

t2l
288

659

659

a)a

930

L27

8{
37

88

351

030

238

849

323

102

68

I
6

I
348

r) EINSCHL. ERi,lSRBSTIST;CS SCI.IUELER rXJ0 STUDISRENoE, üHN€ UEHfipF:-ICHTIGE.- ?) OHNE BERUFSPENDLER HIT Ur,tSESTIIO{TEH ZIEL.-
3} EINSCHL. ERI.IERBSI!ETIGE HIT STAENOIG I.IECHSELNOEM AREEITSONT.- 4} EIIISCHL. PENDLER MIT IJNBSSTIIII'IT€H ZIEL
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VOLKSäHLUNG 1987

6 ERWERBSTATIGE AM WOHNORT NACH SIEDLUNGSSTRUKTURELLEN GEMEINOETYPEN, PENDLEßEIGENSCHAFT
ÜBEBwIEGEND BENUTZTEM VEBKEHRSMITTEL UND ZEITAUFwAND FÜR DEN WEG ZUR ARBEITSSTATTE

ERI{ERBSTAETIGE INSGESAT'IT 1 )

ZEITAUF}IANO FUER DEN I.IEG ZUR AREEITSSTAETTE VON... BIS WTER ... I'IINUTEN

PENDLEREIGENSCHAFI

UEBERI.IIEGEND BENUTZTES
VE RKEHRSI'II TTEL

INSGESAHT
I ENTFAELLT,
IDA ARBEITS-I suerre
llur elercnen
IGRIT'IDSTUECKt_lt

UNTER 15 15-30 30 - ,{5 115 - 60 60 tr{D
}GHR

2 3 4 5 6

ER}IERESTAETIGE MIT ARBEITSSTAETTE
ÄUF GLEICHEI'l GRU.IDSTUECK / IltlER-
GE}tINOLICHE PENDLER 2) 3)

PKI.I

IFBAHN, S-BAHN, STRASSENEAHN

EISENBAHN

BUS, SONST, OEFFENTL.
YERXEHRSIIIITTE L

FAHRRAD

so{sT. 0.toToRRAD, HoPED, HoFA}

KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

zusalt{EN

AUSPENDLEF 2)

PKl.I

IFBAHN, S-BAHN, STRASSEI'IBAHN

EISENEAHN

BUS, SONST. OEFFENTL.
VERKEHRSHITTEL

FAHRRAD

sü'tsT. 0,|0T0RRAD, HoPED, t40FA)

KEIN VERKEHRS]4ITTEL (ZU FUSS}

ZUSAHHEN

PENDLER ZUSAHHEN 1I)

PKI.I

IFEAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN

EISEI'I8AHN

BUS, S$'IST, OEFFENTL.
VERKEHRSMITTEL

FAHRRAD

sü.tsT. (H0T0RRA0, HoPED, HoFA)

KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

zusalll.lEN

ERI.IERBSTAETIGE AH I.IOHNORT INSGESAI'IT

PK].I

U.BAHN, S-BAHNI STRASSENBAHN

EISENBAHN

BUS, S${ST,0EFFENTL.
VERKEHRSI.II TTEL

FAHRRAD

SO{ST. (I'IOTORRAD, H(,PEO, HOFA}

KEIN VERKEHRSMITTEL (ZU FUSS)

INSGESAI'IT

INSGESA]'IT

I 087

| 472

246

5 054

16 436

281

876

889

736

420

329

774

846

474

039

749

263

476

891

s76

726

480

894

106

509

182

290

4419

807

89r

010

606

638

691

7 350 828

I 171 988

5t 822

3 712

63

4

138

367

135

I 716

6 738

3 0l{
462

l4l

5114

sc2

95

502

3 0?7

482

il05

13

280

52

LZ

ll9

I 296

89 805

l8r 682

I 573

91 r95

7 325

2 22t
5 987

386 788

5,48 536

99 6115

99 595

7A7

861

634

077

135

660 7{0

283 288

109 582

zls L22

12 {91

7 l{6
7 292

I 295 661

650 7{0

283 288

r09 582

51 e63

58 507

I 86{

32

3

I
5

162

241

607

204

208

09{

37{ 675

67 L77

158 7S7

72 029

2 332

2 907

839

678 716

535 88S

127 515

186 40{

t07 428

6 305

{ 987

6 70{

9?6 228

536 885

127 515

186 1104

q:24

305

987

704

228

50

6

79{

I 1t9

153

34

9 875

39

39

3Z

L4

I 1131

253

25

28

4

2 230

t2t
4

4

I
880

7 946 773

34{ 494

1151 452

I 296 937

3 312

{ 619

656

817

73S

258

338

5 045 348

57 835

I 63{

4 019 372

58 538

72 q5S

7 707 253

tls 822

116 027

209

425

100

298

133

I
3

2 775 L23

2 n5 tag

I
3

2 775 tzg
z 775 189

ls 612

I 529

s24

I 897

I 633

405

2 328

23 930

184

856

912

777

s48

194

3s3

909

434

252

567

lll
820

179

I 0lt
t69

I 739

I 222

106

562

1119

288

192

sz7

442

{95

306

637

075

692

100

527

qs2

1195

306

637

857

524

r82

s20

I 835

7 137

52S

88

857

525

782

520

I 835

307

77

85

l4
4 635

503

422

532

305

126

7 t37 073

52s 692

88 t00

2 232 t46

525 023

131 189

538 251

7A q52

lll 520

sll szl
3 601 102

t5 6tz 245

1 529 3s3

524 9ls

5 0115

67

I

179

I 0t1

169

1 739

I 222

3118

835

63{

105

563

,{19

288

133

2 232

525

131

538

?8

111

5,ll

3 601

146

023

189

251

452

520

52r

102

50

6

I 897

I 633

1105

5 103

26 706

434

255

570

240

0r0

zts t22
L2 491

7 11t6

7 292

r 295 551

107

6

4

6

976

l) EINSCTIL. ERT..IERBSTAETiGE SCTIUELER rI'lD STUoIERENDE, oHNE IEHRPFLICHTIGE.- 2' oHNE BE?UFS?EHDLER I'ttT tHSESTItfiTEH ZIaL,-
3} EINSCHL. ER]€RBSTAETIGE HIT STAENOIG I.,IECHSELNOSII ARBEITSORT.- .II) EINSCHL. PENDLER HIT UNBSSTII.fiTEH ZIEL.
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VOLKSZAHLUNG 1987

? ERWERBSTATIGE AM WOHNORT NACH PENDLEREIGENSCHAFT, W]RTSCHAFTSABTEILUNGEN
STELLUNG tM BERUF UND ZE|TAUFIflAND FiJB DEN WEG ZUR ARBEITSSTATTE

PENDLERE IGENSCHAFT

t,,II RTSCHAF TSABTE I LUNG

STELLTII'IG II'I BERUF

ZEITAUFI,,IAND FUER DEN I,IEG ZUR ARBEITSSTAETTE VON,.,BIS UNTER... NINUTEN

ERI^IER8 S-
TAE TIOE

{5-60

ENTFAELLT,
OA ARBEITS-

STAETTE
AUF

GLEICHEH
GRUNDSTUECK

INSGE SANT
1)

5 7

ERI.IERBSTAETIGE HIT ARBEITSSTAETTE AUF
GLEICHEN GRI'.IOSTUECK / INNERGENEIND-
LICHE PENDLER 2} 3)

LA],I}- U. FORSTI.IIRTSCHAFT, FISCHEREI

SELB STAENDIGE
HITH. FAHI LIENANGEHOERIGE
BEAI'ITE. RICHTER USt{.
AN6ESTELLTE
FACHARBE I TE R

SONSTIGE ARBEITER
AUSZUBI LDENDE

3St 886
216 157

4 159
38 90{
s6 843
6{ 561
28 t32

659
171
107

1 1?1
2 045
3 211
1 506

13 586
5 738
I 751

14 562
18 643
26 603

229
519 883
528 614
a3E 742
159 334

37 910{ 130
3?A

74 t44
178 099
82 323
46 {16

223
730
080

41800 * 8870 2 962 1 865

19

09
46
L2

t
8
6

157
39
l9

335
651
186
55S

27

4q
szg
70I
357
677

163
52
32

321
019
440
381

I 562
239

26 il83
3 5717 49i
5 519

44 862

209
31
19

168
391
725
322

23
I

25
725
771
609
27C

333 081
208 949

1 S33
16 588
24 994
18 990
t2 287

616 ,{22

792
t4il
83

3 502
2 337I 693

203

I 75{

168 379
29 970

73
15t 890
57 523
6-2 31tlI 537

1180 688

il61
959
510
s55

94 330
15 883

In3
51 636
58 071
27 089
5 820

25? 972

200 628
31 295

130 538I {t52
11 332
3 766

387 011

760 642

7 8{0

88 723

4 958
521

38
112 988
84 820

119 2893i 445

35{ 063

4 383
217
128

13 875
48 8122l 6116
11 178

r00 237

7 545
9n:

95 672
L2 ?2q
23 905
77 204

158 003

E;

l0
l3
5

315
45

655
39 416
37 540
25 ?35
6 851

21 274I 448
429q7 ztl

140 205
63 667
33 364

307 598

48 992
6 332

360 805
52 429
88 739
53 860

611 157

zusAt'['tEN

ENERGIE- t,NO HASSERVERSORGUNG, EERGBAU

SELBSTAENDI6E
MITH. FAI.II LIENANGEHOERIGE
BEAMTE, RICHTER US].I.
ANGESTELLTE
FACHARBE I TE R

S$.ISTICE ARBEITER
AUSZUBILDENDE

zusAI'ff'1EN

VE RARBEITENOES CE}.IERBE

SELBSTAENDIGE
I'IITH. FAHILIENANGEHOERIGE
BEAHTE, RICHTER USI.I.
ANGESTELLTE
FACHARBEITER
SONSTIGE ARBEITER
AUSZUBILDENDE

zusAl'lllEN

BAU6EI.IEREE

SELB STÄ ENOIGE
}IITH. FAHILIENANGEHOERIGE
BEAMTE, RICHTER US].I,
Ai'IGESTELLTE
FACHARBEITER
SOT.ISTIGE ARBEITER
AUSZUBILDENOE

ZUSAMHEN

HANDEL

SE LBSTAENDIGE
MITH. FAMI LIENANGEHOERIGE
BEAHTE, RICHTER US}^I.
ANGESTELLTE
FACHARBE ITER
SONSTIGE ARBEITER
AUSZUBILOENOE

ZUSAHHEN

I 676
290

1 680
97 6tl
95 612
66 290
16 856

463
o2

702
42 046
46 501
31 869
6 845

62
7

1?lI 496
6 762
5 0?7
2 010

1
I
I

4
?LI

q

280 015

296 837
45 569

567
402 t97
245 615
630 199
328 610

160 734
21 784I 138

193 395
450 885
210 623
103 185

386 90q
56 561

073 0?2
150 597
249 900
143 615

128 513 r10 557 23 535 6 226 2 CzS

90 275t2 ?34
716
596
197
25r
56S
245
506

L LZ7
135

15
30 72q
24 130
35 099
10 829

t03 059

30
3

475
438
561
r l5

ll
li
13

5

I 382
113
t5

42 393

| 6?4
511
28

z 208
14 679
6 458
2 028

27 L29

1 808
109

I t72
1 264
z 647I 808

15 839

4 950 694 2 347 417 1 623 080

I t5l 744

2 060 599

423 {00

126 365
17 609

{sl 352
71 157lls 786
61 458

a43 727

40 408

II EINgCHL, EEil:RSSTTET;G! SCI.IUELER t',iJO sTUO!5RENOE, ÜHII€ IEHAPF'-IC}ITIGS.- 2.l OHNS EEAUFSPEIIDLES MII I,IISESiIIf.TTEH ZIEL.-
3} EII'SCHL. EßI.IERBST!ETIG: HIT STAENOIG I.IECHSELI.JCSI.I AREEITSO[T.- 4) EIIISCHL. PEN9LER NIT IAASSTITTI,ITETI ZIEL.
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VOLKSZAHLUNG 1987

7 ERWERBSTATIGE AM WOHNORT NACH PENDLEREIGENSCHAFT, WIRTSCHAFTSABTEILuNGEN,
STELLUNG IM BERUF UND ZEITAUFWANO FÜR DEN WEG ZUR ARBEITSSTATTE

PENOLEREIGENSCHAFT

IiI RTSCHAFTSABTEI LUNC

STELLU{G IM BERIJF

E Rr.{ER8 S-
TAETIGE

INSGESAI.IT
1)

ZEITAUFI,IANO FUER DEN I.IEG ZUR ARBEITSSTAETTE VOI,I...BIS WTER... MINUTEN

WTER 15 r5-30 30-{s 45-60 60 t 'lD
I.IEHR

I 3 il 5 5

NoCH I ERI.IERESTAETIGE MIT ARBEITSSTAETTE AUF
GLEICHEH GRU'IoSTUECK / Il'tl.lERGEt'tEIND-
LICHE PENDLER 2) 3)

VERKEHR I.I,IO NACHRICHTENUEBERI.IITTLUNG

SELBSTAEI.IDIGE
I.IITH, FA}IILIENAI'IGEHOERIGE
BEAMTE, RICHTER USI.I.
AI{GESTELTTE
FACHARBEIITR
Sü.ISTIGE ARBEITER
AUSZUBILDENDE

ZUSAI{4EN

KREDI TINSTI TUTE If{D VE RSICHE ßIßIG SGEI.IERBE

SELBSTAENDIGE
HITH. FAHILIENANGEHOERIGE
BEAHTEI RICHIER USI.{.
A116ESTELLTE
FACHARBEITER
SONSTIGE ARBEITER
AUSZUBILDENDE

ZUSAl,[.IEN

DIENSTLEISTI'ITßEN, SOI.IEIT VON UNTERNEHI'IEN
UND FREIEN BERUFEN ERERACHT

SELBSTAENOIGE
}IITH. FAHILIENANGEHOERIGE
8EAI4TE, RICHTER USI.I.
ANGESTELLTE
FACHARBEITER
SOI.ISTIGE ARBEITER
AUSZUBILDENOE

ZUSA}HEN

ORGANISATIONEN OHNE ERI.IERBSZI.IECK UND
PRIVATE HAUSHALTE

SELBSTAENDI6E
I'lITH. FAUI LIENA]'I6EH0ERIGE
BEAI.ITE, RICHTER USI.I.
ANGESTELLTE
FACHARBEITER
SOT'ISTIGE ARBEITER
AUSZUBILDENDE

zusal.0'tEN

GEBIETSKOERPERSCHAFTEN, SO2IALVERSICHE RI,II.IG

SELBSTAENDICE
I,IITH. FAHI LIENANGEHOERIGE
BEAHTE. RICHTER USI"I.
ANGESTELLTE
FACHARBEITER
SO'ISTIGE ARBEITER
AUSZUBILDENDE

zusAl,tr'tEN

zusAMl'tEN

SELBSTAENDIGE
HITH. FAMILIENANGEHOERIGE
BEATM, RICHTER USIII.
AI{6ESTELLTE
FACHARBEITER
Sü.ISTIGE AREEITER
AUSZUEILDENOE

ZUSAHI'IEN

,|2 1G0
6 309{ 682

25 1l8t
5 918

t2 274I 108

97 932

66{
683
792
571
223
860
ss7

3

3{
2

402
35

611
326
801
906
870

799tl
69

709
62

t74
357

4 947
262| 767

14 6342 4fJ7
7 7t2
3 824

I
3
I
2

1100
{5

641
86{
687
517
225

239
32r
488
054
307
030
t20

5I
3
7
2

l 813
r2l

24 086
28 385lt 751
26 041
5 705

97 913

I 522
905

102 817
80 038
111 239
88 179
t2 553

33s 253

l5 086
1 9116

96 557
65 04{
3!l 2t58l 902
8 255

30{ 026

99 96rI 727
119 546
571 280
61 537

192 885
96 092

202 118
25 353

213 338
731 235
75 2t7

240 86ill3 489

656 341
88 804

372 049
696 255
tBc 127
586 r94
291 602

212
244
326
612
798
749
581

I

562 639

498 264
68 829

s73 173q90 {04
090 904
s76 241
{1t0 661

70 383
9 361

235 504
211 138
98 622

218 819
30 727

814 454 28 379 l0 951

317
20

257t5 {29
t7z
s58I 501

t8 255

!t0

5 131 83 3S5

1 3S9
650

13 581
28 347
1 510I 908
3 920

s8 275

3

I 268
72

958
57 5G8

547
? 261
5 367

68 01ll

10 249r 378z G7t
162 16lI 076
11 800
13 559

202 894

60 060
5 716
7 A2A

4q8 202
3 573

25 476
35 802

585 657

6 763
5{5

3 081
174 784r 493

7 A?3l4 1l5l

865
a2

8 545
70 381
3 064

19 068
7 835

109 8111

327 208
51 7S2I 682

t82 420
22 378
64 935
311 893

692 268

:
59 S25
16 554
3 16lls 93{I 837

97 51t

:
920
636
772
171
019

ll 328 I 208 601650 3{8 Erlltt 727 89 4965l 147 6{1 827
311 393 l8s 567
37 640 227 329
15 215 73 328

162 09rl 2 775 189

62 2849r 330
{0 9s8

386 788

222 602
23 910

1t50 152
05s 325
816 983
1,{6 894
362 336

4

5
44

5
20
l1

17 868
1 389

23 228
15? 632
17 197
59 764
32 rS{

30s 262

20e 921

3 875 372 I 601 511 1 r5l 029

135 526

90 559 35 6{3

8{
2

269
108
197
72A
752

32 196 I 938 4 1{1

l1l9 571 16 5t8

226
l3

?72
578
882
881
B{4

38 786
3 1160

101 883

I 065
858

25 6{{
156 6{9556 938

191 801
286 9113

2
II
5
3

79
l0

439
570
309
909
622

I
I

:
13 709l8 1t113I 727
5 743
2 519

42 t{r

:
51 395
G5 S73
6 051l9 918
6 634

:
2t4 152
229 09S
30 778
85 706
18 ztr

577 9116

:
591 312
580 770
76 078

250 072
48 09{

l3
B3

3
27

5

3 825I 006
37 932

209 596I 760
64 243
23 555

349 917

988 846
446 31t8
252 069
951 090
38L 772
366 377
050 178

7
4

2
I

254 211
246 365
33 589

120 600
t7 874

1 5{6 326

22

I

I
5
2
3I

16 1136 1120 6 738 lt76 S 077 182

ll7 080

I 2S6 69r

I' ETNSCHL. EFI{:R3STisT:G: SCI.IUSLER UIO STUOISRENOE, OHTJE IEHEPFI-ICHTI65.- 2) OHNE BE?UFSPEI{DLEE T,III U,ISES;IITTTEH ZIEL.-3' EII.ISCHL. Eßl.IERESTTETIG: }|IT STAENOIG I.IECHSELI,ICSI.I AREEITSONT.- {) EIIISCHL. PENDLER HIT I,O{ASSTII.II,ITE}1 ZIEL.
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VOLKSZÄHLUNG 1987

7 ERWERBSTATIGE AM WOHNORT NACH PENDLEREIGENSCHAFT, WIRTSCHAFTSABTEILUNGEN,
STELLUNG IM BERUF UNO ZEITAUFWAND FÜR DEN WEG ZUR ARBEITSSTATTE

PENOLEREIGENSCHAFT

}II RTSCHAFTSABTEI LIJNG

STELLTI,IG IH BERUF

ZEITAUFT.IAND FUER DEN I.IEG ZUR ARBEITSSTAETTE Vt)N...8IS U{TER... ]'IINUTEN

ERI.IERBS.
TAETIGE

INSGE SAHT
1)

IJNTER 15

2

115 - 60 60 UND
HEIIR

ENTFAELLT,
DA ARBEITS-

STAETTE
AUF

6LEICHEH
GRt'.IDSTUECKl;l- 765

AUSPENDLER 2)

LAND- U. FORSTNIRTSCHAFT, FISCHEREI

SELE STAENDI6E
}IITH, FAIII LIENAIßEIIOERICE
BEA]'fTE, ßICHTER USI,I.
ANGESIELLTE
FACTIARBEITER
SOI'ISTIGE ARBEITER
AUSZUEI LOENDE

ZUSA}IHEN

ENERGIE- I'NO MSSERVERSORGUNG' BERGBAU

SELBSTAENDIGE
}IITH. FAHILIENANGEHOERI6E
BEAHTE, RICHTER US}I.
ANGESTELLTE
FACHARBEITE R

SO.ISTIGE ARBEITER
AUSZUEILDENDE

ZUSAMHEN

VERARBEITENDE S 6EI.IERBE

SELBSTAENDIGE
HITH. FAI,IILIENANGEHOERIGE
BEAHTE, RICHTER USI.I,
ANGESTELLTE
FACHARBEITER
SONSTICE ARBEITER
AUSZUEILOENDE

ZUSAHHEN

BATJGEI^IERBE

SELB STAENOIGE
I'IITH, FAHI LIENANGEHOERIGE
BEAIITE, RICHTER USl.l.
AN6ESTELLTE
FACHARBE ITER
So|.ISTIGE ARBEITER
AUSZUBI LOENOE

ZUSAMMEN

HANDEL

SELB STAENDIGE
I'IITH. FAHILIENANGEHOERIGE
BEAHTE, RICHTER USI,I.
ANCESTELLTE
FACHARBE ITER
SO{STIGE ARBEITER
AUSZUBI LDENDE

2USAMMEN

3 323I 705I 894
16 593
27 r57
25 487
18 355

95 0111

49
5

145I 832
13 678
7 983I 483

33 176

345
113

l2!t5
79 666
80 426
45 770
14 311

221 805

14 321I 138
797

128 358
359 972
145 674
58 750

709 010

?
4
t
2

| 477
726
834

7 680
14 453
73 277
8 9113

17 995 47 336 l8 980

107 09{ 49 260

189
100
775I 250

1 017I 051
350

4 742

35
3

150I 230
6 488
3 634I 1l{9

117
13 4011
3? 342
12 360
4 2r7

63 {79 70 ?16

2 368
243

42 150
4 ?LS
5 310
6 270

62 055

1t5
140| 234I 475

1 366I q82

5 961

561
365
349
184
269
805
446

957
399
396
335
987
387
5311

3
5
4
4

67
7

301
t9 742
16 348I 207
3 588

144
24

515
37 200
39 853
22 585
E 773

50
3

134
662
059
361
018

4
4
2
1

48
4

I 261
I 118
I 0q6

277

22 755
2 136

I 157
722

63
300 113

t2 287

2 051
175

28
77 077
s6 833
37 373
t4 ?q2

188 {79

19 989

2 Al7
289

33
113 802
72 330
63 610
22 327

?75 q08

322

3 584
381

62 659
7 838I 023l0 804

94 289

11 264I 201

l51l 843
24 130
27 223
27 964

246 625

30 2l?
3 074

302 872
57 439
68 633
50 930

513 165

15 435I 683

92 000
t7 776
23 599
L2 777

163 370

62 868
6 582

654 524
111 897
134 888
108 745

554
590
329
527
733
{48
226

157
595 336
576 586
549 602
136 753

t2 774
1 268

48
75 139
81 585
87 621
41 0{0

3 757 407 599 535 i 883 325

308
92

18 089
48 796?t 726
10 061

102 685 311 622

1 079 504

54
155

65
zg

489
277
440
601
430
071

884
74

111tl 929
40 9,!12
14 066
2 7t0

231 r99
20't 642
62 764

8i0 660

2 588
190
200

30 1136
a2 251
32 092
12 691

160 508

6 3143 613

t, EINSCHL. ERx:R9STr5T:G: SCTIUSLER rrJo STUo!5RENoE, üHrlE u:Bi2F:-ICHTiGE.- ?' 0HN5 EEAUFSpEtJDLES MII UilSESiIhHIEH ZIEL.-
3) EI}IsCHL. EF}€R8STÄETIG: HIT STAENDIG t.,IECHSELNOSI.I ARBEITSOIT.- 4) EIIISCHL. PEIJ9LER I'IIT I',NBESTIIII,,ITEH ZIEL.
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VOLKSZAHLUNG 1987

7 ERWERBSTATIGE AM WOHNORT NACH PENOLEREIGENSCHAFT, WIRTSCHAFTSABTEILUNGEN,
STELLUNG IM BERUF UND ZEITAUFWAND FÜR DEN WEG ZUR ARBEITSSTATTE

PENDLEREIGENSCHAFT

1.,II RTSCHAFTSABTE I LUN6

STELLI}ß IM BERUF

ZEITAUFHAND FUER OEN ].IEG ZUR AREEITSSTAETTE V$I,..BIS IT,ITER.,. }IINUTEN

ERI.IERB S-
TAETIGE

INSGESAHTll 60 IND
}ßHR

ENTFAELLT,
OA AREEITS-

STAETTE
AUF

GLEICHE}4
GRII,IDSTUECK

6 1

NOCHs AUSPENDLER 2}

VE RKEHR IND NACHRICHTEI'IUEBERI.II TILII.IG

SELBSTAENOI6E
HITH, FAMILIENANGEHOERIGE
BEAI.fTE, RICHTER US].I.
AI,IGESTELLTE
FACHARBEITER
Sü,|STI6E ARBEITER
AUSZUBILDENDE

ZUSAHI,IEN

KREDITINSTITUTE IIID VERSICHER$IGSGEIGRBE

SELBSTAENDIGE
I'IITH. FANILIENAN6EHOERIGE
BEA]'ITE, RICHTER USI.I.
AIIGESTELLTE
FACHARBEITER
SONSTIGE AREEITER
AUSZUBILDENOE

ZUSAI.f4EN

DIENSTLEISTUNGET'|, S0l.tEIT VoN Itr'TTERNEHMEN
I,T.ID FREIEN BERUFEN ERBRACHT

SELBSTAENDIGE
HITH. FAHILIENANGEHOERIGE
EEAHIE, RICHTER US].I.
A}IGESTELLTE
FACHAREEITER
SIX{STI6E AREEITER
AUSZUBILDENDE

zusal'rfGN

ORGANISATIIhIEN OHNE ERIüRBSZ].IECK I$ID
PRIVATE HAUSHALTE

SELESTAEND]GE
HITH. FA]'II LIENANGEHOERI6E
BEAHTE, RICHTER US].I,
ANGESTELLlE
FACHARBEITER
SONSTIGE ARBEITER
AUSZUBILDENOE

ZUSAHI'IEN

GEBIETSKOERPERSCHAFTEN, SOZI ALVERSICHERIT.IG

SELBSTAENDIGE
14ITH. FAHILIENAIßEHOERIGE
EEAHTEt RICHTER USI.I.
ANGESTELLTE
FACHARBEI TER
SONSTIGE ARBEITER
AUSZUBILOENOE

ZUSA}4I,EN

zusal'['tEN

SET.BSTAENDIGE
MITH. FAHILIENANGEHOERIGE
EEAMTE, RICHTER USI.I.
AN6ESTELLTE
FACHAREEITER
SONSTIGE ARBEITER
AUSZUBILDENDE

ZUSAI,S4EN

57?
57

29 570
16 t18
13 5S3
t2 92t
6 633

79 423

669
63

30 453l8 751
11 259
13 737
6 1194

81 426

I 895
163

59 877
39 895
23 646
31 879
t0 723

168 078

2r9
3l

919
385
3t2
3811
8{3

5 807
430

13 {09
62 8S0
6 61t1

12 366
13 751

115 064

7 095
555ls 396

88 355
8 148

77 2t8
r3 609

102 155I 194
265 t47
9111 4li2
101 342
197 367
177 568

114
6

636
rl89
500
995
207

I

l9 300I 576
51 569

216 626
23 232
{3 788
s6 779

1102 930

3 860
351

93 16l
57 91{
38 499
61 312u 2s0

266 347

3 629
300I 902

123 798
83{

2 119t2 283

47 021
4 315l3l 66t

{21 918
48 739
92 870
78 311

824 836

I 728
158

8 729
792

23{ 545
146 594
95 461

136 832
36 5116

659 599

I 047
62t

6 153
331 685

2 243
5 210

30 70s

385 66{

830
63

L2 677
104 162

6 129
20 160
16 530

I 008 295
3 9911 822I 965 913r 853 838

777 680

21 484
13 916
8 504

16 983I 5116

47 7tS 144 865 l0l 009 51 982 40 093

34

2

870
37| 122

114 887
319
5t9

4 228

98
5

386
048
506
755
619

I
L2

2

353
27

5 306
44 838
2 925
9 497
5 977

68 622

94
t5I 420ll 571

807
3 297

836

l8 040

:
59 295
35 202
3 85n
5 369
5 088

108 808

-
200 143
166 941
33 941
51 119l5 770

467 914

:
49 605
{lz 039I 7S1
16 842
3 287

t20 524

:
485 508
3S7 201
62 553
95 602
38 8{4

16 289
1 s25

LLz 092
398 572
t44 749
128 591
78 317

880 r3S

64 319

1 767 185 263 979

160 551

I 3{1
149
445

1ll 409
157
966

3 248

I 988
104I 765

87 206
621| 222

8 r03

23
2

49
t2s

14
31
19

132
3t7
112
553
szz
L25
118

160 376

2

l7t
10

2 929
26 416I 392

11 615
4t 991

119
89
13
18
t0

110 525 l8 1ll7 ts 947

:
56 9{6
23 815
2 ?27
3 406
4 010

90 90{

13 059
1 119

102 928
283 745
13r 298
91 833
54 73!t

678 716

519
?o4
280
856
689

I 039 708

250 172
24 728

I 875 4{8 1 1r3l 338 { 635 126 2 250 r33

I' EINgCdL. EFffi33ST.1TI:G: SCIIUELER t,iJO STUOIERSNDE, OXTJE tEHiPF!.JCHIiG:.- Z., OHNS BEAUFSPEI.IDLEP I.III U{sESiII{rrTEH ZIEt.-3' EIilSCHL. ERI.IEß8ST!ETIG! IlII STAENOI6 I{ECHSELNCSI.I AROEITSOßT.- {) EIi'5CIIL. PEN9LEß HIT I.'NBESTII.I'.ITEH ZIEL.

25r S58

115 991
4 338

236 572
367 725rr?l 4ZB
381 3,111
192 738

115 7101l 443
1133 956
8L2 737
968 875
936 ,{1111

355 961

59 123
6 303

t22 ?47
532 043
299 563
315 629
95 930
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VOLKSZAHLUNG 1987

7 ERWERBSTATIGE AM WOHNORT NACH PENDLEREIGENSCHAFT, WIRTSCHAFTSABTEILUNGEN'
STELLUNG rvr eEiur UND ZEITAUFwAND FÜR oEN wEG ZUR ARBEITSSTATTE

PENDLERE IGENSCHAFT

1,,II RT SCHAF TSABTE I LTJNG

SIELLTIE IM BERUF

ZEITAUFI.IANO FUEN DEN I.IEG ZUR ARBEITSSTAETTE VON...8IS IX'ITER... }IINUTEN

ER},IERBS-
TAETIGE

INSGE SANT
1)

r[,lTER 15

ENTFAELLT,
DA AREEITS-

STAETTE
AUF

6LEICHEH
GRI,INDSTUECK

60 t ,I0
MEHR

z 6 a

PENOLER ZUSAIfGN {)
LAND- U. FORSTI{IRTSCHAFT, FISCHEREI

SELBSTAENDIGE
HIITI. FAMILIENANGEHOERI6E
BEAMTE, RICHTER USI,,I,
AT.IGESIELLTE
FACHARBE I TER
S$.ISTICE ARBEITER
AUSZUBILDENDE

ZUSAMHEN

ENERGIE- II{D I.IASSERVERS()RGIJNG' BERGBAU

SELB STAENDIGE
HITH. FAMILIENANGEHOERIGE
BEAHTE, RICHTER USI.I.
ANGESTELLTE
FACHARBEITER
SO.ISTIGE ARBEITER
AUSZUBILOENDE

zusill€N
VERARBEITENDES 6ENERBE

SELBSTAENDIGE
HITH, FAHILIENANGEHOERIGE
BEAlm, RICHTER USl.,l.
AI.IGESITLLTE
FACHARBEITER
SONSTICE ARBEITER
AUSZUBILDENDE

ZUSAHHEN

BAIJ6E}ER8E

SELBSTAENDIGE
}IITH. FAHILIENANGEHOERIGE
8EA]4TE, RTCHTER USl"l.
AN6ESTELLTE
FACHARBEITER
S(I'|STIGE aRBEITER
AUSZUBILDENOE

ZUSAMI'IEN

HANOEL

SELBSTAENDIGE
HITH. FAHILIENAI.IGEHOERIGE
EEAl.trE, RTCHTER USl.,l.
AN6ESTELLTE
FACHARBE I TER
Sü,ISTIGE ARBEITER
AUSZUBILDENOE

zusal's'lEN

23 220I 145
4 710

5 969
z 037
1 629

14 263
25 140
27 814l5 015

91 867

14 867
6 203
2 l7Al8 140

23 883
32 360
10 543

145
14

485
29 615
23 530
t4 572
5 685

7S 057

506
80I 210

77 388
78 310
119 209
13 768

220 471

I 361
209

2 983
176 t13
176 436
112 5813l 3il7

501 030

13 676
7 279

108
419 055
319 744
329 971
95 251

55 730
6 031

37t
081 031
022 845
118 583
252 395

409
162
t7c
695
209
66{
223

318
558
471
604
625
284
287

657
185
2S8
968
747
042
5113

119ll
225
7?Z
665
456
352

40 670
60 610
73 1611
35 617

1I
2I

4
7I
6

6
5
3
I

s7
6
9
8

6{
3

206
848
401
t?6
165

I
?
z

10
8
5
2

247 t36 108 186

5?7
101
857

52 139
50 529
40 2r8
a 377

162 748

23 147 I 536 I 400

26 8r3 l5 951

t04 429
13 751

284
799 238
812 883
02? 427
z0l 259

183 394
21 982

870
2 556 519
2 333 382
2 532 038

601 685

4 ?45
437
52

148 081
98 638

101 041
33 601

8 329 870 2 959 2?l 3 536 984 i 179 084 386 095

85 5{9
7 335
1 900

276 600
780 369
337 309
1S7 911

645 973

I
II

s 314
1184
s5

109 114
79 273
55 015
19 180

268 {36

3 941
207
177

16 758
e3 742
23 596

1l 995

z slB
I 111

156
r8 335
ss 086
22 622
8 736

L07 524

7 579
432
3q7

45 315
133 781
55 0411
24 226

266 7Zl

29 379
2 069

742
103 32{
299 701
13t 252
63 182

629 649

42 202
4 486

478
92 868

228 053
104 798
s6 772

529 863

095
6{:
967
606
s43
364

9l

257 520
32 919

62C 778
255 32?
377 865
250 756

I 113
l9

546
89

140
7S

871
s39

526
360
329
EO'

l9
2

254
37
51
115

410

638
23!
108
336
849
631

7S3 "

8Z 408I 858

671 162
110 981
159 354
105 6111

I 139 ,{0{

113 {16

5508 6

t42 L28 89 221

649

015
639
790
s28

I
6
6

2 795 760 1 014 214

l, ElilgEHL. EEü:RgSTTET:G! SCI.IUELER UJo sTUo:sRENoE, oH'rE rEHf,pF'-ICHTIG:.- 2.l oHNE BEpUFSpEt{01E8 HtI U|SESiIlrflTEH ZIEL,-
3I EINSCHL. ERI{ßBST'ETIGE TIIT SIAENOIG NECHSELNOSI' AASEITSONI.- 4I EIIISCHL. PENDLER IlIT I'NBESTII.I'.I?EH ZIEL.
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VOLKSZAHLUNG 1987

7 EBWERBSTATIGE AM WOHNORT NACH PENDLEREIGENSCHAFT, WIRTSCHAFTSABTEILUNGEN,
STELLUNG IM BERUF UND ZEITAUFWAND FÜR DEN WEG ZUR ARBEITSSTATTE

PENDLEREIGENSCHAFT

NIRTSC}IAFTSABTET LI'NG

STELLI'NG IH BERUF

ZEITAUFMND FUER DEN l,,lEG ZUR ARBEITSSTAETTE v$,1...8IS tfi'lTIR... tIINUTIN

ERI.IERB S-
TAETIGE

,s-30 L,-* I *-., l.o^o

l__l____l__*'-_3l{lsl5

ENTFAELLT,
DA ARBEITS-

STAETTE
AtJF

GLEICHE}I
GRI'I,IDSTUECK

INSGE SAI'IT
1)

IJI.ITER T5

2 7

NoCH: PENDLER ZUSAlll'EN {}
vERKEHR tllo NACHRICHTENUEBERI.IITTLUNG

SELBSTAENDIGE
HITH. FAHI LIENANGEHOERIGE
EEAHTE, RICHTER USI.I.
ANGESTELLTE
FACHARBE I TE R
SONSTIGE ARBEITER
AUSZUBILDENDE

zusAl'0.lEN

KREDITI]ISTITUTE t'ND VSRSICHERUNGSGEI€RBE

SELBSTAENDIGE
HITH, FAI,IILIENANGEHOERIGE
BEAI|TE, RICHTER USr.l.
ANGESTELLTE
FACHARBE I TER
SONSTIGE ARBEITER
AUSZUBILDENOE

ZUSAHT,IEN

OIENSTLEISTI'NGEN, SOHEIT VON UNTERNEHMEN
I,II'ID FREIEN BERUFEN ERBRACHT

SELB STAENOIGE
MITH, FAMILIENANGEHOERIGE
BEAI'ITE. RICHTER USI.I.
AIreESTELLTE
FACHARBEI TER
S$ISTIGE AREEITER
AUSZUBILOENDE

ZUSAMTEN

ORGANISATIO'IEN OHNE ERI^IERBSZI.IECI( UND
PRIVATE H^US}IALTE

SELB STAENDIGE
I'IITH, FAMILIENANGEHOERIGE
BEAHTE, RICHTER USI.I.
AI.IGE STELLTE
FACHARBEI TER
SONSTIGE ARBEITER
AUSZUBILDENDE

ZUSAIT'IEN

6EBI ETSKOERPERSCHAFTEN, SOZIAL!EßSICHERW6

SELBSTAENDIGE
MITH, FANILIENANGEHOERIGE
BEA|'UE, RICHTER USr.l.
ANGESTELLTE
FACHARBEI TER
S$'ISTIGE ARBEITER
AUSZUBILDENDE

ZUSAI'IHEN

zusatf.tEN

SELBSTAENOIGE
HITH, FAMILIENANGEHOERIGE
BEAMTE, RICHTER US],.I.
A]'IGESTELLTE
FACHARBEITE R
SOI'ISTIGE AREEITER
AUSZUEILOENDE

zusar.f€N

I 490
142

32 401
23 318t? 470
17 561
7 899

880
69

055
8??
42?
613
30t

15 14lsI 160t7 221
87 2t6
r0 3412t 67Al8 8{l

311
17

r95
811
827
924
290

2

3

4

3 880
296

84 634
69 186
35 955
58 947
16 559

269 457

3 519
184

2 746
746 228

1 193
3 5{3

13 617

I 138lll
36 1t59
28 073
t5 242
21 698
8 79{

111 515

I 295
61I 391

61 039
501I 098

5 ?77

l,| 368I 333
197 370
139 931
80 758

151 750
2{ 055

609 565

11 l{79ll
5 0416

301 701
2 394l0 120

26 960

1l 919I 562
3 13S

204 560t 2s2
12 8{16
16 885

252 159

t8 301
2 t3?

118 S33
79 693
43 067
99 7{9I 881

371 356

39 177
4 014

469 397
340 201
192 492
349 805
67 188

,{49 806
48 009

636 226
2 463 52r

267 58il
729 252
439 821

5 034 219

:
061 695
330 448
137 578
333 816
86 505

I 074 373
126 839

2 229 r22I 450 164
4 Z2S 076
5 050 932I 774 314

100 381

358 279 171 030 71 t62 50 158

I 462 274

460 718

2 550 0,{2

229 ?94
28 035

263 670
861 233

154
14

253
00s
111
290
176

226
831
931
379
890
286
ada

30 760
2 787

13 373
755 351

s 767
28 220
66 540

902 798

t2 182
912

25 434
L?3 tZ7
73 744
37 4923t 2t7

256 508

185
l5

871
958
8{11
752
3r0

:
89 972
30 607
,{ 035
6 099
5 571

136 2811

:
76 3t7
54 321
5 710

11 347
7 750

155 {{5

:
75 108
56 425
r9 685
39 412
17 505

35 9s2
2 321

lll3 559
387 7011
190 128
11ll 628
7{ 336

978 22A

27 474
a 490

11t2 060
566 {92
2L2 0t4
224 030
12r 101

38 955
3 071

75 970
374 566
4t 210

105 087
79 -o58

718 817

426
2S{ 795

46 659
2 ?28l0 694I 945

73 871

344 664
5115 762
622 387
677 400
313 664

90 399
274 309
133 5t?

I 880 1156 2 006 836

I 061 126 {08 135

r7t 602

28 935 2t 359

2
LZ

I
3

I
17

3

37
289

14
76
36

586
439
968
963
936
882
944

I
14

l16
6

29
l3

316
115
142
600
192
147
904

1 348
268

14 925
95 935
4 751

31 36s
6 495

15S 087

:
237 2A3
289 619

42 604
138 250zt 290

789 052

3
1
2

566 762
76 074

701 3q9
039 95r
396 793
90t 651
539 612

3
4

181 456

423 009
399 {76
65 s{4

138 708
34 389

3s5 0119
37 285

897 490
910 255
803 754
106 223
725 601

89 r35I 089

I3
1I

23 930 820 I 222 L92 I 835 637 3 601 102 I 29S 661

II EINICHL, ERii:RSSTiST;G: SCI{USLEP UID STUO:sRENOE, OHIIE IEhEzF'-ICHT,G:.- 2.l OHNS BERUFSPENDLEP t,IIT UISESiIIf4TEH ZIEL.-
3 ) EI},SCHL. ER]€R85T,iETIG: HIT STAENOIG I.IECHSELNOSII ARBEITSOI.'T.. 4I EI'.ISCHL. PENDLER }rIT UNASSTII.II{TEH ZIEL.
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VOLKSZAHLUNG 1987

7 ERWERBSTATIGE AM WOHNORT NACH PENDLEREIGENSCHAFT, WIRTSCHAFTSABTEILUNGEN,
STELLUNG IM BERUF UNO ZEITAUFWAND FÜR DEN WEG ZUR ARBEITSSTATTE

PENDLERE IGENSCHAFT

HI RISCHAFISAB TEI LUI'IG

sreururvä-iH-ienur

ZEITAUFI.IANO FUER DEN }.IEG ZUR ARBEITSSTAETTE VON."BIS UNTER... HINUTEN

ER}.IERB S.
TAETIGE

IN56E SAI'IT
1)

UNTER 15 15-30

3

30-45 45-60

I ENTFAELLT,
IDA AREEITS-I STAETTEI aur
I olercHeN
I onunosrurcx

60 ut'lD
HEHR

54 6 7

ER].€RBSTAETICE AH I.IOHNORT ZUSA}IHEN

LAND- U. FORST},IIRTSCHAFT' FISCHEREI

SELBSTAENDIGE
HITH. FAIIILIENANGEHOERI6E
BEAHTE, RICHTER USI,,I.
ANGE STE LLTE
FACHARBE I TER
SONSTIGE ARBEITER
AUSZUBILOENDE

ZUSANI'IEN

ENERGIE- tN0 l.lAsSERVERS0R6ING, BERGBAU

SELBSTAENDIGE
HITH. FA}IILIENANGEHOERIGE
BEA}TTE. RICHTER USI4,
ANGE STELLTE
FACHARBEI TER
SONSTIGE ARBEITER
AUSZUB ILDENDE

ZUSAHT'IEN

VERARBEITENDES GEI.IERBE

SELB STAENDIGE
HITH, FAHILIENANGEHOERIGE
BEAMTE, RICHTER USI.I.
ANGESTELLTE
FACHARBE ITER
SONSTIGE AREEiTER
AUSZUBILDENDE

ZUSAHTIEN

BAUGE]€RBE

SELBSTAENDI6E
HITH. FAHILIENANGEHOERIGE
BEAI'iTE, RICHTER USl.l,
AN6ESTELLTE
FACHARBEI TER
SONSTIGE ARBEITER
AUSZUEI LOENOE

ZUSAHHEN

HANDEL

SELBSTAENOIGE
HITB. FAHILIENAI'IGEHOERIGE
BEAI'ITE. RICHTER USI^I.
ANGESTELLTE
FACHARBEI TER
SONSTIGE ARBEITER
AUSZUEILDENOE

zusat4l4EN

356
?18

5
s7
85
9Z
41

301
094
243
259
604
154
90s

3t8
558
s7l
604
s25
285
28?

145
l4

1185
29 616
23 530
14 572
5 685

74 047

506
80

1 210
77 388
78 310
49 209
13 768

220 471

2 153
353

3 066
179 515
178 773
LLA 274
31 550

5 969
2 037
1 629

14 263
25 140
27 8r4
15 015

91 867

14 867
6 203
2 178l8 140

23 889
32 360
10 549

108 186

55 730
6 031

371
081 031
022 844
118 583
252 394

t62 748

t04 429
13 751

284
799 238
812 883
027 428
201 259

509 78{

351 773
51 952

945
708 409
390 905
695 353
611 222

2

2

29 379
2 069

7s2
103 324
239 7C1
131 252
63 182

629 6119

42 202
4 486

s7B
92 868

228 053
104 798
56 772

529 663

82 408I 858

671 162
110 981
1s9 354
105 641

I
I
?
1

4
7
8
6

l0
8
5
Z

409
162
174I 695

2 209
2 664
2 223

333
204

I
t6
24
18
12

081
9{9
533
588
994
990
2a7

657
185
258
968
747
042
5113

119
l1

zz5
t22
666
456
352

863 558

I 899 945

458 148
64 214

419
319
329

148
98

101
33

327
101
857

52 139
50 529
40 218I 377

143 871
19 536

546 526
83 360

140 329
74 552

29 147 9 536 8 400 6L6 822

26 813 16 951

6
5
3I

611
a

206
848
401
726
155

5 508
6{9

91 015
11 639
16 790
16 528

3
2
I

792
Lq4

83
502
3?7
593
203

I 754

188 379
23 970

75
151 890
57 523

13 676
279
108
055
444
971
251

266 7ZL

63 314I 537

s 5 314
118{

55
09 114
79 273
55 016l9 180

63 742
23 595
4 995

2 548
141
156

18 335
55 086
22 622I 736

707 5.25 25? 972

200 628
31 295

130 S38I 452
11 332
3 766

387 011

6 095
649

57 957
5 606
9 543I 364

245
q37
ta

081
E38
041
601

8 8rO 559 2 93s 272 3 536 98{ 1 179 08{ 386 095 256 1136 480 688

94 330l5 883
l{3

51 636
58 071
27 0A9
5 820

179 879
23 ztB
2 043

328 236
838 440
364 398
163 731

7 579
432
347

45 315

3 941
207
777

16 758
133 781
55 041
2S 226

113 {116

,=t stä
265 374
389 197
254 5?2

l9
2

254
37
51
45

638
23!
108
335
849
631

3 ta? 7?l I oLA 214 I 139 404 410 793 L42 LzA a3 ZzL

r) EINSCHL. EEx:R3STT5T:G: SC}]USLER IJiJO sTUOI5R5NOE, ÜHIIE IEBE?F'-ICHTIG5.- 2) OHNS 8E?UFS?ENDLER HIT IJIISESTII4I,ITEH ZIEL.-
3) EINSCHL. 5ßHEREST'EIIG: },IIT STAENOIG I.IECHSELNOEIl AREEITSO[T.- {) EIIISCHL. PiN9LER IIIT UNA5STII.UITEH ZIEL.
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VOLKSZAHLUNG 1987

7 ERWERBSTATIGE AM WOHNORT NACH PENDLEREIGENSCHAFT, WIRTSCHAFTSABTEILUNGEN,
STELLUNG IM BERUF UND ZEITAUFWAND FÜR DEN WEG ZUR ARBEITSSTATTE

PENDLEREIGENSCHAFT

I.II RTSCHAFTSABTEI LIJNG

srerlrvä-i, ienut

ZEITAUFI.IAND FUER DEN I{G ZUR ARBEITSSTAETTE VO},I...BIS WTER... HINUIEN

E RI.IERB S-
TAE TIGE

IIJSGE SAI.IT
1)

uNrERls L,-ro 1,,-.=tt--l---l--T--i--;-
115 - 60 60 UND

I{EHR

ENTFAELLT,
DA ARBEITS-

STAETTE
AUF

6LE ICHEH
GRUNOSTUECK

6

NOCHs ERHERBSTAETIGE AH HOHNORT ZUSAHI'IEN

VERKEHR UND NACHRICHTENUEBERHITTLIf{G

SELBSTAENOIGE
HITH. FAI'IILIENANGEHOERICE
BEA]'ITE, RICHTER USI.I.
ANGESTELLTE
FACHARBE ITER
SO{STIGE ARBEITER
AUSZUBILDENDE

zusar4t'tEN

KREDITINSTITUTE tlNO VERSICHERI'T{GSGEhIERBE

SELBSTAENDIGE
NITH. FAI.IILIENANGEHOERIGE
8EAI4TE, RICi{TER USI.I.
AI'IGESTELLTE
FACHARBE ITEß
SONSTIGE ARBEIIER
AUSZUBILDENOE

ZUSAI'OIEN

DIENSTLEI STIJÄIGEN, SOI.IEIT VON LNTERNEHHEN
U'10 FREIEN EERUFEN ERBRACHT

SELBSTAENDI6E
HITH. FAHILIENANGEHOERIGE
EEAt'fTE, RICHTER USt^I.
AI'IGESTELLTE
FACHARBEITE R
SONSTIGE ARBEITER
AUSZUBILDENDE

ZUSAHHEN

ORGANI SATIONEN OHNE ERI.IERBSZ],IECK I,II,IO
PRIVATE HAUSHALTE

SELE STAENOIGE
HITH. FAI.IILIENANGEHOERICE
BEA]'|TE, RICHTER USH.
ANGESTELLTE
FACHARBEITER
SO'ISTIGE ARBEITER
AUSZUEILDENDE

zusAr'04EN

GEEIETSKOERPE RSCHAFTEN, SOZI ALVERSICHERUN6

SELESTAENDIGE
HITH. FA1'II LIENAN6EHOERIGE
BEA}ITE, RICHTER US].,I.
ANGESTELLTE
FACHARBEITER
Sü'|STIGE aRBEITER
AUSZUBILDENDE

zusAlf'EN

INSGESAMT

SELE STAENDI6E
HITH. FAHI LIENANGEHOERIGE
EEAHTE, RICHTER USI.I,
ANGESTELLTE
FACHARBEITER
SO'ISTIGE ARBEITER
AUSZUBILDENDE

INSGESAHT

42 160
6 309
4 682

25 48r
5 918

12 2?qI 108

97 932

I 490
t42

32 {01
23 3iB
L7 470
17 661
7 899

I 138ltl
36 !t59
2A 073rs 242
21 698I 794

3 880
296

84 634
69 186
35 9s5
58 947
tE 559

289 457

40 684
3 689

792
34 571

223
2 860

557

327 208
s7 752I 682

tgz 420
22 378
6{ 935
3{ 833

892 268

l5 1115I 160t7 221
a7 2t6
10 3{1
21 678
18 81ll

I 35S
650

13 581
2A 3q7
1 510
8 908
3 920

58 275

:
59 !r25
16 65{
3 151

15 934I 837

97 511

:
89 972
30 607

11 035
6 099
5 571

136 28{

-
76 317
54 321
5 710

11 347
7 730

155 ,r145

zgt zai 4ß oo;
289 619 399 1t7E

112 60{ 65 5114
138 2S0 138 708
2L 250 34 389

789 052 I 061 126

208 601
348 61u
89 1l9B

E{l 627
t85 S57
227 329
73 928

lll 515 100 381

l4 368
1 333

197 370
139 931
80 758l5l 750
24 05S

609 565

t1 1{7sll
5 046

301 701
2 39{l0 120

26 960

358 279

355 049
37 263

897 1190
910 255
803 754
106 223
725 601

I 560 206 371 356

l8 301
2 L3Z

.18 533
79 693
43 067
99 749
I 881

1l 919r 562
3 135

20{ 560I ?'52
12 846
16 88S

348
268
925
935
751
365
{95

8l 337
10 323

474 079
365 682
198 410
362 079
68 296

7t 4246 476
14 165

7A9 322
5 990

31 080
67 097

985 15q

777 0t4
99 761

64{ 908
2 645 9{1

289 962
794 187
474 7t4

4 3{5I 089
5t 5{9

318 310t6 4{6
85 790
40 8611

518 993

I l2l 620
947 102
lqo 739
349 750
88 3{Z

2 647 s53

282 974
475 480
318 618
091 79r
1110 643
278 262
848 242

2 880
69I 055

I 295
61I 391

61 039
501r 098

5 777

7t t62

12 182
912

25 435
135 127
t3 745
37 8923t 2L7

256 508

185
15

871
958
444
752
310

27 474
2 490

142 060
556 1192
2t2 0t4
224 030
121 101

3

2
1,rl8I

3
l3

519
184
?46
228
193
543
617

s 726 487 I 880 4s6 2 008 836

{1 823
427

I

28 935 21 369

613
3 301

5C 168 83 356

171 502

171 030252 159

lss 226
14 831

2s3 93r
005 379rll 890
290 286
176 293

3
4

426
24

4 795
46 659
2 328l0 694
8 9115

73 871

l4
95

4
31

6

1108 135

89 136
8 089

34{ 56{
545 762
62? 347
677 400
313 66{

3

2

s66 762
76 074

701 3113
039 951
396 793
901 652
539 612

38 9s5
3 071

75 970
374 566
4r 210

105 087
79 958

718 817

229
28

263
öbr

90
274
133

298
035
670
233
399
309
5LZ

311
17

195
811
8'2r
925
290

35 952
2 921

1{3 559
347 704
190 1281{l 828
74 336

976 228

2
L2

I
7

I 316
115l4 182

.16 600
6 132

29 t47
13 904 3

15S 087 181 {56

=r08
425
685
412
505

175
156

19
39
17

I2

5
I
1

z
10

4
5
I

2 775 t8926 706 0r0 I 222 t93 I 835 637 3 601 r02 I 29S 661

I' EINSCHL' ERIi:RSSTTST:G: SCI{UELER UiJO STUO!ERsNOE, OHTTE ]EHAPF'-ICHTiG:.- 2' OHNE EERUFSPENDLES }IIT ITI9ESTIIfITEH ZIEL..3} EI}ISCHL. ERI.IERSSTTETIG: HIT STAENOIG HECHSELNOSI4 AREEITSOIT.- 4} EIIISCHL. PEN9LER HIT I,NSESTII.IIITEH ZIEL.
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VOLKSZAHLUNG 1987

8 ERWERBSTATIGE AM WOHNOBT NACH PENDLEREIGENSCHAFT,.BERUFSBILDENDEM SCHULABSCHLUSS,
pRAKTtscHER BERUFSAuSBTLDUNG uND zariAuFwAND FüR DEN wEG zuR ARBElrssrArrE

PENOLEREIGENSCHAFT

BERUFSBILDENOER SCHULABSCHLUSS

PRAKTISCHE EERUFSAUSBILDUNG

ZEITAUFI.IAND FUER DEN I,IE6 ZUR ARBEITSSTAETTE VON".BIS I'NTER... HINUTEN

ER'.IERBS-
TAETIGE

ENTFAELLT,
OA

ARBE ITS-
STAETTE

AUF
6LE ICHEH

GRWDSTUECK

INSGE SAHT
1)

UI',ITER 15

7

ERI.ERBSTAETIGE I.IIT ARBE
GLEICHEM GRIT'IDSTUECK /
LICHE PENDLER 2) 3)

ITSSTAETTE AUF
INNERGEHEIND-

1'IIT BERUFSBILDENDET,I SCHULABSCHLUSS

MIT PRAKTI SCHER BERUF SAUSBILOI,NG
ERLERNTER I,IND DUSGEUESTER BERUF

STII'IMEN UEBEREIN
ERLERNTER WO AUSGEUEBTER BERUF

STII,II"IEN NICHT UABEREIN

ZUSAMI'IEN

OHNE PRAKTI SCHE BERUFSAUSBILDIJNG

ZUSAI.I}IEN

OHNE BERUFSBILDENDEN SCHULABSCHLUSS

}IIT PRAXTISCHEN BERUFSAUSBILDUNG
ERLERNTER IJND AUSGEUEBTER BERUF

STIISIE}' UEBEREIN
ERLERNTER I'ND AUSGEUEBTER BERUF

STII+IEN NICHT UEBEREIN

ZUSAHNEN

OHNE PRAKTISCHE BERUFSAUSBILDUNG

ZUSAP}IEN

ZUSA}O,lEN

}IIT PRAKTISCHER BERUFSAUSBILDUNG
ERLERNTER I'ND AUSGEUEBTER BERUF

STIHHEN UEBEREIN
ERLERNTER UND AUSGEUEETER BERUF

STII'ü'IEN NICHT UEBEREIN

ZUSAI'IHEN

OHNE PRAKTISCHE BERUFSAUSBILDUNG

zusallNEN
AUSPENDLER 2)

]'tIT BERUFSBILDENOE}I SCHULABSCHLUSS

},IIT PRAKTI SCHER BERUFSAUSBILOUN6
ERLERI{TER UND AUSGEUEBTER BERUF

STIHHEN UEBEREIN
ERLERNTER UND AUSGEUEBTER BERUF

STIH}IEN NICHT UEBEREIN

ZUSAI4[IEN

OHNE PRAKTISCHE SERUFSAUSEILOUNG

il)r{ftltr-,!

OHNE BERUFSBILDENDEN SCHULASSCHLUSS

HI'I PRAKTISCHER BERUFSAUSBILDUI'IG
ERLERNTER UND AUSGEUEETER BERUF

STIT4HEN UEBEREIN
ERLERNTER UNO AUSGEUEBTER BERUF

STIHI'IEN NICHT UEEEREIN

ZUSAM}EN

OHNE PRAKTISCHE BERUFSAUSBILDI,N6

zusAl,[GN

zusAl.ll4EN

I,IIT PRAKTI SCHER
ERLERNTER UND

3E RUF SAUSB I LOIJNG
AUSGEUEBTER BERUF

STI]'II,IEN UEBEREIN
ERLERNTER UND AUSGEUEETER BERUF

STIHHEN NICHT UEBEREIN

zusal{'lEN

oHrlr inlrtlscxE BERUFSAUSBILDW6

ZUSA}I|EN

I',IAENNLICH

I 795

2 661

4 456

2 701

7 t57

769

I 103

1 873

I 0e5

2 938

537

843

1 381

899

2 240

5011

737

1 302

l ll8
2 420

895

962

857

l3{
s91

482

322

804

080

884

282

757

033

756

981

323

304

201

505

1 6S2 461

2 862 621

4 505 082

2 110 065

6 615 147

942

7 423

2 365

I 532

3 898

173

3r9

492

1167

960

089

62r

710

342

05?

100

252

352

3{6

689

787

| 332

2 t20
954

3 075

419{

422

916

575

{90

507

843

350

498

846

001

265

266

072

338

876

138

01{

912

926

623

93{

557

698

255

3 223

7 578

10 801

t0 583

2L 485

21 632

29 9L2

50 544

35 953

86 497

85s

490

345

636

981

130

588

718

485

-_ \\3

r99

155

354

182

537

421

u7
8,q8

909

757

139

s36

675

359

0{{

258

977

235

111 4

649

22 ?69

58 089

80 858

a7 724

168 582

I33

191

sz9

537

4311

{118

aBz

711

593

156

245

405

300

706

5 899

1{ 825

20 725

22 902

s3 62e

40 512

52 606

93 118

72 L35

165 253

293

{110

733

{15

l l,{9

2 300

3 1159

5 759

3 819

9 578

377

2SS

661

214

875

638

1 086

7 724

| 246

2 970

411

431

842

037

879

z4

36

5l
116

107

432

595

I 088

598

r 686

317

598

945

756

701

203

537

740

435

175

059

376

{35

l5r
5$ ri

46

67

113

95

208

131

261

393

206

500

560

963

523

278

80i

480

298

778

864

r. ,l -'

234

390

624

813

t:i'

131

332

464

321
'si !.

74?

796

5{3

78G

5_'d

24 310

79 l,{8
103 458

85 629

lsr9 rtl:'

l8
60

78

68

l'l'

43

89

132
oc

627

730

357

737

154

?51 8El

382 120

633 981

28q 610

918 591

65

189

254

185

I 359

z 111

3 471

I 353

4 825

208

232

501

188

590

6s5

I 000

I 656

632

2 288

300

478

773

307

087

107

LAZ

290

120

{ll

365

668

I 033

493

1 sZE

,1131

237

668

045

713

all

861

233

894

lQ1

6611

4S,{

118

901

019

974

602

5?6

530

106

87

157

244

102

357

4$2

140

s82

697

279

105

2L7

323

171

1194

572

728

300

L82

482

l) EIllSCrrL, ERi{gRBSTAETIGE SCTIUELER rflo 5TUoISRENoE, üHilE ilEHftPFLICHTiGE.- 2., oHNE EESUFSPENDLEI HIT urJ3ESitHrlTEH ZIEL.-
3) EINSCHL. ERl{R8ST!ETIGE HII STAENDIG I.IECHSELNOSII AREEITSOI,'T.- 4} EINSCHL. PENDLER HIT UNBSSTII.T,TEH ZIEL.
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VOLKSZAHLUNG 1987

8 ERWERBSTATIGE A[4 WOHNORT NACH PENOLEREIGENSCHAFT, BERUFSBILoENDEM SCHULABSCHLUSS,
PBAKTISCHER BERUFSAUSBILDUNG UNO ZEITAUFWAND FÜR DEN WEG zUR ARBEITSSTATTE

PENOLEREIGENSCHAFT

BERUFSEILDENDER SCHULABSCHLUSS

PRAKTI SCHE BERUFSAUSBI LOI'N6

ZEITAUFT,IAND FUER DEN I.IEG ZUR AREEITSSTAETTE VON.,.BIS I'NTER... HINUTEN

E RI,IERB S-
TAETI 6E I I I IENTFAELLT,tllloaI I I laRBEIrs-15-30 I 30-q5 I 4l5-60 I 60u{D ISTAETTEI I I raii- l-rurI I I IGLETCHEHI I I lGRUtrtoSruEcK--l---l---4 -l s l--6--l--;--

INSGE SAHT
1)

UNTER 15

2

PENOLER ZUSAiII4EN 1I}

}IIT BERUFSBILDENDEI'I SCHULABSCHLUSS

I,IIT PRAKTI SCHER BERUFSAUSEILOUNG
ERLERNTER WD AUSGEUEBTEß BERUF

STIHI'IEN UEBEREIN
ERLERNTER I',TID AUSGEUEBTER EERUF

STIHHEN NICHT UEBEREIN

ZUSA}II4EN

OHNE PRAKTISCHE BERUFSAUSBILDUNC

zusat'fl.tEN

OHIIE BERUFSEILDENDEN SCHULABSCHLUSS

HIT PRAKTI SCHEN BERUFSAUSBILDI,N§
ERLERNTER I,INO AUSGEUEBTER BERUF

STIHHEN UEBEREIN
ERLERNTER UNO AUSGEUEBTER BERUF

STIH]'IEN NICHT UEBEREIN

ZUSAMHEN

0HlL Pt(at(I I sc|tt bEft t,r sau,.b ILuuil5

ZUSAHHEN

zusal'['EN

IIIT PRAKTI SCHER BERUFSAUSBILDI'ING
IRLERNIER IINO AUSGEUEBTER BERUF

STII'TIEN UEBEREIN
ERLERNTER t'NO AUSGEUEETER BERUF

STIMHEN NICHT UEBEREIN

ZUSAI4TIEN

OHNE PRAKTISCHE EERUFSAUSBILOUNG

ZUSAMI'IEN
ERI€RBSTAETIGE AH I,IOHNORT ZUSAHMEN

I'IIT BERUFSEI LDENDEI4 SCHULABSCHLUSS

I4IT PRAKTISCHER BERUFSÄUS8 ILOIJNG
ERLERI'TER I,II{D AUS6EUEBTER BERUF

STII4I4EI.' UEEEREIII
ERLERNTER UND AUSGEUEBTER BERUF

STI].T.IEN NICHT UEBEREIN

ZUSAHI,IEN

OHNE PRAKTISCHE BERUFSAUSBILDIjNG

ZUSATf4EN

OHNE BERUFSBILDENOEN SCHULABSCHLUSS

HIT PRAKTISCHER BERUFSAUSBILOIJNG
ERLERNTER IS.ID AUSGEUEETER BERUF

STII'IHEN UEBEREIN
ERLERNTER I,ND AUSGEUEBTER EERUF

STII'IHEN NICHT UEBEREIN

ZUSAHI'IEN

OHNE PRAKTISCHE BERUFSAUSBILDUNG

ZUSAMHEN

ZUSAI'IHEN

TIIT PRAKTI SCHER BERUFSAUSBILDIJNo
ERLERNTER I'INO AUSGEUEBTER BERUF

STII{,IEII UEBEREIN
ERLERNTER UI'ID AUSGEUEETER BERUT

STITI}IEN NICHT UEBEREIN

zusArill'lEN

OHNE PRAKTISCHE BERUFSAUSBILDI,NG

ZUSAffi,EN

r ) EINSCHL
3 } EINSCHL

N0CH:MAENNLICH

598

I 4?6

2 023

! 727

3 753

762

266

028

r40

168

235

582

817

578

495

31

96

127

lll
239

2 907

4 427

7 334

u 047

440

642

1 123

930

t 653

856

996

852

219

07t

217

sLz

530

568

198

1185

279

765

1109

174

s67

457

924

851

89

2s1

3,111

27?

618

459

968

s27

320

747

049

908

957

061

018

628

3e2

010

oa4

094

23

83

108

92

200

100

s7s

67S

289

96{

3 506

5 854

I 360

s 440

14 800

1 204

I 818

3 019

I 831

{ 850

530

934

I 464

807

2 272

189

209

398

r1o

508

045

205

250

329

579

277

423

700

128

828

983

I {05

2 389

I 26r

3 652

1 200

I 818

3 019

r 831

1l 850

072

970

o42
-t02

744

834

236

070

842

912

I 206

r 866

3 072

I )36

4 631

723

368

091

164

2s5

182

336

518

485

002

459

968

427

320

?47

15r

2U
394

19?

592

L25

230

355

tgz
517

299

032

33r

z3z

5611

I 4{l
2 448

3 890

2 237

6 128

933

736

689

336

025

182

339

521

309

831

677

290

967

t45

112

t50

313

{64

254

718

399

607

006

s22

528

798

1 582

2 380

1 310

4 290

762

266

028

140

168

072

970

042

703

745

8341

236

070

8,{3

913

486

279

765

409

17il

89

251

341

277

618

3t
96

127

111

239

049

908

957

061

018

25

83

r08

92

200

100

575

675

289

96{

217

4t2

630

568

1 198

235

582

817

578

I 496

199 421

tSs u7
354 8{8

182 909

537 75?

3 200

4 867

8 068

4 L28

12 196

328

745

073

{80

553

723

368

091

164t

255

151

242

39rt

198

592

125

230

355

162

517

299

032

33r

233

56{

139

536

675

369

044

983

I 405

2 389

I 263

3 652

I 206

1 866

3 072

I 558

4 631

467

457

925

927

851

sq0

682

123

s30

5s3

628

342

010

084

03,11

293

440

733

1115

I 1{9

3 998

6 ,q50

10 {il8

6 038

16 487

605

158

773

608

381

953

736

689

336

025

530

934

I 46{

807

2 272

L82

339

52r

309

831

677

290

967

l415

tt2

150

313

{6{
254

718

399

807

006

s22

s28

s92

595

I 088

598

r 685

580

963

523

278

801

I 441

2 448

3 890

2 237

6 128

taz
336

518

484

002

ERI.ERESTAETIGE SCI1UELER I}IO STUOIERENOE, OHNE IIEHiPFLICHTIG:..2' OHNE EEEUFSPENDLER HIT I',IgESTII4{TEH ZIEL.-
ERI..IERBSTAETIGE I,tIT STAENOTG HECHSELNOg},t ARBEITSORT.- 4) EIIISCHL. PENCLER HIT IJNB5STII.D|TEM ZIEL.
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8 ERWERBSTATIGE AM WOHNORT NACH PENDLEREIGENSCHAFT' BERUFSBILDENDEM SCHULABSCHLUSS'

PRAKTISCHER BERUFSAUSBILOUNG UND ZEITÄI;VüÄNii iÜÄbEN WEG ZUR ARBEITSSTATTE

PENOLE RE I6ENSCHAFT

BERUF SBI LDENDEN SCHULABSCHLUSS

rro*n t*iIE*iisortetLor*n

ZEITAUFI^IANDFUERDEN}^IEGzURARBEITSSTAETTEvoN..'BIsuNTER...}IINUTEN

ERI.IERB S-
TAETI6E

IN56E SAI.IT
1)

60 UND
HEHR

6

ERI"IERBSTAETIGE HIT ARBEITSSTAETTE AUF
GLEICHEM GRI,II'IDSTUECK / INNERGEHEINO-
LICHE PENOLER 2} 3)

I'IIT BERUFSBILDENDEM SCHULABSCHLUSS

MIT PRAKTISCHER BERUFSAUSBILDUNG
ERLERNTER UND AUSGEUEBTER BERUF

STIHMEN UEEERE:N
ERLERNTER I''ID AUSGEUEBTER BERUF

STII'II'IEN NICHT UEEEREIN

ZUSAMTIEN

OHNE PRAKTISCHE BERUFSAUSBILDIJNG

zusal'EN

OHNE BERUFSEILDENDEN SCHULABSCHLUSS

HIT PRAKTISCHER EERUFSAUSBILDUNG
ERLERNTER I,I.ID AUS6EUEBTER BERUF

STIMMEN UEBEREIN
ERLERNTTR I,NO AUSGEUEBTER BERUF

STIMHEN NICHT UEBEREIN

ZUSAMMEN

OHNE PRAKTISCHE BERUFSAUSBILDUNG

ZUSAMI'IEN

ZUSAM},IEN

}IIT PRAKTISCHER BERUFSAUSBILDUNG
ERLERNTER UND AUSGEUEBTER EERUF

STIMNEN UEBEREIN
ERLERNTER UI'ID AUSGEUEETER BERUF

STIMMEN NICHT UEEEREIN

ZUSAHt4EN

OHNE PRAKTiSCHE BERUFSAUSEILOUNG

zusal'lllEN
AUSPENDLER 2 )

HIT BERUFSBILDENDETI SCHULABSCHLUSS

IIIT PRAKTISCHER BERUFSAUSBILDUI'IG
ERLERNTER UND AUSGEUEBTER BERUF

STI}IMEN UEBEREIN
ERLERNTER UNO AUSGEUEBTER BERUF

STINI4EN NICHT UEBEREIN

ZUSAHHEN

OHNE PRAKTISCHE BERUFSAUSBILDUN6

ZUSAIO4EN

OHIIE BERUFSEILDENDEN SCHULABSCHLUSS

HIT PRAKTISCHER BERUFSAUSBILDUNG
ERLERNTER UND AUSGEUEBTER BERUF

STIHMEN UEBERE'N
ERLERNTER UND AUSGEUEETER BERUF

STIMHEN NICHT UEBEREIN

zusal'4|lEN

OHNE PRAKTISCHE BERUFSAUSBILOUNG

ZUSAHHEN

ZUSAH}GN

HIT PRAKTISCHER BERUFSAUSBILDI'ING
ERLERNTER UND AUSGEUEBTER BERUF

STIMHEN UEBEREIN
ERLERNTER UND AUSGEUEBIIR BERUF

STIMMEN NICHT UEBEREIN

ZUSAI'IHEN

OHNE PRAKTISCHE BERUFSAUSEILOUNG

ZUSAHIIEN

307

276

583

973

1 562

91

75

166

308

s74

372

430

802

104

906

140

103

?43

405

6119

386

380

756

008

774

6 265

6 091

12 356

26 343

38 633

1 881

2 033

3 920

I 389

12 309

s4

68

lr3
140

253

324

162

086

7t7
803

I.,IEIBLICH

1188

419

907

862

769

22 E28

21 339

43 767

89 785

133 552

1 255

I 430

2 686

2 608

5 294

442

993

1135

204

639

049

264

313

757

070

3t
36

67

7L

139

107

594

701

509

210

t2s
254

379

455

834

169

?22

49?

596

I 088

705

384

089

{96

s85

1 562

L 707

3 270

3 587

6 857

499

501

I 001

1 105

2 106

a1,

685

057

852

909

15 i79

13 285

28 464

50 647

79 111

a 377

10 430

18 807

22 99?

41 804

10 258

12 4169

22 727

31 386

54 r13

I 596

9 117

lE 713

36 784

55 1197

36 101

34 945

71 046

57 691

t28 737

697

062

759

475

235

574

579

t53
036

190

019

539

558

448

006

408

426

834

797

632

109

r23
232

223

456

185

7A2

967

997

964

814

423

237

308

545

7LS

682

397

s42

839

507

958

465

310

775

435

6il4

079

765

844

131

145

276

313

590

613

t2l
734

782

5r6

37

42

80

97

!77

629

546

175

zL3

388

195

742

337

509

a47

a21

42C

761

731

492

457

621

078

064

142

632

772

404

330

734

763

656

1 419

993

2 4L2

378

317

696

{58

1 154

475

384

860

699

I 559

42 573

32 623

75 702

117 906

193 008

r63

140

304

225

530

965

850

815

597

4tz

206

173

379

3413

723

438

479

917

503

s20

30

20

51

1a

t24

97

66

164

231

395

041

328

569

240

809

25L

541

792

813

605

126

109

235

L52

388

121

913

034

103

137

58

53

111

89

200

603

z?9

882

036

918

958

798

I 757

1 502

3 260

73

65

140

r39

280

45

44

89

911

18,{

378

oi,

330

971

301

155

130

286

22s

5t2

708

162

870

a77

747

753

685

438

433

871

782

564

3116

683

029

!) EIIISCTIL. ERIIIRBSTAETiGE SCI1UELER IJiIO STUOISRENDE, OHIIE IIEHf;PF:-ICHTIGE.- 2) OHNE BEPUFSPEIIDLER HIT UNSESTIHMTEH ZIEL.-
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VOLKSZAHLUNG 1987

8 ERWERBSTATIGE AM WOHNORT NACH PENDLEREIGENSCHAFT. BERUFSBILDENOEM SCHULABSCHLUSS,
PRAKTISCHER BERUFSAUSBILDUNG UND ZEITAUFWAND FÜR DEN WEG ZUR ARBEITSSTATTE

PENOLE RE IGENSCHAF T

BERUF SBI LDEI'IDER SCHULABSCHLUSS

PRAKTI SCHE BERUF SAUSEI LOI[.JG

ZEIiaUFl,laND FUER DEN l^lEG ZUR ARBEITSSTAETTE v0N..,BIS t['lTER... ]IINUTEN

ERI^IERBS-
TAE TIGE

I NSGE SANI
ll

UNTER 15

PENDLER ZUSAHHEN II)

[,IIT BERUFSEILDENDE}I SCHULAESCHLUSS

}IIT PRAKTISCHER BERUFSAUSBILDUNG
ERLERNTER UNO AUSGEUEBTER EERUF

STIHHEN UEBEREIN
ERLERI'ITER Ui'10 AUSGEUEBTER BERUF

STIMI.IEN NICHT UEBEREIN

zusaMt'tEl'l

OHNE PRAKTISCHE BERUFSAUSBILDUNO

ZUSAHHEN

OHNE EERUFSBILDENDEI{ SCHULABSCHLUSS

HIT PRAKTISCHER BERUFSAUSBILDUNG
ERLERNTER UND AUSGEUEBTER BERUF

STII.IIIEN UEBEREIN
ERLERNTER UND AUSGEUEBTER BERUF

STI}II'IEN NICHT UEBEREII'I

ZUSAMHEN

OHNE PRAKTISCHE BERUFSAUSEILDUN6

ZUSATI}IEN

ZUSAMI.IEN

HIT PRAKTISCHER BERUFSAUSBILDUI.I6
ERLERNTEF UND AUSGEUEETER BERUF

STIMI'IEN UEBEREIN
ERLERNTER UND AUSGEUEETER BERUF

STIH}4EN NICHT UEBEREIN

ZUSAMI'IEN

OHNE PRAKTISCHE BERUFSAUSEILDUN6

zusat-f4EN
ERWERBSTAETIGE AH I.IOHNORT ZUSAHHEN

HIT BERUFSBILOENDEN SCHULAESCHLUSS

HIT PRAKTISCHER BERUFSAUSBILDUNG
ERLERNTER UNO AUSGEUEBTER BERUF

STIHMEN UEBEREIN
ERLERNTER UND AUSGEUEBTER BERUF

STI]4MEN NICHT UEBEREIN

ZUSAMIIEN

OHNE PRAKTISCHE BERUFSAUSBILDUNG

ZUSA}IMEN

OHNE BERUFSBILOENDEN SCHULAESCHLUSS

NIT PRAKTI SCHER BERUF SAUSEILDIJNG
ERLERNTER UNO AUSGEUEBTER BERUF

STII'II'IEN UEBEREIN
ERLERNTER I'ND AUSGEUEBTER BERUF

STIM4EN NICHT UEBEREIN

.. zusal4l'lEN

OHNE PRAKTISCHE BERUFSAUSBILDUNG

ZUSAI,IHEN

zusal,lMEN

MIT PRAKTISCHER BERUFSAUSBILDUNG
ERLERNTER I,'ND AUSGEUEBTER BERUF

STIHI'IEN UEBEREIN
ERLERNTER UND AUSGEUEBTER BERUF

SIIHHEN NICHT UEBEREIN

zusal'lr4EN

OHNE PRAKTISCHE BERUFSAUSBILDUNG

ZUSAHHEN

I } EINSCHL. ERI,,I:RBSTAETIGg

N0CH3 l.l E I B L I C H

462

355

818

I 367

2 185

639

445

084

513

597

2L

l9
41

78

119

171

t24
295

qaz

77A

770

844

614

158

772

190

143

33{

5116

881

8r8

775

593

647

240

65

54

720

2t0

331

77t
759

520

736

256

799

742

5111

q0l

9C2

809

051

860

757

6C7

12 481

12 335

24 816

49 571

74 387

47 377

419 213

96 5811

86 729

r83 313

5S

6l
r21

135

257

1 910

1 851

3 761

3 182

6 9114

2 372

? 207

{ 580

4 550

I 130

703

693

1 396

I t95
2 592

27t
134

,q05

103

508

0{1

978

019

26t
280

271

134

405

103

508

041

978

019

261

280

792

751

1 543

t 282

2 A26

043

9{1

984

650

644

810

184

994

378

372

275

267

543

1154

997

782

359

1 lll
703

844

90

91

l8t
162

311{

875

817

I 693

I 678

3 371

983

894

I 878

1 829

3 70'7

341

322

663

655

I 329

507

423

931

I 508

2 439

770

844

614

158

772

190

143

334

5q6

881

2t
19

4t
78

119

44

68

113

1,{0

2s3

2 03{

2 106

4 141

3 638

? 779

732

751

1 543

| 282

2 8?6

852

5{8

400

300

700

L2 481

t2 335

24 AL6

49 571

74 3A7

47 37r

119 213

96 584

86 729

183 313

703

693

1 396

I 196

z 592

875

817

1 693

I 678

3 371

682

386

068

173

2Sl

628

959

587

02s

612

818

i75
593

64?

2SO

810

184

99{

378

372

553

108

661

439

100

Lt2
110

223

24L

116{

608

793

401

148

549

563

607

170

230

400

748

325

073

156

??3

77t

t24
296

4AZ

778

65

54

120

210

331

771

7q9

520

736

256

782

359

l1l1

703

844

799

742

541

401

9112

275

2A7

543

454

997

90

9l
181

162

3114

809

051

860

7q7

607

t24
254

379

45S

83{

924

162

086

7t7

803

705

384

089

496

585

2 542

2 52S

5 072

5 146

l0 218

311

932

243

386

529

983

894

1 878

I 829

3 707

628

959

587

025

612

341

322

663

665

329

553

108

661

1139

100

ttz
110

223

24L

,11641

608

793

401

1,{8

549

59

5l
L2t

136

257

DfZ

548

400

300

700

169

322

492

596

I 088

629

5116

L7S

213

388
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VOLKSZAHLUNG 1987

8 EBWERBSTATIGE AM woHNoRT NACH PENOLEREIGENSCHAFT, BERUFSBIL-DEN9Elll-s-c.!yL4BSCHLUSS',
PRAKTISCHER BENUFSAUSEILDUNG UND ZEITAUFWEruO TUN OEN WEG ZUR ARBEITSSTATTE

PENOLERE IGENSCHAFT

BERUFSBILDENDER SCHULABSCHLUSS

PRAKTI SCHE BERUFSAUSBI LDUNG

ZEITAUFI.IAND FUER DEN I.IE6 ZUR ARBEITSSTAETTE VON.,.BIS IT.ITER.,. HINUITN

ERI^IERBS-
TAETIGE

INSGE SAIIT
1)

UNTER 15

2

ER}üRESTAETIGE I'IIT ARBEITSST^ETTE AUF
GLEICHE]'I §RI,,NDSTUECK / II.TNERGEI'EINO-
LICHE PENOLER 2) 3)

MIT BERUFSEILDENOEH SCHULABSCHLUSS

HIT PRAKTISCHER BERUFSAUSBILDUNG
ERLERNTER UND AUSGEUEBTER BERUF

STII'IMEN UEBEREIN
ERLERNTER WD AUSGEUEBTER BERUF

STI]'II4EN NICHT UEBEREIN

ZUSAT,TIEN

OHNE PRAKTISCHE BERUFSAUSBILOING

ZUSAI'T'IEN

OHNE BERUFSBILDENDEN SCHULABSCHLUSS

HIT PRAI(TISCHER BERUFSAUSBILDUNG
ERLERNTER t,NO AUSGEUEBTER BERUF

STIIIS'EN UEBEREIN
ERLERI'ITER ul'lD AUSGEUEBTER BERUF

STIT,IHEN NICHT UEBEREIN

ZUSAMI'IEN

OHNE PRAKTISCHE EERUFSAUSBILDUNG

ZUSAI.IMEN

ZUSAMI,IEN

IIIT PRAKTISCHER BERUFSAUSBITDUNG
ERLERNTER I'ND AUSGEUEBTEi BERUF

STI}flEN UESEREIN
ERLERNTER UND

STII'O,IEN NICHT
AUSGEUEBTER EERUF

TJEBEREIN

ZUSAHI.IEN

OHNE PRAKTISCHE BERUFSAUSEILDUN6

ZUSAI"$tEN
AUSPENDLER 2)

1,IIT BERUFSBILDENDEH SCHULABSCHLUSS

HIT PRAKTISCHER BERUFSAUSBILDUNG
ERLERNTER I[.ID AUSGEUEBTER BERUF

STI}TMEN UEBEREII'I
ERLERNTER I[.IO AUSGEUEBTER BERUF

STIt'fi'IEN NICHT TIEBEREIN

ZUSAHTIEN

OHNE PRAKTISCHE EERUFSAUSEILDUN6

zusalo4EN

oHNE BERUFSBILDENDEI'I SCHULABSCHLUSS

I4IT PRAKTISCHER BERUFSAUSBILDUN6
ERLERNTER IJNO AUSGEUEBTER BERUF

STIHMEN UEBEREIN
ERLERNTER IJND AUSGEUEBTER BERUF

STII'[.IEN NICHT UEBEREII'I

zusalt4EN

OHNE PRAKTISCHE EERUFSAUSBILDUNG

ZUSAHTIEN

ZUSAI,T€N

t'IIT PRAKTI SCHER BERUFSAUSEILOUNG
ERLERNTER U.IO AUSGEUEBTER BERUF

STII4I,IEN UEBEREIN
ERLERNTER IJND AUSGEUEBTER BERUF

STII'IMEN NICHT UEBEREIN

ZUSAI'IMEN

OHNE PRAKTISCHE BERUFSAUSBILDUI'IG

zusal,llilEN

INS6ESAMT

8t'/.

I 074

I 886

2 037

3 983

267

392

659

z3a

897

924

3r5

239

284

523

313

423

736

873

609

57?

040

617

204

a21

12 164

20 916

33 080

s9 245

a2 325

s 104

I 617

t4 7ZL

19 072

33 793

009

342

351

950

301

254

223

467

323

791

sl?
694

I ll2
870

I 983

3lls

589

9311

625

560

81111

920

764

855

629

189

509

898

491

r89

191

317

509

654

I 164

880

802

582

582

265

{5

73

tz4
777

302

197

szs

62s

509

134

3 050

4 032

7 143

5 309

L2 452

I 343

1 683

3 026

2 101

5 128

619

200

819

644

{63

30

39

69

58

128

191

707

898

522

120

477 8L7

a93 722

I 371 539

1 266 395

2 638 134

2 L23

2 't67

4 890

? 356

7 237

945

L 270

2 215

1 697

3 912

556

107

663

255

918

I 137 436

I 587 903

2 725 345

2 351 837

5 077 L82

,oo

628

553

t82

1 033

I 318

2 352

I 101

3 4153

35 113

48 959

84 072

78 0Z?

162 094

562

918

I 580

I 194

2 775

27?

5r6
733

862

655

854

556

410

066

476

242

315

557

436

994

287

394

682

614

I 296

619

230

849

708

557

7t
89

160

143

304

3 863

5 166

I 029

7 406

16 436

I 658

2 106

3 763

2 375

6 738

815

6S8

474

217

691

83 783

110 116

193 899

132 889

386 788

33 il89

92 433

t3t 922

136 276

268 198

r66

235

402

203

611

'/3

r10

183

168

35?

691

011

702

877

579

569

282

851

q87

338

107

222

329

303

532

532

005

537

057

5911

337

7tl
048

491

539

äro

568

947

116

063

27

69

97

105

202

726

705

431

269

700

022

851

873

441

314

334

402

737

341

078

87e

271

149

610

759

s97

051

0118

015

063

464

619

084

533

677

267

733

000

937

937

123

192

315

160

s76

15t

261

1113

265

678

543

085

628

388

018

269

7S0

059

657

716

2 600

3 661

6 262

3 613

I 875

839

573

4t2

036

q48

408

s12

920

510

431

I 263

| 717

2 980

1 654

4 635

571

8111

I 413

836

2 ?50

205

328

533

346

880

3t6

619

ooE

131

126

859

716

585

548

133

758

166

922

2L3

135
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VOLKSZAHLUNG 1987

8 ERWERBSTATIGE AM WOHNORT NACH PENDLEREIGENSCHAFT, BERUFSBILDENDEM SCHULABSCHLUSS,
PRAKTISCHER BERUFSAUSBILDUNG UNO ZEITAUFWAND FÜR DEN WEG ZUR ARBEITSSTATTE

PENOLE REIGENSCHAFT

BERUFSBILDENDER SCHULABSCHLUSS

PRAKTISCHE BERUFSAUSBILDTJI.IG

ZEITAUFI.TANO FUER OEN I.IEG ZUR ARBEITSSTAETTE VON.,.BIS U'IIER... MINUIEN

ERI.IERB S-
TAETIGE

INSGE SAI.IT
1)

WTER 15 15-30

ENTFAELLT,IDAI lnsrtts-I suerreI lup
I olercxErl
I GRt'NDSTUECKt_-----lz

ll
30-,qs I ss-so I sorno

I I MEHR

___l___r___4ls162 3

PENOLER ZUSAI,}IEN II)

HIT BERUFSEILDENDEM SCHULABSCHLUSS

HIT PRAKTISCHER BERUFSAUSBILDUNG
ERLERNTER UND AUSGEUEBTER BERUF

STIIII'IEN UEBEREIN
ERLERNTER I}.ID AUSGEUEBTER BERUF

STIHTEN NICHT UEBEREIN

ZUSAH}IEN

OHNE PRAKTISCHE BERUFSAUSBILDI'NG

ZUSAI4IGN

OHNE BERUFSEILDENOEN SCHULABSCHLUSS

NIT PRAKTISCHER BERUFSAUSBILOI,NG
ERLERNTER UND AUSGEUEBTER BERUF

STIHMEN UEBERE]N
ERLERNTER IJNO AUSGEUEBTER BERUF

STII'IHE}I NICHT UEBEREIN

ZUSAMHEN

OHNE PRAKTI SCHE BERUFSAUSBILDT'NG

ZUSAHMEN

zusal"stEN

I4IT PRAKTISCHER BERUFSAUSBILOI,I'IG
ERLERNTER UNO AUSGEUEBTER BERUF

STIHMEN UEBEREIN
ERLERNTER UNO AUSGEUEBTER BERUF

STIMMEN NICHT UEBEREIN

zusAllr'lEN

OHNE PRAKTISCHE BERUFSAUSBILDII'IG

ZUSAT'IHEN
ER}ERESTAETIGE AI4 I.IOHNORT ZUSANMEN

]'IIT BERUFSBILDENOEI'I SCI{ULABSCHLUSS

HIT PRAKTI SCHER BERUFSAUSBILDI',N6
ERLERNIER IT'ID AUSGEUEBTER BERUF

STI}IMEN UEBEREIN
ERLERNTER UNO AUSGEUEBTER BERUF
STII'MN NICHT UEBEREIN

ZUSAHI4EN

OHNE PRAKTISCHE BERUFSAUSBILDTI'IG

ZUSAHHEN

OHNE BERUFSEILDENDEN SCHULAESCHLUSS

HIT PRAKTISCHER BERUFSAUSEILDUM
ERLERNTER t['ID AUSGEUEBTER BERUF

STII-II'IEN UEBEREIN
ERLERNTER UND AUSGEUEBTER BERUF

STIHMEN NICHT UEBEREIN

ZUSAHMEN

OHNE PRAKTISCHE BERUFSAUSBILDT'NG

zusAlo.rEN

INSGESAI'IT

HIT PRAKTISCHER BERUFSAUSBILDUN6
ERLERNTER IT.ID AUSGEUEBTER BERUi

STII'I'IEN UEBEREIN
ERLERNTER IT.IO AUSGEUEBTER BERUF

STIMEN NICHT UEEEREIN

II.ISOESAHT

OHNE PRAKTISCHE BERUFSAUSBILDIJ}.IG

INSGESAHT

NoCHTINSGESat'lT

I 061

L 782

2 843

3 09{

5 938

495

451

935

732

668

389

537

s26

l 050

1 976

30{

054

358

056

,{1{

s2

116

169

189

358

4 817

6 279

11 096

5 895

17 9S2

232

150

382

770

152

I 686

2 099

3 785

2 459

6 2115

532

110

642

298

9{10

3113

104

447

805

252

155

306

{61

488

950

a71

1 256

2 LZg

I 572

3 601

230

7t7

947

056

003

505

727

232

867

099

735

s4a

179

923

102

242

333

575

350

936

848

650

,1198

462

960

285

083

368

293

bbt

8418

650

498

462

960

426

726

1 152

| 225

2 377

I 999

2 617

4 616

2 BSt

7 1158

2 425

3 3113

5 763

4 066

9 835

30{

05{

358

056

4ts

| 393 277

2 6L7 6Sl

1l 615 918

2 841 305

? 45A 223

2 423

3 343

5 769

4 086

9 835

155

306

1161

{88

950

E7t

I 256

2 t28
L 572

3 601

37 581

95 910

133 1l9l

1{l 860

27S 35r

t72 670

275 243

451 915

248 9s2

700 877

210

375

585

390

976

251

15S

{06

8?2

228

37 58r

95 910

133 1191

1{1 86C

275 35r

L72

279

1l5l

244

700

570

245

91s

962

a77

2L0 25r

375 r55

585 1106

390 822

97G 228

244

223

46?

323

791

s77

6911

L LIz
870

1 983

277

641

9r8

305

223

716

949

I 666

9811

2 651

437

433

870

83r

701

5 878

8 061

t3 940

I 990

23 930

2 073

2 636

4 7t2
3 510

a 222

581

695

276

361

637

295

450

745

550

1 295

727

591

318

502

820

875

214

089

103

192

532

110

642

298

940

3113

10,{

447

806

253

I 305

2 006

3 311

3 ,{18

5 730

5 23s

6 974

12 209

7 766

19 975

8{0

030

870

358

228

389
Eä?

926

I 050

1 976

426

726

I 152

I ?25

2 377

230

7L7

347

056

003

52

115

169

r89

358

34t5

589

93tl

625

560

076

070

1 116

636

782

1 686

2 093

3 785

2 1159

6 ZSS

716

9119

1 666

98{

2 651

505

727

232

867

099

735

444

173

923

102

252

333

575

360

936

437

433

870

831

701

844

s20

765

865

829

6 540

I 980

15 521

t1 184

26 706

916

100

016

99{

010

581

695

276

361

637

295

450

745

5s0

I 295

285

083

368

293

661

2 075

2 536

4 7t2
3 510

8 222

875

214

089

104

193

662

918

I 580

r 19{

2 775

189

509

698

1191

189
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3} EINSCHL. ERI.IERBSTÄETIGE HIT STAENOIG I{ECHSELNOSI' ARSEITSONT.- 4I EI}ISCHL. PENDLER HIT UNEESTII.II.ITEM ZIEL.
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9 ERWERBSTÄTIGE AM wOHNORT NACH ALTERSGRUPPEN, PENDLEBEIGENSCHAFT, FAMILIENSTAND
UND ZEITAUFWAND FÜR DEN WEG ZUR ARBEITSSTATTE

ALTERSGRUPPEN

PENDLEREIGENSCHAFT

FAI'IILIENSTAND

ZEITAUFI{ANO FUER OEN I.IEG ZUR ARBEITSSTAETTE VON .., BIS UITER ... HINUTEN

ERI^IE R3 S-
TAETIGE

II'ISGESAHTl)

I I I I l,i'l[äEiil:tr'lrER15 I rs-so I 30-45 I 4s'60 l60tliDHEHRl STAETTEI I I I IAUFGLEICHEHI I I I lonwostuecr
------------- I ---------- i --------- | 

-------- 
I --------- I---:-____l____--__-l s I s I s I t

$ITER 25

ER]€RBSTAETIGE HIT ARBEITS-
STAETTE AUF GLEICHET'I GRt['10-
STUECK /' Iiü'lERGEI'IEINDLICHE
PENDLER 2) 3)

LEOIG
VERHEIRATET
VERI.IITIüT
GE SCHIEDEN

ZUSAHHEN

AUSPENDLER 2}

LEDIO
VERHE I RATEJ
VERI.IIT].IET
GESCHIEDEN

ZUSAHNEN

PENDLER ZUSA}ETN 4)

LEDIC
VERHE I RATET
VE Ri.II ThIE T
GESCHIEDEN

ZUSA}['IEN

ER}IERBSTAETIGE AM }.IOHNORT
ZUSAI'T'IEN

LEDIG
VERHEI RATET
VERI.IITI.IET
GESCHIEOEN

zusal{!lEN

25 35

ERNERBSTAETIGE MIT AREEITS-
STAETTE AUF GLEICHEI,I GRU{O-
STUECK / INNERGEMEINDLICHE
PENDLER 2) 3)

LEDIG
VERHEIRATET
VER}TIT},IET
GESCHIEDEN

ZUSAIIHEN

AiJSPENDLER 2 )

LEDIG
VERHEI RATET
VERI.IITI.IET
GE SCHIEOEN

ZUSA}IMEN

PENOLER ZUSAHHEN 4)

LEDIG
VERHEI RATET
VE RI.II T].IE T
GE SCHIEOEN

ZUSAMHEN

ERI.IERBSTAETIGE AH I.IOHNORT
ZUSA],[4EN

LEDIG
VERHEIRATET
VERHITT€T
GESCHIEOEN

zusal,lt'tEN

HAENNLICH

4t8 767
155 562

1 138
7 339

1 583 806

615 897
72 515

453
2 619

120 7681l 657
95

606

133 126

164 347l1 900
61

532

164 347
11 900

51
532

176 8110

t42
162

27
118

128 454l0 827
58

380

139 719

27
2

80 999
6 919

24
201

88 1113

40 988
3 995

45 204

94 365
8 991

5r
268

r03 655

1ls5 62s
54 333

472
3 073

513 503

513 645
53 893

14E-I 254

22 6q7

52 053
70 506

157{ 083

126 799

73 447
9{ 843

250

30
191

176 811023 443591 684

247 277
23 583

E2
615

271 537

37{ 876
35 9{8

160
7 243

4LZ ZZ7

160 489
18 019

32
3{l

178 881

I 096 775
111 4C5

234
2 7t9

568 977

983 70?
109 491

621
4 417

I 211 193

2 572 447

781 617
9l 033

488
3 175

781 617
91 033

488
3 175

139 {46
13 394

63
1163

153 372

139 443
13 394

63
469

153 372

876 313 I 098 236

2 408 100
260 693r 390I 684

2 679 867

623 685
064 1S6I 809
50 650

I 423 082
2 101 083s 632

125 629

I 546 246
2 266 953

6 050
136 1211

593
45r
2t6

72
1

l0

21 383
20 ll3

97
2 2527 tt7

156 550

128 45{
L0 82?

58
380

139 719

6 434

L74 974

374 876
35 948

160I 243

412 227

983 707
109 491

621

302 027
366 337I 529
29 384

699 377

590 430
881 209

2 510
53 462

590 430
881 209

2 510
53 462

2

4 SL7

I 098 2362 856 707 876 313

123 1611
165 870

1ll8l0 495

299 9Sl

741
553

63
290

0
0

832aa
75

351 291
525 166r 630
32 023

920 112

447 532
685 294

1 878
39 042

892 438
163 338

4 139
82 563

239
302

q3 845

160 992

z Lsz 478

62 258
93 872

165
4 697

86 125
117 364

268
7 169

86 125
117 364

256.7169

82 665
155 331

235
6 6{q

757 443
zqt 026

408ll 970

279 264
503 451

844
23 256

806 81S 4C0 849

225 548
32? 373

726
79 522

568 169

244 475

457 532
685 294I 878
33 042

225 544
322 373

72lü
19 522

568 169

1 740 330

3 655 426 I 173 746 I 527 611 210 926

123 154
185 870

418
10 1195

447
843
250

73
94

6 n3,1t

175 S?C3 95s 373 L 173 746 1 s27 611 210 926

1, Elt,l:anL. Eix:RBSTAETIGE SCIIUSLER Ui'lD STUDISRENDE, 0HllE IEHaPF'-ICHTIG5.- Z) 0tlNE BEiUFSPEI.IDLEP HIT lrlSESiI|4MTEH ZIaL.-
3} EINSCHL. ER'.IERESTAETIGE HIT STAENOIG HECHSELNOEI.I ARBEITSONT.- 4) EINSCHL. PENDLER I4IT UNBESTII.II.fTEH ZIEL,
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9 ERWERBSTATIGE AM WOHNORT NACH ALTERSGRUPPEN, PENDLEREIGENSCHAFT, FAMILIENSTAND
UND ZEITAUFWANO FÜR DEN WEG ZUR AROEITSSTATTE

ALTERSGRUPPEN

PENDLERE IGENSCHAFT

FAHILIENSTANI)

I l----i:ry1l9-l!:l-9:l-5!-lylll5l]::laETTE v'N "' lis IM-:::-[IyI.j-----_-
lrnwenss- I t I I I IENTFAELLT.lurrree I I I I I lDaaRBErrs-I I uNTERrs I rs-so I 30-{s i 4s-60 lsour,roMErnl sraETTEI rrusoesnnr I I I I I I aUFGLETcHEMI n I I I I I lGRrnlosruEcKl_____________r____________r___________-r_________--_l----------__r..-_________r____lrlzlslsrst6lt

35-45
ERI.IERBSTAETIGE HIT ARBEITS-
STAETTE AUF GLEICHEH GRIT.ID-
STUECK / I}ü'IERGEHEINDLICHE
PENDLER 2) 3)

LEOI6
VERHEIRATET
!ERi.IITI.IET
GESCHIEOEN

ZUSA]4MEN

AUSPENDLER 2}

LEOIG
VERHEIRATET
VERI.IITI.IET
GESCHIEDEN

ZUSATSEN

PENDLER ZUSAHHEN {)
LEDIG
VERHEIRATET
VERI.IITWET
GESCHIEDEN

ERI.IERB STAE
ZUSAHI'EN

ZUSAIttI'IEN

TIGE AH I.IOHNORT

LEDIC
VERi{E I RATET
VERNITHET
GE SCHI EDEN

ZUSAI'IHEN

115 - 60

ERI^IERBSTAETIGE HIT ARBEITS-
STAETTE AUF GLEICHEM GRI[.ID-
STUECK / I],INERGEiIEINOLICHE
PENDLER 2} 3)

LEDIG
VE RHEI RATET
VERNITI,,IET
GESCHIEDEN

ZUSAHI'IEN

AUSPENDLER 2 )

LEDIG
VERHEI RATET
VERI^IITI.IET
GESCHIEDEN

ZUSAM}IEN

PENDLER ZUSAM'IEN II)

LEOIG
VE RHE I RATET
VER].IIT].IET
GESCHIEDEN

ZUSAMMEN

ERI,IERESTAETIGE AH I.IOHNORT
ZUSAHNEN

LEDIC
VERHEIRATET
VERI,,II T].IET
GESCHIEDEN

zusAr0,EN

NOCH 3 IT,IAENNLICH

48 383
293 759l 495
26 115

749
14 621

154 507

361 777

241 656

24 240
412 043

389
213
1S0
675

z7
11

297 825
638 599I 752
154 967

s
16

2

1{ 236
93 913

{34
7 736

t07 2s7
692 06C

3 A32
55 117

2 101 1113 858 250

I 541 732 211 105

451l 9211
2 998 958

15 65s
242 116

64 569
{23 586

2 136
35 38s

21 615
132 589

705
12 637

8 316
30 582

257
1l 361

113 515

24 408
r52 988

801
L2 e72

191 069

2S 408
152 988

801
t2 a72

191 069

l8 052
221 738

3 931l5 520

258 51ll

561
576

l0l 929
494 305

3 269
s2 078

651 58t

64 5113
607 325

2 543
35 857

710 268

69 178
15 835
5 S02

89 4184

169 178
115 835

5 902
89 484

45 890
833 375
73 ?82
36 435

928 382

123 559| 7t2 882
30 090
99 876

123 s59
712 842
30 090
99 876

!3 237
238 184

3 991
9 576

265 048

96 528
370 165
24 805
72 t46

242 565
2 84r 253

32 738
1811 709

300 238
4 ilo 358

72 971
2q2 ß9

352 715
688 {41
82 585

274 367

116 319

167 5116

369 752

52 477
576 083

23 q27

18 536
181 930

755
9 884

35 957
30s 432

1 341
20 047

t5 486
118 1110

519
8 118

tsz 2a3

148 758
305 740

5 5928t 642

406 51ll
2 705 198

14 160
216 001

t26 771
880 200

4 616
65 623

3 341 900 L 077 210 1 380 399 525 676

48 383
293 759I {95
26 11S

369 752

21 615
132 589

705
l2 637

167 5116

t26 i1t
880 201

4 616
65 623

3 457
28 251

680
3 567

35 965

153 675

t5 925
187 972

3 317
t4 272

22t 4A7

15 926
ta1 972

3 317
14 272

227 4A7

l8 052
221 r38

3 931
15 520

258 6,{1

6,1 569
423 586

2 136
35 385

3 7r1 653 r 077 zll 1 380 399 525 676

I 614
31 928

7 031
56 367

L 297
5 308

71 003

10 651
159 716

2 5115
a '777

181 689

2t ?55
197 104

4 088
19 209

6 586
20 878

463 553

82 552
123 587
20 6625l 896

75 737
859 853
16 397
61 801

670 1023 32L 27t I 288 697 I 013 848

l0 495
132 503

2 206I 1171

104 573I 775 427
28 610
83 937

46 173
618 201l0 828

40 625

?75 AZ?

t 992 9{7

95 528
370 165
24 805
72 tS6

4 726 006 1 563 644 I 966 407

s2 47,-
576 083I 61{
31 928

670 102

416 173
618 201l0 828
40 625

5 396 108 1 563 6{4 I 966 407 715 827

1' EINSCHL. ERI.IERBSTAET:GE SCIIUELER UiIO STUD]:RENOE, (JHIIE IIEHRPF:-ICHTIG5.- 2) OHNE BE?UFSPEI.IDLER HIT UNSESTIHHTEH ZIEL.-
3} EINSCHL. ERhERBSTAETIGE HIT STAENOIG I.IECHSELNOEH AREEITSORT,- 4} EII.ISCHL. PENDLER I4IT IJNBESTII.II.TTEI,I ZIEL.
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VOLKSZAHLUNG 1987

9 ERWERBSTATIGE AM WOHNORT NACH ALTERSGRUPPEN, PENDLEREIGENSCHAFT, FAMILIENSTAND
UND ZEITAUFWAND FÜR DEN WEG ZUR ARBEITSSTATTE

ALTERSGRUPPEN

PENOLEREIGENSCHAFT

FAHILIENSTAND

ZEITAUFMNO FUER DEN I.IEG ZUR ARBEITSSTAETTE VON... BIS ti'ITER,,. MINUTEN

ERI.IE RB S-
TAETIGE

INSGESAHI

___i1___
I

I I I I I'i',l[äEiil:uNrERls | ls_30 | 30_4s | 4s_60 l60uND*rrlorlräillE*,I I I I IGRI'NDSTUECK---;--- 
| 
--ä--- 

i 
--;-- 

| 
------ 

I ------ | 
----i---

60-65
ERI.IERESTAETIGE I,IIT AREEITS-
STAENE AUF GLEICHEN GRI[,ID-
STUECK / IIINERGEHEINDLICHE
PENOLER 2) 3}

LEDIG
VERHEIRATET
VERI.IIT}ET
6ESCHIEDEN

ZUSAtlt€N

AUSPENDLER 2)

LEOIG
VERHEIRAIET
VERI.IITI.ET
GESCHIEOEN

zusAi'ßEN

PENOLER ZUSAHI'GN 4)

LEDI6
VERHEIRATET
VERI.IITI.ET
GESCHIEDEN

ERl.ERBSTAETIGE
ZUSAl'i,IEN

LEDIG
VERHEIRATET
VE R].II T}IE T
GESCHIEDEN

ZUSAHI,EN

55 ti,lD HEHR

ERlf RBSTAETIGE MIT ARBEITS-
STAETTE AUF GLEICHEM GRIJND-
STUECK / II.INER§EI{EINDLICHE
PENOLER 2) 3}

LEDIG
VERHEIRATET
VERl.IITI"IET
GESCHIEOEN

ZUSAHI'IEN

ZUSAMI'IEN

AH ].IOHNORT

AUSPENDLER 2}

LEDIG
VERHEIRAIET
VER}.IITtfiT
GESCHIEDEN

ZUSAHI'EN

PENDLER ZUSAMI.IEN 1I}

LEDIG
VERHEIRATET
VER].IITI^IET
6ESCHIEDEN

ZUSAMHEN

ERI.IERBSTAETIGE AH ].IOHNORT
ZUSA}I4EN

LEDIC
VERHEIRATET
VERNITT{T
6ESCHIEDEN

ZUSAHHEN

5 245
95 775
3 770
z 7ss

107 51t5

277
865
161
262

3

s 245
95 775
3 770
2 755

107 S{5

3

{{ 648

t7 216
398 292

15 593
13 082

1l1l11 183

3 542
52 060
5 S00I Sl3

62 615

4
1
7
I

17 615

2 72:l

4 565

t0 476

l5 365

153
376
t77

93

1 739

119I 696
90

LZ7

359
708
285
275

2 032

8 627

36
369

25
3l

461

111
693

E4
SI

9r9

199
1 66r

1{6
110

2 116

3 91?
100 989

4 106
2 965

918
t5 229

631
837

736
2{ 136

848
720

2g 440

I 681
39 882
1 501I 584

3 222
68 672
2 72A
2 924

77 546

I 41tl
50 279r 835r 289

5{ 817

4 740
t20 702

4 643
4 328

1311 413

396
300
594
332

4 3{9
117 110

4 731
3 336

I 681
39 882
1 501
1 584

202
151
214
154

424
397
376
258

336 638 129 526

NOCH ! HAENI'ILICH

lll 977

t6 622

129 526

13 698
2A6 2261l 486I 870

321 280

3 242
106 874

3 899
2 927

116 982

971
517
823
327

7
377
451
337
31r

668
13 601

510
586

15 365

668
601
510
566

Il5

533tt 222
438
1193

12 685

533tt 222
438
493

12 586

l1
302u

10

44 648

4 349
117 110

4 731
3 335

4 740
t20 702

4 643
4 328

134 413

65
492
{5
44

646

84
835

65
47

1 031

2
898

11 855I 12q
606

I 550
23 4622 lo7

852

27 37t

89
775
t32

64

1 659
25 613
2 275

926

30 473

6 293
90 389I 015
3 200

108 897

3 701
50 3ll8{ 480
2 2t3

60 742

7 243
102 1108I 980

3 726

t23 357

14 483

5 396

20 9s9

210
2 r09

145
92

306
574
336
180

sI
800I 986
743
al3ll

2 557

5 455

11 963 2 060

3 S1l2
52 060
5 500
1 513

153
376tt7
93

199
1 661

1{6ll0

424
3J7
376
258

4

268
301
566
826

266
301
566
826

I
L7I

I 659
25 613
2 275

926

30 {73 20 959 5 455 I 739 2 116

I) EINTCTiL. ERid:RSSTAETIGE SCI{UELER U{D STUDIERENDE, OHIJE tI:HiPF!ICHTIG5.- 2) OHNE EEPUFSPEI,IDLER HIT IJT,ISESIII{I{TEH ZIEL.-
3) EIIISCHL. ERI€R8sT'ETIGE HIT STAENOIG ].IECHSELNOEI.I AREEITSONT.- 4} EINSCHL, PENDLER HIT I,INBSSTII'II.ITEH ZIEL.
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9 ERWERBSTATIGE AM WOHNORT NACH ALTERSGRUPPEN, PENDLEREIGENSCHAFT, FAMILIENSTANO
UND ZEITAUFWAND FÜR DEN WEG ZUR ARBEITSSTATTE

ALTERSGRUPPEN

PENDLERE IGENSCHAFT

roNiiffiiioHo

ZEITAUFI.IAND FUER DEN ].lEG ZUR ARBEITSSTAETTE v0t{ ... BIS t'IIER... HINUITN

ERhIERBS-
TAETIGE

INSGESATIT
t)

I I I I l,i-t[äEiil:
uNTERts I ts-go I ao-qs I es-so l60tx'10 I'EHRI sraEntI I I I lauFGLErcHEr.lI I I I lGRntDsruEcK---,----l----i---l---,-l---T-l----;--i--;_-

NoCH: I.IAENNLICH

zusalr,EN

ER].IERBSTAETIGE HIT ARBEITS-
STAETIE AUF GLEICHEH GRtf{D-
STUECK / INNERGEHEINDLICHE
PENDLER 2) 3)

LEDIG
VERHEIRATET
VERI.IITI.IET
GESCHIEDEN

ZUSAI'S|EN 9 578 875 3 898 701 2 970 338 208 879

zusar.fi.rEN 6 5t5 147 3 075 255 I 526 7t3

ta3 221
391 005

3 662
22 2t8

600 106

PENOLER ZUSAWEN 1I)

LEDIG
VERHE I RATET
VERl.IITI.ET
GESCHIEDEN

zusat'tl4EN 111 8oO 579 4 850 912 6 128 025 2 272 002

ER]..IERBSTAETIGE A}I I.IOHNORT
zusan4EN

LEOIG
VERHEIRATET
VE RI,,II TI.IET
GESCHIEDEN

zusar'rl,lEN 16 487 381 { 850 913 6 128 025 2 272 002

U EINSCHL. ERiERESTAETiGE SCI.|UELER U{0 STUDISRENDE, üHilE TEHiPF:_ICHTIGE.- 2' oHNE BERUFSPENDLER l.tIT ur{gESrIr+fTEH ZIaL.-
3} EINSCHL. ERI.IERBSTAETIGE T,IIT STAENDIG 1{ECHSELNOEH AREEITSONT.- {} EIIISCHL. PENDLER },IIT UNBSSTIt.SfTE].I ZIEL.

AUSPENDLER 2}

LEDIG
VERHEIRATET
VERI,,IITi.IET
GESCHIEDEN

2 87t 590
6 176 369

88 268
4{2 6{8

9?7 A73
374 018
40 947

222 309

4 553 633I 530 197ll0 456
606 293

397 1S8
195 11117

20 8S8
73 338

39 884
59 2S1lI 035
7 808

107 981

78 060
115 Sl4

1 887
13 418

2{4 536
,{13 016

6 079
42 544

706 175

I i72 454
2 537 783

32 790
155 674

1S8 253
3L2 242

3 170
20 817

494 1182

240 174
1139 114

4 9t{3{ 326

718 528

268 852
519 861

5 690
36 709

831 112

'tts zü
1 444 387

15 727
98 617

a72
957

397 158
195 1147
20 858
73 338

240 174
{39 114

4 9lll
311 326

718 528

268 852
519 861

5 690
36 703

831 112

939 498
855 355
25 619

149 866

90s 062
2 0s2 897

18 98S
98 311

I 686 801

I 686 801

I 458 456
3 169 415

38 793
184 248

1 872 880
3 357 420

45 332
252 393

4 950 791
l0 725 6n5

131 314
679 631

273 4?2
610 539

5 739
26 841

918 591

I 458 1156
3 169 416

38 793
184 248

I
3

880
420

1155 855
007 335

3 391
54 t22

7L3 277
444 38?
L5 727
98 617

43 332
252 393

-87 -
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9 ERWERBSTATIGE AM WOHNOßT NACH ALTERSGRUPPEN, PENDLEREIGENSCHAFT, FAMILIENSTAND
UND ZEITAUFWAhJD FÜR DEN WEG ZUR ARBEITSSTATTE

ALTERSGRUPPEN

PENOLEREIGENsCHAFT

FAMILIENSTAND

ZEITAUFI.IANO FUER DEN I.IEG ZUR ARBEITSSTAETTE VON . . . BIS I,II.ITER HINUTEN

ERNE R8 S-
TAETI6E I I I I l,i'l[äEiil:uNTERrs | ls-30 | 30-{s | {s-60 l60uNo*nrlorfräillErilI I I I lcRll,lDsruEcK--;--- 

| 
--T--- 

| 
---;---- 

| 
--;--- 

| 
--;-__- 

| 
------

IN56E SATIT
It

rr'tTER 23

ERI,,IERBSTAETIGE HIT ARBEITS-
STAETTE AUF GLEICHE}I 6RIT'ID-
STUECK / I}NERGEHEINOLICHE
PEIIOLER 2) 3)

LEOIG
VERHEIRATET
VERI.IITI.IET
6ESCHIEDEN

ZUSAIJT,,IEN

AUSPENDLER 2)

LEDIO
VENHEIRATET
VERWITI.ET
GESCHIEDEII

ZUSAWEN

PENDLER ZUSATNEN {}
LEDIG
VERHEI RATET
VE RI.II TI^IE T
GESCHIEOEN

zusal,HEN

ER}ERBSTAETIGE AH I.IOHNORT
ZUSAM'IEN

LEDIG
VERHEIRATET
VERHITI.IET
GESCHIEDEN

zusAr{r'[N

25-35
ERI.IERBSTAETIGE ],IIT ARBEITS-
STAETTE AUF GLEICHEH GRII.ID-
STUECK / INNEßGEI.IEINDLICHE
PENDLER 2) 3)

LEOIG
VERHEIRATET
ITRI.IIT}ET
GESCHIEDEN

ZUSAI,IHEN

AUSPENOLER 2 }

LEDIG
VERHEIRATET
VER].IITI.IET
6ESCHIEOEN

ZUSA],IHEN

PENDLER ZUSAMHEN 1I)

LEDIG
VERHE I RATET
VE R}II T}IET
CESCHIEDEN

ZUSAI.OIEN

ERI.IERBSTAETIGE AM NOHNORT
ZUSAM'IEN

LEDIG
VERHEIRATET
VERI.IITlGT
GESCHIEDEN

ZUSA],8GN

I.IE IELICH

11 711

at s74
15 298

72
611

97 555

40 4t2
1114 001

839
7 127

524 620
98 356

580
5 t42

124 876
t7 273

133
1 173

12 461| 723
29

ts4

40 052
5 505

48
st?

418 711
69 3{4

575
4 853

2

319
811

7 202 234
207 615| 4?7
12 340

I ,{23 686

z 044 ?59
340 628I 887

17 600

z s04 874

2 126 333
355 926I 959i8 21r

2 502 429

325 014
556 439

4 ZoL
54 290

939 9rl4

848 1115
327 633
Lt a2?

156 895

888 827
{71 534
12 661

164 022

14 357

56 380
6 504

27
320

63 231

4?6

628 708

122 491
25 238

83
896

r48 708

904 072
145 597

506
5 665

256 tt7

343 018
48 255

246
2 432

393 951

46 L22

84 579l0 566
54

q75

95 67{

l{3 73{

493 483 l ll3 {61

2i4 303
30 1178

tr0I 226

58 051
63 976

617
10 899

133 5113

78 804
116 344

804
L2 020

232
74A

502 110

781 066 r 004 378

I 055 840

81 S74ls 298
72

611

97 555

?z saz
8 630

61
502

8l 7415

650 222
12{ 105

663
6 076

781 066

40 412
144 001

839
7 t27

LSz ?79

5
5

207 900
262 550

2 735
{0 017

513 202

s52
630

61
502

72
8

650 222
124 105

452 632
l1l3 245

813
7 688

tz6 335
15 393

104
902

663
6 076

8l 745

z3s
341

??
999

24 537
25 223

196
3 008

s2 970

32 737
33 192

300
11 376

70 605

r 00{ 378 393 s51 t43 734

38 107

852 632
743 245

813
7 888

343 018
118 2S5

248
2 532

126 33S
16 393

104
902

146 472
274 A93

2 147
26 44?

449 959

16 {00
18 {10

173
3 L24

33 577
41 477

307
4 511

79 A72

50 322
60 8311

4811
7 781

120 021

50 922
60 83n

484
7 7gl

120 02r

223 492
404 940

3 891
{5 659

679 982

551 549
901 218I 332
107 825

1 568 924

32 ?37
33 192

300
4 376

70 G05

zo7 372

138 788
182 588I 440
23 223

346 045

35S 079
542 99r

4 940
67 2?6

9?4 236

41 624
98 496

747I 30{

149 171

266 889
508 028

4 658
54 283

833 8582 3{11 765

2 537 t44

I) EINSCHL. ERt4ERBsraETiGE scl{UELER u{0 sTUoIgRENDe, oHtlE IIEHRPFLIcHTicE.- z, SHNE BE?uFspENoLER HIT TJN3ESTIHHTEH ZIEL.-3I EIT.ISCHL. ER}€RESTAETIGE HIT STAENOIo I.IECHSELNOSM AREEITSOßT,- {} EI}ISCHL. PEN9LER HIT II,I8ESTII,T,ITEI4 ZIEL.

138 788
182 588I 440
23 229

346 045

359 079
5112 991

4 940
67 229

974 236

256 889
508 028

4 658
541 283

833 858

-88-

192 379



VOLKSZAHLUNG 1987

9 ERWERBSTATTGE AM wOHNORT NACH ALr_ERSGRUPPEN, PEND_L_til-G!],§-cl1AFT, FAMILIENSTAND
UND ZEITAUFWAND FÜN DEN WEG ZUR ARTEITSSTATTE

ALTERSCRUPPEN

PENDLEREIGENSCHAFT

ror[iris-roto

ZEITAUFI.IAND FUER DEN I.IEG ZUR ARBEITSSTAETTE VON... BIS II'ITER." HINUTEN

ERI,IERBS-
TAET IOE

II'I56E SAHT
1)

I
I,INTER 15 

I

____________tzl

I I I IENTFAELLT.I I I IOAARBEITS-ls-30 I so-ss I es-so lsoutlomennl sraErrEI I I IAUFGLEICHEI4I I I lGRtNDsruEcK---, --l-, -l--l----l---. --l---;-
35 - 115

ERI.ERESTAETIGE HIT ARBEITS-
STAETTE AUF GLEICHEH GRUNO-
STUECK / INNERGEHEINOLICHE
PENDLER 2} 3)

LEDIG
VERHEI RATET
VERI.IITI.IET
GESCHIEDEN

ZUSAHI,IEN

AUSPENOLER 2)

LEDIG
VERHE I RATET
VER}IITI,,IET
GESC}IIEDEN

ZUSAI'IHEN

PENDLER ZUSAHHEN 4)

LEOIG
VERHEI RATET
VERHIThIET
GESCHIEOEN

ZUSAMMEN

ERI.IERBSTAETIGE AH ].IOHNORT
ZUSAM4EN

LEDIG
VERHEIRATET
vERtliTtlET
GESCHIEDEN

ZUSAMHEN

{5-60
ERI.|ERESTAETICE I4IT ARBEITS.
STAETTE AUF GLEICHEH GRI,NIF
STUECK / INNERGEHEINDLICHE
PENOLER 2) 3)

LEDIG
VERHEIRAIET
VERI.IITI.IET
GESCHIEOEN

ZUSAI'ü'IEN

AUSPENDLER 2)

LEDIC
VERHEI RATET
VE RI{I T].IET
GE SCHiEOEN

ZUSATIIEN

PENDLER ZUSAI.II,IEN 1I )

LEDIG
VE RHE I RATET
VER}.IIT1.ET
GESCHIEDEN

zusal['lEN

ERhIERBSTAETIGE AM I^I()HNORT
ZUSA}SEN

LEDIG
VERHEIRAIE i
VER],,IITNET
GESCHIEDEN

ZUSAT'SEN

NOCH: UEIBLICH

16 906
225 498

3 599
1{ 658

260 66rt0 216

633
5L2
224
847

100
3?9
567
465

6

I

5
l8
s

57 710
505 354

14 040
75 772

652 876

111 906

5 180
22 058

667
6 l4l

838
613
87S
675

12 189
54 480I 575
i3 065

81 310

6
3l

6

61 644
304 792

3 083
70 694

{46 213

28 293
230 631

6 il6s
36 898

302 287

78 726
77 432
2 252

21 3611

15 655
91 387
2 3SZ

17 {53

34 811
170 795

4 548
35 281

161 799
1{1 686
29 865

190 1176

2Ll 7A7
531 {41
162 269
218 029

279 209
986 S37
214 838
288 886

tlg 775 3{ 086

126 837 116 001

2419 535

I 523 826

7 498
90 837
2 S59

1l 012

63 384
462 797
l2 808
76 503

28 46L615 {92

211 303I 393 928
39 586

255 678

65 640
599 626

16 725
87 q25

i6 .906
225 598

3 599
14 658

260 861

7 456
27 373

874
6 974

112 683

864
6ls
365
698

7 456
27 379

974
6 97{

42 683

12 189
54 480I 576
13 065

81 310

34 8r1
170 795

4 648
39 281

2119 535

91 207
5{1 648

15 763
108 933

757 551

91 207
541 648

15 763
r08 333

65 640
599 626

16 725
a7 425

769 416

228 209
619 ,{26
43 r85

270 338

1 900 q95 769 1ll6

2 161 155

71 110
601 442

757 551

33 465
361 568
23 136
15 963

434 232

!68
303
272
004

6 051
23 qZZ
2 773
5 L42

37 3911

2
10

1
3

I
35

4I

7 531
35 001
4 339
9 661

56 532

7 336
36 977
s 2zl
7 166

55 760

15 083
72 A05
8 657

17 05i

113 596

110 590ztl 092
25 t62
116 085

102 719
625 432
76 294

115 61t5

919 090

245 754
62{ 869
191 702
272 923

73 121
407 7?9
51 088
a3 427

?4 392
115 248
14 1139
29 304

z lz3 526 183 383 t6 ?47

15 883
93 853
10 457
16 290

138 1183

2 335 238 322 929 58 5{2

78 488
679 925
77 22q
85 {44

2 769 470 921 081

1, EINSCHL, ERi.ERBSTT:T:cs ScltuELER Ui,lo STUDISRENOE, 0HNE TTEHRPF:-ICHTiG5.- 2' [)HNE BEEUFSPENDLER HIT ttlgESTItfftEH

3) EINSCHL. ERI.IERESTIETIGE HIT STAENOIG T.IECHSELNDSH ARBEITSOIT.. 4) EINSCHL. PENDLER HIT IT{BESTII'DiTEH ZIEL.

615 415

z8 s31
209 615
24 350
30 834

293 230

54 756
!138 650
50 520
67 637

621 563

67 995
76 670

8t7 2t?

6 995
74 783I 713
8 205

98 696

78 488
679 925
7? 224
85 444

921 081

33 465
361 668
23 136
15 963

434 232

I 864
36 615{ 365I 698

58 542

15 083
72 805I 657
t7 051

1t3 596

110 590
211 092
25 L62
116 08S

322 929

102 713
621 432
76 294

115 5115

slg 090

-89-

zlzL.-



VOLKSZAHLUNG 1987

9 ERWERBSTATIGE AM WOHNORT NACH ALTERSGRUPPEN, PENoLEREIGENSCHAFT, FAMILIENSTAND
UND ZEITAUFWAND FÜR DEN WEG ZUR ARBEITSSTATTE

ALTE RSGRUPPEN

PENOLERE I6ENSCHAFT

FAHILIENSTANO

ZEITAUFI.IAND FUER DEN ]",lEG ZUR ARBEITSSTAETTE VoN... BIS t.ITER .,, HINUTEN

ERI,IE RB S-
TAETIGE

INSGESAMT
1)

I I I I IENTFAELLT,I I I I IOAARBEITS-tx,rrERls | ls-30 | 30-4rs | 4ls-50 l60rx,loHEHRl STAETTEI I I I lrurctelcremI I I I l6Ru'lDsruEcK--_,-__-|--_;__-| __' l_---|_-?

60-65
ERIGRBSTAETIGE I'IIT ARBEITS-
STAETTE AUF GLEICHEIII GRU.IO-
STUECK / I}*.IERGEI.IEINDLICHE
PEiIDLER 2) 3}

LEDIG
VERHEIRATET
vERl.lITl.lET
GESCHIEOEN

ZUSAT['EN

AUSPENDLER 2}
LEDIG
VERHEIRATET
VERHITl.IET
GESCHI EOEN

zusat'r'tEN

PENDLER ZUSAI,OGN II)

LEDIG
VE
VE
GE

RHEIRATET
Rl,,IITI.IET
SCHIEDEN

ZUSAHHEN

ERI.IERBSTAETIGE Atl ]ll0llN0RT
zusal'tlEN

LEOIG
VER}IEIRATET
VERI'IITNET
GE SCHlEOEN

zusatt'tEN

65 U,rD 1'EHR

ER}.IERBSTAETIGE 1'IIT ARBEITS-
STAETTE AUF GLEICHETI GRI',ND.
STIJECK / I]'II'IER6EHEINDLICHE
PENOLER 2) 3)

LEDIG
VERHEIRATET
VER].IITIGT
6ESCHIEDEN

zusal'r'EN

AUSPENDLER 2}
LEDIG

ZUSAI'TIEN

PENOLER ZUSAHMEN {)
LEOIG
VERHEIRATET
VER].IITI.IET
GESCHIEDEN

ZUSAMHEN

ERI.IERBSTAETIGE Alil N0HN0RT
ZUSAI'IHEN

LEDIG
VERHEIRATET
VERHITI.IET
GESCHIEDEN

zusal04EN

VERHEIRA]ET
VE RI.II TI.IE T
6E SCHIEDEN

23 944
81 {62
29 567
t3 297

7 ?14
23 610
t0 142
4 194

NoCH: l^IEIBLICH

115 160

3 53{

151
296
177
186

I ?21
40 37ill0 059I 903

810

397
?67
369
283

r 816

6311I 371
625
509

3 139

526
829
509
607

2 471

591

90
122
1s3
66

431

212
263
393
180

1 048

r 653
3 118I 830I 750

I {111

926
2 25?r 155

705

5 0113

679
235
790
657

820
908
372
233

631
660
337
983

631
660
337
983

325
696
131
018

768
672
058
248

768
672
058
258

5
3
6
4

7
l8I
5

I
q
2
I

473
889
863
309

4 t28t0 719
s 273
2 A97

23 017

tsB 270

1r2 352

173 409

q 445

30 361

l0 333

41 Ell

4l 611

I 170

351
752
673
176

1 952

10 746

2 291

512
898
5r4
367

118
132
231
110

2L2
263
393
180

61 057

6t 057

72t
374
059
903

7 158
16 733
L7 092r 521

{2 50{

1
3
s
I

I 0q9I 758I 038
995

4 840

1 049I 758I 038
995

1l 8110

610
466
088
486

610
466
088
{86

2
5
3

2
5
3
2

19 654
52 997
25 196
111 505

7 730
25 742
11 108
4 532

49 lr2

I
{0
l0
I

634
371
625
509

t3 650

13 650

7
8
I
5

7 730
?3 742
1r 108
4 532

28 375
93 371
35 25s
16 1108

819
617
550
,{59

119 112

15 832

3 139

52
8t
91
{8

325
498
766
355

I 9114

192
355
325

95

968

526
875I 131
1158

2 990

I
z
3I

392
841
{30
169

117
277
273

65

73?

2
5
6
1

11 370
25 981
27 74t
4 zZL

69 313 z?2

69
111
r26
56

362

189
328
350
129

986

169
328
360
129

986

2 534
6 175
6 787
1 251

5 209
11 313t2 729
3 266

32 5r7

t? 367
z8 046
z3 821
4 787

75 021

1 011816 747

158
733
092
521

7
6
7
I

526
875
t3l
1158

I
1
3
4
1

2
6
6
I

534
175
?87
25r

t6 747 t0 746 2 990

ll EINSCTIL' ERt.llRESTAETIGE SCIIUELE8 U{0 STUDIERENOE, oH}lE lrEHRpFt-ICHTI6E.- 2) OHNs BEaUFSPENDLER }4IT rf{SESTI[-0.!TEH ZIEL.-3) EINSCHL. Eß]€RBSTAETIGE 1'IIT STAENOIG I{ECHSELNOSM ARBEITSONT.- 1I} EIIISCHL. PEN9LER HIT UN85STII.II,ITEI'I ZIEL.

-90-

42 504



VOLKSäHLUNG 1987

9 EBWEBBSTATIGE AM WOHNORT NACH ALTERSGRUPPEN, PENDLEREIGENSCHAFT, FAMILIENSTAND
UND ZEITAUFWAND FÜR DEN WEG ZUN ARBEITSSTATTE

ALTERSGRUPPEN

PENDLE REIGEI'ISCHAFT

FANILIENSTAND

ZEITAUFI.IANO FUER DEN I.IEG ZUR ARBEITSSTAETTE V$.i .. . BIS I,,I'ITER .. . HINUTEN

E RI.IERE S-
TAETIGE ,NTERrs L,-ro Lo-* I *-ro l.o*o*r*l....-.1.--ll--;--l----l

ENTFAELLT,
DA ARBEITS-

STAETTE
AUF GLEICHEM
GBIT{DSTUECK

7

ZUSANHEN

ERT.IERBSTAETIGE }IIT ARBEITS-
STAETTE AUF GLEICHEI'I GRIJND-
STUECK / IM'IERGEI,IEINDLICHE
PENDLER 2) 3}

LEDIG
VERHE I RATET
VERt.II TNE T
GESCHIEDEN

zusar"ll4EN

AUSPENOLER 2)

LEDIG
VERHEIRATET
VERI^IITIGT
GESCHIEDEN

zusal'll'lEN

PENDLER ZUSAIIT'IEN,g)

LEDIG
VERHEIRATET
VERI.IITI.IET
6ESCHIEDEN

ZUSAI'IMEN

ERI^IERBSTAETIGE AH I.IOHNORT
ZUSAT{.IEN

LEOIG
VERHEIRATET
VER}IIT]IET
GESCHIEDEN

ZUSAl,ll4EN

NoCH3 tIEIBLICH

6 857 5115 2 833 775 2 106 8411

z
?

188 235
803 572
s4 797lll 783

759
256
870
228

zz8 023
277 351
20 097
64 81lS

590 515

886 538
641 553
103 078
208 606

t62 743
889 403
259 27t
546 188

188 236
803 572
54 797{l 783

560 343
619 071
35 715

113 971

071 503
943 601
117 165
239 011

3 553 320
5 S54 940

337 719
762 650

768 380
060 396
73 502

20{ 666

415 036
874 548llr 20s
306 723

2t
24
I
6

69 807
82 075
5 967

20 060

r32 992
121 653

6 12{
t9 260

280 029

362 173
615 819
74 858

20? tSL

3 375 084{ 751 368
282 922
720 86?

179 198
291 520

13 238
28 791

631 686
793 610

325 763
33{ 67,11

15 193
47 790

723 520

36 239
98 336

92 5311
74 362
4 06{

t3 274

l81l 23{

t2? 412
107 515

5 58S
21 188

257 700

205 790
206 533

72 252
39 97{

{64 549

177 909

205 790
206 533

12 252
39 97{

{64 5{9

54 ll3 1 088 388

3 260 301 5t2 747 I 559 871

I 130 241 3 371 280 3 707 612 I 329 100

I 071 503I 943 601
117 165
239 0ll

560 343
619 071
35 71S

113 971

415 036
874 648lll 205
306 723

L22 4lZ
107 s15

5 S85
21 l8e

l0 218 629 3 371 e8o 3 707 6L2 I 329 100 257 700 1 088 388

1) EIllSftiL
3 } EINSCHL

ERI€RBSTAETiGE SCIIUELER IIJO STUDISRENDE, OHIIE IIEHiPFLICHTIGS.- 2, OHNE BEiUFSPEIOLER I4IT [,,T,ISESTIMHTEH ZIEL.-
ERI.IERBSTAETIGE HIT STAENDIG I.ECHSELNOSI4 ARBEITSONT.- {) EINSCHL. PENDLER HIT I,INBESTII'WTEH ZIEL.

-91 -

INSGESANT

_____11_____
1

1



VOLKSZAHLUNG 1987

9 ERWERBSTATIGE AM WOHNORT NACH ALTERSGRUPPEN, PENDLEREIGENSCHAFT, FAMILIENSTAND
UND ZEITAUFWAND FÜR OEN WEG ZUR ARBEITSSTATTE

ZEITAUFMND FUER DEN }IEG ZUR ARBEITSSTAETIE VON... BIS INTER... HINUTEN
ALTERSGRUPPEN

PENDLEREIGENSCHAFT

FAMILIENS'TAND

ERI.IERB S-
TAETI6E

INSGESAT,IT
1)

WTER T5 t5-30
I I I iENTFAELLT,I I I lor-ÄneEirs:| 30 - 1ls J 4s - 60 | 60 r.0.tD tcHR I STAETTEI I I lauFGLErcHEl,lI I I lGRUNDsruEcKl-- . -l-- s l- r--l- ,-----? 3

WTER 25

ERI.IERBSTAETIGE 1'IIT ARBEITS-
STAETTA AUF GLEICHEI'I GRI''ID-
STI'ECK / III'IERGEI'IEINOLICHE
PENDLER 2) 3)

LEDIG
VERHEIRA]ET
VERi.IITt.ET
GESCHIEDEN

zusalttN
AUSPENDLER 2)

LEDI6
VERHEIRATET
VERI.IITI.IET
GESCHIEDEN

zusar't'tEN

PENDLER ZUSAI'T'IEN {)
LEOIG
VERHEI RATET
VERl.IIT}IET
GESCHIEDEN

zusAl'[itEN

ERI€RBSTATTIGE AH I.IOHNORT
ZUSAISEN

LEDIG
VERHEIRATET
vERNITI{T
GESCHIEOEN

ZUSAT'IIGN

23-35
ERI.IERBSTAETIGE HIT ARBEITS-
STAETTE AUF GLEICHEI'I GR1NIF
STUECK / II'I'IER6EHEINDLICHE
PENDLER 2' 3)

LEDI6
VERHEIRATET
VERI.,IIT}ET
6ESCHIEDEN

ZUSAI,IHEN

AUSPENDLER 2)

LEOIG
VERHEIRATET
VERI.IITI.IET
GESCHIEDEN

zusar'ü'rEN

PENDLER ZUSA}T€N !I}

LEDI6
VERHEI RATET
VERI,,IITI.IET
GESCHIEDEN

ZUSATJO.IEN

ERI,IERBSTAETIGE AI'I I.IOHNORT
zusai.!€N

LEDIG
VERHEIRATET
VERl{ITI€T
GESCHIEDEN

ZUSA}$4EN

245 927
27 198

133I lll3
274 395

33 603
3 885

56
262

37 806

8lI

INSGESAMT

2 621 06t
36it 177

2 575l9 679

3 007 {92 r 320 392 I 006 986 276 587 91 326

040
600

78
608

178 9{4
t9 557

85
743

2ß 654
28 936

228I 779

7t7 894
8S 203

406
3 575

t40 5r7
170 881I 033

7 961

584 783
s32 106

5 521
77 685

t24 289
253 827

982l4 9!18

394 0{6

714 AZLI 193 322
6 536

33 325

874 336
723 617I 047

7 926

939 964
126 ?04

377
4 0s2

838 339
232 736I 434
12 r05

425 736
778 344

2 991
49 703

137 379
13 423

5l
527

199 329 151 37{

265 781
z9 787

167I 371

461 580
511 061

172I 8q1

517 654

282 980
43 257ll5| 237

327 SA3 1 071 087

836 339
25? 736I q34
12 105

1 256 774

2 271 497
3 4ZA 7t6

77 45q
282 524

6 000 t91 2 007 604 2 Sü A47

2 000 8117
257 002

800
8 384

2 267 033

4 698 780
628 519

31110
za 427

? 435 073
3 738 587

18 711
300 146

221 464

006
q57
119
882

201
19

1l3l 839
215 138I 151I 251

{ 452 859
601 321

3 277
27 284

16
l5
2

s 084 71ll I 657 379 2 t02 6t4 806 178 297 106

245 32r
27 198

133I i{3
274 395

20t 006l9 1157
119
882

zzt 465

265 781
29 7A7

167I 371

297 1065 359 136 I 557 379 Z 702 6tS 806 178

3 71t qiz I 600 094 | 212 573

I il31 839
215 138I 151

3 251

717 A94
84 203

406
3 675

9{8 699I 520 625
6 010

104 940

2 6A0 274

226 259
357 370

L 212
23 930

153 576
309 871| 257
t7 G22

492 32634 358

035
89{
140
289

106 18,{
128 035

550
10 810

37 743
38 523

270
5 376

8r 952

131 883
139 275

919l8 016

290 093

ti09 927
628 887

4 364
69 401

I 4{3 987
2 064 556t2 471

190 388

240 464

737 047
178 198

752
t4 950

330 947

608 821

364 336
504 961

2 156
42 751

974 2t4

949 509| 424 2007 450
120 688

76 590
95 735

353
7 091

17S 769

106 184
128 035

550
10 8t0

2115 579

95 835
135 349

472
9 208

t3? 047
178 198

752
14 950

330 947

163 576
309 871I 257
t7 622

492 328

7LS 42tI 193 322
9119 509I 425 200

7 450
120 688

364 336
5011 961

2 166
42 751

6 536
93 325

6 1192 517 2 007 604 2 501 847 9r{ 214

II EIl''SCNL' EFi.ERBSTAETiGE SCI{UELER U{O STUDISRENOE, T'HIIE IIEHEPF:-ICHTIG5.- 2) OHNE BERUFSPEI,IDLEP I.IIT I'ISESiII.II.ITEH ZIEL.-3) EIIISCHI-. ERl€ßBST'ETIGE HIT STAENDIG I.IECHSELNDSM ARBEITSONT.- 4) EIIISCBL. PENDLER HIT I'NBSSTIIT4TEH ZIEL.

2115 579
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VOLKSZAHLUI,IG 1987

9 ERWERBSTATIGE AM WOHNORT NACH ALTERSGRUPPEN, PEND.LEREIG-E}I.SCHAFT, FAMILIENSTAND
UNO ZEITAUFWAND FÜR DEN WEG ZUR ABBEITSSTATTE

ALTERSGRUPPEN

PENDLEREIGENSCHAFT

FAHILIENSTAND

ZEITAUFI.,IANO FUER DEN l.EG ZUR ARBEITSSTAETTE VOTI ... BIS IJNTER ,.. HINUTEN

ERI,IERBS-
TAETIGE

I I I I IENTFAELLT'I I I I lorlngerrs:
u,rrERrs i rs-ao I eo-qs I ss-so lsoLhloHEHnl sraETTEI -- I - - I I IaUFGLEIcHEHI I I I loßulDsruEcK---'----l-- '---l--;---l s-_l- ' -l

INSGESAMT

I

35-{5
ER}ERBSTAETIGE HiT ARBEITS-
STAETIE AUF GLEICHEH GRiT{D-
STUECK / INNERGEHEINOLICHE
PENDLER 2} 3)

LEDIG
vERHEIRATET
VERI.IITI€T
GESCHIEDEN

ZUSAT'll'{EN

AUSPEIDLER 2)

LEDIG
VERHEIßATET
VER}IITI.,IET
GESCHIEOEN

zusaltlEN

PENDLER ZUSA]'IHEN 1I)

LEDIG
VERHEIRATET
VERI.IITl.ET
GESCHIEDEN

ERI.IERBST
zusat{,tEN

ZUSAHHEN

,AETIGE AI'I ].IOHNORT

LEDIO
VEiHEIRATET
VERI.IIT]GT
GESCHIEDEN

zusAt'll'lEN

{5-50
ER}IERBSTAETiGE HIT ARBEITS-
STAETTE AUF GLEICHEN GRI,,NO-
STi,ECK / ITü,IERGEHEINDLICHE
PENOLER 2) 3)

LEDI6
VERHEIRATET
VERI.,IITI.IET
6ESCHIEOEN

ZUSAHHEN

AUSPENDLER 2)

LEDIC
VERHEIßATET
VERIIIT].IET
GESCHIEDEN

ZUSA],[GN

PENDLER ZUSA}T'EN 4)

LEDIG
VERHEIRATET
VERt,,IIT}.ET
GESCHIEDEN

zusaltGN

ER].ERBSTAETIGE AH I"IOHNORT
ZUSAI'TGN

LEDIG
VERHEIRATET
VERXITI,{ET
6ESCHIEDEN

ZUSA}+EN

6s 289
519 257

5 09{
40 77?

630 413

022
725
375
522

336
242
001
201

6
22

4

13 496
52 780

924l0 502

46 287
189 008

3 001
35 985

274 281

99 380
534 381

6 78{
7,ll 656

775 ZL!

163 573
799 097
t2 352

t22 772

NOCH: INSGESAHT

3 624 969 1 511 136 1 097 7911

2 LS7 224 I 012 555

5 2!12 395 I 8{6 526 2 13? 9S0

5 872 809 1 846 627 2 137 950

5 445 757 2 105 914 I 629 263

L 222 212

164 957
197 418
L7 872

130 889

192 411I rl79 826
21 3{1

153 048

192 411
479 A27
21 341

r53 048

459 62{
2 780 285

39 617
3115 443

33 643

l4{ 780

29 071
968
579

l9 cll
2t0 223

29 071
t59 968I 579
r9 5ll

2t0 229

l9
12I
L2

77 702

22 324
1{9 753I 394l{ 793

188 26{

sl 612
395 819

3 583
37 500

488 514

92 836
837 956

9 008
72 755

26 034
z7z 764

3 31{
z0 896

323 011

212 l4Z
768 537l8 400
158 l4l5

159
36 597

207 468
2 377

25 937

272 373

99 380
s91l 381

6 78{
7,{ 666

773 Ztt

260 385
657 1t83
21 665

198 417

85 9112
937 751
32 ?50
{7 891

5 625
38 5611I 952
6 571

52 7r2

85 942
937 751
32 750
,|7 891

24 790
224 587

7 682
22 970

280 029

33 135
293 9{3
t2 588
32 571

372 237

65 289
519 257

5 094
40 773

630 1lt3

36 597
207 464

2 377
25 937

272 ?79

617 8{4
1l 099 126

53 71t6
1171 679

683 133
6t8 384
58 840

5L2 452

260 385
1 657 4832l 665

194 {17

148 918
26? 632
67 485

t45 ?28

I l01l 33{

14 562
91 368
5 636

15 969

127 535

l8 047
196 593

6 756
15 9113

237 4q9

45 647
3t2 352

18 527
{8 513

1125 039

86 763
82L ?93
35 990
86 710

153 662
725 029
88 657

138 556

454 356
4 372 696

215 007
s02 738

20 292
312 967
t2 104
t? 781

363 7{4

169 329
2 274 477

79 130
151 574

2 6l{ 510

175 016
2 050 090

102 029
157 590

16 5116
lss 92s

4 985
13 613

191 069

24 790
224 587

7 642
22 970

2A0 029

33 135
293 943
12 588
32 571

3?2 237

{0 r23
505 902l7 0lt3
36 958

600 036

86 763
829 293
35 990
86 710

74 321I 0{2 990
37 632
67 259

226 278
2 337 31{

106 38{
215 S21

7 061 254

175 016
2 050 090

102 029
157 590

2 q84 725 2 885 1197 I 038 756

545 982
735 227
284 673
515 362

631 324
6 672 978

237 523
563 253

226 274
2 337 314

106 384
215 521

8 165 578 2 484 725 2 885 1197 I 038 756

r) EINSCHL. ERr.tSRESTAET:GE SCT1JELER U{0 STUoISRENDE, oHilE TEHAPF:-ICHTIGE.- 2) oHNE BERUFSPENDLER HIT U{SESTII'f{TEH ZIEL.-
3} EIIISCHL. ERl.ERBST!ETIGE HIT STAENDIG I.,IECHSELNOE14 ARBETTSOIT.. 4} EITISCTIL. PENDLER MIT UNEESTII.II'ITEH ZIEL.
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VOLKSZAHLUNG I987

9 ERWERBSTATIGE AM WOHNORT NACH ALTERSGRUPPEN, PENDLEREIGENSCHAFT, FAMILIENSTAT,ID
uhrD zEtrAuFwaruo pün DEN wEG zuR ARBEtrssrArrE

ALTE RSGRUPPEN

PENDLE RE I6ENSCHAFT

roNiiiir.,sio*o

ZEITAUFI^IAND FUER DEN ,,IEG ZUF ARBEITSSTAETTE VON .., BIS UNTER ... MINUTEN

ERIIERB S-
TAE TIGE

INSGE SAMT
1)

,,',TER rs 
I---r---- 
|

I ! I IENTFAELLT,rs-30 I ,o-nu I nu-ro lrrrrorrruloorilEillt-I I I lauFGLErcHEHI I I loRuNDsruEcK---i---- 
| 

---r---- 
| 
---;---- 

| 
--;---l --;----

60-65
ER}.IERBSTAETIOE ]'IIT ARBEITS-
STAETTE AUF GLEICHEI'I GRI,ND-
STUECK I IIü.IERCEI.IEINDLICHE
PENDLER 2) 3)

LEDIG
VERHEIRATET
VERI.IITI.IET
GESCHIEDEN

ZUSAT,IIIEN

AUSPENDLER 2)

LEDIG
VERHEI RATET
VE RI.II T].'IE T
GESCHIEDEN

zusAl,fi'rEN

PENDLER ZUSAMHEN 4)

LEDIG
VERHEI RATET
VERNITI.IET
GESCHIEDEN

ZUSAMI,IEN

ERTIERBSTAETI6E At.t HOHNORT
ZUSAt,$EN

LEDIG
VERHEI RATET
VE RI.,IITI.JET
GESCHIEOEN

ZUSAHI'IEN

65 I'I'ID HEHR

ERT.IERBSTAETIGE HIT ARBEITS.
STAETTE AUF GLEICHEM GRUNO-
STUECK / INNERGEHEINOLICHE
PENOLER 2) 3)

LEDIG
VERHE I RATET
VERI.IIT]^IET
GESCHIEDEN

zusaHHEN

AUSPENOLER 2)
LEOIG
VERHE I RATET
VERI.,II TI.IET
GESCHIEDEN

ZUSAHMEN

PENDLER ZUSAMI'IEN 4}

LEOIG
VERHE I RATE T
VERI.IITI.IET
GESCHIEDEN

ZUSA}4HEN

ERI.IERBSTAETIGE AM I.IOHNORT
ZUSAI,INEN

LEOIG
VERHEIRATET
VERI.IITI.IET
GESCHIEDEN

ZUSAM,IEN

N0CH : INSGE SAl.lT

37 642
367 S884l 053
23 167

t1 131
12{ 599
L4 248
7 159

157 137

I 901
81 907I 518
7 581

13
136
l3

4

571
347
52r
587

2
18

2)

803
694
570
869

4
?70
992
267
313

167
593
063
002

167
593
063
002

I
t2

1
1

96e
149
829
658

469 550

139 999

31 625
355 5r4
37 019
24 832

448 99C

16 1108

93 259

20 156

178 638

12 371
139 362
13 980
10 311

2 842

756
8 475

654
558

l0 4,{3

10
I 662

26 393
2 003
1 1lZ5

31 483

3 235
55 187s 207
2 522

65 150

4 291
45 348
4 583
4 070

58 298

L2 079
142 852
r5 839
7 868

178 638

950

I 507
716

8 4115

l0 700
68 793
22 592
3 03{

105 r19

3 0311
20 973
5 62{
2 074

31 705

4 193
31 781I 052
2 177

47 220

107 907 26 026 7 038

L2 767

20 205

| 777
r5 359
1 548I 581

20 205

L 462

2 787

168 602

7 4t0lt7 593I t72
5 824

869
l7 t83
L 437

641

889
3{9
851
678

717
359
548
581

183
624
276
15{

7 237

365
639
510
273

5??
549
980
509

I
l5
I
1

13 966
136 149
13 829
4 658

168 502

10 700
68 793
22 592
3 034

105 rtg

45 591
491 663
50 848
29 490

617 532

910
661
209
479

I
6l
L7
5

l2
42
15

7

079
852
839
868

3 942
29 303
8 537
2 021

43 803

?06
2 052

405
129

2 792

176 024

7 348

31 705

4 291
45 3{8
4 589
4 070

rs 825

15 825

72 371
139 362
13 980
10 31t

176 024

1{
4
I

3
20

e
2

I
2
I
I

17 663
l16 370
36 756
7 421

77A ?10

1 6I9
1t 603
2 293

833

?23
551
255
624

2

58 298

4 665

3 525

950
5 272I 507

716

I 4,95

88
450
116

73

733

180
804
190
107

I 281

368I 989
506
239

3 102

368t 989
506
239

3 102

22 653

5
657
326
009
356

034
973
624
074

4022 464
471
188

174
957
218
113

4 193
31 788I 062
2 177

47 220

19 610
130 115{
39 801I 513

365I 639
s10
273

198 378 2 7A7

TI EINSCHL. ERI.IERESTAETIGE sCII:JSI-EP ITJD STUDISRENOE, OHIJE I,EHAPF:-ICHTIG5.- 2) OHNE BEiUFSPENDLER HIT UNBESTIHHTEH ZiEL.-3) EINSCHL. ERI.IERBSTAETIGE }1Ii STAENOIG ].,IECHSELNOEH AREEITSORT.- 4) EINSCHL. PENDLER HIT UNEESTII,II,ITEH ZIEL.
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VOLKSZAHLUNG 1987

9 ERwERBSTATIcE AM WoHNORT NACH ALT-ERSGRUPPEN, PEND-L-E!.E-[;-EII,§-c]1AFT. FAMILIENSTAND
UND ZEITAUFIVAND FÜR DEN WEG ZUR ARBEITSSTATTE

ALTERSGRUPPEN

PENOLE REIGENSCHAFT

FANILIENSTAND

ZEITAUF}.IANU FUER DEN I.IEG ZUR ARBEITSSTAETTE VON... BIS WTER." HINUTEN

TJNTER 15 I

Izl
rs-30 | ,,-* I *-* lro*o*r,

__ __ l____ ___ t_ _ ______ Islrlsls

I ENTFAELLT,I DA ARBEITS-I STAETTEI lur oletcnemI enuosruecrt_---_-lz

ZUSATMEN

ERI.ERBSTAETIGE HIT ARBEITS-
STAETTE AUF 6LEICHEI.I GRI'.ID-
STUECK / INNERGET,IEINOLICHE
PENDLER 2) 3)

LEOIG
VERHEI RATET
VERI.IITI.ET
CESCHIEDEN

ZUSAHI4EN

AUSPENDLER 2)

LEDIG
VERHEIRATET
VERNITHET
6ESCHIEDEN

ZUSAHNEN

PENDLER ZUSAI'T4EN 1I)

LEDIG
VERHEI RATET
vERl.lITHEl
GESCHIEDEN

ZUSAHI4EN

ERT.ERBSTAETIGE AH I.IOHNORT
INSGESAHT

LEDIC
VERHEIRATET
VE RI^II TI.IE T
GESCHIEDEN

I
2

5
.0

2 0s8 992
4 179 336

135 868
364 280

034 333
065 772
347 479
988 838

454 670
302 0s9l8 977
5s 632

3 340 046
5 989 837

115 805
1129 760

N0cti: INSGESAHT

16 {36 {20 6 738 476 3 077 lA2 I 296 591

I 875 1148 I 431 338 rl 635 126 2 250 133

7 3?.8 717
l4 28r 56s

393 378I 327 160

23 930 820 I 2ZZ lg2 I 835 637 3 801 102 1 295 E6l

3 287 916
5 832 068

156 537
559 116

707 878
915 751
99 021

354 532

l1l7 857
197 589

7 A54
33 478

472 559
690 567
26 i?6

107 389

1 273 614
2 063 458sl 4q2

z\z 588

3 287 916
s 832 068

156 537
55S 116

781 628
31t2 003
2q 544

101 912

I 536 748
2 846 507

55 224
196 6117

585 39{
999 013
75 6s5lts 121

I61 6{3
83 510
2 905

14 036

162 09,11

250 7A7
386 604

7 231
34 091

678 716

2 529 959
5 tt3 016

155 958
s23 259

2 529 959
5 113 017

155 958
{23 259

8 s14 111
16 280 585

469 033I 542 281

585 394
999 019
75 555

115 121

362 586
546 629
t1 1199
55 5r{

376 228

1 273 614
2 063 1158sl 442

212 588

386 788

315 213
512 65eI 786$ 47A

880 135

474 6S2
726 394

L7 942
76 683

474 6q2
726 334
t7 942
76 683

362 586
5116 629ll {99
55 5r{

976 224

2 775 tBg

2 775 189

! ) SINSCHL
3 ) EI}ISCHL

INSGESAMT 26 706 olo I 222 lg3 I 835 637 3 601 102 1 295 561

ERT.ERBSTAETiGE SC|{UELER tilo STUOISRENOE, oHNE UEHiPF:-ICHTIGE.- 2' oHNE BEaUFSPEI{DLER HIT ttrlgESTIHHTEH ZIEL.-
ERI€RBSTAETIGE HIT STAENDIG }IECHSELNOEI4 ARBEITSOIT.- 4} EINSCHL. PENDLER I'IIT U{A55TII'II{TEH ZIEL.
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VOLKS

t0 ERWERBSTAnGe ann woHNoRT NAGH ALTERSGRUppEN,
OI SCHLESl.,IIC-HOLSTEIN

aLTER vor'l .. . § r,tNTER ..
PENDLERE IGENSCHAFT

JAHREN
LFO.
NR.

DAVON

E RI,IERBSTAETIGE

INSGESAHT 1 )

LAND - UND
F0RSTr.rI RTSCHAFT,

F I SCHEREI

L,rrur, - ,ro I

I nassenvensoaouHo, I

J BERGBAU 
I

t_____________tlsl

VERAREEITENDES
GEI.IERBE

2 4

t
2

3

I

I,,IIER 25

ER}ERBSTAETIGE MIT ARBEITSSTAETTE
AIJF GLEICHEI'I GRWDSTUECK 2)

IM'IERGE]'IEINOLICHE PENDLER 3}

AUSPENDLER UEBER DIE CEHEINDEGRENZE 3)
ERI"IERESTAETIGE AN I.IOHNORT
zusAi.t'€N

25-35
ER].IERB STAETIGE I'IIT AREEITSSTAETTE

AUF 6LEICHEI'I GRI'NDSTUECK 2)

I}NERGEI.€INDLICHE PENDLER 3 )

AUSPENDLER UEBER DIE GEHEINOEGREN2E 3)

ER}€RBSTAETIGE At.I I.IOHNORT
zusamlEN

35 - 115

ER].IERBSTAETIGE HIT ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHEI'I GRIT{OSTUECK 2)

III{ERGEIEINOLICHE PENDLER 3 )

AUSPENDLER UEBER DIE GE}IEINDEGRENZE 3)

ERI.IERBSTAETIGE AH ].IOHNORT
ZUSAHHEII

45-60
ERI.IERESTAETIGE MIT AREEITSSTAETTE

AUF GLEICHEN GRIJNDSTUECK 2}

IINERGEI'IEINDLICHE PENDLER 3 )

AUSPENDLER UEEER DIE GE]'IEINDEGRENZE 3)
ERI.IERBSTAETIGE AI.I I.IOHNORT

zusat{4EN

60-65
ERI,,IERBSTAETIGE HIT ARBEITSSTAETTE

AUF GLEICHEN GRII,IDSTUECK 2)

INNERCEHEINDLICHE PENOLER 3)

AUSPENDLEN UEBER DIE GEMEINDEGRENZE 3}

ERI"ERBSTAETIGE AI'I I.IOHNORT
ZUSAHI'IEN

65 U{D HEHR

EN!,ERBSTAETI§E I'IIT ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHEH GRI$IOSTUECK 2)

I],II\IERGEI€INDLICHE PENDLER 3 }

AUSPENDLER UEBER OIE GEI,EINOEGRENZE 3}

ERI^IERBSTAETIOE AH HOHNORT
ZUSAI'T'EN

INSGESA}fT

ERI{ERBSTAETIGE HIT ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHEH GRU.IDSTUECX 2)

I]T{ERGEHEINDLICHE PENDLER 3 )

AUSPENDLER UEBER DIE GE}IEINDEGRENZE 3)

ERI,IERBSTAETIGE AH HOHNORT
INSGESAHT

s

6

7

B

I
l0
ll

L2

l3
tt
l5

t6

t7
t8
19

20

2t
22

23

2l

2S

2G

27

28

15 933

911 956

113 786

233 615

20 638

99 083

121 099

245 89{

28 737

97 8Zl
ll8 587

250 247

49 542

l,rls 491

l,g9 706

350 937

5 514

10 856

I 342

26 r83

3 515

2 509

L 207

7 409

t24 879

450 716

slz 727

lt4 285

3 627

2 110

3 1166

I 355

5 31t3

1 736

I 970

l0 167

6 994

1 215

I 114

s 419

17 616

2 979

1 901

22 686

2 330

372

156

2 879

56,{

85

7?

972

37 574

8 498

I 624

24

947

816

797

93

L 772

I 225

2 525

861

22 tr{
25 7A2

rl9 301

2 t59

22 457

z7 873

53 36{

116

489

q97

3 S88

2t s37

27 694

692

2 LrA

I 767

3 l3l

175

2 738

2 231

5 258

l7
195

97

311

53 848

5 693

33 820

36 059

76 8611

2

4

2

4 632

442

360

209

I 032

13 1135

102 402

119 38{

239 061

427

6 585

5 868

55 178 13 030

1, EINSCHL. ERI€RBSTAENGE SCHI'ELER IßID STUDIERENDE.- 2I EINSCHL. ERHERESTAETIGE HIT STAENOIG I€CHSEI,J'IOEM ARBEITSORT.- 3) OHNE

EERUFSPENOLER I.IIT INIBESTI}C.ITEH ZIEL.
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ZAHLUNG I987

PENDLEREIGENSCHAFT UND WIBTSCHAFTSABTEILU]tJGEN

IN

BAUGE].IERBE HANDEL
VE RKEHR

IT.ID NACHRICHTEN-
UEBERMITTLI,ING

I(REDI T-
INSTITUTE

u.ro VERSICHE-
RUNGSGEhIERBE

DI ENST-
LEISTUNGEN,
sor^EIT vü'r

UNTERNEHI'IEN IJND
FREIEN BERUFEN

ERBRACHT

ORGANI SATI ()NEN
OHNE ERI,ERES-

zl.tEcK $.tD
PRIVATE HAUSHALTE

CEBIETS-
KOERPERSCHAFTEN

IJNO
SOZIAL-

VERSICHERI$IG

LFO.
NR.

s 7 8 I 10 1l

621

7 802

I 8118

l8 613

I 265

5 737

I S31l

16 966

2 563

5 757

I 401

L8 252

4 0110

I 199

t5 805

29 856

693

15 783

r8 3r9

35 1113

286

3 {76

6 058

136

2 A77

4 839

7 936

683

3 877

5 603

1l 319

| 204

{ 368

6 057

ll 833

3 290

l4 971

23 944

q2 a97

2 672

25 1155

24 818

53 739

4 E?3

2G 779

27 245

59 963

7 807

26 523

27 898

63 379

I 651

32 73A

27 6L0

7t 337

221

I 625

I 880

3 820

6 792

t2 ?67

17 960

113 920

I 778

lE 01?

18 758

37 847

638

111 398

16 057

3t 77q

I 0lrl

25 090

23 983

50 978

7t
I 933

1 56{

3 627

l0 298

70 257

78 353

168 2rll

335

401

383

I t47

1 521

z 7a2

I 831

6 276

2 432

13 231

16 076

852

726

328

l 959

I 991

869

6 178

9 870

t7 276

I 338

7 057

l0 796

19 578

2 lll
10 116

L3 737

26 451

189

864

854

924

,n 888

27 767

{r 366

75 458

363

I 907

r 905

32 2L2

4 374

14 163

16 0?5

35 269

7 186

20 751

r9 739

48 504

1 120

I 558

I 197

3 362

r 058

3 506

6 106

l0 891

1l 25S

(161

2 196

I 3{9

{ 706

842

3 632

2 57?

7 770

2 002

I 7511

I 537

92

331

202

640

23

53

28

117

146

306

301

765

83

37

2A

153

189

133

48

377

95

7E

61

238

I 250

967

455

z 7sg

27 394

t15 z,ql

109 897

57

5l

95

I 0l{
29 023

45 020

16 657

66 Ztz

?r 734

85 211 157 049

-97 -

257 452 20 708

I
2

3

4

5

6

?

I

I
t0
l1

L2

13

1{
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l6
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t0 ERWERBSTATTGe aru woHNoRT NACH ALTERSGRUppEN,

02 HAI'ßURG

LFD.
ALTER Vü'I ... BIS IIITER ... JAHREN

PENDLEREICENSCHAFTNR.

DAV(I't

ERI.IERB STAETIGE

INSGESAMT 1 )

LAND - INID
FORSTI.II RTSCHAFT,

FI SCHEREI

ENERGIE - tlND
I"IASSERVERS0RGu{G,

BERGBAU
VERAREEITENDES

GE}ER8E

1 2 A

II\ITER 25

ERlf RBSTAETIGE MIT ARSEITSSTAETTEI AUF GLEICHEI.I GRIT,IDSTUECI( 2}
2 IN\ERGEIEINDLICHE PENDLER 3)
3 AUSPENDLER UEBER DIE GEI'EINDEGREI,IZE 3}

ER].ERBSTAETIGE AI,I ].{OHNORT1l zusA}r,Eru

?

8

25-35
ERI.IERBSTAETI6E HIT AREEITSSTAETTE
AUF GLEICHEI.I GRINDSTUECK 2)

II{'IERGE]'GINDLICHE PENDLER 3 }

AUSPENDLER UEBER, DIE GEI€INDEGRENZE 3}
ER}ERBSTAETIGE AH NOHNORT

zusAl'ü'EN

35 - 4ls

ER}ERBSTAETICE MIT ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHEH GRU'IDSTUECK 2}

IIT'IERGEI'IEINDLICHE PENOLER 3 )

AUSPENDLER I,EBER DIE GEHEINDEGRENZE 3)

ERl.IERB STAETIGE
zusat{tN

AM I.IOHNORT

{5-60
ER}ERBSTAETIGE HIT ARBEITSSTAETTE

AUF GLEICHEH CRIT{DSTUECK 2I
IIS,IERGE]'IEINDLICHE PENDLER 3 )

AUSPENDLER UEBER DIE GEIGINOEGRENZE 3}
ERI.,IERBSTAETICE AH I.IOHNOBT

ZUSAI,T'IEN

60-55
ER}ERBSTAETIGE I'IIT ARBEITSSTAETTE
AIF GLEICHEH GRI'NDSTUECK 2)

I}T{ERGEI"EINDLICHE PENDLER 3)
AUSPENDLER UEBER DIE GEMEINDEGRENZE 3}

ERI€RBSTAETIGE A].I I.IOHNORT
ZUSAIIGN

E5 WO I,IEHR

ER]f RBSTAETIGE MIT ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHEH CRIINDSTUECK 2)

ITO'I€RGEI.EINDLICHE PENDLER 3 }

AUSPENDLER UEBER DIE GEHEINDEGRENZE 3)
. 

ER]€RBSTAETIGE AM I.IOHNORT
ZUSA}T'EN

INSGESAI{T

ERI.ERESTAETIGE MIT ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHET,I GRI'NOSTUECK 2}

II,NERUEIGINoLICHE PENDLER 3)

AUSPENDLER UEBER DIE GEHEINOEGRENZE 3}

ERT.ERBSTAETIGE A1.I I.IOHNORT
INSGESAT{T

I
l0
u

12

l3
lt
l5

l6

L7

t8
l9

20

2l
22

23

24

25

2C

27

2A

3 ll7
105 583

8 013

118 710

6 431

137 153

I 1ll5

153 123

9 7L2

lll2 191

8 833

160 755

205

I 090

158

I 1153

377

950

11ll

1168

| 322

I 154

I 219

129

2 302

6

I 097

44

I 152

25

I {65

68

I 558

I 738

5l
3 515

105

3 672

129

7 952

303

305

2t 29S

I 851

23 457

956

26 169

2 595

29 720

311 0rl8

2 258

43 7t4
3 960

49 932

319

2 761

298

3 378

5 379

L24 382

11 676

522

7L2

88

42

I 620

76

I 3{3
29 787

2 918

75 226

205 149

l1 310

231 708

2 303

t5 270

802

l8 376

I 853

4 682

213

6 750

38 61t2

610 018

38 586

2 558

4 134

530

217

It{
1l

3

3qz

93

4t9

3

236

10

249

2

I

ll

198

652
'511

90,|145

689 422 ? 232 I 380
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PENOLEREIGENSCHAFT UND WIRTSCHAFTSABTEILUNGEN

IN

BAI,GE}ERBE HANDEL
VERKEHR

t.lD NACHRICHTEN-
UEBERHITTLT 'lG

KREOIT-
INSTITUTE

UND VERSICHE-
RI'.IGSGE]TRBE

DIENST- I I
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5 6 7 8
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5 882

541
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7 055
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I {136

1 216

12 103

I 150

l4 1179

274

tG 375

I 297

17 9{6

86r

t7 702

1 1107

19 970

I 555

19 199

1 {{5

22 199

2 754

30 298

I 996

35 0{B

2 546

{30

I 215

55

I 700

6 327

87 0113

6 339

99 709

276

10 398

4L2

ll 086
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t6 472

?72

18 128

| 275

t7 099

755

19 139

I 693

26 439
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z 293

lll
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l1

387

4 426

72 725

3 013

80 165

90

6 S19

166

6 775

319

I 036

2?t

I 576

I t79

28 919

I 503

31 50{

2 25r
{2 {80

2 624

1t7 3S8

3 489
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2 215

48 865

{ 736

!19 457

2 ll7

56 310

8{1

4 325

176

5 3{3

102

2 374

135

2 6t2

157

2 948

175

3 291

152

2 878

119

3 157

5{{
t0 578

I 877

15 005

24t
lrl 059

870

t5 283

191

L2 28t
311{

12 835

336

2t 582

1180

22 399

36

I B?2

33

I 742

I 3S8

60 208

3 607

429

I 400

187

113

624

48

1153

z zss

139

187

2 052

5ll

I 016

s69

12 1199

2ts

L3 242

86

856

t{

s56

1 5118

37 441

804

39 793

,{59

4 3113

150

2 932

13 3115

170 358

8 706

4 9S2

969

13 012

502

48

785

77

l9{
lz

283

55

131

8116

2 0r5

7t

375

t9

412

3t
96

10

56

22

l2s188

2 593

32 773

3 008

38 3711
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t92 412 r{ 883 67 3il5
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1O ERWEBBSTATIGE AU WOHNORT NACH ALTERSGRUPPEN,

03 NIEDERSACHSEN

LFD.
ALTER VIIN ... BIS I$ITER .,. JAHREN

PENDLERE IGENSCHAFTNR.

0Avohl

ERI€RBSTAETIGE

INSGESANT 1 )

LAND - I}.,I0
F0RSTr.lI RTSCHAFT,

FI SCHE REI

ENERGIE - IJT.IO

I.IASSERVERSORGIJNG
BERGBAU

VERAREEITENDES
GE]€R8E

2 3 4

I
?

3

4

n'rTER 25

ERI.ERBSTAETIGE MIT ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHE}I GRIT,IOSTUECK 2)

II'II\,ERGEHEINDLICHE PENDLER 3 )

AUSPENDLER UEBER DIE CEMEINDECRENZE 3)

ER].IERBSTAETIGE A}I ].IOHNORT
ZUSA}IGN

25-35
ERNERBSTAETIGE HIT ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHE}I GRWDSTUECK 2)

II'$IERGEHEINDLICHE PENOLER 3 )

AUSPENDLER TJEBER DIE GEI,IEINDEGRENZE 3)

ER]^IERBSTAETIGE ATI HOHNORT
ZUSAI'T'EN

35 - ll5

ERI^IERBSTAETIGE HIT ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHEH GRIT.IDSTUECK 2)

I}NERGENEINDLICHE PENOLER 3 }

AUSPENDLER UEEER DIE GEIGINDEGRENZE 3)

ERhIERESTAETIGE At,I ].IOHN()RT
zusAl.t'|EN

45-60
ERI..IERBSTAETIGE HIT ARBEITSSTAETTE

AUF GLEICHEH GRII,IOSTUECK 2)

INNERGEI,EINDLICHE PENDLER 3 }

AUSPENDLER UEBER OIE GEHEINDEORENZE 3)

ERHERBSTAETIGE AH I.IOHNORT
ZUSAMI.IEN

60-55
ER].IERESTAETIGE t'IIT ARBEITSSTAETTE

AUF GLEICHEM GRWDSTUECK 2)

IhI.IERGE].EINDLICHE PENDLER 3 )

AUSPENOLER UEBEß DIE GEHEINDEoRENZE 3}
ERI.IERBSTAETIGE A]'t I.IOHI,IORT

ZUSAI'IMEN

65 IND ]'EHR

ERI^IERBSTAETIGE MIT ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHEH GRIT{OSTUECK 2}

INNERGE}4EINDLICHE PENDLER 3 )

AUSPENOLER UEBER DIE GEHEINDEGRENZE 3)
ERl.ERBSTAETIGE AH I.IOHNORT

ZUSAHI'IEN

INSGESAMT

ERNERBSTAETIGE HIT ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHE].I GRWDSTUECK 2}

II'IT{ERGEHEINOLICHE PENDLER 3 }

AUSPENDLER UEBER DIE GEHEINDEGRENZE 3)

ERI,,IERB STAETIGE
INSGESAMT

AH ].IOHNORT

5

b

7

o

10

ll

t2

l3
1l
l5

t6

17

18

t9

20

2t
22

23

24

23

26

27

28

32 757

233 240

262 Bg4

630 971

55 681

333 730

237 462

713 375

75 24A

310 614

252 425

658 s90

t38 728

451 629

312 60s

924 898

2l 165

gt 773

l5 265

69 398

72 404

7 324

r 754

21 667

335 983

434 350

142 19S

8 rt56

6 193

E 151

22 333

18 S23

5 307

3 651

2a 267

6 321

245

5 268

5 ?12

11 243

333

5 655

5 390

11 876

5r3

l0 076

8 00{

L3 2q0

58

728

376

193

116

3 091

z 302

lll
35

I

3 027

93 676

85 610

187 038

7 357

96 6113

99 860

210 361

rl 213

85 712

a3 zzs

186 055

l9 892

138 865

tls 284

279 408

2 q36

7 {98

4 247

14 530

I 656

1 237

387

3 3111

19 431

3 8{6

2 055

23 7t4

50 087

8 125

3 389

62 176

I 132

919

244

I 3s1

2 351

zL8

37

2 674

106 980

211 608

15 527

s8

7 279

2{ 85q

2L 992

49 931

115 581

423 637

387 593

880 7053 018 898 150 461

rI EINSCHL. ERI.,IERBSTAETIGE SCHI'ELER t,ND STUDTERENDE.- 2' EINSCHL. ERI.IERBSTAETIGE MIT STAENOIG }ECHSELNDEH ARBEITSORT.- 3) OHNE
EERUFSPENOLER 1'II T IT{BESTI}O,ITEH ZIEL.
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PENDLEREIGENSCHAFT UND WIRTSCHAFTSABTEILUNGEN

IN

8AIßEl.IERBE HANDEL
VE RKEHR

IJND NACHRICHTEN-
UEEERHITTLUNG

KREDI T-
INSTI TUTE

UND VERSICHE-
RUNG SGEHERBE

DIENST-
LEI STUNGEN,
sot^rEIT voN

UNTERNEH}IEN UND
FREIEN BERUFEN

ERBRACHT

ORGANI SATIONEN
OHNE ERI.IERBS-

ZNECK t['ID
PRIVATE HAUSHALTE

GEB IETS-
KOERPERSCHAFTEN

UNO
SOZIAL-

VERSICHERUNG

5 6 7 8 I l0 ll

LFD.
NR.

6 3t5

18 990

18 t72

I 7{0

24 852

l8 296

47 190

3 536

20 988

l9 493

47 353

I 918

{3 4111

36 109

19 360

52 583

28 413

2 984

I 866

396

782

I 534

74 t2Z

25 358

2 068

16 668

22 taz

42 636

45 697

4 975

27 527

29 527

63 951

654

2 253

I 673

4 657

tt 72t
7S 225

90 514

380

I 393

I 415

19 598

z 0L2

13 391

13 210

29 432

25 821

3 468

13 709

I 610

27 374

7 511

69 376

49 638

130 666

6112

5 205

5 424

12 759

I 097

7 893

5 8{2

l5 392

7 177

7 444

4 586

13 565

? 481

11 654

5 69,{

20 198

377

L 027

3911

I 836

5 968

3q 477

21 993

611 256

8 r85

33 5r9

35 016

96 188

2 038

44 516

39 987

30 62{

| 277

3A 772

30 495

72 06?

z zla
52 400

39 583

ros 964

194

5 0112

z 679

8 066

l5
159

13 921

184 418

147 825

83 514

6 710

37 837

30 341

7? 328

l1 328

38 081

25 496

77 055

12 095

85 219

57 584

150 732

2 976

l8 062

22 924

3 044

tt 227

10 824

18 160

82 420

49 258

154 138116 601

l0 545

31 403

30 538

77 196

I 079

1 338

737

3 252

625

398

115

153

23 840

97 963

87 351

25 190

95 287

,{3 583

102 1181

3 401

3 368

I 645

9 149

sBz

985

497

I 998

166 912

4 352

8 015

2 773

l5 366

4 088

2 83{

570

7 553

71 396

3rl3 551

203 506

194

250

53

506

267

18l

86

552

zto
135

37

390

I 596

48 8411

113 59,q

104 613

65

2545 283

ll5 701

177 776

lzz s00

222 757 3511 810 182 8,ql
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04 BRE}IEN

LFD.
NR.

ALTER VON .., 8IS I'NTER .,. JAHREN

PENDLEREIGENSCHAFT

OAVON

E RI.IERB STAETIGE

INS§ESAI.IT 1)

LAND - t,ND
F0RSTt^tI RTSCHAFT,
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ENERGIE - U.ID

HASSERVERS0RGT['lG,
BE RGBAU

VERARBEITENDES
6E],IERBE

3 4

2

3

{

IT'ITER 25

ERI.IERBSTAETIGE ]'II T ARBE ITSSTAETTEAlr GLEICHEI'I GRTNOSTUECK 2)

ITS,IERCE}€INOLICHE PENDLER 3}

AUSPENDLER UEBER DIE 6EMEINOEGRENZE 3)

ERI.IERBSTAETIGE AN }IOHNORT
ZUSA}f,,IEN

23-35
ERI.IERBSTAETIGE HIT AREEITSSTAETTE

AUF GLEICHEH GRI''IDSTUECK Z}

INNERGEHEINOLICHE PENOLER 3 )

AUSPENDLER UEBER DIE GE].GINDEGRENZE 3)

ERI.IERBSTAETIGE A]'I ]..IOHNORT
zusAt'$tEN

35-{S
ER]€RBSTAETIGE ].IIT ARBEITSSTAETTE

AUF GLEICHE}I §RIT{DSTUECK 2}
I}$IERGEHEINOLICHE PENDLER 3 )

AUSPENOLER UEBER DIE GEMEINDEORENZE 3)
ERI"IERB STAETIGE AI'I I.IOHNORT

ZUSA]4MEN

45-60
ER]€RBSTAETIGE HIT ARBEITSSTAETTE

AUF GLEICHE|I GRUIIDSTUECK 2)

I]O'IERGEI'EINOLICHE PENDLER 3 )

AUSPENDLER UEEER DIE GE]'IEINDEGRENZE 3)

ERI.IERBSTAETIGE ATI I.IOHNORT
zusafil,EN

60-65
ERI€RBSTAETIGE TIIT ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHEI'I GRUNDSTUECK 2)

II'I.IERGEiEINOLICHE PEN0LER 3 ]

AUSPENDLER UEBER DIE GEHEINDEGRENZE 3)

ERI.IERBSTAETIGE AH ].IOHNORT
ZUSAHHEN

65 t 'lD lGllR

ER].IERBSTAETIGE ]'IIT ARBEITSSTAETTE
AI'F GLEICHE]'I Gßtf,'IDSTUECK 2)

INNERGEHEINDLICIIE PENDLER 3 }

AUSPENDLER UEBER OIE GEHEINDEGRENZE 3)
ER].IERBSTAETIGE At'I I.IOHNORT

ZUSAHHEN

INS6ESAI,TT

ER}fi RBSTAETIGE HIT ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHEH GRIT.IDSTUECK 2)

Ir,II'IERGEMEINDLICHE PENDLER 3 )

AUSPENDLER UEBER OIE GEMEINOEGRENZE 3}

ERNERBSTAETIGE AI'1 HOHNORT
INSGESA]'17

5

6

7

I

I
l0
ll

t2

l3
1{

l5

l6

17

18

lg

20

2t
22

23

24

25

2E

27

28

I 307

44 042

5 077

5r 432

r33

ll 615

I 537

672

67

747

il0

337

66

sss

68

305

64

438

2

622

51

676

I 728

53 920

5 9S3

54

910

I 525

3

13 306

280

14 182

2 035

16 s23

5t5
13 823

I 867

16 2,111

23 0{9

104

1 0,n3

ll1

I 261

284

2 062

60 58r

7 904

4

61 817

2 816

54 056

5 103

r06

258

52

1ll5

2L2

470

84

8

837

62 tzz

4 977

76 3r9

5 881

87 335

694

5 123

338

6 183

539

7 324

69

I 95{

12 061

2311 830

22 421

270 853

q78

I Szt

27?

2 t7S

109

40

3 660

263

3 970

l9
| 427

78

s46

19 745

2 324

6

r00

767

37

32

4

2

3

73

15

19

2

36

8{
t73

26

I) EINSCHL. ERI{ERESTAETIGE SCHUELER I,IIJO STUDIERENDE.- 2) EINSCHL. ER],,IERBSTAETIGE HIT STAENDIG hIECHSELNOEH AßBEITSORT.- 3) OHNE
EERUFSPENOLER IlIT IT{EESTII{''TEI.I ZIEL.
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PENDLEREIGENSCHAFT UND WIRTSCHAFTSABTEILUNGEN

IN

BAI'GEl,IERBE HANDEL UNO
VERKEHR

NACHRICHTEN-
UEBERHITTLTX.IG

KREOIT-
INSTI TUTE

UND VERSICHE-
RU.I6S6El,,IE RBE

DIENST-
LEI STI'NGEN,
SOI.IEIT VON

IJNTERNEH}IEN IJND
FREIEN BERUFEN

ERBRACHT

GEB IETS-
KOERPERSCHAFTEN

t[,lD
SOZIAL-

VERSICHERU.IG

I I ll5 6 7

LFO
NR

50

2 85r

306

3 218

2 985

198

2 538

371

3 109

361

3 894

477

4 ?44

27

179

l7

223

759

12 045

I 528

97

6 531

560

44

3 862

242

4 159

7 t7l

32

1 57r

64

1 659

ll0
2 323

129

245

10 697

656

11 617

r4 850

105

I 692

58

r 853

1 556

78

| 407

80

1 570

4

104

2 518

352

157

6 503

500

527

L3 225

I 053

49

I {14
89

7 198

309

6 837

599

7 759

549

6 629

594

7 786

I 138

I 655

765

11 580

534

2 484

30 688

2 584

256

5 619

622

7 q98

28

113

4

148

2 566

127

2 083

103

a 2r1

193

2 9415

87

3 228

259

5041

I 172

391

10 086

910

13 600

933

374

l0 264

895

11 S57

15 {76

1 3112

15 988

666

18 035

19s

I 986

63

45

707

35

789

189

702

54

9{9

182

334

t2

28

223

23

1119

5

36

111

1{

27

c2

zL2

1 253

58

1 534

190

538

t?

757

3 426

55 304

3 383

6? 270

2 255

178

1155

6 E81l

29s

7 449

7

19

66

5

90

894

28 068

2 298

3t 322l4 369 35 806

- 103 -

I 537

7 286

1

2

3

{

L20

5 338

I 065

5

5

7

I7 222

79

6 262

417

6 794

197

I 945

{38

10 604

23

741

44

808

I
l0
1l

t2

r3

l{
15

16

L?

18

t9

20

2L

u
a
24

E
26

n
28

l6
2

979

27 206

3 503

32 733

I oruorrrorr*r* II oxNr rnHrnss- |I znecx uito I
lparvlle HAUSHALTE It----__tlrol

I



VOLKS

10 ERWFRBSTATTGe am woHNoRT NACH ALTERSGBUppEN,

OS NORDRHEIN-I.ESTFALEN

LFD.
ALTER VOi ... BIS II.ITER ... JAHREN

PENDLEREIGENSCHAFTNR

DAV(r'l

E RI.IERBSTAETIGE

INSGESAHT 1 }

LAND - UND
F ORSTHI RTSCHAFT,

F I SCHEREI

ENERGIE - IT'ID
l.tassE RvERsoRGuN6,

BERGBAU
VERARBEITENNES

GEI.IERBE

2 3 4

I
2

3

I

IT'ITER ZS

ERI.IERBSTAETIGE I'IIT ARBEITSSTAETTE
AlrF GLEICHEH GßiI,IDSTUECK 2]

INNERGE}EINOLICHE PENDLER 3)

AUSPENOLER UEEER DIE GEI'IEINOEGRENZE 3)

ER]€RBSTAETICE AH NOHNORT
ZUSAI'$IEN

23-35

l0
1t

12

13

E II'I,IERCEI4EINDLICHE PENDLER 3)

7 AUSPENDLER IJEBER DIE GEHEINOEGRENZE 3)

ER],{ERBSTAETIGE AM I.IOHNORT
8 zusalr,EN

35-nS
ER}..IERBSTAETIGE I'IIT ARBEITSSTAETTE

9 AUF GLEICHEH GRWDSTUECK 2)

IIü.IERGEHEINDLICHE PENDLER 3 )

AUSPENDLER UEBER DIE GEMEINDEGRENZE 3)

ERI.IERBSTAETIGE A1'I ].IOHNORT
ZUSA],[IEN

lls 60

ERI€RBSTAETIGE HIT AREEITSSTAETTE
AUF 6LEICTIEI'I GRIT{DSTUECK 2)

II I}''IERGEI,,IEINDLICHE PENDLER 3)

15 AUSPENDLEN UEBER DIE CEHEINDEGRENZE 3)
ERI^IERBSTAETIGE AM 1.|0HN0RT

zusal,['tEN

60-65
ER].IERBSTAETIGE },IIT ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHEI4 GRI'NDSTUECK 2}

18 IhNERGEI'EINDLICHE PENDLER 3)

19 AUSPENDLER UEBER OIE GEI'IEINOEoRENZE 3)
ERI.IERB STAETIGE AM ].IOHNORT20 ZUSAHI'EN

65 U.lD IGHR

ER}ERBSTAETIGE I.IIT ARBEITSSTAETTE2I AUF GLEICHEH GRI'NOSTUECK 2)

22 IIS{ERGEI€INDLICHE PENDLER 3}

23 AUSPENDLER UEBER DIE GEMEINOECRENZE 3)
ERT.IERESTAETIGE AH I.IOHNORT24 ZUSAI'IHEN

INSGESAIfi

ERl€RBSTAETIGE
AUF GLEICHEN

ER].IERBSTAETIGE
AUF CLEICHEH

]'IIT ARBEITSSTAETTE
GRWDSTUECK 2 )

, ]'IIT AREEITSSTAETTE
GRWDSTUECK 2 }

l5

17

25

26

27

28

INNERGEHEINDLICHE PENDLER 3 }

AUSPENDLER UEBER DIE GEMEINDEGRENZE 3}
ERERBSTAETIGE AH HOHNORT

INSGESAHT

50 720

826 684

{52 335

I 397 201

101 209

957 635

604 165

7 712 7tS

136 312

818 455

s92 032

I ,{93 392

6 523

10 548

I 059

25 739

t4 482

7 946

s s2?

27 572

15 585

4 84q

2 376

23 308

37 tZA

8 547

3 369

c3 927

7 030

867

242

a 275

220

30 539

22 081

53 865

s28

3{ 710

23 C97

55 913

613

30 139

24 669

56 546

I 140

50 191

36 660

89 682

?t
I 626

799

2 551

t6
76

311

t32

2 588

t47 281

113 7110

E 906

285 833

l1l9 767

{{8 9Bl

17 902

3l{ 997

197 337

552 025

25 637

276 1l0l

t7l 587

486. 309

24t L82

I 232 773

599 706

45 170

470 51ll

24t 24r

2 l3t 674

35 528

78 684

3l lllT

150 303

22 22A

l6 ll9
3 839

45 23s

587 179

3 930 350

2 tB3 224

6 930 5r9

2 123

23q

49

773 295

5 628

23 9{9

t0 734

4l {09

3 574

3 565

957

8 555

10{ 817

I 375 286

771 623

2 300 s7{

2 47t

82 467

32 986

18 617

137 292 268 689

I, EINSCHL. ERI.ERBSTAETIGE SCHI,SLEß IT'IO STUOIERENDE.- 2) EINSCHL. ER]..IEßESTAETIGE HIT STAENDIG }GCHSELNoEH AREEITSoRT..3I OHNE
8EßUFSPCiIDLER I{TT INBESTTM{TE'{ ZIEL.

-104-

I



änuuruc tggz

PENDLEREIGET'ISCHAFT UND WIRTSCHAFTSABTEILUNGEN

IN

BAIßE],ERBE

5

HANDEL
VERKEHR

WD NACHRICHTEN.
UEBERI,IITTLUNG

KREDIT-
INSTITUTE

I'.ID VERSICHE-
RUN6SGEI.IEREE

OIENST-
LE I STWGEN I
sor.rEIT voN

II'ITERNEHHEN t[,10
FREIEN BERUFEN

ERORACHT

ORGANISATI$.IEN
OHNE ERI.IERBS-

ZI.IECK I,IND
PRIVATE HAUSHALTE

GEBIETS-
KOERPERSCHAFTEN

t '10SOZIAL-
VERSICHERUNG

LFD
NR

I I l0 1l

7 874

61 3611

25 339

96 898

L2 G22

52 58S

30 107

99 255

16 052

42 L25

27 336

89 852

31 51ll

71 920

45 103

lss 869

4 158

119 329

59 240

185 652

13 86{

113 061

63 981

196 l{5

22 135

100 801

s2 428

181 061

39 327

141 602

58 562

246 932

6 7A2

I 645

3 225

20 406

1 218

30 350

23 169

s6 422

3 873

52 6110

39 406

99 292

9l ,{69

I 094

70 590

42 363

126 317

8 753

21 163

206 730

1112 515

383 1110

920

z8 403

17 133

47 306

4 558

40 132

27 730

74 531

s 965

29 638

21 202

58 935

7 244

35 132

l8 017

62 6L2

4 703

20 009

135 975

8s 271

2118 849

15 075

183 299

88 756

293 534

?7 731

zzt 534

127 520

389 883

31ll 502

57 462

223 632

81 555

374 426

35 569

7 837

5 551

I 286

16 096

157 209

8113 511

403 766

1 1151 410

2 085

r8 852

11 509

33 327

2 644

22 195

13 481

33 514

32 299

6 851

30 273

l1 057

49 483

4 756

685

632

159

l 558

t6 098

93 591

llB 533

5 7111

58 167

47 282

155 477

2 995

97 795

70 5811

178 58{

2 965

76 795

48 958

t32 101

6 223

130 285

6t 779

202 73L

553

t0 878

{ 691

16 481

5 279

117 990

3q 957

39 377

190 771

98 9{9

2 705

19 002

I 570

2 1198

3 216

I 317

I 169

4 819

z 472

942

2 q23

1 110

3 727

18 624

5 700

I L28

2 837

857

l 121

812

179

530

391

148

I 157

7 400

2 303

71 708

232 tzz
129 381

1l5l 587

5 928

rl 194

423

11 662

92 194

1t88 632

238 259

370

248

79

762

{3

316

l2s

539

l8 526

374 Z3S

233 419

841 858

-105-

160 937 685 913

t
2

3

{

5

5

?

8

I
t0
l1

L2

l3
1{

15

1C

L7

18

l9

20

2L

a2

23

2l

25

26

27

2A

6



VOLKS

10 ERWERBSTAITGe em woHNoRT NACH ALTERSGBUppEN,

06 HESSEN

LFD
NR.

ALTER VO'l ... BIS ttlTER ... JAHREN

PENOLERE IGENSCHAFT

DAVON

ERI.IERB STAETIGE

INSGESAI.IT 1}

LANO - UNO
F ()RSTI.II RTSCHAFT,

FI SCHERE I
ENERGIE - IJ'ID

1^IASSERVERSORGI,NG,
EERGBAU

VERARBEITENDES
GEI.EREE

3 4

I
2.

3

4

INTER 25

ER]"ERBSTAETIGE HIT AREEITSSTAETTE
AUF GLEICHEII GRIT{DSTUECK 2)

IIÜ'IERGE}EINDLICHE PENDLER 3)

AUSPENDLER UEBER DIE GE]GINDECRENZE 3)

ERI.IERBSTAETIGE At,I I.IOHNORT
zusAl'r'EN

25-35
ER]üRBSTAETIGE MIT ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHEI4 GRI'{DSTUECK 2}

II*,IERCE]'EINOLICHE PENDLER 3)

AUSPENDLER UEEER DIE GEI.IEINDEGRENZE 3)

ERI.IERBSTAETIGE A1'I HOHNORT
zusar"$EN

35-45
ERIüRBSTAETIGE
AUF GLEICHEH

, HIT ARBEITSSTAETTE
GRUNDSTUECX 2)

I]ü.IERGEHEINDLICHE PENDLER 3 }

AUSPENDLER UEEER DIE GEI'IEINOEGRENZE 3)
ERI.IERBSTAETIGE AH I^IOHNORT

ZUSAHHEN

45-60
ERI.IERBSTAETIGE MIT ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHEH GRIJNDSTUECK 2)

Iiü,IERGEHEINDLICHE PENDLER 3 )

AUSPENDLER UEBER DIE GEHEINOEGRENZE 3)

ERI,IERBSTAETIGE AH NOHNORT
zusal.rEN

60-65
ERI.ERBSTAETIGE I'IIT AREEITSSTAETTE
aUF GLEICHEI'I GRII'IDSTUECK 2)

Iif.IERGEI.EINDLICHE PENDLER 3 }

AUSPENDLER UEBER DIE 6EI'IEINDEGRENZE 3)

ERNERBSTAETIGE A}I HOHNORT
ZUSAI'OGN

65 U.tD HEHR

ERIIIERBSTAETIGE HIT ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHEH GRI'IIDSTUECK 2)

IM.IERGEHEINDLICHE PENDLER 3 }

AUSPENDLER UEBER DIE GEHEINOEGRENZE 3}
ERI€RESTAETIGE AM NOHNOßT

ZUSAl'TGN

INSGESAMT

ERhIERESTAETIGE HIT AREEITSSTAETTE
AUF GLEICHE}I GRIT'IDSTUECK 2)

IIX'IEßGEI,,IEINDLICHE PENDLER 3 )

AUSPENDLER UEEER DIE GE]'EINOEGRENZE 3)
ER]€RBSTAETIGE AH I"IOHNORT

INSGESAMT

7

I
10

ll

t2

t3
l{
l5

l6

t7
t8
l9

20

2l
22

23

2q

25

26

27

28

l9 102

212 771

237 338

1176 963

36 8113

267 691

292 273

s97 075

49 532

262 940

256 s83

s68 995

8? 892

365 190

314 t87

762 30A

tz 51?

29 6,q8

18 887

61 055

7 431

7 951t

I 899

t7 287

20a 217

I 145 194

I l2l 1S7

2 483 683

I 885

2 747

2 654

7 286

5 016

2 886

I 505

I 407

5 627

2 2r4
865

I 706

l5 698

4 263

r 529

21 1190

2 852

s80

143

3 575

31 840

12 855

6 709

28

1 892

2 036

3 953

96

3 069

3 102

6 267

139

3 {16

3 357

6 922

L? 362

20

515

283

8r8

553

15 786

14 000

30 3{8

3 290

E5 791

82 9r7

272

6 886

5 204

17 ll0
118 988

125 985

152 000

5 888

77 t7l
101 329

185 389

I 715

76 5311

89 578

775 827

262 083

2 203

7 981

6 593

t6 777

1 281

r 352

42t

3 05{

110 {87

347 en
406 823

4

8

20

762

165

l3

940

5l 404

I) EINSCHL. ER]€RBSTAETIGE SCHIJELER IIIO STUOIERENOE.- 2I EINSCHL. ERT.IERSSTAETIGE },IIT STAENOIG I.IECHSEI.NOEH AREEITSORT.- 3I (,HIG
BERUFSPENOLER HIT 1[,I8ESTI],T.fIE}4 ZIEL.

-106_

795 130

I



ZAHLUNG 1987,

PENDLEREIGENSCHAFT UND WIBTSCHAFTSABTEILUNGEN

IN

BAtJ6EI.IERBE HANDEL
VERKEHR

IJND NACHRICHTEN-
UEEERHITTLUNG

I I DIENST- II xnEorr- I lersrweEn, II rrusrtrurr I sowetr vol II uNo wnstcttE- I UNTERNEHMEN UND II nLl'rcsoenensE I FREIEN BERUFEN II I ERBRACHT I
I ------------ l------- Il---;----__l__ s I

ORGANI SATI ONEN
OHNE ER}ERBS-

ZI^IECK I,ND
PRIVATE HAUSHALTE

10

GEBIETS-
KOERPERSCHAFTEN

WD
SOZIAL-

VERSICHERUN6

1t
5 6 7

LFD
NR

I 5{3

r8 538

15 076

35 162

2 686

16 081

t4 784

33 552

3 933

t6 7{15

14 907

35 585

6 883

25 474

25 084

57 S(s

2 815

361

4ts
80

855

16 078

78 Els

70 715

165 ,{1{

I 824

30 179

33 899

65 903

5 800

33 30s

34 689

73 794

I 591

311 768

3t 202

74 561

14 308

44 998

33 652

92 958

a 292

2 036

2 050

{68

4 55{

35 016

149 017

136 028

320 062

780

I 356

16 170

26 309

7 574

17 071

25 934

s4 579

1 835

16 577

24 366

42 778

2 995

23 558

29 277

5s 830

402

2 0{3

I 668

405

9 466

12 14s

z2 020

I 713

t5 022

18 075

34 810

2 093

t2 477

ts 6s2

23 612

2 471

t5 263

14 01r

31 751

2 504

105

158

50

313

7 100

511 013

59 793

tzo 910

5 833

50 911

45 497

t02 2q6

ll 160

71 554

57 9s5

140 670

ls 650

70 370

50 159

136 179

20 005

78 482

115 007

143 434

3 190

7 697

3 385

t4 272

2 615

3 263

682

6 561

58 {54

282 2?7

202 655

337

3 lZL

3 949

8 007

725

5 340

4 709

t0 774

7AS

5 372

4 110

10 266

I 535

7 732

1l 966

14 293

255

767

{33

r 455

3 727

23 r89

L8 223

115 139

3 t77

20 170

23 023

5{ 071

r 185

26 tgz
30 l9l

57 833

1 065

24 067

23 3A7

ll8 559

I 615

39 1176

29 472

70 602

ls3
3 768

2 510

6 534

? 208

rrä stt
108 7{0

237 808

672

I 359

7AS

? 457

3 777

2 118

313

| 22L

870

4 113

7 748

68 814

97 1181

174 046

91

lg7
56

3,|4

152

209

66

437

- 107 -

543 422

I
2

3

{

5

6

7

8

17

18

1g

I
l0
ll

L2

t3
Itl
15

16

20

2l
22

ß

24

25

26

27

28

13

138

55

209



VOLKS

1O ERWERBSTATIGe au woHNoRT NACH ALTERSGRUPPEN,

07 RTIEINLAND-PFALZ

ALIER V(r't ... grs UNTER ..
PENOLERE I6ENSCHAFT

JAHREN
LFO.
ilR.

aavql

ER}^IERB STAETI6E

INSGESAIIT 1 )

LAND - I',ND
F0RSTr.rI RTSCHAFT,

FI SCHEREI

ENERGIE - I,ND
HASSE RVERS0R0u,rc

BERGBAU
VERARBEITENOES

6E].IERBE

2 3 4

I

IT'ITER 25

ERI.IERBSTAETIGE ]'IIT ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHEM GRWDSTUECK 2)

I]'NERGE}GINDLICHE PENDLER 3)

AUSPENDLER UEBER DIE GEI'EINDEGRENZE 3)

ERI.IERBSTAETIGE AH I,,IOHNORT
zusa?r€N

23-35

2

3

4

5

I
t0
tl

l2

ERIGRBSTAETIGE tIIT ARBEITSSTAETTE
AUF 6LEICHEI'I GRII'IDSTUECK 2)

6 I}I'IERCE}TINDLICHE PENDLER 3)

7 AUSPENOLER UEBER DIE GEI'IEINDECRENZE 3)

ERI.IERBSTAETIGE AM I.IOHNORTI zusANt'tEN

35 - ,1t5

ERI.ERESTAETIGE }IIT ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHEH GRI'AIDSTUECK 2}

II,INERGEMEINDLICHE PENOLER 3 )

AUSPENDLER UEBER DIE GE}IEINOEGRENZE 3}

ER]€RBSTAETIGE AH HOHNORT
ZUSAM'.IEN

,95 - 50

ERI{RBSTAETIGE t4IT ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHEI'I GRWDSTUECK 2)

I}O,IERGEI,EINDLICHE PENDLER 3 )

AUSPENDLEß UEBER DIE GEHEINDEGRENZE 3)

Eßl.IERBSTAETIGE AI'I ].IOHNORT
ZUSATI,IEN

60-65
ER}IERBSTAETICE HIT ARBEITSSTAETTE

AUF GLEICHEH GRIT{DSTUECK 2)

ITÜ{ERGEI.€INDLICHE PENDLER 3 )

AUSPENDLER UEBER OIE GEHEINDEGRENZE 3)
ER]"ERBSTAETIGE AI'I }.IOHNORT

ZUSAT},EN

65 I'{D I,IEHR

ER]^ERBSTAETIGE HIT ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHEI'I GRIT'IOSTUECK 2)

I'T'IERGEI'EINDLICHE PENOLER 3 )

AUSPENDLER UEBER DIE GEHEINDEGRENZE 3)

ER]€RESTAETIGE AH I.IOHNORT
zusAltEN

INSGESAI,II

t3
lt
l5

16

17

l8
t9

20

2l
22

23

2t

25

26

27

2S

ERI.IERESTAETIGE I.IIT ARBEITSS'
AUF CLEICHEI'I GRWDSTUECK 2

TAETTE
)

IiII|ERGE}ßINDLICHE PENDLER 3 )

AUSPENDLER UEBER DIE GEI,IEINDEGRENZE 3)

ER}IERBSTAETIGE AM NOHNORT
INSGESAMT

16 868

ltt s77

19s 148

335 99r

33 421

130 06rl

222 919

391 827

s\ 473

113 7tt
164 980

324 565

76 769

173 044

202 586

457 533

13 12s

13 900

l0 824

38 286

I 473

3 195

9S7

12 734

190 129

5115 391

79? qto

I 346

12 069

I 1l3t

I 533

I 285

tl s26

23 443

4 036

2 76t

30 1ll8

5 830

2 44t

173

tt

2 633

3 487

2 068

3 678

50 258

l0 673

l0 263

2t
7 075

I S34

z 662

3 556

118

I 373

2 16r

3 693

209

2 815

z a{s

5 938

2 51t5

37 679

?t 487

ll2 602

5 700

39 t3l
80 075

tzg 223

7 rt80

33 7{11

s9 936

102 368

13 440

57 555

83 908

156 322

8 Tllt

I 098

559

250

| 924

3t a77

t72 0a2

299 253

7 473

2 162

z 311

88

I 326

2 0s7

4 377

601

2L7

I 614

3 1u6

3 597

L2

192

156

360

8

8

24

456

6 788

I 800

r 560 996 7t 722 l5 233

rI EINSCHL. ER}ERESTAETIGE SCHUELER I['IO STUOIERENDE.- 2} EINSCHL. ERI.IERBSTAETIGE HIT STAENDIG I.IECHSELNOE}I ARBEITSORT.- 3I OHNE
8EßUFSPENDLER I'tlT t ,|BESTI|+fIEH ZtEt.

- 108 -

s08 153



äxLuNc tsaz

PENDLEREIGENSCHAFT UND WIRTSCHAFTSABTEILUNGEN

IN

EAUGE}.IERBE HANDEL
VERKEHR

IJI.ID NACHRICHTEN-
UEBERtIITTLt[l|G

KREDIT-
INSTI TUTE

UND VERSICHE-
RI,,NG 56Et.IERBE

OIENST-
LEI STUNGEN,
SOI,IEIT VON

I'NTERNEH}EN I,NO
FREIEN BERUFEN

ERBRACHT

ORGANI SATIO.IEN
OHNE ERI.IERBS-

Z}IECK I'IND
PRIVATE HAUSHALTE

GEBIETS-
KOERPERSCHAFTEN

IT.ID
SOZIAL-

vERsIcHERu,lc

LFD
NR

5 6 I 10 l1

2 845

8 285

15 965

I 521

l0 312

16 129

28 309

1 |65

L5 772

25 668

43 260

4 464

15 985

22 595

ll3 582

6 418

14 010

15 s06

36 450

10 908

19 538

15 978

47 044

2 056

I 685

9611

4 758

1 879

8611

181

2 959

27 tgl
67 85il

80 892

178 0s3

462

3 3{2

I 621

12 599

I 324

6 r34

13 529

21 3{9

I 702

5 862

L2 233

20 127

3 118

I 499

15 629

28 E6l

235

3 {69

6 273

l0 106

I 487

4 738

I 555

t5 923

I 653

3 778

6 242

1l 881

1 836

{ 399

4 306

r0 688

217

398

2t7

841

s 163

27 587

38 302

71 813

8 648

33 352

42 305

85 593

l0 897

30 060

30 8119

72 464

15 179

36 532

25 036

77 665

2 796

3 11,{9

1 830

I 206

2 333

1 107

332

3 855

,{5 0r6

t3l 987

138 6511

319 996

270

| 275

2 254

3 871

I 638

8 999

2t 202

sL 423

958

16 818

3t 525

50 32s

566

111 809

21 899

37 73t

985

24 207

27 733

53 {69

136

2 576

2 ?q0

5 007

4t 298

67 383

tos 742

27 388

3 650

6 513

l2 601

23 ZZ3

6 390

ll 113

21 888

{0 135

668

52s

526

| 748

309

150

35

505

15 1811

36 898

E7 t4S

410

764

755

I 954

627

2 L33

2 362

5 819

558

I 932

z 222

{l 802

I 261

3 3{9

2 503

7 193

3 l2r
I 234

L0 2t2

239

39{

222

868

166

15r

49

372

153

67

26

25z

7t
s2

22

15

74

43

134

7 169

25 668

50 799

136

5 559

16 824

25 655

119 575121 308 as 342

-109-

22 925 188 089

I
2

3

4

6

7

I
l0
1l

12

13

1{

15

l5

L7

18

19

20

2L

2:2

23

2l

2E

26

27

2A



VOLKS

10 ERWERBSTAITGe em woHNoRT NAcH ALTERSGRUppEN,

08 BADEN-}IUERTTEI,ßERG

LFD
NR.

ALTER V(»,I ... 8IS I$ITER ... JAHREN

PENDLERE IGENSCHAFT

DAVIT,I

ERl"IERBSTAETIGE

INSGESAHT 1 )

LAND - IJNO
F0RSTr.lI RTSCHAFT,

FI SCHERE I
ENERGIE - IT'ID

lrassE RvE Rs0RGu'lG,
BERGBAU

VEßARBEITENDES
GEI.IERBE

2 3 4

t
2.

3

tl

t '|TER 25

ERI.ERBSTAETIGE HIT ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHEI,I GRWDSTUECK 2)

III'IEßGEIIEINDLICHE PENDLER 3)
AUSPENDLER UEBER DIE GETGINDEGRENZE 3}

ERI.IE RBSTAETIGE At'I I"IOHNORT
2USAI'OGN

23-35
ERI{RBSTAETIGE NIT ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHEH GRIJNDSTUECK 2)

IiNERGEI'IEINDLICHE PENDLER 3 )

AUSPENDLER UEBER DIE GEI'IEINOEGRENZE 3)

ERI.IERESTAETIGE AH }IOHNORT
zusat't'tEN

3s-4F
ERI.ERBSTAETIGE I.IIT ARBE]TSSTAETTE
AUF GLEICHEN GRUI.IDSTUECK 2)

ITü'IERGE]GINDLICHE PENDLER 3 }

AUSPENDLER UEBER DIE GEI4EINDEGRENZE 3)
ERhERBSTAETIGE AH HOHNORT

zusAt'fiEN

45-60
ERhERBSTAETIGE I4IT ARBE]TSSTAETTE

AUF §LEICHEH GRWDSTUECK 2)

I}C,IERGE',EINDLICHE PENDLER 3 )

AUSPENDLER UEEER DIE CE]'EINDEGRENZE 3)

ER1GRBSTAETIGE AH NOHNORT
ZUSAHI.IEN

60-65
ERI,,IERBSTAETIGE HIT ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHEH GRWOSTUECK 2)

IIüIER§EHEINDLICHE PENDLER 3 }

AUSPENOLER UEBER DIE GEI'IEINDEGRENZE 3)

ERI.IERBSTAETIGE AN ].I(}HNORT
zusAr'fl'tEN

65 IT,ID IEHR

ERI,IERBSTAETIGE I'IIT ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHEI'I GRIT,IDSTUECK 2)

INNERGEHEINDLICHE PENDLER 3 )

AUSPENOLER UEBER DIE GEI4EINDEGRENZE 3}

ERI.IERBSTAETIGE AH I.IOHNORT
zusalfGN

.INSGESAMT

ERT.IERBSTAETIGE HIT ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHE}I 6RI''IOSTUECK 2)

IIWERGEI'EINDLICHE PENDLER 3}
AUSPENOLER UEBER OIE GEI'IEINDEGRENZE 3)

ER]€RBSTAETIGE AH I.IOHNORT
INSGESAMT

5

6

7

8

I
l0
tl

l2

l3
1t
l5

IG

17

l8
19

20

2l
22

23

24

23

26

27

28

49 205

400 397

4r3 042

889 480

84 706

{69 627

496 348

1 060 51t

7 174

s s3l
6 237

39

2 S39

2 505

5 098

168

3 65{

3 773

7 658

250

3 87ll

3 723

7 918

525

I q74

5 769

l11 856

8 S10

t57 2q0

178 581

3115 626

r9 339

179 793

220 029

422 t39

104 906

436 915

37A 423

l9 0{3

12 558

4 393

3 392

20 4?7

13 548

3 060

I 6,90

18 2S8

38 743

6 817

2 993

118 619

7 672

9,118

247

8 Sl5

2 ?L8

280

32

3 031

82 413

21 029

14 581

211 606

1?2 q38

173 130

3 465

2 816

876

927 678

187 8{{
669 172

463 793

328 800

28 776

s9 177

27 tgg

105 664

6l
63{

300

I 000

373 t42

113 590

287 960

234 1l3t

569 {77

5 203

l8 21r

L2 761

35 378

17 989

tt 276

2 ?29

15

ZG

10

5132 09{

473 426

2 036 564

1 781 53{

I 058

l9 201

15 080

35 581

7 185

10{ 713

818 1t58

819 808

753 91174 34C 227 118 333

I' EINSCHL. ER]€RESTAErICE SCHI'€LER I,ND STUDIERENDE.- 2I EINSCHL. ERI€RBSTAETIGE HIT STAENDIG }GCHSELNDEHAß8EITSORT.- 3) trHNE
BERIJFSPENOLER HIT WBESrIIT,TIEII ZIEL.
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ZAHLUNG 1987

PENDLEREIGENSCHAFT UND WIRTSCHAFTSABTEILUNGEN

IN

I I KREDTT- I "?lilil;', II vEnxExR I rnsrtrurE I souetr votl Ilwo urcxucHTEN- I UND VERSIcHE- I II'ITERNEHHEN wD I

I uraeeutrrrutl0 I RUNoSGEITERB, 
I 

t*EäSHoBETrttt 
Il_._;--

ORGANI SATI ${EN
OHNE ERI.GRBS-

z]€cK t .tD

PRIVATE HAUSHALTE

GEBIETS-
KOERPERSCHAFTEN

r$t0
SOZIAL-

VERSICHERIX'IG

LFD
NR

BAI'GEl.ERBE HANOEL

6 10 1l5

{ 065

36 r25

z8 485

69 054

6 399

28 SS4

26 9ll

62 {39

l0 190

26 845

22 540

60 228

20 409

116 303

37 298

104 852

1 880

2 295

1 325

5 524

830

596

129

1 5r8

{3 833

t,{0 708

116 687

303 715

3 035

49 t22

51 478

104 084

t0 729

47 823

46 {18

105 8112

ls r19

{5 981

35 458

97 478

26 0Zl
68 030

4u 1136

136 ,{55

4 560

5 135

2 567

12 31{

3 853

2 525

508

6 706

63 L27

2t8 616

177 865

853

13 338

18 340

32 824

2 749

2l 096

27 zrl

5l 6?l

3 315

t9 776

2t 292

4S 807

5 876

32 967

27 sLl

66 770

589

2 54t
| 727

4 377

13 767

89 927

96 152

201 s53

755

t{ 363

16 662

31 861

3 612

l8 330

2t 262

43 581

{ 035

14 528

13 4411

32 331

4 728

19 475

12 1416

36 650

618

I 1163

746

2 859

13 982

68 362

64 312

ts7 773

t? 302

87 236

73 696

179 452

24 8L7

116 820

96 1192

2110 380

30 293

106 110{

73 89r

272 035

1 {98

6 517

s 783

13 975

I 875

8 859

6 697

t7 6E7

I 8116

7 927

{ 615

14 5119

{ 120

13 183

5 539

23 027

5 97{

28 386

3L 276

88 463

2 {56

1t0 315

1l1l 163

88 777

I 703

36 082

28 690

66 892

3 0{0

65 245

36 028

1011 775

345

6 110

2 996

I {86

13 582

175 507

143 2,115

s0 732

t20 7ta
60 642

4,18

470

a2

284

209

7l

564

2311

203

52

491

223 3L9

7 047

t0 623

,{ 0116

2L 434

6 2t7

3 782

877

10 920

L26 462

{115 589

309 6114

?02

1 21r

444

z 377

I 005

l0 1189

38 187

23 160

72 580

55

369

92

523

1162 879

-111 -

887 9110 358 StG

I
z

3

{

5

5

?

8

L?

l8
19

I
t0
11

L2

l3
l{
15

IB

20

2L

a2

1A

24

23

26

z7

2A



VOLKS

1O EßWEP,BSTATIGE AM WOHNOBT NACH ALTEBSGBUPPEN,

09 BAYERN

LFD.
NR.

ALIER VO{ ... BIS WTER ... JAHREN

PENDLEREIGENSCHAFT

ERI.IERBSTAETIGE

INSGESAMT 1 )

DAVON

LAND - IIIO
FORSTI,II RTSCHAFT,

F I SCHEREI

ENERGIE - IT,ID
l.IASSERVERSORGWG,

BERGBAU
VERAREEIIENDES

GElüRBE

2 3 4

2

3

4

6

7

8

WTER 25

ER}IERBSTAETIGE I,IIT ARBEITSSTAETTE
AIJF GLEICHEN GRIT{DSTUECK 2)

I}S'IERGEI,EINOLICHE PENDLER 3 )

AUSPENDLER UEBER OIE GEHEINDEGRENZE 3}

ER]€RBSTAETIGE AN NOHNORT
ZUSA}EEN

25-3s
ERTIERBSTAETIGE MIT ARBEITSSTAETTE

AUF GLEICHETI GRINOSTUECK 2)

I}I'IERGEI.TINDLICHE PENDLER 3 )

AUSPENDLER UEBER DIE CEHEINDEGRENZE 3)

ERI.ERBSTAETIGE AH HOHNORT
ZUSAHTIEN

35-{5
ERI"IERESTAETIGE HIT ARBEITSSTAETTE

AUF GLEICHE]4 ORU{DSTUECK 2)

IiWERGEI'EINOLICHE PENDLER 3 )

AUSPENOLER UEBER OIE GEMEINDEGRENZE 3)
ERI.ERBSTAETIGE AH ].IOHNORT

zusal'stEN

115 - 60

ER]GRBSTAETIGE HIT AREEITSSTAETTE
AUF GLEICHEI'I GRU{DSTUECK 2)

IIO.IERGEI'EINDLICHE PENDLER 3)

AUSPENDLER UEBER DIE GEHEINDEGRENZE 3)

ERI.IERBSTAETIGE A]'I HOHNORT
ZUSAI'['EN

50-65
ERI,,IERESTAETIGE HIT ARBEITSSTAETTE
aUF GLEICHEH GRt.IOSTUECK 2)

ITNERGEI.IEINDLICHE PENDLER 3)

AUSPENDLER UEBER OIE GET,IEINDEGRENZE 3)

ERI€RBSTAETIGE AH I.IOHNORT
ZUSA}[lEN

65 IT'ID HEHR

ER].IERESTAETIGE I.IIT AREEITSSTAETTE
AI'F GLEICHEtl CRIT'IDSTUECK 2)

I]ü\IERGE}IEINOLICHE PENDLER 3 )

AUSPENDLER UEBER DIE CEHEINDEGRENZE 3}
ERI.IERBSTAETIGE AH ].IOHNORT

zusAl'l'lEN

INSGESAMT

ERI.ERBSTAETIGE HIT ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHEH CRII'IDSTUECK 2)

III{ERGEI'EINDLICHE PENDLER 3}
AUSPENDLER UEBER DIE GEHEINDEGRENZE 3)

ERI.IERBSTAETIGE AM NOHNORT
INSCESAHT

I
l0
1t

l2

l3
l{
l5

16

t7
l8
19

20

2l
22

23

24

25

2E

27

2A

79 685

460 2L4

531 649

096 !'13

136 375

523 734

567 802

r 234 793

160 445

495 630

435 387

097 775

275 253

699 396

503 713

I 48{ 78r

43 9E2

{8 032

25 31t0

tt7 747

27 485

13 409

3 568

411 5110

723 185

2 240 415

2 067 459

5 076 51tS

t9 322

5 250

7 109

31 746

137

2 504

2 810

5 4190

362

3 667

4 389

a 527

468

4 19{

4 726

9 504

889

8 603

6 512

16 136

103

610

3,{l

10 7r0

t72 878

228 535

413 089

23 808

178 06r

232 501

436 51lt

28 320

167 156

173 910

372 168

46 272

260 963

2t9 327

529 525

E 372

14 608

I 878

31 020

4 619

2 7t5
955

8 303

120 101

796 381

865 106

I 790 6,116

36 961

4 477

4 312

45 442

40 5011

3 602

2 581

46 757

98 300

7 399

4t 685

110 463

t7 472

950

385

18 8t2

6 100

361

56

6 518

2r8 659

22 039

19 128

280 128

I 058

I 994

l9 604

l8 793

40 791

35

26

l5

76

I) EINSCXL, ERI€RBSTAETIGE SCHUELER t['IO STUDIERENDE.- 2} EINSCHL. ERI.,IERBSTAETIGE HIT STAENOIG I.IECHSELNOEH AREEITSORT.- 3} OHNE
EERUFSPENOLER HIT II'I8ESTI'fiTEH ZIEL.
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ZAHLUNG 1987

PENDLEREIGENSCHAFT UND WIRTSCHAFTSABTEILUNGEN

IN

BAI'GEI.,IERBE HANDEL
VERKEHR

UND NACHRICHTEN-
UEBERHITTLUNG

KREDI T-
INSTITUTE

UND VERSICHE-
RUN6 SGEI.IERBE

DIENST-
LEISTUNGEN,
sor.rEIT voN

IJNTERNEHMEN IJND
FREIEN BERUFEN

ERBRACHT

ORGANI SATI ONEN
OHNE ER}.IERBS-

ZWECK IJNO
PRIVATE HAUSHALTE

GEBI ETS-
KOERPERSCHAFTEN

u.tD
SOZIAL-

_ ,E*I9,ER99___
1l5 6 8 l0

LFD.
NR.

6 389

42 826

44 432

93 5211

12 03S

34 198

{3 0415

89 283

15 615

32 659

34 1{6

82 425

25 155

5t 980

53 25q

130 398

2 t02
2 247

I 378

5 727

I 114

597

170

I 881

E2 1ll0

164 307

176 485

{ 815

60 410

69 694

135 187

14 859

56 227

56 082

127 8110

20 n45

58 714

44 554

124 560

32 523

80 088

48 334

r61 813

E 072

5 959

2 647

14 ?43

5 807

3 4160

738

t0 022

84 522

2611 858

zZZ 049

57{ 165

I 682

t5 857

20 839

38 630

4 398

26 234

32 LS6

53 425

5 155

28 113

30 330

64 198

I 22q

42 918

36 409

88 099

I 086

2 883

I 534

5 S23

21 0r3

115 300

121 354

I 093

19 192

20 4lt5

40 806

4 833

24 084

23 367

52 650

5 263

19 833

16 627

112 080

5 867

2S lLl
L2 776

43 r12

733

I 451

692

2 916

18 123

88 873

73 955

182 181

20 809

98 917

90 585

210 976

32 1119

13r 919

106 786

272 128

39 680

722 179

80 329

243 245

49 028

129 733

65 971

245 611

2 072

6 138

7 226

l5 529

12 65s

36 11112

39 9114

lll 936

1l 885

55 136

s7 zlt

118 635

2 911

50 367

42 5,62

96 234

3 920

80 0111

50 270

134 689

391

6 634

3 582

10 648

24 862

225 021

193 583

19 921

2 084

I 731

7 963

2 044

I 813

5 622

16 6ln

5 075

13 560

6 175

24 935

8 632

11 415

11 463

2{ 586

979

I 2?5

440

2 ?LS

a28

6,q5

125

I 599

t3 t22
110 162

27 55t

458

295

96

859

334

202

7A

617

I 081

q 707

I ?21

99

1l0l

114

62qt4 041

158 379

1198 870

3,{9 355

ll03 238 260 734

-113-

I 010 s87 81 312 472 767

1

2

3

4

s

6

?

8

1?

l8
13

I
l0
l1

L2

t3
1{
15

16

20

2l
Z2

23

24

25

26

27

2a

7



VOLKS

10 ERWERBSTATIGE eru woHNoBT NACH ALTERSGRUppEN,

10 SAARLAND

ALTER VO''I ... BIS I'NTER..

PENOLEREIGENSCHAFT

JAHREN
LFD
NR.

DAVO{

ERNE R8 STAETIGE

INSGESAI'IT I )

LAND - UNO
FORSTHI RTSCHAFT,

FI SCHERE I
ENERGIE - Ii{D

HASSERvERS0RGU.Ic,
BER6BAU

VERAREEITENDES
GEl.IERBE

2 3 4

t
2

3

I

Ü{TER 25

ER}ERBSTAETIGE HIT ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHE}I GRINDSTUECK 2)

IIü,IERGEI.GINDLICHE PENDLER 3 }

AUSPENDLER UEBER DIE GEI.EINDEGRENZE 3)

ERERBSTAETIGE AM I.IOHNORT
ZUSA],T.EN

23-35
ER}ERB

AUF 6
STAETIGE HIT ARBEITSSTAETTE
LEICHEH GRIT'IDSTUECK 2 )

5 Ii!'IERGEIEINOLICHE PENDLER 3)

7 AUSPENDLER UEBER DIE GEI.IEINDEGRENZE 3)

ERNERBSTAETIGE A1'I I.IOHNORTI zusAlß'rEN

35-{5
ER].IERBSTAETIGE T,IIT ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHEH §RII.IDSTUECK 2}

INNERGE}IEINDLICHE PENDLER 3 )

AUSPENOLER UEBER DIE GE}EINDEGRENZE 3)
ERI.IERBSTAETIGE AH HIIHNORT

ZUSA]f,GN

45-60
ERI,,IERBSTAETIGE HIT ARBEITSSTAETTE

AUF GLEICHE]4 GRIßIDSTUECK 2)

IIü{ERGEIGINDLICHE PENDLER 3)

AUSPENDLER UEBER DIE GE].IEINDEGRENZE 3)

ER]€RBSTAETIGE AH I.IOHNORT
zusam€N

60-55
ERI.IERBSTAETIGE HIT ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHEH GRII{DSTUECK 2)

II{'IERGEI.IEINDLICIIE PENDLER 3 )

AUSPENDLER UEBER OIE GEI',IEINDEGRENZE 3)

ERI.IERBSTAETIGE AM I.IOHNORT
zusals€N

65 lI.tD flEHR

ERI,,IERBSTAETIGE HIT ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHEH GRI'NDSTUECK 2)

INNERGEI,EINDLICHE PENDLER 3)

AUSPENOLER UEBER DIE GEHEINDEGRENZE 3}

ERI.IERBSTAETIGE AI'I I.IOHNORT
ZUSAH''IEN

INSGESA}IT

ERI.ERBSTAETIGE I'IIT ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHEH GRIT{DSTUECK 2)

ITI'IERGEI.EINDLICHE PENDLER 3 }

AUSPENDLER UEBER OIE GEI'EINDECRENZE 3)

ERI.ERESTAETIGE AI'I I.IOHNORT
INSGESA]'TT

I
l0
l1

t2

t3
l{
l5

l6

t7
l8
t9

20

2L

22

23

24

2S

26

27

2A

2 864

33 931

1t7 943

88 720

6 817

112 158

62 780

lt2 830

444

228

t75

847

039

190

84

375

L73

22

5

200

193

304

4r2

912

6

I 298

5 99q

7 305

19

I 699

6 5ll

I 242

23

1 298

3 587

4 917

36

2 011

5 921

7 981

{5

114

87

6 378

22 062

28 s69

517

11 263

l4 r85

26 064

I 27A

12 r89

rs {69

33 r45

I {88
I 298

111 979

25 983

2 795

13 209

19 079

35 345

273

513

{58

| 262

6 502

116 560

68 202

122 050

87 538

13 999

45 472

s0 927

11t 173

I 099

33 920

114 801

t 982

2 866

r 850

384

100

87

575

3

66

6 7{9

I 289

569

r69

z 032

35 050

158 916

208 470

c09 042

151

88

32

271

6

4

l0

39

4

43

2 332

848

763

3 952

I) EINSCHL. ERI€RESTAETIGE SCHIELER I,NO STUOIERENDE.- 2I EINSCHL. ERI.IERESTAETTGE HIT STAENDIG ].ECHSELNOEI.I ARBEITSORT.- 3) OHI,IE
EERUFSPENOLER I,IIT IIVBESTI'+iIE1.I ZIEL.
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änuunG tgaz

PENDLEREIGENSCHAFT UND WIRTSCHAFTSABTEILUNGEN

IN

VERKEHR
IJND NACHRICHTEN.

UEBERIIITTLtX\E

KREDIT-
INSTITUTE

IT{O VERSICHE-
RI[,IGSGEI.ERBE

DIENST-
LEISTI'NGEN,
SOI,|EIT V0'l

IJNTERNEHHEN IJND
FREIEN BERUFEN

ERBRACHT

ORGANI SATI ONEN
OHNE ERNERBS-

ZI"IECK UND
PRIVATE HAUSHALTE

6EBIETS-
KOERPERSCHAFTEN

WO
SOZIAL-

vERSICHERU'lG

LFO
NR

BAIßE}ERBE HANDEL

5 7 8 I l0 ll

354

3 261

2 935

6 611

652

2 ?08

3 208

6 977

7AS

I 772

2 186

{ 8S8

r 618

2 743

3 255

7 807

r23

117

77

3 590

l0 622

1l 568

363

5 31lr

6 426

L2 L74

I 247

5 900

6 460

13 594

| 728

4 1193

4 2A7

l0 601

3 078

5 356

3 906

12 1131

84

880

2 278

56

820

I 434

2 32A

440

1 698

2 623

4 '777

867

8 095

I 197

t8 275

2 0s1

10 528

L2 222

24 984

2 550

I 011

I 681

20 393

3 600

10 1103

6 982

21 080

605

869

406

1 893

500

t77

66

746

10 173

39 083

37 554

87 371

89

600

958

I 657

182

820

I 084

z 108

s

3 268

368

1 870

3 653

65

99

65

232 204

35

2l
4

60

320

59

2t
?

87

601

417

201

5 978

392

r 818

3 1192

5 756

6{2

2 671

4 451

7 806

65

1413

L77

388

37

14

7

58

1 588

7 396

14 058

23 2sS

482

1 168

1 682

3 355

523

1 266

I 136

2 947

22

l0
3

35

I 599

5 061

6 943

13 674

I 1159

l,lll
662

642

295

92s

597

I 830

42

102

57

783

3 130

3 342

7 318

| 225

446

218

42

708

7 463

2t 725

2t 322

50 83326 360

-115-

325

2 069

10 126

136

4 5t8

7 375

t2 37a

L27

{ 300

5 178

I 661

3r4

6 698

5 516

L? 37t

31

518

359

911

l0

l{

933

18 113

22 556

115 661

1

2

3

a

5

6

7

s

I
l0
tl

L2

13

lrl
t5

16

17

t8
l9

20

2L

22

z3

2l

25

26

27

28



VOLKS

1O ERWERBSTATIGE AM WOHNORT NACH ALTERSGBUPPEN,

1I BERLIN (I.IEST}

LFD.
NR.

ALTER VON ... BIS IINTER ... JAHREN

PENDLEREIGENSCHAFT

OAVON

ERI,IE RB STAETI6E

INSGESAMT I )

LANO - UND
F OR STI,II RTSCHAFT,

FI SCHERE I
ENERGIE - IJNO

l.lASSERVE RSORGING,
BERGBAU

VERARBEITENDES
6EI€RBE

2 3 q

5

8

tt'tTER 25

ERI"ERESTAETIGE I'II T AREEITSSTAETTE1 AUF GLEICHEI.I GRIT'IDSTUECK 2)

2 IT'IIIERGEHEINDLICHE PENDLER 3)

3 AUSPENOLER UEBER DIE GEI'EINDEGRENZE 3)

ERI.ERBSTAETIGE AM HOHNORTrl zusAtrsEN

25-35
ERI.ERBSTAETIGE HIT ARBEITS§TAETTE
AUF GLEICHEI.I GRI,I.IDSTUECK 2}

6 INNERGE}.IEINDLICHE PENDLER 3)
7 AUSPENDLER UEBER DIE GEMEINDEGRENZE 3)

ERMRBSTAETIGE AII I.IOHNORT
zusAt'tltEN

35 115

ER].IERBSTAETICE I'IIT ARBEITSSIAETTE
AUF GLEICHEH GRI,,NOSTUECK 2)

INNERGE}EINDLICHE PENOLER 3 )

AUSPENDLER UEBER DIE GEI,IEINDEGRENZE 3)
ERI.IERBSTAETIGE AI'I }.IOHNORT

zusAlr.EN

rl5 - 60

ERI.IERBSTAETIGE MIT ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHEH GRU{DSTUECK 2)

III'IERGEI'EINOLICHE PENDLER 3 )

AUSPENDLER UEBER DIE GEHEINDEGRENZE 3)

ERI.IERBSTAETIGE A}I HOHNORT
ZUSA]'SIEN

60-55
ERIf RBSTAETIGE }IIT ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHEH GRI'NOSTUECK 2 )

IM.IERGE]'EINDLICHE PENOLER 3 )

AUSPENDLER UEBER DIE GE]'|EINDEGRENZE 3)

ERI.IERBSTAETI6E ATI }.IOHNORT
zusat'04EN

65 U.lD HEHR

l0
ll

t2

l3
lrl
l5

t6

t?
l8
t9

20

21

22

23

24

25

26

27

28

ERNERBSTAETIGE
AUF GLEICHEH

, I4IT AREEITSSTAETTE
GRUNOSTUECK 2)

I}T{ERCEHEINDLICHE PENOLER 3 }

AUSPENOLER UEBER DIE GEHEINDEGRENZE 3}

ERI,ERBSTAETIGE AI'I }.IOHNORT
ZUSAHHEN

IN56ESA}IT

ERI,,IERBSTAETIGE MIT ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHEI'I GRI',I,IOSTUECK 2}

II.INERGEHEINDLICHE PENDLER 3 )

AUSPENOLER UEBER DIE GEI'GINDEGRENZE 3)

ERI.IERBSTAETIGE AH ].IOHNORT
INSGESAMT

2 837

143 742

18

1116 598

212 756

241 606

t7 322

276 888

96

294 906

2 055

15 613

5

t7 67q

45

1 357

I 413

I 490

I 125

4

I 323

| 927

2 Sg3

3 144

62

5 1178

3

5 543

t2

l3

737

13 182

5

331

35 870

2

36 203

I q77

204 ztl
58

115

I 375

25

2 46?

I

I 010

44 385

ll

13 233

228 303

70

119

1 006

42

3 tol
I

45 406

I 647

51 820

5

s3 q?z

221

I 298

2 35s

66 70S

77

I 519

s53

5 129

3

201

31

55

69 077

2t2
2 981

3 193

179

665

84{

s 734

202 426

35

86

2l
2A

49

204

I 913

4 730

4

5 647

46 438

873 587

251

320 177 5 682 13 3211

I, EINSCHL. ERI€RESTAETIGE SCHUELER IINO STUDIERENDE.- 2) EINSCHL. ER}IERESTAETIGE HIT STAENDIG I.,IECHSELNDEH ARBEITSOßT.- 3I OHNE

EERUFSPENOLER'.IIT WBESTIIO.fIEI{ ZIEL.
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änluruG rg8z

PENDLEREIGENSCHAFT UND WIRTSCHAFISABTEILUNGEN

IN

BAUGEl..IERBE HANDEL

I I KREorr- l*?liUiJ;',I venrrxn I rrusrrruTE I soxerr voru
lur,ro ruacxnrcrrrru- I u.ro vERSIcHE- I UNTERNEHMEN wDI uEaenlrlrLuNo I nLNoseenEngE I FREIEN BERUFENI I I ERBRACHT
r _________ I _____----_-- I ------ltlsls

ORGANI SATI ONEN
OHNE ERI.IERBS-

ZI,.IECK t'ND
PRIVATE HAUSHALTE

l0

6EBIETS-
KOERPERSCHAFTEN

IJI,ID
S(lZIAL-

VEßSICHERIJNG

1t5 5

LFD
NR

340

l1 999

5

314

t8 zt7

I

L2 354

719

13 363

5

14 087

r8 532

tz.4

7 618

6

7 748

141 488

16 394

I 666

20 631

20

z2 317

167

1 723

1

I 291

3 5s5

58 902

49

62 506

t52
4 822

4 974

6 307

I 156

41 461

{2 619

4 0{9

68 691

72

72 752

6 096

71 516

19

77 E3L

7 688

68 656

26

76 370

I 004

4 912

4

5 920

I 021

2 097

2

3 120

21 014

257 333

65

278 4L2

70

2 160

I

2 231

255

5 000

I

5 256

379

5 639

6 018

723

6 830

1

7 554

176

1 541

20 242

3

21 7A6

300

t8 305

I

t8 607

z7t

28 3{r
l4

28 626

346

33 228

ll

33 585

s68

44 89q

I

45 471

54

2 759

2 843

I 546

127 656

35

971

20 863

7

569

13 912

7

,q93

5 814

I Z2l
15 653

3

16 877

I 504

2L 738

t2

23 254

778

3 963

63 683

25

2l 841

2 480

34 030

8

36 518

337

2 086

2 423

420

L 232

I

6 349

l0l 167

32

655

6 628

I 827

24 733

l5

26 581

s24

15 {56

L4

632

6 14S

z

5 779

93

585

7 283

2 046

23 767

2

25 815

78

473

aa

308

551

36

140

385

3?

50

87

105

152

268

86

255

I 653331

7

99

106

67 571 107 548

-117-

129 238

I
2

3

{

5

6

7

I

I
l0
ll

T2

13

1{
15

16

t7
l8
lg

20

2L

at
23

2t

ß
2G

27

28



VOLKS

,IO EBWERBSTATIGE AM WOHNORT NACH ALTERSGRUPPEN,

BI}IDESGEBIET

DAV(I,t

ALTER Vü{ ... 8IS lr'IIER ..
PENDLEREIGENSCHAFT

JAHREN ERl€RBSTAETIGE

INSGESAHT 1)

LAND - I[,ID
FORSTHI RTSCHAFT,

FI SCHEREI

ENERGIE - II\ID
l.tassERvERsoRGlI{G,

EERGEAU

3

VERARBEITEIOES
6EI,GRBENR.

2 {

LFD.

4

INTER 25

ER]GNBSTAETIGE }IIT AREEITSSTAETlE
t At,F GLEICHEI,I GRIIIDSTUECK 2)

2 I]I.IERGEI€INDLICHE PENDLER 3}

3 AUSPENDLER UEBER DIE GEI'IEINOEGRENZE 3}

ER}ERBSTAETIGE AH I.IOHNORT
zusalfGN

25-35
ERI.ERESTAETIGE I.IIT ARBEITSSTAETTE5 AI,F GLEICHEM GRII\DSTUECK 2)

6 IIT,IERGE}GINDLICHE PENDLER 3}

7 AUSPENDLEN UEBER OIE GEI€INDEGRENZE 3)

ER}ERBSTAETIGE AI'I I.IOHNORT
ZUSAPI}EN

35-{5
ERI.,IERBSTAETIGE HIT ARBEITSSTAETIE
AUF GLEICHE}I GRI'{DSTUECK 2)

IIü,IERGEIGINDLICHE PENDLER 3 )

AUSPENDLER UEBER DIE GEHEINDEGRENZE 3)

ER}ERBSTAETIGE AM I.IOHNORT
zusal't'rEN

{5-60
ERl.ERBSTAETIGE MIT ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHEI.I GRIT\IDSTUECK 2)

I}$IERGE}EINOLICHE PENDLER 3}
AUSPENDLER UEBER DIE GEHEINDEGRENZE 3)

ER}ERBSTAETIGE AH I.IOHNORT
ZUSAl.TGN

60-55
ERI.,IERBSTAETIGE I'IIT ARBEI TSSTAETTE

AUF GLEICHE}I GRIT'IDSTUECK 2)

ITS'IERCE}TINOLICHE PENDLER 3 }

AUSPENDLER UEEER DIE GE}EINOEGRENZE 3}

ER]f RBSTAETIGE AM I"IOHNORT
ZUSATJSEN

65 WD MEHR

o

l0
lt

t2

l3
l4
l5

1G

L7

t8
t9

20

2l
22 I]ü,IERGE}fiINDLICHE PENDLER 3}

23 AUSPENDLER UEBER DIE GEHEINDEGRENZE 3)

ERlf RBSTAETIGE AI'I I.IOHNORT24 ZUSAt4itEN

zusAt'0EN

ER].IERBSTAETIGE HIT ARBEITSS'
AUF GLEICHEI.I GRU,IDSTUECK 2

ERlf RESTAETIGE MIT ARBEITSS'
25 AW GLEICHEH CRU'IDSTUECK 2

TAETTE
)

TAETIE
l

2E I1''{ERGE}EINDLICHE PENOLER 3)

27 AUSPENOLER UEBER OIE GEI.IEINDEGRENZE 3)

ERI.ERBSTAETIGE AH HOHNORT
ZUSAI.IGN28

176 840

1 {06 966

I 2ll 193

2 963 753

293 947

I 842 531

I 740 330

3 959 358

359 752

I 731 391

I sAL 732

3 712 015

670 102

2 651 169

I 992 947

5 396 {82

444 201

107 i1l5

213 735

116 982

30{

{ 735

z 304

38 442

23 520

23 080

86 801

66 690

23 560

15 767

108 5011

6S 822

15 ,{67

9 241

90 43S

t7z 999

32 8{8
16 735

225 tBA

35 732

4 t77

I 1145

4l 563

10 916

| 0q2

I 4t1

12 163

389 601

100 5111

E7 410

s53 714

52r

40 27L

35 12{

77 tB(

I {40

50 778

50 0s2

10,0 15l

I 853

{9 7{8

{5 1156

98 870

3 361

9l 345

69 493

166 762

7 432

HAENN

26 120

609 576

556 117

1 202 855

55 35?

70{ 158

7{6 800

I 527 768

72 B4S

6{11 858

635 416

I 376 322

130 481

I 073 {00

882 088

2 ll3 823

17 978

7L 423

lts 886

136 787

t2 024

10 353

3 33s

26 t46

31{ 809

3 U3 768

2 869 4U

6 383 707

62 615

46 282

11 963

123 387

63

161

a2

1 686 801

7 492 074

5 615 147

lE 599 1911

312

7 542

237 038

202 551

,|511 711

II EINSCHL. ERI.ERBSTAETIGE SCHIJELER IT{D STUDIERENDE.- 2) EINSCHL. ERI.IERESTAETIGE HIT STAENDIG I€CHSELNDEH AßBEITSORT.- 3} OHIG
BERUFSPENOLER HIT II\ßESTIII{IE}I ZIEL.
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ZAHLUNG 1987

PENDLEREIGENSCHAFT UND !VIRTSCHAFTSABTEILUNGEN

IN

BAI'GEl.ERBE HANOEL
VERKEHR

III.ID NACHRICHTEN-
UEBERMITTLIJNG

KREDIT-
INSTI TUTE

u'ro VERSICHE-
RUNC56E].IERBE

DIENST-
LEI STIJI{GEN,
so!.rEIT voN

II.ITERNEHHEN IJND
FREIEN BERUFEN

ERBRACHT

ORGANI SATI O.IEN
OHNE ERIERBS-

zl.tEcK uNo
PRIVATE HAUSHALTE

6EBIETS-
KOERPEßSCHAFTEN

t'lD
SOZIAL-

VERSICHERI'\ß

lls 6 7 I I 10

LFD
NR

LICH

22 001

208 732

146 525

382 791

33 lss
173 955

152 516

368 061

q3 424

156 ,!159

132 780

3{r 502

83 038

284 215

225 668

587 072

7 590

Lt 7t2
6 302

26 107

3 911

3 068

679

7 856

193 ll9
818 201

664 {70

10 425

128 9l,ll

102 233

244 173

35 078

r58 853

l1l5 200

346 215

52 g?t

t38 022

r23 qt7

320 927

90 646

183 0113

138 618

425 871

15 6011

20 239

l0 571

47 Ltl

12 560

l0 073

2 29L

25 375

ztB 23q

645 r{4
522 330

I 1109 575

4 796

65 4911

70 056

r{2 803

13 081

135 175

138 744

292 656

L6 274

139 r80

137 431

238 793

27 S9r

2rt 922

176 180

s22 A32

3 618

17 016

l0 058

31 096

I 560

I 530

479

3 859

66 920

570 3t7

532 948

3 086

37 135

32 sis

73 507

ls 296

60 798

6t 799

1110 691

l8 018

55 6116

58 718

135 403

20 5118

70 236

s2 78t

1116 1155

211 905

136 822

88 731

2S5 305

s9 372

299 912

204 299

575 953

85 058

317 799

zL7 3t4

632 427

1l{ 808

354 783

19r 196

571 4111

20 s25

s0 744

16 2S1

78 861

18 923

16 7G7

3 912

110 675

323 591

I 166 827

72t 703

2 732

20 85rl

t3 1166

37 889

5 319

211 {66

l7 95{

48 926

5 809

20 s47

16 012

113 385

t2 2L9

29 E04

t8 51111

61 430

I 823

3 738

I 317

7 602

I 399

I 372

3st

3 189

29 30r

100 581

68 2{rl

202 42t

113 812

135 588

l1r3 386

460 ,rl1l5

lll 159

zl0 876

206 159

496 {31

a 724

ts3 6G5

165 9e7

373 891

14 {11

333 773

z2r 643

576 602

r 593

32 724

l8 1136

53 323

163

I 107

4t?

I 761

82 862

907 733

755 988

1 912 {53

2 778

7 227

4 012

lll 316

I 096

809

278

2 25t

60 822

231 851

2t0 061

5t2 623I 713 389 1 l9r 839

-119-

2 254 862

I
2

3

4

5

6

7

8

I
l0
ll

t2

l3
14

15

16

L7

t8
19

20

2t
22

23

24

25

26

27

28



VOLKS

1O EhWERBSTATIGE AM WOHNORT NACH ALTERSGRUPPEN

BtI,tDESGEBIET

LFD
NR.

ALTER VIr'r ... § tX,rTER ... JAHREN

PENDLEREIGENSCHAFT

DAVtt{

ERMRBSTAETIGE

INSGESAMT 1}

LAND - t ,lD
F0RSTl.tI RTSCHAFT,

FI SCHEREI

ENERGIE - I'{O
IIASSERVERSoRGt \ß,

BERGBAU

3

vERARBEITEiIDES
6E}ERBE

I 2 4

4

t 'ITER 25

ER}ERBSTAETIGE I'!IT ARBEITSSTAETTEI AI'F GLEICHEM GRIT'IDSTUECK 2I

2 IIÜ{ERGE'GINDLICHE PENDLER 3)

3 AUSPEM)LER I'EBER DIE GEI'IINDEGRENZE 3)

ERI.ERBSTAETIGE A}T I.IOHNORT
ZUSAIIGN

25-35
ERI* RESTAETICE HIT ARBEITSSTAETIE5 AIF GLEICHEI.I GRII.IDSTIIECK 2}

5 Ii'IIERGE}GINDLICHE PENDLER 3}

7 AUSPENDLER IJESER DIE BE}€INDEGRENZE 3}

ERI.IERBSTAETIGE A}I I.IOHNORT8 ZUSAI+IEN

35 - rl5

ER}ERBSTAETIGE HIT ARBEITSSTAETIE9 AUF GLEICHE]4 GRII'IDSTUECK 2)

10

1l

l2

IIü.IERGE]TINDLICHE PENDLER 3)
AUSPENOLER UEEER DIE GEMEINDEGRENZE 3)

ERI.ERBSTAETIGE A]'I I.IOHNORT
zusalotEN

{5-60
ER}IERESTAETIGE 1'IIT ARBEITSSTAETTE

AUF GLEICHEM GRIJiIDSTUECX 2)

I}T.IERGEI.EINDLICHE PENOLER 3)

AUSPENOLER UEEER OIE GE}EINDEGRENZE 3)

ERl.ERBSTAETI6E
zusar,!tN

AM I.IOHNORT

60 65

ERI.ERß STAETIGE 1.II T ARBEI TSSTAETTE
AUF GLEICHE}I 6RI''IDSTUECK 2)

l8 IIü'IERGEI'EINDLICHE PENDLER 3)

13 AUSPENDLER UEBER OIE GEI.IEINDEGRENZE 3)

ER}ERBSTAETIGE AH HOHNORT20 zusAlflEN

65 U'rD HEHR

ERI.IERBSTAETIGE MIT ARBEITSSTAETTE2L AUF GLEICHEH 6RI''IDSTUECK 2)

22 II'IT.IERGE}|EINDLICHE PENDLER 3}
23 AUSPENOLER UEBER DIE CE]GINDEGRENZE 3)

ER].IERBSTAETIGE AM HOHNORT24 ZUSAl,ttlEN

ZUSA}I{EN

ERI.IERBSTAETIGE HIT ARBEITSSTAETTE25 A[,F GLEICHEH GRU{DSTUECK 2)

2A IIÜ.IERGE]GINOLICHE PENDLER 3)

27 AUSPENDLER UEBER DIE GEHEINOEGRENZE 3}
ERIGRBSTAETIGE AI'I ].IOHNORT28 ZUSA]iGN

l3
lrl
ls

16

t?

97 555

I 326 l3l
I 055 840

2 502 a1l

t92 379

I 376 5,45

s39 9{ll

2 537 348

260 651

I 263 165

615 492

2 161 2{8

s34 232

I 689 294

621 563

2 769 571

61 057

a7 213

23 077

t73 417

12 516

1rl 025

l4 910

t2 275

35 576

I 20S

s 276

{s 490

46 529

7 023

2 902

56 561

110 698

12 495

4 188

127 754

213

8 391

5 850

73 022

1 088 388

5 769 157

3 260 301

l0 219 {47

tE 775

6 311

575

79

6 989

226 821

43 606

27 60q

299 8411

lll s78

299

7 223

3 80S

11 {29

530

l0 929

3 838

15 431

L 212

3) 223

ls 255

55 13s

15 l9l
I 283

249

a2

7 255

5 6119

13 068

}IEI8

11 015

305 582

244 L37

60{ 8Ul

31 320

301 020

236 3r{

573 068

42 703

293 389

163 {13

503 120

63 040

438 665

r98 5ll

710 545

7 078

13 652

{ 758

25 747

4 723

3 829

832

I 5211

rBs 873

1 356 238

887 965

2 4iI6 ß7

53

368

105

535

35

5l
4Z 304

26 809

4 445 7

9{

1) EINSCHL. ERIERBST^ETIGE SCHTELER tllo STUDIERENDE.- 2, EINSCHL. ERI"IERBSTAETIGE HIT STAENoIG l.,lECHSELN0El'l AßBEITSoRT.- 3l oHNE

BERUFSPENDLER HIT II,IBESTIISfIE,'I ZIEL.
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ZAHLUNG I987

PENOLEREIGENSCHAFT UNO WIRTSCHAFTSABTEILUNGEN

IN

KREOIT-
INSTITUTE

II'ID VERSICHE-
RUlGSGEl.IERBE

DIENST.
LEISTWGEN,
sor,tEIT v(l,l

WTERNEHI,EN ttlD
FREIEN BERUFEN

ERERACHT

ORGANI SATI IT'IEN
OHNE ERI€RBS-

ZI€CK WD
PRIYATE HAUSHALTE

GEBIETS-
KOERPERSCHAFIEN

t{D
SOZIAL-

vERSICHERIT\ß

ll

LFD.
VERKEHR

U'lD NACHRICHTEN-
IJEBERHITTLIT,IG

NR.
BAIJGETGRBE HANDEL

I 105 6 7

LICH

2 632

17 852

l{ 9511

35 752

I 856

17 03{

1l 1129

38 701

17 801

20 lgll
I 559

{7 9511

26 624

23 659

I 207

58 963

2 001

L 274

230

3 612

939

558

101

I 627

59 853

80 571

{{ 5!10

8 533

251 586

200 4s8

464 420

26 rB8

209 918

r33 {5s

373 732

lll 148

223 556

103 6{3

372 874

68 1137

317 886

11{ 171

505 893

L? 424

16 887

4 186

33 953

12 067

8 6lt
1 261

?2 365

tBa ?77

I 028 ll{11

557 17{

1 795

42 sr7
40 201

85 59r

s ?52

49 603

36 1165

33 287

8 164

45 199

211 366

78 6118

13 176

65 258

2rl 638

l01l 059

1 1t45

3 176

882

5 566

I 251

31 012

206 205

126 651

I 2:18

63 760

56 072

52 907

1195 031

333 889

891 236

70 TIE

522 189

327 63S

933 31t0

89 651

1148 616

205 857

753 280

119 875

506 8{3

167 939

803 519

19 402

33 227

a 42t

1l 759

30 305

25 712

Gl 758

4 749

43 774

26 955

76 607

1l 565

42 727

t7 503

65 620

11 617

67 923

20 774

101 {50

8 1119

2 07A

s8 118

79 858

182 057

2 915

138 76{

95 584

239 704

3 138

117 695

52 051

L?4 342

6 025

176 070

53 648

237 651

393

3 837

2 482

12 830

tzt alz

{ 954

77 647

60 976

14{ 781

6 763

57 537

32 383

97 620

8 210

59 565

25 589

10{ 305

{ 002

22 535

27t 450

175 603

1173 5{3

6r 938

16 066

10 371

1 667

28 6641

368 677

2 016 277

1 0{5 1182

1 larl

I 32S

207

s30

2 506

s07

2 t40
5 003

I 156

680

s32

98

ll39

{35

76

963

100

s98

117

a272 7t8

28 974

191 061

32 307

1{ 6119

541 082

2A3 ?20

186 609 I 773 097 368 402

-121-

3 4?t 977 316 572 8{7 rl11

1

2

3

{

7

8

l0
1t

t2

l3
14

l5

16

17

l8
19

20

2l
22

23

24

25

28

27

28



VOLKS

1o ERWERBSTATIGE ATU WOHNORT NACH ALTERSGRUPPEN,

BII'IDESGEEIET

LFD.
NR.

ALTER VO{ ... BIS II{IER ... JAHREN

PENDLEREIGENSCHAFT

DAV(I'l

ERT|ERBSTAETIGE

INSGESAMT 1I

LANO - IT'ID
FORSTI.II RTSCHAFT,

FISCHEREI

ENERGIE - IJND
MSSERVERSoRGtT{G,

BERGBAU
VERARBEITENDES

GEI€RBE

32 4

I
2

3

t rllER 25

ERI.I€RBSTAETIGE MIT ARBEITSSTAETTE
AI'F GLEICHEI'I GRINDSTUECK 2I

I]Ü{ERGE}f INDLICHE PENDLER 3 }

AUSPENDLER UEBER DIE GE]TINDEGRENZE 3)

ER}ERBSTAETIGE A].I ]{OHNORT
zusAltGN

25-35
ER}ERBSTAETIGE I4IT AREEITSSTAETTE
AUF GLEICHEM GRINDSTUECK 2}

I}ilERGE}TIiDLICHE PENDLER 3)

AUSPEI\DLER UEBER DIE GEI,tINDEGRENZE 3)

ERI.IERBSTAETIGE AH I.IOHNORT
ZUSAln,EN

35-{5
ERI{RESTAETIGE HIT ARBEITSSTAETTE

AUF GLEICHEH GR$,|DSTuECK 2)

IiT'IERGE].EINOLICHE PENDLER 3 }

AUSPENDLER UEBER DIE GE]'|EINDEGRENZE 3)

ERI.IERBSTAETIGE AH ]{OHNORT
ZUSA}IEN

115 - 60

ERI.ERBSTAETIGE I'IIT ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHEH GRUIDSTUECK 2}

IIS{ERGE].EINDLICHE PENDLER 3 }

AUSPEM)LER UEBER DIE GEI.IEINOE§RENZE 3)

ER}ERBSTAETIGE AH ].IOHNORT
ZUSA}IGN

60-65
ER]€RBSTAETIGE HIT ARBEITSSTAETTE

AUF GLEICHEH GRWDSTUECK 2}

I}üERGEI'IEINOLICHE PENDLER 3)

AUSPENDLER UEBER DIE GEIGINOEGRENZE 3)
ERT.ERESTAETIGE AM I.IOHNORT

ZUSAI.TGN

65 $t0 }EHR

ER]€RBSTAETIGE 1'IIT ARBEITSSTAETTE
AUF 6LEICHEI4 GRII,IDSTUECK 2)

I}ilERGEITINDLICHE PENDLER 3)

AUSPENOLER UEBER DIE GEI4EINDEGRENZE 3)

ERI.IERBSTAETIGE AM NOHNI)RT
zusal{'rEN

INSGESAHT

ER].ERBSTAETIGE MIT ARBEITSSTAETTE
Atr GLEICHEM GRINDSTUECK 2I

IN{ERGEI€INDLICHE PENDLER 3)

AUSPENDLER UEBER OIE GE]TINDEGRENZE 3}

ERI{RBSTAETIGE AH I.IOHN()RT
IN56ESAMT

4

5

5

7

8

I
l0
ll

t2

l3
lt
l5

l6

t7
r8

t9

20

2l
22

23

24

25

26

27

28

274 395

2 733 097

2 267 033

5 1166 59{

492 326

3 219 075

2 6A0 274

6 1196 70{

630 {13

2 994 ss6

2 L57 2?4

5 873 263

I l01l 33,q

11 3110 463

2 61{ 510

I 155 053

168 602

300 9,{8

139 999

517 618

105 ll9
73 09r

16 1108

198 409

2 775 189

13 661 231

I 875 {{8

26 818 6111

50 gs8

37 5115

37 990

t29 076

102 356

31 755

22 043

157 9911

l1l 251

22 490

12 l1l3

1117 056

283 697

{5 3113

20 924

35r 942

50 923

5 460

I 69{

58 338

t7 227

I 617

220

19 l5Z

676 422

tqq 220

95 0lll

863 558

603

47 S2B

40 773

INS

37 135

915 258

8{0 254

1 807 687

86 677

1 005 t78

983 1l{

2 100 836

Its 552

s38 2{7
798 82S

7 879 442

199 52t

1 512 066

I 080 s99

2 824 375

25 056

85 075

50 444

tBz 574

t6 747

l{ 182

{ 167

35 670

480 688

4 1170 006

3 757 407

s0 252

I 653

59 189

55 9112

1r8 729

2 r52

56 S77

49 261

1r0 299

3 891

102 275

73 331

182 193

3S7

5 103

2 4t0

7 967

!,8

2L2

89

1106

I 754

27r 2Br

221 AoE

509 846 I 810 564

1) EINSCHL. ER].IERBSTAETIGE SCHUELER Itr'ID STUOIERENDE.- 2} EINSCHL. ERI,.IERBSTAETIGE HIT STAENDIG I.IECHSELNOEH AREEITSORT.- 3) OHIG
BE RUF SPENDLE R I'II T II'IBE STI'T'ITEI.I ZI EL.
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zÄxt-utrtc tsaz

PENDLEREIGENSCHAFT UND WIRTSCHAFTSA.BTEILUNGEN

IN

BAIßE],ER8E HANDEL
VERKEHR

WD NACHRICHTEN-
UEBER14ITTLt['lc

7

KREDIT-
INSTITUTE

U.lD VERSICHE-
RtnIGSGEI€RBE

OIENST-
LEI STü,IGEN'
Sol.lEIT vü.|

II'IIERNEH]'EN I'{D
FREIEN EERUFEN

ERBRACHT

ORGA''II SATI O{EN
OHNE ER}ERBS-

ztEcK tßtD
PRIVATE HAUSHALTE

GEBIETS.
KOERPERSCHAFTEN

WD
SOZIAL-

VERSICHERI'\ß

116 8 l0

LFD.
NR.

GESA}IT

2rl 633

228 6SS

161 1179

{18 5113

,|3 0ll
190 989

163 9115

1106 762

61 225

176 653

142 339

389 ,1155

109 662

za7 874

233 875

6{6 035

I 591

12 986

6 592

29 7r9

l8 958

380 500

302 63l

708 593

E2 246

368 771

278 655

720 007

94 069

361 578

227 060

593 601

159 083

506 929

zs2 783

931 764

28 028

37 126

t4 73?

81 067

24 627

18 584

3 552

47 740

387 01r

I 873 588

I 079 5011

3 182 772

6 591

108 otl
110 257

228 394

t8 833

ta4 7?a

l7s 210

385 9113

24 4?8

18,11 379

161 797

377 Stt

s0 767

277 lA0

200 8r8

526 891

5 063

20 t92
10 940

36 662

2 240

I 982

s77

{ 910

97 932

776 522

659 599

I 580 21ll

4 324

100 895

88 5117

195 379

20 250

138 1145

122 775

2A5 472

24 7At

113 183

31 101

233 023

?7 8L2

631 853

422 620

I 1{5 5{l

130 148

azz tol
531 938

I 509 2S3

t71l 709

766 1115

{23 l8l

1 385 707

23{ 683

851 626

359 195

1 474 960

39 327

73 971

2E 672

140 799

34 989

27 t38
5 579

69 339

692 268

3 183 10{l

1 767 t85

7 t91

51 159

39 t78

99 6{7

10 068

68 2110

ll,ll 909

125 533

r0 37{

63 274

33 515

109 005

23 836

97 527

39 318

162 880

3 S63

8 74L

3 073

16 021

2 5{3
2 70t

558

s 907

58 275

29t 642

160 551

45 890

233 706

223 244

6ru s02

t7 0?4

34S 5{0

301 7113

686 t35

ll 862

3ll 360

217 998

5118 233

20 435

509 843

275 29L

8t1l 253

I 986

42 56r

20 898

66 153

283

I 705

5311

2 588

97 511

I rl{8 Bl5

1 039 708

28 758

139 801

78 370

4 850

3 626

780

250 750

3 708

I 733

4t 519

l8 318

I 535

1 244

352

3 214

83 356

503 301

385 6611

986 166

I {83

252 572

a98 772

709 010

I 8S9 998

-123-

5 726 639 5r8 993 2 759 86{

I
2

3

{

6

7

8

I
l0
11

L2

13

ll
15

16

l7
l8
l9

20

2t
2:2

23

24

25

26

27

zß



VOLKS

11 ERWERBSTATIGE AM WOHNORT NACH GEMEINDEGRÖSSENKLASSEN,

LFD
NR.

( HIT
I.IOHNSITZGEME INDE

.. BIS II'ITER ... EINI.IoHNER)

PENDLE REIGENSCHAFT

DAV$'l

E RI.IERB STAETIGE

INSGESAI'IT 1)

LANO - IJND
F ON STlII RTSCHAFT

F I SCHE REI

EIIERGIE - tNO
I^IASSERVE RSORGU,IG,

BERGBAU

3

VERARBEITENDES
GEl.IERBE

2 !l

tflTER 200
ERI"EßBSTAETIGE MIT ARBEITSSTAETTE

I AUF GLEICHEH GRI''IOSTUECK 2)
2 I}ilERGEMEINOLICHE PENDLEi 3)3 AUSPENOLER UEEER DIE GEHEINDEGRENZE 3)
{ ER}.GRBSTAETIGE AM HOHNORT ZUSAI"II'IEN

5 EINPENDLER UEEER OIE GEI'IEINDEGRENZE
UEEERSCHUSS DER AUSPENDLER 3) BZI"I.

6 EINPENOLER (-)
7 ERI'ERBSTAETIGE AI'I AREEITSORT 3) ZUS.

2OO BIS IJNTER
EßI.IEßESTAETIGE

500
HIT ARBEITSSTAETTE8 AUF GLEICHEH GRUTIoSTUECK Z)9 IIT,IERGEI'IEINOLICHE PENDLER 3)IO AUSPENDLER UEBER DIE GEMEINOEGRENZE 3)1I ERI,,IERBSTAETIGEAI'IHOHNORTZUSAIT,IEN

12 EINPENOLER UEBER OIE GEHEINOEGRENZE
UEEERSCHUSS OER AUSPENOLER 3) BZI,.I.13 EINPENOLER (-)14 ERI{RBSTAETIGE AH AREEITSORT 3} ZUS.

500 BIS rf,tTER I 000
ERl€RBSTAETIGE MIT ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHETI GRIJNDSTUECK 2)

I}T'IERGEMEINDLICHE PENDLER 3 )
l5
t5
17
t8

AUSPENDLER UEEER DIE
ERIGRESTAETIGE A}I

GEMEINDEGRENZE 3)
}IOHNORT ZUSAHHEN

22
23
24
23

26

z7
2A

29
30
3l
32

33

34
35

19 EINPENOLER UEBER DIE GEI'IEINDEGRENZE
UEBERSCHUSS DER AUSPENDLER 3) 8ZN.20 EINPENDLER (-)

21 ERITERBSTAETIGE Al,l ARBEITSoRT 3) Zus.

I 000 8Is WTER 2 000
ERI€RBSTAETIGE HIT ARBEITSSTAETTE

AUF GLEICHEI.I GRII{DSTUECK 2}
III,IERGEI'IEINDLICHE PENDLER 3)
AUSPENOLER UEBER DIE GE}EINDEGRENZE 3)

ERl.ERBSTAETIGE A1'I I.IOHNORT ZUSAHHEI,I

EINPENDLER UEBER OIE oEHEINDEGRENZE
UEBERSCHUSS DER AUSPENOLER 3) BZH.

EINPENDLEF (-)
ER]€RBSTAETIGE AH AREEITSORT 3) ZUS.

2 000 Brs ITNTER 5 000
ERI.IERBSTAETIGE MIT ARBEITSSTAETTE

AUF GLEICHEI'I GRUI|OSTUECK 2)
Ii'INERGETEINDLICHE PENDLER 3 )
AUSPENDLER UEEER DIE GEHEINOEGRENZE 3)

ERI{RBSTAETIGE AH I.IOHNORT zUSAHI'IEN

EINPENDLER UEBER OIE GEHEINDEGRENZE
UEBERSCHUSS DER AUSPENDLER 3) BZI.I.

EINPENOLER (-}
ER]€RBSTAETIGE AI'I ARBEITSORT 3) ZUS,

5 000 8Is UNTER 10 000
ERI.IERBSTAETIGE HIT AREEITSSTAETTE36 aUF GLEICHEI4 GRU,IDSTUECK 2)3? III,IERGEI'EINDLICHE PENOLER 3)38 AUSPENOLER UEBER OIE GEHEINOEGRENZE 3)

39 ERI.ERBSTAETIGE AH I.IOHNORT ZUSAI{'IEN

{0 EINPENDLER UEBER DIE GETEINDEGRENZE
UEEERSCHUSS DER AUSPENDLER 3) BZI.I.

EINPENOLER (-}
ERI'ERBSTAETIGE AH ARBEITSORT 3) ZUS.

I) EINSCHL. ERI.IERBSTAITIGE SCHUELER I,INO STUDIERENOE.- 2} EINSCHL. ERI.IEPESTAETIGE HIT

lll
42

EERUFSPENOLER 11IT I!'ISESTII+IIEH ZIEL.

-124-

STAENDIG I.ECHSELNDEH ARBEITSORT.' 3} [)HNE

4115
327
82?
707

392
203

2 808
3 632

39 042
46 322

7 8t2
31 230
t4 252

947
157

t2
6

157
180

3l
50

022
r42
75

135
356
370
110

?22

352I 109
7 086
8 975

2 20r

{ 885
3 665

873
351
580
926

3{5

335
5696

17 936
2 084
2 816

23 036

L 467

I 349
2L S8?

20 248

98 200
63 631

114 356
4 520
5 701

55 337

2 908

2 793
51 784

90 331
7 801I 750

108 752

5 032

186 838l5l {{5
6s5 035
020 100

175 769

l1l 773
18 580
16 381

L47 700

13 928

2 453
144 281

6

I 097
1 666

20 79,-
31 211

151
2E

2 5{8r 215

I {31

26q 407
857 156

b
7

5
2

66 796

14 001
16 739

81 328
il,q 835

294 310
s37 258

62 472

231 838
190 83i

30 131
12 387

118 1146
155 48s

I 395
13 6{7

104 382
130 982

23 725

67 123
237 4L2
624 18{
332 284

265 864

358 320
56{ {05

Lt 725

5 507
175 1s4

3
s

80 658
46 766

25 9L2
54 0{6

260 498
345 916

72 tto
188 388
152 068

718
r64

4
103

478 266
520 s14

146 9{3
16 486
77 232

181 676

778
4 57?

t7 274
23 225

5 731

11 547l1 093
923 581
563 ,g9ll

397 403
571 694r 505 078

2 520 292

581 497

410 301
930 573I 707 4ll

3 102 r73

917 208

790 203z 273 602

73 447
370 913
677 203

1 132 529

4t2 736

1 078
10 923
23 244
37 892

13 150

12 094
25 t57

I
1



Z,IHLUNG 1987

PENDLEREIGENSCHAFT UND WIRTSCHAFTSABTEILUNGEN

IN

VE RKEHR
I'INO NACHRICHTEN-

UEBERI.II TTLtJIiG

KREOIT-
INSTITUTE

UNO VERSICHE-
RUN656EI,IERBE

OIENST-
LEISTUNGENI
sor.lEIT voN

TJNTERNEHiIEN UND
FREIEN EERUFEN

ERBRACHT

OR6ANI SATI ONEN
OHNE ERHERBS-

zr€cK tr,lD
PRIVATE HAUSHALTE

GEBIETS-
KOERPERSCHAFTEN

u'tD
SOZIAL-

LFO.
NR.

BAI'GEl.IERBE HANDEL

5 6 7 8 9 l0
VERSICHERI'G 

I

- Ir I

I
2
3
A

68
198

2 563
3 118

3 105

-536
3 551

39
37

328
,1115

50

278
r26

2rs
252
708
254

229

1l7g
700

937
09{
337
682

725

329
889
099
771

I
2

I
4
6

2
z
I

t4

? ta?
7 135

s 752I 290
20 765
35 476

6 t24
14 641
21 166

70 776
104 786
zs, 971
s27 q28

97 1151

8 026
14 4t19
51 164
74 A02

li 709

39 455
3{ 155

107
459

31
l7

7 134
14 6115
26 245
48 798

I 829

a8 744
188 535
296 512
578 816

158 024

138 488
{33 320

718
291
633
720

625

008
63{

3
4

3
I

65
20

559
655

l3

l0 1017 408
49 547
69 653

I 769

40 778
26 280

327
046
835
5110

916
2A7

200
109tl0
1156

239

1
1

2
3

418
rls

2 151
2 720

259
2t2
7A7
320

700

4 867
6 781

31 132
41 927

12 184

13 538
21 862
64 503

102 623

26 994

34 0115
c9 268

128 830
235 834

75 9115

36 9S2
86 336

123 688
250 988

86 647

37 041
209 985

5

6
7

8
o

10
1l
L2

l3
t4

l5
l6
l7
t8
l9
20
2l

22
23
24
25

26

27
28

29
30
31
32.

33

311
3S

36
37
38
39

110

4l
42

546
98

433
227
35?
107

173

871
5{8

282

869
815

235
725
t06
612

I LZ3

lll 981
2 9Sl

t6
l8

3 57SI 989
20 259
26,q9l
2 865

3
4

038
647
053
388

744

269
469

2 377
2 342t7 229

2? 909

2 3s5

10 631
r9 522
88 003

120 36{

l9 088

11 854
z3 811ll0 166

154 338

28 928

6
2

z 2s9I 021
t2 7AA
lE 371

I 129

ll 659
1r 399

6 629
3 990

I
7I

2 087I 171

I 607t 750l{ 300
18 162

4 581

I 719
7 948

3 173
839

17 394I 429

I 210
3 611

37 327
46 732

5 952

31 375
12 96q

2 657
13 052
72 700
97 133

15 669

57 031
36 861

I 514
49 039

153 374
223 951

38 130

13 617
88 852

179 895
30{ 16,q

81 419

98 476
199 369

18 948
23 833

32 450
414 386

a 214

16 647
12 983
68 507

100 3{2

14 873
7 ll5

4 877
6 386

3? 313
50 106

915

15 368
11 168

3 613
2 755

I 917

t6 4tt6
31 608

I
IIll

7
3

28 236lll 833

27 03X
27 285

105 0116
163 271

30 231

3 070
4 033

20 433
28 205

4 0656 206

68 915
49 254

74 815
8{ El{

t2 354

56 263
4t 974

{il 809
52 895

158 277
259 272

49 730

l0 105
23 479
65 373

100 2ll3

l8 044

5s 557
100 499
186 704
346 705

94 443

37 509
62 396

L5 245
08 557

148 520
273 020

108 547
t47 S3q

52 885
179 266

81
70

r.7 329
5r 629

238
598

92 26t
250 499
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VOLKS

11 ERWERBSTATtce aru woHNoRT NACH GEMEINDEGRÖSSENKLASSEN,

LFD
NR.

I.IOHNSITZCEI.E INDE
(HIT ... BIS UNTER ... EINI.IOHNER)

PENDLEREIGENSCHAFT

DAVON

5
ER}IE RB STAETI§E

INSGESAMT 1 )

LANO - t,NO
F0RSTr.tI RTSCHAFT,

F I SCHEREI

4

ENERGIE - I,NO
l,tASSE RVE R S0RCt['tG,

BER6BAU
VERARBEITENOE

GE].IERBE

q3

{3
q4
4S
116

4?

48
{9

50
5r
52
53

t0 000 8Is UNTER 20 000
ERI{ERBSTAETIGE HIT ARBEITSSTAETTE

AUF GLEICHEN GRI''IDSTUECK 2)
IiilERGETEINDLICHE PENDLER 3 )
AUSPENDLER UEBER DIE GEI'EINDEGRENZE 3)

ERI€RBSTAETIGE At'I I.IOHNORT ZUSAM.IEN

EINPENDLER UEBEP OIE GEHEINDEGRENZE
UEBERSCHUSS DER AUSPENDLES 3) BZ}^I,

EINPENOLER (-)
ER]€RBSTAETIGE AI'I ARBEITSORT 3) ZUS.

20 000 Brs WTEF 50 000
ER}IERBSTAETIGE HIT ARBEITSSTAETTE

AUF GLEICHEH GRI'{DSTUECK 2}
INNERGE}f INDLICHE PENDLER 3 )
AUSPENDLER UEBER DIE GEMEINDEGRENZE 3)

ERI.IERSSTAETIGE AI'I HOHNORT ZUSA}T.IEN

61I EINPENOLER UEBER
UEBERSCHUSS DER

55 EINPENDLER (-)
56 ER}ERBSTAETIGE

DIE GE},IEINDEGRENZE
AUSPENDLER 3) BZI.I,

57
58
59
60

6l
62
63

5{
55
66
6?

68

69
70

7t
72
l3
74

75

76
77

AH AREEITSORT 3) ZUS,

50 000 BIs tt'ITER 100 000
ERI.IERBSTAETIGE t'IIT ARBEITSSTAETTE

AUF GLEICHEH GRIJNOSTUECK 2)
INNERGEHEINOLICHE PENDLER 3)
AUSPENOLER UEBER DIE GEHEINOEGRENZE 3)

ERI.IERESTAETIGE AH I'IOHI.IORT ZUSA}II'EN

EINPENOLER UEBER DIE GEMEINDEGRENZE
UEEERSCHUSS OER AUSPENOLER 3) BZI.I.

EINPENDLER (-)
ERI,.IERBSTAETIGE AH ARBEITSORT 3) ZUS.

100 000 BIs TNTER 200 000
ERI{ERBSTAETIGE HIT ARBEITSSTAETTE

AUF GLEICHEH GRIhIDSTUECK 2)
I}T{ERGE}EINOLICHE PENDLER 3 }
AUSPENDLER UEBER DIE GEHEINDEGRENZE 3)

ERI.IERBSTAETIGE AM NOHNORT ZUSA]'$.{EN

EINPENDLER UEBER DIE GEHEINDEGNENZE
UEBERSCHUSS DER AUSPENDLER 3) BZI,,I.

EINPENDLER (-)
ERI.IERBSTAETIGE AH ARBEITSORT 3} ZUS.

200 000 BIs wlER 500 000
ERI.IERBSTAETIGE lllT AßEEITSSTAETTE

AUF GLEICHEI'I GRI['IDSTUECK 2)
I}O'IERGEI,EINDLICHE PENDLER 3 }
AUSPENDLER UEEER DIE GETIEINDEGRENZE 3)

ERT.ERESTAETIGE A}I I,,IOHNORT ZUSAI.II'IEN

EINPENDLER UEBER DIE GEHEINOEGRENZE
UEEERSCHUSS DER AUSPENDLER 3) BZI,,I.

EINPENDLER (.)
ERI.IERBSTAETIGE AM ARBEITSORT 3) ZUS,

500 000 u,ro HEHR
ERI,IEßBSTAETIGE HIT ARBEITSSTAETTE

AUF GLEICHEM §RII'IDSTUECK 2)
I].I'IEßGEHEINDLICHE PENDLER 3 )
AUSPENDLER UEBER DIE GEI'EINOEGRENZE 3)

ERXERBSTAETIGE AH I.IOHNORT ZUSAM},IEN

EINPENDLER UEBER DIE GEHEINOEGRENZE
UEBERSCHUSS DER AUSPENOLER 3) BZI,.I.

EINPENDLER (-}
ERI..IERBSTAETIGE AH ARBEITSORT 3) ZUS.

78
79
80
8l
82

83
84

INSGESAHT
ERhERBSTAETICE I.IIT ARBEITSSTAETTE

85 AUF GLEICHEM GRIJNOSTUECK 2)
86 IIS'IERGEHEINDLICHE PENOLER 3)
87 AUSPENDLER UEBER OIE GEIIEINDEGRENZE 3)
88 ERI.ERBSTAETIGE AM I.IOHNOIT INSGESAHT

89 EINPENOLER UEBER OIE GEI.IEINOEGRENZE
UEBERSCHUSS DER AUSPENDLER 3) BZI.I.

90 EINPENDLER (-)
91 ERI.,IERBSTAETIGE AM AREEITSORT 3) ZUS.

80 949
556 768
753 623
394 586

562 303

| 5ZS
16 581
43 3s5
62 189

24 835

r8 520
42 954

I B4S4i a20
53 134

r0{ 055

115 173

97 087
22 609
16 364

L37 240

16 793

1149 330I .137 801I 967 276
3 322 26L

I 325 459

435 756
2 124 985I 827 560{ 473 268

I 833 987

200 958I s29 854
679 788

2 {57 859

1 241 764

137 558
369 252
396 385
938 650

I 511 936

-l 157 584
5 034 595

2 775 189
13 661 231I 875 il,1l8
26 818 5111

I A42 577

l8l 320I 199 623
-429

136 {88

5 897

81
73

6{l
231

7
r0

83 828
783 481
663 177I 547 738

63 5{3
22 469
14 023

101 571

l8 093

7
1
2

18

396
816
523
0111

z2r 545

261
501 622

722 G09

-59 432I 589 919

27 0t2
445 039
136 833
617 131

39t 528

-254 695
864 579

450 178

-318 325I 398 306

14 8S3
8 693 214

95
85

-4 070
104 510

7
311

17 003lr 068
4 ?24

33 270

-6 327{ {15 s92

-561 976
2 982 3?3

-8 308
8r {38

-254 473I 090 {7e

38 ?82
550 5511
246 568
81lS 8115

501 llll

29 489
552 952
123 t?l
715 3113

331 018

162 805I 8118 908
3118 910

2 1u3 315

1 067 866

{1 892
906 23S
131 853I 093 207

7 426
20 003
2 481

30 11115

5 {51

480 688{ 1170 006
3 757 407
8 810 564

3 742 Sr4

9115
45 328
26 849
74 301

35 157

601
39 323
18 453
59 1138

32 479
,14 026
72 408

549
40 634
10 8112
52 635

27 973

I 754
277 261
zzt 806
509 81lE

7 915

-3 191
35 986

I

6 750
l0 034
2 339l9 591

5 199

I 096 577

-700 192
2 610 755

32 871
25 391 628

-3 374
21 109

-2 860
21 983

-t7 L3i
69 159

-207 A9?
913 459

-718 956
3 087 716

274 686
3 637 830

354 352
4 336 769

90,11
64 554
15 0168l 54{
34 0113

-19 027
99 508

-2 970
32 880

El6
744

95
863

94

855

422
220
014
558

753

261
395

I} EINSCHL. ERI.ERESTAETIGE SCHI'ELER I[.IO STUDIERENOE.- 2I EINSCHL. ER}IERESTAETIGE HIT STAENDIG }ECHSELNDEH ARBEITSORT.- 3) OHTG
BERUFSPENDLER llIT U\ßESTI?0{IE},1 ZIEL.
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äHt-utrto tsgz

PENDLEREIGENSCHAFT UND WIRTSCHAFTSABTEILUNGEN

IN

LFD
NR

GEBIETS-
KOERPERSCHAFTEN

UNO
SOZIAL-

VERSICHERIf,,IG

1l

43
qs
rl5
46

47

48
1t9

50
5l
52
s3

511

s5
56

57
58
59
5C

6t
E2
63

64
65
66
67

68

69
70

7l
72
73
74

7S

76
77

78
79
80
8l
az

83
811

85
86
87
88

89

90
9l

17 184
137 568
213 190
395 368

114 590

7 934
23 982
33 018
65 973

17 816

106 5117
308 595
355 987
780 271

2116 356

73 429
39 69{
84 912

139 6011

31 609

15 359
50 486

139 126
20a 241

56 061

67 057
170 266
214 453
{56 729

1119 232

6s 221
386 555

112 660
111 053
123 248
282 060

105 8B{

7 108
69 956
50 966

130 370

76 475

18 118
312 680
20 266

355 910

181 795

-161 529
512 S98

97 932
776 522
659 599I 560 2rll
656 533

98 600
288 5{ll

rs 202
a9 732

83 065
121 911

99 533

109 531
661 617

53 303
84 735

14 502
86 657

137 067
242 301

93 025

17 384
259 584

4q 402
135 661
107 493
293 786

r23 258

-15 765
303 332

3t 821
189 150
73 915

298 932

138 069

-64 154
359 041

20 540
83 521
40 692

1{8 032

67 972

lE 2115
22t 953
197 147
{67 176

t99 472

-2 325
1158 {167

1l 906
169 055
68 972

266 081

l1l5 189

-76 217
335 861

9 083
110 007
33 323
83 71t5

31 793

1 S30
80 883

4 850
s4 226
7 207

116 916

21 975

-l{ 788
61 051

5 525
47 328
6 960

60 951

806
990
8s2
1lt3

384

532
180

117 449
452 619
333 800
916 681

15 0118
62 928
86 6114

166 802

50 83S

35 809
t?B 812

69
270
201
549

219

560
s4 042

19{ 191

-63 881
177 t00

-8 196
88 510

330 3115

3 {55
900 {44

-120 107
698 397

5 308
30 430t\ 762
48 338

19 825

-8 063
s5 563

60 190
337 300
t25 773
531 152

212 358

ils l1l8
332 394
81 798

,{65 896

200 393

595
9411

-1 l8
577

110 661

-25 450
89 5115

5 i84
79 873
2S 162

11,11 799

92 043

?? 875
168 457

113 269
237 555

123 1611

-79 895
31{ 296

53 81{
447 073
75 383

587 502

195 {190

108 113
976 7?9
73 476

t71l 758

278 qBs

\t az7
t92 225I 896
2r5 532

130 279

-121 383
3?4 332

692 268
3 183 104I 767 185
5 726 639

I 761 392

7 355
43 49?
29 467sl 538

37 663

-86 585
609 869-27 280

172 040

-35 392
167 868

5 72C
{3 1611l5 211
65 027

-25 509
153 5il3

5 978
147 612
37 338

202 45L

12 994
70 348
25 591

1r1 423

59 1132

15 539
94 085
22 849

136 259

58 21ll

25 529
217 885

23 897
272 578

83 395

252 972
a98 772
709 010I 899 398

705 Zt3

129 005

-91 657
289 9q7

I 650
393 {18
26 7q4

{116 832

155 995

97 5ll
4{8 815
039 708
759 85{

-33 8111
142 776

10 217
223 6'32
3,q 346

283 246

l{8 589

6 684
118 013
23 138

150 459

5 957
78 575
10 818
98 111

?7 ZBL
236 582
39 114

308 158

120 084

-tt{ 223
330 520

-r29 25r
569 267

22 ASz

-15 832
75 705

I 165
87 q62
5 799

103 57{

27 085

58 907

-{8 089
L4S 4q2

-76 39s
225 236

-80 970
383 9{7

s2 062
{66 640
45 925

562 189

165 230

-27 286
723 7L2

-205I 363
009
348-119 306

673 932

387 011
673 588
079 50{
t82 772

137

-53 498
326 aV

3 797
I 857 010

I 077 305

1

z

58 275
29t 652
160 551
518 993

160 219

332
510 136

83 356
503 301
385 664
986 166

384 883

781
971 552

3
I 038 220

I 1188
2 696 856

5 793
s 636 916

3 066
1 531 0223
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VOLKS

12 ERWERBSTATiGe aitn wgHNoRT NACH stEDLUNGSSrßUmURELLEN

LFD
NR.

SIEDLUN6 SSTRUKTURE LLE
GE}IEINDETYPEN

PENDLEREIGENSCHAFT

DAVON

E RI.IE RB STAETIGE

INSGESAMT 1 }

LAND - UI'ID
F ORSTI.II RTSCHAFT,

F I SCHE REI

ENERGIE - t['10
r.rassE RVERS0RGU'rG,

BERGBAU
VERARBEITENDES

GE].'IERBE

2 3 4

I
2
3

4
5

G

7

t8
l9
20

2l

11
L2

8
I

l0

13

t4

t5
1B
t7

1 REGIOI.IEN HIT GROSSEN VERDICHTBIGSRAEU}4EN
1 KERNSTAEDTE (KRSFR, UEBER IOOOOO EINI,,I.)
1 KERNSTAEDTE 5OO OOO t'.ID I.EHR EIN]"I., ERI.IERESTAETIGE HIT ARBEITSSTAETTE AUF

GLEICHEN GRIT'IDSTUECK 2)
IiII.IERGEMEINoLICHE PENoLER 3 )
AUSPENDLER UEB. DIE GEHEINOEGRENZE 3)

ERI.IE RB STAETIGE, AtI I^I()HNORT

E,NPENDLER rrrrr rrE'3ällliNrrnrrr=,
UEBERSCHUSS DER AUSPENDLER 3) BZI.I.

EINPENDLER (-}
ER].IERBSTAETIGE AI.i ARBEITSORT 3 }

ZUSAMHEN

2 XERNSTAEDTE IOO OOO BIS UNTER
5OO OOO EINI.IOHNER

ERI.IERBSTAETIGE I.IIT AREEITSSTAETTE AUF
GLEICHEH GRI,I'IDSTUECK Z)

INNERGEMEINDLICHE PENOLER 3)
AUSPENOLER UEB. DIE GEHEINDEGRENZE 3)

EßHERBSTAETIGE. AM I,IOHNORT

ETNPENDLER TTTT* orE'3äilI!ilorurr*.,
UEBERSCHUSS DER AUSPENOLER 3) BZI.I.

EINPENDLER (-)
ERI.IERBSTAETIGE AH ARBEITSORT 3)

ZUSAHI4EN

ZUSAMHEN
ERT.IERBSTAETIGE I.IIT 

^RBEITSSTAETTE 
AUF

GLEICHEI'I GRI,NDSTUECK 2 )
INNERGEHEINOLICHE PENOLER 3)
AUSPENOLER UEB. DIE GEHEINDE5RENZE 3)

ERWERESTAETIGE AM I.IOHNORT

ETNPEN'LER *rrr rrE'3äil[iiloru*rr.,
UEEERSCHUSS DER AUSPENOLER 3) BZI^I.

AI}IPENDLER (-)
ERHERBSTAETIGE AH ARBEITSORT 3)

ZUSAI'IHEN

2 HOCHVEROICHTETES UHLAND
3 GEHEINDEN I,IIT HOHER ZENTR. OERTL,

FIJNKTII},I ( OBER-/HITTELZENTRUI4)
ERI.IERESTAETIGE I'IIT ARBEITSSTAETTE AUF

GLEICHEI.I GRIT.IDSTUECK 2 )
IT.IT'IERGEMEINOLICHE PENDLER 3 )
AUSPENDLER UEB, OIE GEHEINOEoRENZE 3)

ERI.IERESTAETIGE AH I^IOHNORT

EINPENDLER
UEBERSCHUSS

EINPENDLER

ZUSAHTIEN
UEBER DIE GE]'IEINDEGRENZE

DER AUSPENOLER 3) BZI,I.(-)
ERHERBSTAETIGE AH ARBEITSORT 3)

ZUSAHI,IEN

1I CEHEINDEN ()HNE HOHE ZENTR
Ftr'tKTIOr'l ( KEIN ozlltz )

()ERTL

ERI,,IERBSTAETIGE TIIT ARBEITSSTAETTE AUF
GLEICHEH GRI,NOSTUECK 2)

INNERGEHEINDLICHE PENOLER 3)
AUSPENDLER UEB. DIE GEHEINOEGRENZE 3)

ERI"IERBSTAETIGE AN I.IOHNORT
ZUSAH}IEN

EINPENDLER UEBER OIE GE]4EINOEGRENZE
UEEERSCHUSS OER AUSPENDLER 3) 8ZI.I.

EINPENDLER (-)
ERNERBSTAETIGE AH ARBEITSORT 3}

ZUSAMI,IEN

ZUSAHTIEN
ER].IEßBSTAETIGE IIIT ARBEITSSTAETTE AUF

GLEICHEI"I GRU'IDSTUECK 2)
INNERGEI'IEINOLICHE PENOLER 3 )
AUSPENOLER UEB. DIE GEHEINDEGRENZE 3)

ER].ERBSTAETIGE AM I.IOHNORT
ZUSAHI,IEN

EINPEI.IDLER UEBER OIE GEMEINOEGRENZE
UEBERSCHUSS OER AUSPENDLER 3) BZI.I.

EINPENDLER (-}
ERI.IERBSTAETIGE AH ARBEITSORT 3)

ZUSAHHEN

22
23
2q

25
26

27

?8

29
30
31

32
33

3{
35

36
37
38

39
40

,il
42

r} EINSCHL. ERI{ERESTAETIGE SCHIJELER I'NO STUDIERENDE.- 2I EINSCHL
BENUFSPENOLER I{IT UVEESTII+fIEI4 ZIEL.

85 5q0
38 124

I 498
63 293
66 474

285 891
3 813 642

374 480

181 099
7 847 342

512 640

2 596 785

466 990
5 661 5A{

887 120

291 {48
516 600
602 358

? 6t?
20 701
2 658

950
68 Zt7
15 170

113 689
947 244
137 653

4 546 943I 675 0i0
31 525
6 137

1112 {66
4199 573

-1 300 530

s 785 3511

I 155 199

-6112 559

3 193 489

7 143 r'28
2 830 209

-l 9113 089

8 978 8113

3 484 639
1 366 3r9

236 039

3 188 750

7 873
10 306z 762

21 363
4 90{

-2 t42
23 083

15 490
31 007
5 ,120

52 889
11 041

-5 621

57 538

-601 565

2 565 335

I 253 Zl0
59{ 602

-5 766

1 2{3 130

7A 740
i 570 818

314 212

288 378

507 761

-3 479

311 455

-22 954

107 298

61ll
54 879
27 745

84 173
50 937

-23 L52

106 462

-{6 106

213 760

tz 175

113 102

575

-362 005

I 1190 607

-239 560

| 07s 729

35 05r
623 574
L76 544

447 223
1116 l0{

989 689
315 777

I 591
123 096

112 955

169 7t3
89 061

30 147
14 370
10 ll5

-4911

55 126

5? 880
590 645
588 836

55 462
10 609

133 700
541 299

2L2 554
457 569\ 372 263

2 068 676
562 291

37 zzt
I 125
I 631

55 225
7 767

2 464

52 513

4 470
2E O7L

45 471
787 467
563 200

801 763
274 A22

809 974

I 242 065

50{ 002I 974 159
2 974 623

5 553 315I 928 610

I 046 013

4 430 816

I 970

107 639

31 311I 956

16 rl5
15 003

28 290

1311 105

103 351
77A tp

1 152 036

282 6t2
I 750 891

67 368
22 495l9 746

110 687
t? 776

2 074
67 763
92 S45

165 011
64 255

2 054 973
869 ll2{

ERI.,IERBSTAETIGE HIT STAENDIG TGCHSELNDEH ARBEITSORT.- 3) OHNE
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äxt utrtc tgSz

GEMEINDETYPEN, PENDLEREIGENSCHAFT UNO WIRTSCHAFTSABTEILUNGEN

IN

BAU6E],,IERBE HANDEL

I I KREDTT- I ,-'?litjil;', II vrRxrnn I nrsrrrure I sourrr voru I
luno ruacnnrcrreru- I uwo vERSIcHE- I t['ITERNEHHEN uNo II uesrnNrrrL$$ I RultoseeweRsE I FREIEN BERUFEN IIIIERERACHTI
| --=---- | 

----;--- i --;----- i

ORGANI SATI ONEN
OHNE ERI.IERBS-

Z!.IECK UNO
PRIVATE HAUSHALTE

GEBIETS-
KOERPERSCHAFTEN

UID
SOZIAL-

vERSICHERU'lG

S 6 l0 ll

LFO.
NR

26 358
223 432
25 680

282 921
9r 075

-5S 395

3112 869

-27 151

175 580

-92 546

518 {119

zts 762
78 962

4 868

204 1165

t4r
50

1138
193

26 aAZ

l13 316

31 750

317 781

-131 853

711 893

30 790
232 079
61 209

329 393
t25 471

-65 262

388 3110

-196 115

I 100 233

423 456
158 050

20 s34

396 084

670 876
223 724

lll 968

550 612

-228 LZg

1 1145 613

593 71{
206 LS7

-102 765

685 769

171 761
I 1146 896l8l 790

r 828 235
512 684

-330 89{

2 131 382

-211 986

133 892

-1{9 918

615 702

-84 916

342 264

-23{ 8311

957 966

322 120
111 981

44 052

268 529

97 528

?q 314

l5 123
168 3{7
275 016

{195 486
l3ll il36

1{11 580

72 392
202 591I 152

7 432
65 ??8l8 194

92 977
48 253

t8 672
326 791
21 605

372 095
200 951

44 072
{86 973
48 995

587 891
180 848

I 685
93 097
6 LZS

112 096
026 957
78 1108

234 522
306 537

t0 360
415 639
23 020

472 87?
178 938

2t4
015
033

s 909
36 332

119 983

174 366
22 4SS

-179 3{6

546 522

-132 465

356 603

7. 155
106 109
35 813

226 579
141 617

-30 069

121 535

-162 534

478 138

42 725

91 242

88 198
8 698

60 84,{

26,756

224 Z4l
s7 773

103 569

117 988

110 2303l r10

59 665
419 939
103 382

18 391
97 793
32 212

152 566
59 393

5
42I
59
19

-10

68

-35 Z?2

202 243

169
sr

416
080

8 4011

55 090

786
595
724

186
970

246

351

30 222
5 107

13 8311

16 061

22 238

71 151

8 255
194 890
44 985

264 422
129'901

l8 6t5
610 529
7{ 005

737 295
308 839

10
132
156

-58 296

207 376

25 a27
432 900
57 {18

lsl 668
94 103

-237 642

7S3 798

15 471
135 692
15 8{18

19 884
268 369
27 346

319 856
189 880

523 763
295 060

74 A62
?19 052
110 z0{

9n 244
306 319

44 749
323 225
s7 322

1135 S87
150 {68

l0 151
42 004
81 800

135 043
39 075

48 027
190 006
178 984

32 593
92 898
83 830

10 797
55 857

117 589

83 {86
307 510
289 750

402
7L2

6 645
27 902
28 947

54 837
20 5{3ta7 647

64 {86

53 103

131 1112

996
051
218

223
0zl

119 300

17? 273

693
233

33 078
55 776

156 708

247 520
65 67{

22 073
1lt 041
77 0?S

81 105
245 7A2
335 692

54 668
133 939
160 905

E
1S
85

108
19

91 034

154 528

66 197

41 071

50 866
90 669

245 896

6 62{ti q22
69 542

134 352
398 279
535 646

083 912
332 910

16 78s
s3 42r

151 342

56 038

624 A40

390 510
99 198

1116 598

240 753

202 736

865 593

3 738
7 Zt6l8 9111

10 383
35 118
{17 888

95 059
2s 650356 200

129 l5S

17 793
70 908

202 807

295 870
83 507

-129-

3112 8113

I
2
3

4
5

6

7

I
o

10

l1
t2
13

t{

l5
16
17

l8
l9
20

2t

22
23
24

25
26

27

28

29
30
3l
32
33

3{
35

36
37
38

39
{0
{l
42



VOLKS

12 ERlvERBSrArrGe au woHNoRT NACH stEDLUNGSSTRUKTURELLEN

LFD
NR.

srEDLW6s srRuKruni IuE
GE}{EINDETYPEN

PENDLEREIGENSCHAFT

DAVON

E RI.IE RBSTAETIGE

INSGESAI4T 1 )

LAND - I,ND
F ORSTI,.II RTSCHAFT,

FISCHEREI

ENERGIE - I}ID
r.lassE RvE Rs0RGu.rG,

BER6BAU
VERARBEITENDES

GE1€RBE

2 3 4

50
5l
52

53
5{l

55

56

s?
58
59

GO
61

62

63

64
65
56

57
58

69

70

NrcH:I REGIoNEN I'IIT GRoSSEN VERDICHTI '|GSRAEUHEN3 LAENDLICHES UHLAND
5 GE]'IEINOEN HIT HOHER ZENTR. OERTL,

FUNKTI$.| (OZIMZ)
ER}.IERBSTAETIGE HIT ARBEITSSTAETTE AUF43 GLEICHE}I GRUNDSTUECK 2)4q IM'IERGEMEINOLICHE PENDLER 3)45 AUSPENDLER UEB. DIE GEI'IEINDEGRENZE 3)

ERIGRBSTAETIGE AH I.IOHNORT46 zusar'tHEN47 EINPENOLER UEBER DIE GEI.IEINOEGRENZE
UEBERSCHUSS DER AUSPENDLER 3) BZI,.I.1I8 EINPENDLER (-}' ERI€RBSTAETIGE AM ARBEITSORT 3)rl9 zusAtü'tEN

6 GEMEINDEN OHNE HOHE ZENTR. OERTL.
FI,NKTION (KEIN OZI}IZ)
ERI.JERBSTAETIGE MIT ARBEITSSTAETTE AUF

GLEICHEM GRWDSTUECK 2)
IM'IERGEHEINOLICHE PENDLER 3 )
AUSPENDLER UEB, DIE GEMEINDEGRENZE 3}

ERI.ERBSTAETIGE AI.I I.IOHNORT
ZUSAI4MEN

EINPENDLER UEBER DIE GEHEINOEGRENZE
UEBERSCHUSS DER AUSPENDLER 3) BZI.I.

EINPENOLER (-)
ER}.IERBSTAETIGE AH ARBEITSORT 3)

ZUSA],I}IEN

ZUSAHHEN
ERNERBSTAETIGE HIT AREEITSSTAETTE AUF

GLEICHEH GRI'NOSTUECK 2 )
III'IERGEHEINOLICHF PENDLER 3 )
AUSPENOLER UEB. DIE GEHEINDECRENZE 3)

ERI.IERBSTAETIGE AM I.IOHNI)RT
ZUSAI'}4EN

EINPENDLER UEBER DIE GEMEINDEGRENZE
UEBERSCHUSS OER AUSPENDLER 3) 8ZI.I.

EINPENOLEP (-)
ERI.IERBSTAETIGE AI'1 ARBEITSORT 3 )

ZUSAMHEN

REGIONEN ]'IIT GROSSEN VEROICHTUNGSRAEUI'€N
ZUSAMGN

ER]€RBSTAETIGE HIT ARBEITSSTAETTE AUF
GLEICHEI',I GRITIOSTUECK 2 )

I]'INERGE}TINOLICHE PENOLER 3 )
AUSPENDLER UEB, DIE GEMEINDEGRENZE 3)

ERT.IERBSTAETIGE AM ].IOHNORT
ZUSAI'IHEN

EINPENDLER UEBER DIE GEHEINOEGRENZE
UEBERSCHUSS OER AUSPENDLER 3) BZhI.

EINPENDLER (-}
ERI.IERBSTAETIGE A}I AREEITSORT 3 )

ZUSAHI'IEN

REGIONEN HIT VERDICHTUNGSANSAETZEN
1I KERNSTAEOTE
7 KERNSTAEDTE

ERI.IERBSTAETIGE HIT ARBEITSSTAETTE AUF
GLEICHEM GRIT{DSTUECK 2 )

IM{ERGEHEINDLICHE PENDLER 3 )
AUSPENDLER UEB. DIE GE],EINDEGRENZE 3)

ERI^IERBSTAETIGE AI4 ].IOHNORT
ZUSAMI'EN

EINPENDLER UEBER DIE GEHEINDECRENZE
UEBERSCHUSS DER AUSPENDLER 3) 8ZI.I.

EINPENDLER (-)
EnNEaasrÄrttee At4 aRBEITsoRT 3)

ZUSAI'IHEN

DER AUSPENDLER 3) BZ1.I.(-)
ISTAETIGE AH ARBEITSORT 3)

ZUSAI4MEN

2

7t
7?
73

74
7S

76

77

78
79
80

8t
82

83

84

5 LAENDLICHES UI,ILAND
8 GEIfINDEN HIT HOHER ZENTR. t)ERTL.

Ft r.rKTIoi ( ozlilz )
ERI"IERBSTAETIGE HIT ARBEITSSTAETTE AUF

GLEICHEI'I GRIT{DSTUECK 2)
INNERGEMEINDLICHE PENDLER 3)
AUSPENDLER UEB. OIE GEMEINOE§RENZE 3)

ERI.IERBSTAETIGE AH I^IOHNORT
ZUSAHHEN

EINPENDLER ]

UEBERSCHUSS
EINPENDLE R

UEBER DIE GEHEINDEGRENZE

ERNERE

II EINSCHL. EßI..ENBSTAETIGE SCHI'ELER I$IO STUOIERENDE.- 2I EINSCHL
BERUFSPENDLER I'IIT [$IBESTI].T{TE',T ZIEL.

118 416
534 018
486 246

21 6546 L27{ 001

20 408
181 391
163 901

371 109

s84
s84
506

22 sAt
a2 793

228 Lzl
460
853
643

548
109

3
15

20
6

58 887
7 ?08
8 117

75 778
5 158

77 620
298 576
61 563

384
948
s87

5
5I

47 440
523 160
269 2s6

957
23 444I 332

311 143
16 794

44 998
16 602
7 669

69 902
12 327

164 479
447 76q

21 783I 3111
32 207
5 053

156 425
252 671
596 784

274 851
786 689
183 030

1 2{5 833I 422 442s 044 773

38 1t82

l 105 713

460 864

650 377

2 306 142
683 684

499 3{6

I 756 090

-397 730

15 165 749

-1 052

32 A?4

2 959

71 753

107 985
10 211

1 907

104 587

-t 744

269 764

13 128
4 7SA

-3 t6l
16 080

-4 658

73 327

2 165

t9 316

153 l3l
t0 770

3511 931

3{1 328
87 857

r{0 26{

193 231

112 989
26{ 184
332 022

lsl 034

s{8 162

-167 919

4 864 389

381 170
2511 {80

-192 917

570 676

848 138
1135 709

-166 {53

I 006 309

141 663
235 320

I 534

L0 427

80 541
13 835l2 118

944t4 337
26 1119

98 40{
1 071 510

L72'189

-6 117

377 608

357t4 767
966

t6 20q
11 050

42 33rl{ 1150

11 699

29 743

-10 0811

26 t75

-7 4A2

{l 19S

7L2
240

437
988

11 603
205 196
161 649

377 055
t67 766

163 399
67 337
3? 284

271 s61
39 028

15 003 185
5 {,{2 503

2I
22S 080
613 114
858 270

4 757 099
2 026 189

267 517
472 968
705 476

I 364 193
802 560

-629 771

I 977 594

2 449 417I 193 012

-1t87 536

2 94s 192

ER}IERBSTAETIGE HIT STAENDIG I€CHSELNOEM ARBEITSORT.- 3) OHNE
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ZAHLUNG 1987

GEMEINOETYPEN, PENDLEREIGENSCHAFT UND WIBTSCHAFTSAETEILUNGEN

IN

EAUGEI.IERBE HANDEL
VERXEHR

UND NACHRICHTEN-
UEBERHITTLUNG

DIENST-
LE I STUNGEN,
sor^rElT voN

UNTERNEHHEN UND
FREIEN BERUFEN

ERBRACHT

ORGANISATIONEN
OHNE ERI^IERBS-

zr.lEcK UNo
PRIVATE XAUSHALTE

GEBIETS-
KOERPERSCHAFTEN

ü.lD
SOZIAL-

VERSICHERU.IG

65 7 I l0 ll

LFO
NR

18 646
59 361
511 0117

20 1593t 555
85 006

!2 577
34 650
30 895

80 096
30 s53

381
620
639

005
623

4 725
61 068
s7 972

t32 793

2
l0

8

2?I

29 617
123 169
88 574

30 159
18S SSll
83 s34

632 459
235 207

L94 7?2
065 750
584 949

125 357
5r9 245
301 789

s68 598
337 331

3
z8

2

35 323
17 E7L

3S0 202
1117 0115

396
563
972

31 668
274 223
39 775

261
206
839

245 354
s2 188

637
234

113

LZ

4
2l
113

7l
22

lll4 231
55 704

26 755
52 1198

126 3115

211 265
4? 343

725
320

44
4

5
11
56

7 645
22 568
56 654

88 362
t6 554

062
733
992

265
896

3 862
15 1115
23 7L9

342

7? 783

13 363
27 S3t
52 067

96 715
27 lS5

24 9t?
67 9119

176 8ll
57 708

25 255

t45 732

-35 542

981 962

-33 956

106 321

-26 066

l9{ 807

-I 557

143 711

21 096

48 697

75 392l0 367

46 426

26 91rl

67 522

75 611

966 2894tl 830

-50 820

r 001 622

-59 693

144 685

57 501

-17 860

138 776

11 485

31 512

-3 614

244 9?7

84 000

121 604

n56 619
134 533

80 386

366 S81

-s7 772

3 363 556

-107 270

!152 944

-98 213

6{2 839

l6
21 624

l8 09{
2 855

8 304

I 203

307
238
793

I 359
32 971

100 785

146 656
33 263

52 989
538 779
361 010

3 847
59 875
11 ,1170

3 783
7 153

32 935

I
4I

1l 305
15 0{11
19 798

3 206
2rl 018
80 s98

924
sz4
159

42 569
863 962
488 591

186 876
u9 363

13 502
153 777

811 648

59 0{1

-1 069

130 328

Lt7 704
20 837

59' 761

53 {09

7 931
85 086

138 570

250 497
79 878

58 592

183 737

| 484 278
523 153

-34 562

I 1184 546

140 ll4
2A 917

56 089

80 631

3a 805
100 916
139 053

284 345
8{ 621

25 9110
62 081
82 962

28 615

15 256

40 100

,{6 768

-18 865

642 894

51 022
36 959

-32 L20

82 426

-15 620

90 102

40 099tl 478

56 372
175 667
2ril 919

362 485
2 020 8q?

932 355

3 368 767
980 127

72 619
342 5S5
729 457

550 998
227 660

I 872 505
614 664

54 432

225 342

-29 7L5

r 875 187

15 646
136 47r
15 7113

-76 907

245 767

29t 574
135 307

-57 301

3S5 616

44 314
3114 363
235 342

I 320

30 az7

304 574
88 208

-4 674

304 2Zl

7 924
51 961t2 475

73 5{5
46 1131

24 768
91 472
s2 s97

s
{1

4

8
150
20

237
r20
399

-98 9611

282 490

z7s L97
160 12r

-75 473

345 078

86 014
71 163

170 709
s3 650

40 805
179 50{
68 006

-l{ 699

119 630

5 641
29 rS2
13 316

48 840
2L 7q6

-8 {30

s6 539

8 344
44 474
21 664

75 479
37 244

I llll3
62 828
1t9 641

123 073172 073
78 s63

-131-

84

113
q4
rl5

rl6
4?

118

{9

50
5l
s2

53
5{
55

56

57
58
59

EO
6l
E2

63

611
65
55

67
68

69

70

77
7Z
73

74
75

76

77

78
73
80

81
a2

83
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VOLKS

r2 ERWERBSTAITGE aru woHNoRT NAcH STEDLUNGSSTRUKTURELLEN

LFD
NR.

SIEDLING SSTRUKTURELLE
GEMEINDETYPEN

PENDLEREIGENSCHAFT

OAVON

E RI.IE RB STAETIGE

INS6ESAT'1T 1)

LAND - UND
FORSTI,Ii RTSCHAFT

FI SCHERE I
ENERGIE. UNO

I,IASSERVER SORGUNG ,
BER6BAU

VE RARBEITEIiDES
GEI,IERBE

3 q

NoCH:2 REGIoNEN HIT VERDICHTI,NGSANSAETZEN
NoCH3S LAENDLICHES UIILAND

9 GEHEINDEN OHNE HOHE ZENTR. OERTL.
FI'\II(TION ( XEIN OZIHZ)
ER]fRBSTAETIGE HIT AREEITSSTAETTE AUF

85 GLEICHEH GRIf,IDSTUECK 2)86 II'I'IERGET,EINDLICHE PENDLER 3)g7 AUSPENDLER UEE, DIE GEHEINOEGRENZE 3)
ERI.ERBSTAETIGE AN I"IOHNORT88 ZUSAi[4EN89 EINPEND!.ER UEBER DIE GEMEINDEGRENZE

UEBERSCHUSS DER AUSPENDLER 3) BZI.1.
90 EINPENDLER (-)

ER}.IERBSTAETIGE AI'I ARBEITSORT 3 )
9I ZUSAI'DEN

92
93
94
qR

9B

97

98

99
100l0l
102
103

1011

105

r05
107
108

109
110

iu
112

3

zusAr{Gt'r
ER}.IERBSTAETIGE HIT ARBEITSSTAETTE AUF

GLEICHEH GRWOSTUECK 2}
INNERGEI.IEINDLICHE PENDLER 3 )
AUSPENDLER UE8. DIE GETTEINOEGRENZE 3}

ERI.,IE RBSTAETIGE ATI ].IOHNORT
zusattltEN

EINPENDLER UEBER OIE GEHEINDEGRENZE
UEBERSCHUSS DER AUSPENOLER 3) BZ1.I,

EINPENDLER (- )
ERI.IERBSTAETIGE AH ARBEITSORT 3)

zusal4l'lEN

REGIONEN HIT VERDICHTI'NGSANSAETZEN
ZUSAHI'IEN

ERI.IERBSTAETIGE HIT ARBEITSSTAETTE AUF
GLEICHEM GRUNOSTUECK 2)

INNERGEHEINDLICHE PENDLER 3)
AUSPENOLER UEB, OIE CEHEINOEGRENZE 3)

ERI.IERESTAETICE AH I.IOHNORT
zusalll'lEN

EINPENOLER UEBER DIE CEHEINDEGRENZE
UEEERSCHUSS DER AUSPENDLER 3) 821.I.

EINPENOLER (-)
ER}.IERBSTAETIGE AM ARBEITSORT 3)

ZUSANMEN

LAENDLICH GEPRAEGTE REGIONEN
6 LAENDLICH 6EPRAE6TE KREISE

10 GETEINOEN HIT HOHER ZENTR. OERTL.
FI',IKTION ( OZIHZ)

ERI.IERBSTAETIGE HIT ARBEITSSTAETTE AUF
GLEICHEH GRI'NDSTUECK 2)

IM{ERGEI'IEINOLICHE PENDLER 3 }
AUSPENOLER UEB. DIE GEMEINDEGRENZE 3)

ERHERBSTAETIGE AI.I NOHNORT
zusalll'lEN

EINPENOLER UEBER DIE GEI4EINDEGRENZE
UEBERSCXUSS DER AUSPENOLER 3) BZI.I.

EINPENOLER (-)
ERHERBSTAETIGE AM ARBEITSORT 3)

zusAt'lt'EN

11 GE}4EINOEN OHNE HOHE ZENTR, OERTL.
FU\IKTION ( KEIN OZINZ)

ERHERBSTAETIGE MIT AREEITSSTAETTE AUF
GLEICHET.I GRUNOSTUECK 2 )

INNERGEMEINOLICHE PENOLER 3)
AUSPENOLER UEB. DIE GEI,IEINDEORENZE 3)

ER].IERBSTAETIGE AM I.IOHNORT
ZUSANI'IEN

EINPENDLER UEBER DIE GEHEINDEGRENZE
UEBERSCHUSS DER AUSPENDLER 3} BZN.

EINPENDLER (-}
ERI.IERBSTAETIGE AH AREEITSOßT 3}

2USAHHEN

ZUSAMMEN
ERHERBSTAETIGE I'tIT ARBEITSSTAETTE AUF

GLEICHEH GRI'NDSTUECK 2)
II.S.IERGEI'IEINDLICHE PENDLER 3 )
AUSPENDLER UEB. DIE GEMEINDEGRENZE 3}

ERI.IERBSTAETIGE AH }.IOHNORT
ZUSAI,IMEN

EINPENOLER UEBER OIE GENEINDEGRENZE
UEBERSCHUSS OER AUSPENDLER 3) BZ]^I,

EINPENDLER (-}
ERT,IERBSTAETIGE AH ARBEITSORT 3)

ZUSANMEN

113
114
115

118

119

116
117

t20t2l
t22
L23
L24

125

126

503 505
910 039

2 230 118

3 713 963
859 554

8 397

2L8 7to

1 013
a 142

30 787

20 gSL

l8 988

I 370 564

2 292 213

883 028

5 237 405

253 257

7 214 999

I 710 820
977 76?

-619 235

2 314 269

478 741

850 788

113 371

2 527 773

573 3{1
371 0s5

-231 881

800 9{3

173 177
27 661
26 259

86 695
370 242
472 532

345 232
393 851

2?.8 904t? 872
785
826

40I

218 175
44 263
33 938

77t 022
383 007
935 594

223 559
50 211
3s 52s

311 934
3S 947

6 209 380
2 052 566

869 426
3 454 517
3 108 383

7 573 573
2 855 126

298 806
30 193

134 135
893 402

1l,4lt 8{8

2 193 370
829 560

151 755
191 976
203 4ll

I 970
31 586
40 099

74 g2A
26 620

2 327
45 353
41 065

052
952

I 818
L3 7L2
19 092

{1 659
16 109

23
5

3 739

292 637

312 288

I 857 097

-5 895

51 076

234 588
11 115

7 322

225 838

I 427

276 9L4

t3 479

50 187

3 395

86 362

-6 196

24 568

I 179

13 084

2 983

37 852

295 322

500 109

91 132
?7 67C)

2 574 540I 084 040

578

308 717

203 314
125 168
358 467

32 0A?I 331
3 768

36 268
393 620
139 174

893
516
961

13
3

103 853
664 914
695 726

478 925
632 285

45 475I 663
18 607
10 157

456 616
659 I04

1 363 825

2 531 063
567 188

659 930
785 272
722 292

241 8835{{ 948

197 382t? 347
18 ,{37

925
6 195l5 131

67 585
?7t zs{
555 552

903 58{
261 230

796 639

I 596 611

4
I

223 C64
26 672
22 205

280 063
20 778

777 344

4 010 880

63 1l{1

I 1101 052

l, EINSCHL. ER!€RESTAETTGE SCHTELER W0 STUDTERENDE.- 2) EINSCHL. ERT.TERBSTAETIGE HIT STAENDIG IGCHSELNoEH aRBEITSoRT.- 3l otü,lE

EERUFSPENOLER HIT I''IBESTII'{TE}I ZIEL.
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zÄnruruG rggz

GEMEINDETYPEN, PENDLEREIGENSCHAFT UND WIRTSCHAFTSABTEILUNGEN

IN

BAI'GE}{ERBE HANDEL
VERKEiIR

UNO NACHRICHTEN-
UEBERNITTLUNG

KREDIT-
INSTI TUTE

UND VERSICHE-
Rt[.IGSGEI.IE RBE

DIENST-
LEI STUNGEN,
sot^IEIT voN

TJNTE RNE HI'IE}I IJI'ID
FREIEN BERUTEN

ERERACHT

ORGANI SATI g{EN
OHNE ERI.IERBS-

ZI^IECK I,ND
PRIVATE HAUSHALTE

GEEIETS-
KOERPERSCHAFTEN

tN0
SOZI AL-

vERSICHERIT.IG

5 6 7 8 9 10 1l

LFO
NR

I 106
73 525

252 436

353 882
59 5{l

8 014l5 3€1
35 136

59 735I 5r0

22 608
233 302
337 08{

80 828

240 620

5{ 562

E35 427

160 807

232 509

186 316
28 584

309 389
95 085

30 894

357 691

85 329
58 6{16

-34 807

119 036

57 799

52 573

198 5!19
77 555

22 992

1r0 225
15 S98

59 027

49 336

43 407

139 1138

ll 2a7

221 8611

-20 8?S

7l 1158

29 233

35 336

116
ll0

8 359

106 794

93 215
174 A?t
379 916

658 {58
lllll 861

29 572

I 508 636

25 626

32 865

17 196

83 {0{

ll 662
22 076
74 625

14 8s0
30 794

137 03i

62 0113
92 501

238 ?72

398 887
77 965

102 8{8
272 005
306 778

{3 730
9{ 935

taz 574

327 539
101 946

192 895

161 25{

825
339

,18 458

789 222

235 055

{12 913

165 834
517 376
509 363

108 11417

74 230

21 293
93 622

186 672

13 555
44 493
48 452

108 575
31 256

209 {56
372 S?t

20 006
66 550
96 289

24 267
107 756
101 128

236 729
89 84r

68 498
186 408
235 071

{99 612
180 509

18S 704
52 882

633 079
2t9 662

90 587

213 006

136 842

I 055 752

tt? 422

508 332

20 606

541 7{8

630 116l
2r3 272

93 506

588 125

861 170
306 922

16 599

833 832

17 051
73 056
51 421r

065
732

905
422
1183

955
025

30
383
357

72 740
t42 qls
44 010

898
JZI

{3
4E

197 502
791 599
549 138

559 658
51S 556

2? t40
153 297
198 1{2

395 403
t67 245

6 3r9
54 069
23 839

1t {84
zz 377
76 608

t73 220
18 809

118 1134
40e {75
323 521

76 428
238 369
247 546

573 157
226 g1l0

16 596
66 322
29 Sl0

114 041
67 871

233
337

210
732

380 103
170 901

1118
90

l1l
798

2 497

139 034

-11 178

s3 722

13 687

23 lsg

4 885
2t 992
5 567

32 872
16 8,{5

6
l0
19

37
6

58 331
250 578
67 933

507
818
259

188
133

6
34

o

51
30

8 268l5 364
39 93s

65 793
L0 702

775
t8z
r94

981
835

28 693
138 407
30 946

199 63rIto 154

-a8 327

295 501

105 919

L27 587

-102 968

473 920
-37 961

150 79r

244 202
73 077

358 2{3
1110 9112

18 733

-79 208

277 234

ll r97
59 016

149 624

239 398
113 705

180
740
926

Elt9
239

73 950
119 985
zt? 759

732 281
370 663
28r 692

{5 052
60 955

1{0 088

249 466
45 565

73 745
.99 362
71 03{l

449 097
155 7t9

3{ 593
74 836

129 765

126 961

2A4 745

794 ?tq
261 899

23 993

94 S23

tst 572

56 694

182 509

5t 189
1{1 158
159 675

23 937
201 1t3l
ts3 53t

ll
32

1{
5l
49

17 803
75 {46

100 447

{119 631
t76 042

t7 592

25 593

70 s2l
23 0811

2 509

66 88r

t5 315

tl28 826333 300 171 703

- 133 -

764 6611 423 088

85
86
87

88
89

90

91

92
93
9{
95
96

97

98

99
100
101

102
103

t0{
105

111

7L2

106
107
108

109ll0

l16
117

118

119

l3l{
l5

120
Lzt
122

t23
L24

LzS

t26



VOLKS

12 ERWERBSTATIGE aTu woHNoRT NAGH SIEDLUNGSSTRUKTURELLEN

LFD
NR,

SIEDLUNCSSTRUKTURE LLE
GEHEINDETYPEN

PENDLEREICENSCHAFT

DAVOI'I

ERI.IERB STAETIGE

INSGESAI.IT I )

LAND - WD
F 0RSTHI RTSCHAFT,

F I SCHEREI

EI'IERGIE - tND
I^IASSERVE RSORGUNG,

BERGBAU
VERARBEITENDES

GEI.IERBE

3 s

127
r28
129

130
r3l
t3?
133

INSGESA}IT
ERI€RBSTAETIGE UIT ARBEITSSTAETTE AUF

GLEICHEI'I GRUNDSTUECK 2 )
INNER5E},IEINDLICHE PENDLER 3 )
AUSPENDLER UE8. DIE GEI€INOEGRENZE 3}

ERIfi RBSTAETIGE AH I.IOHNORT
INSGESAHT

EINPENDLER UEBER DIE GEHEINOEGRENZE
UEBERSCHUSS OER AUSPENDLER 3) BZI.I.

EINPENDLER (-)
ERI.IERBSTAETIGE AI'1 ARBEITSOßT 3 )

INSGESAMT

2 773 tA3
13 661 231I 875 448

480 688
n 470 006
3 757 407

8 754
271 261
221 806

509 8{5
22t 545

6t6 422
144 ZZA
95 014

853 55826 818 641
3 842 577 94 753

261

855 395

261

501 522

8 8r0 s64
3 7il2 5l{

l1l 893

I 693 21{

32 87t
25 391 628

1} EINSCHL. ER1€RBSTAETIGE SCHI'ELER IßID STUDIERENDE.- 2} EINSCHL. ERI{RESTAETIGE HIT STAENDIG I€CHSELNOEI.I ARBEITSORT..3} OHIG
EERI'FSPENDLER HIT IhßESTITI{IEH ZIEI.
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zÄHt-ut'tc tsaz

GEMEINDETYPEN, PENDLEREIGENSCHAFT UND WIRTSCHAFTSABTEILUNGEN

IN

BAI'GEI.IEREE l,o,o..-l
l--.--l

VERKEHR
UND NACHRICHTEN.

I.IEBERI'IITTLtT,I6

KREDIT.
INSTITUTE

I',NO VERSICHE-
RUNGS6Et,IERBE

DI ENST-
LEI STt[.lGEN,
S[)I.IEIT V()N

IJNTERNEIIHEN WD
FREIEI.J BERUFEN

E RBRACHT

ORGANI SATI ONEN
OHI.JE ERhIERBS-

Z}^IECK UND
PRIVATE HAUSHALTE

GEBIETS-
KOERPERSCHAFTEN

tll0
SOZIAL-,E*ligIlIG _

1r

LFD.
NR

7 8 I t0

t?7
128
129

130
131

t32
133

97 51r
11118 815
039 708

759 864
038 220

II
z
I

s8 275
291 642
160 S5l

692 268
3 183 104I 767 185

726 639
761 392

83 356
503 301
385 664

986 166

9? 932
776 522
659 599

387 011
673 588
079 50{

252 972
a98 772
709 010

3 182 772I 077 305
993
219

3 797

I 857 010

2 199

3 137 905

I 560 241
656 533

3 055

I 531 022

384 883

78t

971 552

5 793

5 636 916

332

510 136

s18
150I 899 998

705 213

I 488

2 696 856
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VOLKS

13 SCHÜLER, STUDIERENDE SOWTE AUSZUBILDENDE AM WOHNOBT NACH PENDLEREIGENSCHAFT,
UND ZEITAUFWAND FüR DEN WEG ZUR

PENDLEREIGENSCHAFT

ALTER VON ...
BIS IX,ITER ,.. JAHREN

UEBERI.IIEGEND BENUTZTES
VE RKEHRS}IITTEL

SCHUELER UND STUDIERENDE INSGESAHT 1)

ZEITAUFI.IAI'ID FUER DEN I,IEG ZUR AUSBILDUNGSSTAETTE VON.., 8IS IIITER ,.. HINUTEN
LFD
irR. I I I I IENTFAELLT,

TTNTER L. -.0 l ro - n, I nr - ro l ro *o lrtfi.tlil*;.rs I I I I MEHR llurorercxrmlllllGRr$rosTUECK-*-t---t----ä---i--r---t---s --l---;---i---, -

INS6E SAHT

1
2
2

4
5
6
7

I

SCHUELER/STUDIERENDE /AUSZUB I LDENOE
HIT AUSBILDT'{GS- BZI.I. ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHEH GRI,NOSTUECK / II.INER.
GEI,IEINDLICHE PENDLER 2} 3}

WTER TO

U-BAHN, S-8AHN, STRASSENBAHN
E I SENBAHN
8US, SO'IST. OEFFENTLICHES

VERKEHRSHITTEL
FAHRRAD
SONST. (ITIOTORRAD, MOPED, MOFA}
KEIN VERKEHRS}IITTEL (ZU FUSS}

ZUSAI'I,IEN

l0-13
PK].I
IFBAHII, S-BAHN, STRASSENBAHN
EI SENBAHIJ
BUS. SONST. OEFFENTLICHES

VE RKEHRSI.II TTEL
FAHRRAD
SOI'IST. (}'|oT0RRAD, HoPED, l-loFA)
KEIN IERKEHRSNITTEL (ZU FUSS}

ZUSAMHEN

l5-20
PKI.,I
U-BAHN, S-BAHN, STRASSENEAHN
EI SENBAHN
BUS, SO'IST. OEFFENTLICHES

VERKEHRSHITTEL
FAHRRAD
SONST, (IIOTORRAD, HOPED, HOFA)
KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

ZUSAM}EN

20-25
PK}.I
U-BAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN
EISENBAHN
BUS, SWST. OEFFENTLICHES

VERKEHRSHITTEL
FAHRRAD

PKt,I

I
10tl
l2
i,

lll
l5
t6

17
IE
19

20
2l
22
23

24

25
2E
27

2S
29
30
31

32

soNsT. (t40T0RRAD, I'!oPED, MoFA)
KEItr VERKEHRSHITTEL (2U FUSS)

zusaltHEN

25 I'ND IIEHR

33 PK].t31I IFBAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN35 EISENBAHN
BUS, SONST. OEFFENTLICHES36 VERKEHRS].IITTEL37 FAHRRAD38 SoNST, (H0T0RRA0, HoPED, HoFA)39 KE]N VERKEHRSI'IITTEL (ZU FUSS)

{O ZUSAHHEN

zusAr'fi,EN 3 )

PKN
U-BAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN
EI SENBAHN
BUS, SONST. OEFFENTLICHES

VERKEHRSHITTEL
FAHRFAD
soNsT. (NoToRRAD, MoPED, r'roFA)
KEIN VERKEHRSI.IITTEL (ZU FUSS)

zusal04EN

41
42
{3
44
{5
{6
47

{8

2

294 704
198 861

742
05{ 902

136 {61
163 036

366
751 8{8

62
160
l6

398
13

4
90

743

86r 062
111

| 372
73
l3

16?

2 881

I 1176

I 1178

1155

455

185
768

30

892
61
l6

5r8

I 120
2 637

t01

20 364I 057
62t3 362

38 703

86 989
5 570

103
13 023

132 SLZ

2 126
4? 572
2 05C

8{ 902
7 501

874I 769

28 103I 092
236

135 589
34 694

294
269 508

1176 616

853 89{

26 375
6{ 653
3 1166

267 372
t50 026
15 870

LzZ 5s7

650 319

36
24

t2
38

1

??2
789
438

692
638
869
635

44 499l0 520
979

88 125
3{3 599
39 989

323 701

851 {12

27 3t1
3 579

157

3 03S
s2 275
1 422

35 622

113 1102

58 108
2 256

113

578
903
498

73 597
9L 237s 734

87
l3

1 651 188 7 L22 178

2 384 550 I 361 361

73 523
135 704

7 744

L ?14 324 149 798 30 370 e 372

14s
3 379

495

11 989? 8t4
688

3 19r

6 947
22 808

556

7 ll4
6 381

447
2 781

676
538

91
7t2

3 4170

E
229
091
290

634
309

39
929

684
746

95
t37

263
770
473

410
307
100
656

I 105
24 25,5I 4167

27 5t0
50 255
3 011

8?4
519
81ll

122
791
019

13
19

E

3?2 023
158 268

s4 667I 584
855

189 078
1l{7 406

940
868 831

659 098
621 628I ?87
331 469 16 381

15 381

25 453

25 1153

692
232 143

378
14 580

750

t7 52r

L2

8

14 979

372
236

27
3r8

2455 455
502 108
56 855

482 935

6311
9E2
704

r13
553

80
685

800
005
633

2

I3

389
951
704

833
352
143
725

a
27

{4 982
30 366

660

zt 523
59 857
3 594

z4 125

132 283

r63 192
178 145

7 81I

809 201
{51 4e3
22 319

666 058

215 317
30 2Z?
2 4?5

qzt 783
077 577
46 230

848 S70

il 732
s 293

321

s 089
81 261
3 513

58 568

194 777

96 561
77 071
3 230

43 547
150 83?I 018
98 7{9

478 013

7 4?A 732I 562 573
71 331

2 632 809

B 548 377

1l
1l185 1('7 59 866 20 037 E 711

2
72 543
61 951
2 258 I

7 tsB
7 tsg

2
I

25 928
89 139
3 929

64 554

320 302 5 455117 034

J

69 913

69 916

727
54t8
959

I
I
I

444
150
zs7

453
775
393
965

3
42
z

30
3

I
403 802
379 866l9 1164

211 358
28 3232 774
42 L26

5 93rI 1115
275I 9675

3 643 130 2 298 21S 427 9L3 86 437 22 762

1) OHNE ERHERBSTAETIGE SCHUELER IX'ID STUOIERENDE,- Z) OHNE PENOLER NiT UNSESTIIII'ITEM ZIEL.- 3) EiIISCHL. ERI.JERBSTAETIGE I4i'I STAENDIG
HEcHSELNDEIT aRBEITSoRT,- 4) EINscHL. pENDLER r.rIT uNBEsrlHr.rretr zlri,
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äHruNG 1987

ALTEBSGRUPPEil, ÜBERWIEGEND
AUSBILDUNGS- ODEß ARBEITSST

VERKEHBSMITTELBENUTZTEM
Arre

AUSZUBILDENDE AH ].IOHN[)RT INSGESAMT (KAUFI.I./TECHN. SOI.IIE GEI,IERBL. }

ZEITAUF].,IAND FUER DEN 1€G ZUR AREEITSSTAETTE VON ... BIS I'NTER . " ]'IINUTEN
LFD

ziJsar,lf,lEN
ENTFAELLT,

UA
ARBEITSSTAETTE

AUT GLEICHEI4
GRI',IDSTUECK

1{

I,I'ITER 3C-{5 50 $,tD
HEHR15

1l 13I I

1
2
3

4
5
6

I
l0
1l
t2
l3
1{
l5
16

17
18
19

20
2l
22
23

24

25
26
27

2A
29
30
31

32

33
311

35

36
37
38
39

{0

llt
42
113

q4
45
46
47

48

I

I 552
89s
590

039
153

62
t9{

9 {83

437
2 2Sl

379

1 171
tzz

2A
119

q 307

238
s09
11{

224
G2
10
58

| 2ZS

1 515
13 458

731

8 820
118S
289
269

25 567

I 397
26 290I 28{

z7 657
1l 893
2 340
2 332

73 193

389
838
447

350
273

7S
175

L2 547

437
1 492

98

623
L17

16
61

2 844

3 341
2t 788I 276

12 73?
875
380
50s

61 336
2il 991r 456

50 450
42 498
23 340
22 78?

226 858

84 565
3 457

6s3

13 305
79 757
3{ 180
79 8rt5

295 7116

t3 682
3 296

102

2 8?l
2 375

!129
1 979

25 334

L?S 122
1ll 870
? 071

155 365
73 089
4 7t4

t03 27r 3

42 ?79

q2 779

23 A23

2? 423

7 325

7 326

73 927

?3 928

I
6

3

8
3

I
2

I

267
570
593

700
227
423
021

085
2S8
131

703
554

89
272

r8 7{9
43 lt8
2 008

33 060
7 688
2 852
3 625

127 770
60 21r

l1l8 206

110 144

50 104
13 583

s13

855
317
581
5r0

55 117I 769
192

3 472
26 671
z 90e

30 351

120 1180

12 558
q67
6l

6illl
3 939

370
6 396

250
693
906

t7 q2!
110 351
37 n58

116 592

573 626

1r5 314
38 0ll
2 tzq

34 237
46 131
6 2{6

65 233

307 296

29 001I 022
506

5 065
7 E4?

9r4
16 10r

35 735

16 544
16 8{4
2 812
9 745

69
62
26
34

I2
3

8 09224 43569 256

300 680
t20 122

7 3qS

143 S73
lBt 5118
67 371

229 540

227
653
083

7152
5

qß4
337
100
381

117 0804110 661 15 2151r0 958
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VOLKS

13 SCHÜLER, STUDIERENDE SOWIE AUSZUBILDENDE AM WOHNORT NACH PENDLEREIGENSCHAFT,
UND ZEITAUFWAND FÜB DEN WEG ZUR

PENDLEREIGENSCHAFT

ALTER VO.I ...
BIS IJNTER ,., JAHREN

UEBERI.IIEGEND BENUTZTES
VERKEHRSI'IITTEL

SCHUELER IJI'IO STUDIERENDE INSGESAHT 1}

ZEITAUFMNO FUER DEN I.IEG ZUR AUSBILDT'NGSSTAETTE VON,.. BIS II{TER... I'IINUTEN
LFD
NR. r I I I l5[[öEhit:

rr'rrER I rs-so I so-as I qs-so laowo lowessuerre15 I I I I HEHR IAUFGLEICHE}II I I I l6Rll'lDsruEcK-=---i---,--i---;---i--:---t--. t- ,

INSGESAMT

49
50
5l

IT'ITER IO

PKI.,I
tFBAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN
EISENBAHN
Bus, sü,rsr, 0EFFENTLICHES

VERKEHRS]'IITTEL

AUSPENDLER 2 }

FAHRRAD
soNsT. (H0T0RRA0, I'|0PED, t'loFA)
KEIN VERKEHRSHITIEL (ZU FUSS)

ZUSAI.I}EN

l0-15
PKl.I

sff{sT. (1.|0T0RRA0, H0PE0, IIoFA)
KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

zusAlll"lEN

15-20
PXH
tFBAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN
E I SENEAIIN
8US, SOI'IST. OEFFENTLICHES

VERKEHRSHITTEL
FAHRRAD
sor'tsT. ilroToRRAD, I'|0PEo, HoFA)
KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

zusaHl4El'l

20-25
PK}I
IFBAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN
EI SENBAHN
8US, SONST. OEFFENTLICHES

VERI(ETIRSMITTEL
FAHRRAO
soNsT. (HoT0RRAD, l.loPED, HoFA)
KEIN VERKEHRSMITTEL (2U FUSS}

zusat[4EN

25 tlNO MEHR

PK1,,I
U-BAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN
E I SENBAHN
BUS, SONST. OEFFENTLICHES

VERKEHRSHITTEL
FAHRRAO
SONST. (HOTORRAD, HOPED, HOFA}
KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

ZUSAI4NEN

zusAr'il.tEN 3 )

PKt.I
tFBAHN, S-BAHI'I, STRASSENBAHN
EISENBAHN
8US, S0NST, 0EFFENTLICHES

VERKEHRSMITTEL
FAHRRAD
soltsT. (HoT0RRAD, NoPED, r,loFA)
KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

ZUSAI'}IEN

U-8AHN, S-BAHN, STRASSENBAHN
EISENBAHN
BUS, S0NST. 0EFFENTLICHES

VERKEHRSHITTEL
FAHRRAO

52
53
511
55

56

37
58
59

60
6l
62
E3

6{

65
56
67

?2

68
69
70
7t

73
?c
7S

89
90
91

76
?7
7g
79

80

81
8Z
83

84
85
86
8?

88

92
93
9{
95

96

2

500
354
259

455
175
142

t2 5.24 2 960

I 992
104
s7

168

789
5
6

10

34 957

955
718
887

76 466

l9 876
135
51
34

365
109
l?0

I 4511

10 520
LL2

95
44

896
283
350

324
145

55
,{00

s

{0

44 995
10 478
2e 364

3 677
34
96

26 {05
2 077

23
2 6{5

0

s

100 358

993
955
017

647
342
160
254

1158 085
23 628

s14
3 814

567 879

169 142
29 329
41 985

32 387I 388
5 S2S

995

118 6i7
15 931
24 778

l4 900
5 669
2 860r 026

183 781

,{06 200
98 099

199 794

I 056 743
83 604
29 265
12 912

137
11
t9
2L

034
425
242

4 0267 452
1{ 739

39 255
532
3118

48 1163

11 440
6 568

16 205

262 533
13 883

198I 398

57 916
2 723
2 856

10 761
4 723
2 SzS

381

81 784

7 106
538i 475

66 029l0 082
82

2 158

87 169

926
360
508
379

784
60
50

477
783
160
s32

6 750

113 088I 438
3 623

130 616
26 270
6 638
6 902

218 575

79
3

?3 342
16 462
39 434

3

6 739

816
753
1193

597
23
29
26

18 0{5
4 020

13 3{S

2 5273l{
367

69

{0 001
r5 628{{ 909

2t 703
762
863
214

I
2
4

3 546
6 178

16 020

106 050I 503
154
198

3r2 224 133 5{9 27 797

213 {31 66 qZ3 26 029

608
1185
165

2
3I

18 167
7 261

20 t37

13 921
13 289
3? 423

1{1 il55
4 065
2 581

29s

783 506
35 422
92 580

4?t 724
39 3?7
20 307
2 833

36 785
1l 968
5 865
1 288

243 709
22 900l1 418
1 135

363 600

4 270
306
366

55

850
780
807

143
721
633
54

28I
10

b

7115 949

288 650

9 566
88

115

54 543
9 477I 069

l0 287
2 278I 1193

r16

86 363 56 988 s0 s?2

39 286

l2 943

23 810
5 326s 923

2 720
542
449

68

38 838

34 616
1 545| 212

37 362
4 980
3 549

58 175
25 158
35 853

562 406
{5 123
15 145
4 680

70 131
1 941
1 500

248

193 006

4

4 103I 558
844

91

52 587

111 072
34 278
65 822

277 887I 508
5 119

868

5 079
2 472I 040

366

46 330

153 864
21 597
119 587

1 886 517 852 402 498 554 1211 080

i) OHNE ERIGRESTAET;GE SCHUELER INO STUDIERENDE.- Z) OHN: PEIIOI-ER NiT I,INSESTIHTITEH ZIEL.- 3) Ei}ISCHL. ERffiRASTAETIGE I4;T STAENOIG
I.IECHSELIIOEH AREEITSORT.- {} EINSCHL. PENOLER I.IIT UNBESTIHI.ITEI4 ZIEL.
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äHLUNG 1987

ALTERSGRUPPEN, ÜBERWIEGEND BENUTZTEM VERKEHRSMITTEL
AUSBILDUNGS- ODER ARBEITSSTATTE

AUSZUBILDENDE AI'I I.I()HN[)RT INSGESANT (KAUFII./TECHN. S[)I,IIE GEI.IERBL.)

LFD
NR.

ZEITAUFI.IANO FUER DIN I.IEG ZUR ARBEITSSTAETTE VON,.. BIS IJNTER... HINUTEN

zusAHr€N 45-60 60 uNo
HEHR

ENTFAELLT,
DA

ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHEN

GRIT{DSTUECK

I'.ITER
15

30-45

1l t2 l3 lll

{9
50
5l
s2
53
5{
55

56

57
58
5g

60
BI
62
63

611

65
66
67

68
69
70
7L

72

73
74
7S

76
77
7e
79

80

81
e2
83

84
85
86
87

88

89
90
9t
92
33
9!l
95

96

721
630
739

454
110
30
1l

12 513I 290
20 3S5

1l 8117
258
420
5l

5{ 7311

822
761
628

807
ts7
304

19

370
899
988

586
7l
86
2t

s
5

t2
I

964
929
718

8
7
I

496
329
50;-

194
531
546
236

{1
3

18

42
5I

525
146
022

r26
5

13

{4 488
255
?94

5 651
,11 236

12 652
650

68 746

20 746
93S
033

902
899
259
286

953
326
419

t28
4?s
325

419

225 8SS
28 4?0
s6 689

50 917
11 243
33 619

804

16 167
514
879

53

125 736
19 691
57 000I 762

515 173

32 196
2 Stz
3 813

3 485
9{3
619
134

,{3 708

154 905
25 951
61 681
2 535

777 680

32 08848 224124 839zSL 276

5
2
5

2

L0 223
4 107
4 624

588
216
160
24

7A
I
3

8
z
2

897
775
a77

686
63
39I

4

35 580
4 510
5 305

I 837I 120
849

a7

56 288

?64
763

1C5
209
134

to

517
94

r60

771
011
708
221

208

2L

LL2
206
9l
s7

150 4112
13 545
19 lto
25 68{
s 317
4 082

633

2r8 799 t7 021

2I 617

192 738

23 948

22 430
12 811
L7 2t9

98 06023 482

l3

5 625

3

3 702 6 14511 611l5 625

23

85 693
l1l 603
24 573

224
40?
474

219

l6
68 213

366
975

6 5345 473
13 4Sl

918

95 930

1108 533
44 477
79 598

441
793
078

85

60 947l4 557
36 203t 139

52 136
4 860

10 529
342

78 377

- 139 -

355 961

i,,_,ol
l--- ''--l



VOLKS

13 SCHÜLER, STUDIERENDE SOWIE AUSZUBILDET.IDE AM WOHNORT NACH PENDLEREIGENSCHAFT;
UND ZEITAUFWAND FÜR DEN WEG ZUR

PENDLERE IGENSCHAFT

ALTER VON ..,
BIS WTER .. JAHREN

UEBER}.IIEGENO BENUTZTES
VE RKEHRSHI TTEL

SCHUELER UND STUOIERENOE INSGESANT 1)

ZEITAUFI,IAND FUER DEN HEG ZUR AUSEILOUI{GSSTAETTE VON,.. BIS IJIITER.., I'IIIIUTEN
LFD.
NR.

ls-30 Lo-n= I nr-ro I .or*
I I IHEHR---;-- 
| 

---r--- 
| 
---;-- 

I 

----;---

EI,ITFAELLT,
DA AUSBIL-

DWGSSTAETTE
AUF GLEICHETI

RT,NDSTUECK

INSGE SA}IT
I'NTER

15

7

97
98
s9

100
10t
t02
103

104

r05
106
107

108
109ll0
lll
tL2

132
133
l3{
135

136

140
141
142
1{3

l{4

t2t
t22
t23

L25
126

120

724

127

r28

l13ll{
1r5

115
117
118
119

129
130
131

737
138
139

PENDLER ZUSAT/O,IEN 4)

INTER IO

PKN
IFBAHN, S.8AHN, STRASSENBAHN
EI SENSAHN
BUS, SONST. OEFFENTLICHES

VE RKEHRSI,IITTEL
FAHRRAD
soNsT. 040T0RRAD, }1oPED, HoFA)
KEIN VERKEHRSI'IITTEL (ZU FUSS)

ZUSAI,T.IEN

10-15
PKl.I
U-BA}INI S-BAHN' STRASSENBAHN
EISENBAHN
BUS, SONST. OEFFENTLICHES

VERKEHRSHITTEL
FAHRRAD
SONST. (HOTORRAD, MOPEO, I4OFA)
KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

zusal.lr.lEN

15-20
PKI.I
I',-BAHN, S-BAHN, STRASSENEAHN
E I SENBAHN
BUS, StlNST. OEFFENTLICHES

VERKEHRS].IITTTL
FAHRRAD
SOI'IST. (MOT0RRAD, M0PED, M0FA)
KEIN VERKEHRSMITTEL (ZU FUSS}

ZUSAMMEN

20-25
PK].,I
IFBAHN, S-BAHN, STRASSENBAHII
EI SENBAHN
BUS. SONST, OEFFENTLICHES

VERXEHRSMITTEL
FAHßRAD
soNsT, (H0ToRRAD, t'toPEo, HoFA)
KEIN VERKEHRSI'IITTEL (ZU FUSS}

ZUSAI'IMEN

25 ITID ]4EHR

PKI.l
U-BAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN
E I SENBAHN
BUS, SONST, OEFFENTLICHES

VERKEHRSMITTEL
FAHßRAO
soNsT. (H0ToRRAD, HoPED, I'|oFA)
KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

ZUSAI,IMEN

zusat't'tEN 3 )

PKH
u-8AHN, S-BAHN, STRASSEI'|BAHN
EI SENBAHN
BUS, SONST. OEFFENTLICHES

VERKEHRSHITTEL
FAH.IRAO
soNsT. (HoT0RRAD, I'|oPED, MoFA)
KEIN VERKEHRSMITTEL (ZU FUSS}

ZUSAI'IMEN

672
272
2t4

653
958
175

752
0il8
362

99 734
t7 580I 561

377 977
205 382

925
0ä5 100

158 612
7?4 942
101 r49

227 888
11 688
3 499

10 183

514 631
174 887

933 992
547 097
77 840

{89 97{

t96 513
78 800
28 355

41 538
96 593
6 907

60 214

194 189
7 150

260
13 366

268 151

53 080
37 355s 024

22 559
t0 318
2 202
3 356

182 604

320 735
209 019
57 721

3A2 620
504 861
37 822

697 994

164 071
167 967

401
770 655

s2 077
l0 296
2 362

256 610
46t 752I 031
676 ,{19

62 311ll 462
2 890

125 832
358 852
46 233

328 743

936 983

52 Zr3{ {35
,{66

6 190
83 826

11 057
59 996

211 183

32 753
3 685

223

3 587
43 697I 597
36 656

L22 L88

262 242
32 209
6 159

3
359
371
592

33
l0

62 298
2 331

218

556 3S0
116 094
53 319

872 459

1l 090
74
37

5115

I 236
27
10

113

177 996
37 t37

368
280 158

30 584i !77
110

13 629

98 457
111 766
45 427

163 232
13 63r9l t 1l2

4 701
30 953
17 532

4{ 843
27 984
4 239

11 333I 068I 303
2 906

2 54q

5 I
?

I 769 260 I 167 941 540 581 5t 662 6 532

095
870
702

39 305
59 983l9 28r

3
6
0

552
902
502
r-77

5

7 273I 658
4 550

29 797
1153

95
976

115 8C8

638 922
184 685

907
243 051

104 310
33 801
3 59{

12{ 649
654 157

2 337
93{ 012

10 159

q4
200

073
993
Lzl
187
375
133
376

21 653
6 096

t5 742

3 311
879
50{
819

49 0011

47 454
25 529
49 733

28 4t7
2 301I 193
2 283

156 912

100 682

131 584
156 082
71 155

1186 553
38 401
7 374

43 440

934 599

508 920

824 504
490 876
223 t23

76 202
56 742
39 998

2 970 80S 1 460 547 1 186 140

7t 937
77 4t7
32 552

5

34 255

4 1183
22 348l5 588

52 394| 294
1150I 217

62 489
68 037
38 355

10r 564
5 80rlI 933
4 254

27 525
12S 455

I 028 rl04 366 200 s7 7742 {63 625

20 955
10 298
21 954

30 630
21 879
1r 593

271 188
107 768

116 631

77 358 096
107
788
787

l0
2

iI OHNE ER1€RBSTAETIGE SCHUELER tT{D STUOIERENDE,- 2) OHNE PENDLER N!T I,II{SESTII4I.ITEH ZIEL.- 3I EI}ISCHL. ERI{ERASTAETIGS I4;T STIEIIOIo
hECHSELNDEM ARBEITSORT.- 4) EINSCHL. PENOLER I.IIT UNEESTIHI.ITEH ZIEL,

147 904 77 880 60 940

32 951
66 079
6 082

26 226

273 043

7t a?4
25 841| 702

18 120
42 073
2 9rt0l9 104

770 950

25 444
14 194
6 449

5 187I 876
563
729

54 442

2 555 5l4lI 667 461
101 641

2 620 542

282 4368 1183 561 3 898 8{2 3 2t0 772
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zÄrluruc rggz

ALTERscRUppeN, üaenwtesEND BENUTZTEM vERKEHRSMITTEL
AUSBILDUNGS- ODER ARBEITSSTATTE

AUSZUEILOENDE AH I.IOHNORT INSGESAI'IT (KAUFH.,'TECHN. SONIE GEhIERBL. )

ZEITAUF},IAND FUER DEN ].IEG ZUR ARBEITSSTAETTE VON... BIS I'NTER... I'IINUIEN

i5-30

10

LFD
NR.

ZUSAHI'IEN

ENTFAELLT,
DA

ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHE}I

GRÜ'IDSTUECK

UNIER
15

L4I I

97
98
99

100
r0l.
r02
103

l0{

105
r05
107

108
109
110lli
l12

1i3lt{
1t5

116
117
118
11S

120

Lzt
t22
t23
tz4
L25
126
L27

128

129
130
r31

r32
r33
l3{
r35

135

L??
138
139

l{0r{l
t42
tll3
t44

5 690l0 735
13 777

t2 077
310
4t4
220

43 223

189 9{4
30 359
1{l 561

l0l 863

23 720

472 073

L29 761
3 734I {53

386 878
102 238
62 3r9

230 539
1118 308ll8 251
t07 671

l0 8052t s27
12 583

27 240I 025I 230
331

74 741

50 678
35 883
l9 94s

020
031
t28
008
506
240
204

t2
11

5

8

70 329I 532
12 rl8
2 590

200 075

sq 742
57 484

l8 751
3 385I 291I 121

93 504

l9 030
84 299
47 005
80 810

366 092I 156 20{

900
197
807

8{r
206
132
151

234

727
163
0{0

713
111

44
81

6
5
b

3

792
2r3
951

130 577
15 677
3 586

44
l8

5

76 199I 884
365

4 279
27 858
3 646

30 826

270 448
52 002
21 A37

60 513
51 900
10 438
42 438

509 611l

957
{91

84

766
193
467
5t5

1J

B? 28?li 663
4 547

l{5 0117

zzt 377
6 109r 902

?.t 075
116 340
51 118

118 151

539 612

25 634
19 955
5 129l0 13,{

3118 846
113 698
18 577

37 L37

302
289
988

210 692

2A 325
3 552

530

4 0116
3 459

755
2 049

112 836

3
I
2

4
2

t0 976
4 058

905

2 A49
775
228
29q

20 085

106 4{6
58 154
28 801

15

28 473

1 330
184

59
7l

q

6

I 704
a 722I 563I 010

108 {96

300 756
208 930
130 252
159 117

7 879I 223

16 317
17 09S
22 Ezq

16 631
G27
590
452

7{ 335

27 127
34 847
18 599

35 578I 715
1 529

605

720 653
165 903
88 703

91 929
t2 692
13 637

4t 00s

313 66{

t31 s{3
77 558
63 378

l2r 101

35 903

725 501

-141-
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VOLK§

13 SCHÜLER, STUDIERENDE SOWIE AUSZUBILDENDE AM WOHNORT NACH PENDLEREIGENSCHAFT,
UND ZEITAUFWAND FÜR DEN WEG ZUR

LFO.

PENDLEREIGENSCHAFT

ALTER VON ...
BIS U{TER .,. JAHREN

UEBERI,,IIE6ENO BENUTZTES
VERKEHRSMITTEL

NR.

SCHUELER IJND STUDIERENOE INSGESAI'IT 1)

ZEITAUFhIANO FUER DEN NE6 ZUR AUSBILDUNGSSTAETTE VON... BIS IJNTER,.. NINUTEN

INSGESAHT
I I I IENTFAELLT,I I I I DAAUSBIL-I so - ss I qs - so I so ur'to lowossurrreI I I uera laur currcxrmI I I loRnlDsTuEcKl_________ l________ I _-_- | __lqlslslz

I,.ITER 15-30
l5

2 3

145
146
147

INSGESA]'fT

II'ITER IO

PKI,,I
U-BAHN, S-OAHry, STßAS§ENBAH'.I
fl §ililtÄllll
BUS, S(}',ST, 0EFFENTLICHES

VERKEHRSl{ITIEL
FAHRRAD
s0Ns1. (1'|0T0RRA0, HoPED, HoFA)
KEIN VERKEHRS}IITTEL (ZU FUSS)

ZUSAT'T'EN

t0-15
PKH
u-BAHr'I, s-8AHN, STRASSENEAHN
E I SENBAHN
BUS, S$,lST, 0EFFENTLICHES

VERKEHRSHITTEL
FAHRRAO
soNsT. (M0T0RnAD, tioPED, HoFA)
KEII.' VERKEHRSI,IITTEL (ZU FUSS)

ZUSAHI*EN

15-20
PKl,I
IFBAHNI S-8AHN' STRASSENEAHN
EISENBAHN
BU5, SONST, OEFFENTLICHES

VERKEHRSHITTEL
FAHRRAD
soNsT. 040T0RRAD, HoPED, I'IoFA)
KEIN VERKEHRSNITTEL (ZU FUSS)

zusal'11'1EN

20-25
PKI,.I
IFBAHN, S-BAHN, STRASSENEAHN
E I SENBAHN
BUS, SONST. OEFFENTLICHES

VERKEHRSHITTEL
FAHRRAO
soNsT. (HoToRRAD. HoPED, M0FA)
XEIIJ VERKEHRSMITIEL (ZU FUSS)

ZUSA}O'IEN

25 IJND HEHR

PKN
U-BAHN, S-BAHN, STRASSENBAHN
EISENBAHN
BUS, SONST. OEFFENTLICHAS

VE RKEHRSTlI TTEL
FAHRRAD
soNsT. (HoroRRAo, HoPED, HoFA)
KEIN VERKEHRSNITTEL (ZU FUSS)

zusat'll4EN

INSGESAH'EI )

PK].I
IFBAHhI, S-BAHN, STRASSENBAHN
EI SENBAHI'I
BUS, SONST. OEFFENTLICHES

VERKEHRSHITTEL
FAHRRAD
soNsT. (H0roRRAD, M0PE0, M0FA)
KEIN VERKEHRSHITTEL (ZU FUSS)

INSGESAMT

152

153
l5{
155

155
157
158
159

160

t1l8
149
150
151

161
162
r63

169
170
171

t72
173
t74
175

180
r8l
182
183

t85
186
187

188
189
190

164
165
155
167

168

176

777
178
179

l84t

l9l
192

/
653
958
175

672
272
214

752
048
382

2
a

E2 298
2 331

2lii
33 359l0 971

t3?

71 AZ4
26 841| ?02

18 120
s2 073
2 940

19 104

182 604

99 734
17 580I 563

2 555 5r4I 867 461l0l 641
2 690 356

5 131
117

q4
200

I 1l7B

I 478

4S3

453

16 381

16 38r

236
27
10

113

090
74
37

5115

4 483
22 348
15 588

2l
6

15

096
107
788
787

187
876
583
729

4377 977
206 382

926| 074 577

30 5t4I 177
110

13 629

177 996
37 137

368
280 159

540 582

164 071
167 967

401
770 655

52 077
10 296
2 362

98 1157
111 766
45 427

5r 662 6 532 2 544| 778 739 1 167 941

2 ,989 079

095
870
702

I 279
8 B5B
1l 550

29 797
{53

95
976

4s 808

62 489
68 037
38 355

101 564
5 804
1 933
4 254

4 701
30 353
17 532

39 305
59 989
19 281

638 922
184 685

907
243 051

514 631
t1s 887
27 525

129 455

32 931
56 079
6 082

26 226

273 043

382 620
504 86r
37 A2Z

597 995

194 1897 150
260

13 366

268 151

22 569l0 318
2 202
3 356

1n7 9011

11 333I 068
1 303
2 306

100 682

I 124 649
654 157

2 337
950 393

256 610
461 752I 031
676 {r9

7t 337
77 q17
32 552

I 028 404 366 200 97 775

l0 159

3{ 265

77 880 60 940

2 987 186 I 460 547 I i86 r{0

158 612
L74 962
101 149

52 394I 2911
450I 277

3 079
6 993l0 !21

13 187
375
133
376

s33 992
347 097
77 840

495 427

t6 202
56 ',742
39 998

227 AA8
11 688
3 1199

10 183

62 911
1r 462
2 890

125 892
358 852
46 233

328 743

936 983

6 190
83 826
4 057

59 996

211 183

32 753
3 685

223

3 587
113 697I 597
35 656

122 r88

556 350
116 0911
53 319

872 469

23

25

50
z

30 6302t 879ll 593

20 955
10 298
21 95,11

63 080
37 355I 02{

44 849
?7 984
4 235

131 584
156 082
71 155

104 310
33 801
3 594

52 2t3ll 435
466

262 242
33 209
6 159

271 188
107 768
46 631

77 358
163 232
13 631

102 597

824 504
{90 876
223 L26

11 455

11 455

552
902
502
7?7

653
096
742

311
879
50{
819

25 444
14 194
6 449 I

7lll8
7 1{9

5

?42 40s

196 513
78 800
28 356

41 538
96 593
6 907

67 362

516 069 119 00{5q cq?

282 436

69

69

3

olt

916

47 554
23 523
{9 733

320 735
209 019
57 721

28 E77
2 301I 193
2 283

lss 912

486 563
38 401
7 374

113 440

33{ 599

I

8 553 478 3 898 842 3 210 773

i, oHNE ER}IReSTAET:GE SCHUELEF tX{D STUoIERENDE.- 2} OHNE PENOLER NiT $,lSESTItr.tTEH ZIEL._ 3t Ei}lscHL. ERI€RBSTAETIGS l4;.:,STAEilDIG
I.IECHSELNOEH ARBETTSORT.- 4} EINSCHL. PENOLER i.IIT I,NEESTIHI.ITEI.I ZIEL.
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ZÄHLUNG 1987

ALTERSGRUPPEN, ÜBEBWIEGEND BENUTZTEM VERKEHRSMITTEL
AUSBILOUNGS- ODER ABBEITSSTATTE

AUSZUBiLOENOE AI'I }.IOHNORT INSGESAHT (KAUFN./TECHN. SOI.IIE GEI,IERBL. )

ZEITAUFI^IANO FUER OEN I^IEG ZUR ARBEITSSTAETTE VON... BIS I$ITER.., }IINUTEN

ZUSAHI'4EN l,r-.ol
l---,-l

ENTFAELLT,
DA

ARBEITSSTAETTE
AUF GLEICHEH

GRIJNDSTUECK

I'NTER
l5

30-45 60 ul'tD
I'IEHR

I 1t 13 148

148
149
150
151

LäZ

153
l5n
155

156
1S7
158
159

160

161
162
163

164
16s
166
157

168

1{5
146
147

169
170
171

t7z
173
174
175

t76

777
178
179

180
181
tez
183

18{

185
185
187

188
189
190
191

192

5
l0
13

t2

10 805
21 527
12 583

189 944
30 359l4 561

761
734
453

L29
3
1

q2 779

42 779

23

23

823

823

I sza

I lzb

73

73

oa1

oto

43 22374 74L

690
735
777

077
310
414
220

900
197
807

841
206
r32
151

27 240I 025I 230
331

L2 020
11 031
5 r28

I 008
506
240
204

37 t37

302
289
988

330
1811
59

19 030
84 299
47 005
80 8r0

70 329I 532
12 118
2 590

200 075

50 678
35 883
19 945

44 732l8 213
E 95r

l0 976
4 058

905

2 849
?73
228
294

20 085

106 446
58 r54
26 801

91 929
12 692
13 637
4 005

313 664

101 863
54 t42
57 444
23 720

q72 073

386 878
L02 238
62 319

230 539
148 308ll8 251
lsc 450

720 65{
165 903
88 703

300 756
208 930
130 252
233 044

6
R

6

3

I 198 383

1t5 822

366 092

l1l5 047

130 577t5 677
3 586

76 199
1 884

365

4 279
27 848
3 646

30 826

270 4A8
52 002
2L A37

60 513
51 900l0 ll38
66 259

533 1137

63 288ll 663
4 547

I 704I 722I 563
lE 335

18 751
3 385I 291I 121

25 634
19 955
5 129

10 134

210 692

2A 325
3 662

530

4 046
3 459

765
2 0{9

rl2 836

3{8 846
49 698
t8 677

23 23493 504

36 578I 715I 529
606

121 101

:
3I
z

727
163
0110

713
lll

44
8l

t6 317
17 095
22 624

16 631
627
590
452

711 336

27 127
34 847
18 699

4
2

957
1191

84

766
r93
467
515

15

I

I 22328 473

s

6

7 A79

1

:
917
109
902

2Zr1
6
I

131 543
77 556
63 378
35 903

725 601

24 073
116 340
51 118

118 r5l
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VOLKS

14 SCHÜLER UND STUDIERENDE AM WOHNOBT NACH GEMEINDE

LFD
NR.

l.IOHNSITZGEI'IEINOE(HIT,.. OIS-IX{TER ... EIN},.IOHNER)

PENDLE RE I6ENSCHAF T

DAVON II'I ALTER VON ...
SCHUELER

I'lND
STUOI E RENOE

INSGESAI'IT 1)
UNTER 10 10-15

31 2

I'NTER 2OO

1 I]S{ERGEMEINOLICHE PENDLER ?)3)
2 AUSPENDLER UEEER DIE GEMEINDEGRENZE 3)

SCHUELER UND STUOIERENOE AI'I ].IOHNORT
3 zusaltlrEN

4 EINPENDLER UEBER DIE GEHEINOEGRENZE
UEBERSCHUSS DER AUSPENDLER 2) BZI.I.

S EINPENOLER (-)
SCHUELER IT{D STUDIERENDE AI4 AUSBIL.

6 DUNGSoRT ZUSAHI'|EN 3)

7I

l3
l1l

I
l0
1l
L2

l5
l6
l7
l8

200 BIS $.lrER 500

INNERGEI.IEINOLICHE PENDLER 2 }3 )
AUSPEIIDLER UEBER DIE GEHEINDEGRENZE 3)

SCHUELER IT'ID STUDIERENOE AH I.IOHNORT
ZUSAMI'IEN

EINPENDLER UEBER OIE GEHEINDEGRENZE
UEBERSCHUSS DER AUSPENOLER 2) BZI^I.

EINPENOLER (-)
SCHUELER UND STUOIERENDE AH AUSBIL-

DIT.IGSORT ZUSAHHEN 3)

5OO BIS UNTER 1 OOO

INNEROEHEINDLICHE PENDLER 2 )3 )
AUSPENDLER UEBER OIE GEHEINDEGRENZE 3}

SCHUELER I,NO STUDIERENDE A}I I.IOHNORT
2USAHI'IEN

EINPENOLER UEBER OIE GEHEINDEGRENZE
UEBERSCHUSS DER AUSPEI{DLER 2} BZI.I.

EINPEIJDLER (-)
SCHUELER I[.ID STUOIERENDE AM AUSBIL-

OI,NGS(,RT ZUSAHI'IEN 3)

i OOO EIS UNTER 2 OOO

INNERGE],IEINOLICHE PENOLER 2 }3 )
AUSPET,iDLER UEBER OIE GEHEINDEGRENZE 3)

SCHUELER I,,ND STUDIERENDE AH i.IOHNORT
ZUSAI.IttEN

EIIIPENOLEF UEBER OIE GEMEINDEGRENZE
UEBERSCHUSS DER AUSPENOLER 2) 821.I,

EINPENOLER (-}
SCHUELER I,|ND STUDIERENDE A}I AUSBIL-

Drr.r6soRT zusal'tltEN 3 )

2 000 Brs TNTER 5 000

INNERGEITEINDLICHE PENOLER 2 )3 )
AUSPENDLER UEBER DIE GEMEINDEGRENZE 3)

SCHI,IELER I[.ID STUOIERENOE AI'I }.IOHNORT
ZUSATIT,IEN

EINPENDLER UEBER DIE GEHEINOEGRENZE
UEBERSCHUSS OER AUSPENDLER 2) BZI.I.

EINPENDLER (-)
SCHUELER I,'ND STUOIERENDE A}I AUSBIL-

Dt['rGsoRT zusar+lEN 3)

5 000 8Is UNTER l0 000

INNERGETIEINDLICHE PENOLER 2 )3 )
AUSPENOLER UEBER DIE GEHEINDEGRENZE 3)

SCHUELER I[,ID STUDIERENDE ATI I^IOHNORT
ZUSAHHEN

EINPENDLER UEBER DIE GEMEINOEGRENZE
UEBERSCHUSS OER AUSPENOLER 2) BZI.I,

EINPENDLER (-}
SCHUELER IßJD STUDIERENDE AH AUSBIL-

DUNGSORT ZUSAI4MEN 3}

l9
20

ZL

22

23

24

25
26

27

28

29

30

31
32

33

3tl

35

36

I ,1191

58

I 311

104

13
2 29r

2 322

3l
2 260

44

I 307
{9 731

51 493

3 038

46 693

4 345

311 870

59 2s9

1418 639

r61 {90

765 177

153 550

20i q72

554 543

537
Lt 767

l2 517

I 505

70 262

2 L42

zt4
I

)2q

L2

-2
226

513
987

070

087

100

a00

34 094

I 852

14 892

l8 395

58 788
20 577

79 536

22 409

-1 892

81 197

189 220

2? A07

-10 23r

199 137

22
4 019

1l oEl

20

3 999

u

2t 458

I 025

19 984

I 341

080
915

46
369

315
010zt

L7
113

137

77

101

34

199
296

849

616

680

815

5 3r5sl 778

57 1146

5 755

65 023

LZ 070

l0 143
23 744

36
94

t02 231
207 898

131 329

27 505

57 410

63 585

394 933
366 s62

593 779
365 891

176 330
12 574

169 {23
r4{ 391

964 618

zl8 {88

147 403

aL? 26?

314 378

87 687

56 704

257 110

262
113

376

106

b

3E9

518
382

80{

668

771

186

I) [,HNE ERI.{ERBSTAETIGE SCHUELER,WO STUOIERENDE.. 2} EINSCHLIESSLICH AUSEILDI[.IGSSTAETTE LIEGT AUF 6LEICHEl,I GRIT,IOSTUECK.- 3} OHNE
AUSEI LDIßIG SPENOLEß HIT I,NBESTIH}ITEH ZIEL.
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ZAHLUNG I987

GBÖSSENKIASSEN, PENDLERETGENSCHAFT UNO ALTERSGRUPPEN

BIS I}ITER ... JAHREN

l5-20 20-?5 25 tt'lD i.rEHR
NR.

zusar'0üN
DAR. }IIT ALLGEHEINEI.I

SCHULABSCHLUSS ___1:1n E'____
6

OAR. MIT ALLGEI'IEINEH
SCHULABSCHLUSS

7

ZUSAI,SGN I---r----l DAR. I4IT
SCHULABSCHLUS

s s 6

ll
2 605

2 635

4

2 601

t5

335l{ 309

111 756

1lt6

13 893

751

2
993

008

3

990

5

190
5 765

5 014

r28

5 537

318

l5 202

517

l{ 1110

889

I 969
30 0s1t

32 223

2 328

27 728

4 295

79 693

L3 220

34 074

25 299

108 0112

30 tgr
{8 501

59 093

28;
299

I
287

I

L 't34

23

r 639

4l

178
1l 263

4 716

68

4 195

246

1l 360

38?,

I 912

979

t2
1 551

I 517

2L

I 530

33

16;

t74
z

164

2

4
98t

I 028

bb

915

70

27,
242

I
27r

1

16t

L70

2

160

2

l6
6611

3
963

009

63

900

E6

500
23s

I
37

556
822

6
7E

06{
{80

l4
372
657 23

125
993

4 388

113

3 950

168

E3
2 276

2 536

?6

2 200

139

5 Stl
r{0

5 210

350

17 509

723

t5 239

I 501

2 2L7
2q 477

27 A2S

1 932

z2 s45

41119

E2
23t

197
241

733
726

036
202

39 057

I 865

35 370

3 355

83 73{

I 823

57 999

15 379

2r0 170

45 570

116 910

92 634

109 066
t73 1169

283 396

32 423

8r 0{6

201 489

2 398
30 s53

33 300

1 763

28 790

4 161

10 601

332

I 283

858

2 013
28 79'2

31 739

I 51S

27 2?3

3 S32

48 528

4 61s

37 7L6

I 357

2 490

7S

2 ls7
136

5 78?

127

5 11ll

324

t7 226

668

ts 0s8

I 401

27 384

I A27

22 375

3 863

10
s26
615

597
294 5

210
3505

778
962

46
163 t5l512 079

67 294

2
24

738
335

4
42

28 902
78 592

5 {55
411 576

5r s23

5 378

39 198

10 843

-145-

I
2

3

4

5

6

7
8

I
l0
1t

L2

l3l{
l5
16

L7

l8

19
20

2t
22

23

24

25
26

27

28

29

30

31
3?

33

3{
35

3E

1



VOLKS

14 SCHÜLER UND STUDIERENDE AM WOHNORT NACH GEMEINOE

DAVON It'I ALTER VM ...
LFD.
NR.

I.IOHNSITZGE}EINOE(MIT ... BIS]JNTER ... EINI.IOHNER)

PENOLEREIGENSCHAFT

SCHUELE R
t 'lD

STUDIERENOE

_______§ryILL______
I

I,NTER IO l0-15

2 3

39

110

al
42

43
qq

4t5

116

47

{8

49
50

5l
52

53

5{

55
56

57

58

59

60

l0 000 BIs TNTER 20 000

37 II{NERGE}EINDLICHE PENDLER 2)3)38 AUSPENDLER UEEER OIE GEI'IEINOEGRENZE 3)
SCHUELER I,ND STUOIERENDE AH I.IOHNORT

zusAl,ll'lEN

EINPENDLER UEBER DIE GE]'IEINDEGRENZE
UEBERSCHUSS DER AUSPENDLER 2) BZI.I.

EINPENOLER (-}
SCHUELER ü.lD STUDIERENDE AM AUSBIL-

DIJNGSORT ZUSAM'IEN 3)

20 000 BIs TJNTER s0 000

INNERGE}€INOLICHE PENOLER 2)3)
AUSPENOLER UEEER DIE GEI!€INOEGRENZE 3)

SCHUELER IT.ID STUDIERENOE AH ].IOHNORT
ZUSAHI'IEN

EINPENDLER UEBER DIE GE}IEINOEGRENZE
UEEERSCHUSS DER AUSPENDLER 2} BZI,I.

EINPENDLER (-)
SCHUELER UNO STUOIERENDE A}I AUSBIL-

DIT.IGSORT ZUSA}IHEN 3)

50 000 BIs UNTER 100 000

I}$IERGEITIEINDLICHE PENDLER 2 }3 )
AUSPENOLER UEBER DIE CEMEINOEGRENZE 3)

SCHUELER WD STUDIERENDE AH NOHNORT
ZUSAMHEN

EINPENDLER UEEER DIE GEHEINDEGRENZE
UEBERSCHUSS OER AUSPENOLER 2) BZ],I,

EINPENOLER (-)
SCHUELER t,lND STUDIERENDE A}I AUSBIL-

DIJNGSORT ZUSAHHEN 3)

100 000 BIs TNTER 200 000

INNERGET,IEINOLICHE PENOLER 2 )3 )
AUSPENDLER UEBER DIE CEHEINOEGRENZE 3)

SCHUELER IT'IO STUOIERENDE ATI WOHNORT
ZUSAI.IHEN

EINPENDLER UEBER DIE GENEINDEGRENZE
UEBERSCHUSS DER AUSPENDLER 2) BZI^I.

EINPENDLER (-)
SCHUELER UND STUOIERENDE AM AUSBIL-

DUNGSORT ZUSAHMEN 3)

200 000 BIs t['rrER 500 000

6I INNERGEHEINOLICHE PENOLER 2)3)
82 AUSPENDLER UEBER DIE GEIIEINDEGRENZE 3}

SCHUELER I,ND STUDIERENOE AM I.IOHNORT
63 ZUSAMI,IEN

64

65

66

67
68

E9

70

7t
72

73
74

75

76

77

78

DER(-)
UND

EINPENDLER UEBER DIE GEHEINOEGRENZE
UEBERSCHUSS OER AUSPETIDLER 2) BZI,I.

EINPENDLER (-)
SCHUELER I',ND STUOIERENDE AN AUSBIL-

OUNGSORT ZUSAHHEN 3)

5OO OOO U.ID MEHR

INNERGET'IEINDLICHE PENDLER 2 )3 }

AUSPENOLER UEBER OIE GEI'IEINOE6
SCHUELER IAID STUDIERENOE AH

ZUSAI4MEN

iRENZE 3)
].IOHNORT

EINPENDLER UEBER OIE GEMEINDEGRENZE
UEBERSCHUSS DER AUSPENDLER 2) BZI.I.

EINPENOLER (-)
SCHUELER t,lND STUOIERENOE AH AUSBIL-

DII'IGSORT ZUSAHMEN 3)

INSGESAHT

INNERGEHEINDLICHE PENOLER 2)3)
AUSPENOLER UEBER DIE GEHEINDEGRENZE 3)

SCHUELER I,NO STUDIERENDE AM I,JOHNORT
INSGESAHT

EINPENDLER UEEE R DIE GEHEINDEG
AUSPENOLER 2)

iRENZE
BZr.l.UEBERSCHUSS

EINPENOLER
SCHUELER I

DWG§OßT
STUDIERENDE AM AUSEIL-

INSGESal4ll' )

910 807
330 950

266I 2ts
387

388 783
77 610

I 250 9114

313 994

16 356

r 224 80r

I 113{ 139

3s6 905

-125 823

I 544 865

187 960
230 082

276 151

I 7113

-r 356

275 958

303 106

8 932

-2 890

302 746

159 192

4 674

-2 48L

158 823

lzt 008

3 L?7

-2 030

t20 3t2

138 817

3 086

-2 241

136 237

226 250
912

705

908

9911

156

237

2

-t
223

L 77A 73A

100 159

199

I 751 3{7

468 {t6
123 gl8

-4S 308

512 701

476 226
37 027

sL7 223

103 161

-66 1311

579 387

257
10

2?2

118

-38
306

9r0
255

125

602

337

5L2

732 433
78 950

8t{
0s2

233
6

149
193

154
2

185
097

151
845

133

824 072

223 095

-1114 145

355 528

1l639 080
47 753

7
I

r95
4

204

28

-24

224

?19
725

000

785

059

503

225
s

236

l8
-13
243

37?
657

081

36r

?0q

738

383 829

1{ S39

-10 839

381 801

2 384 550
587 879

2 987 186

567 1t25

' ssz

2 951 976

697 696

186 533

-139 380

825 613

8ZZ 475

167 587

-lz[ 432

924 909

757 322
116 155

I Zll
34

1 283

L77

-1113

I 388

2?0
180

253

zt3
033

1133

I 553 471

I 883 335

3 281

8 {31 7t3

862
100

366
4

377
617

5118
886

6I
651 188
100 358

I) OHNE EPI{ERBSTAETIGE SCHUELEi IIiO STUDIERENOE.- 2} EINSCHLIESSLICH AUSBILDUI'IGSSTAETTE LIEGT AUF GLEICHEH GßINDSTUECX.- 3) OHNE
AUSB ILDII1IGSPENDLER HI T I[I8E STIITITET1 ZIEL.
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ZAHLUNG 1987

GRÖSSENKIÄSSEN, PENDLEREIGENSCHAFT UND ALTEBSGRUPPEN

8IS IJNTER .., .IAHREN

15-20 20-25 25 lr'tD I'|EHR
NR

zusAr,$'rEN
DAR. I'IIT ALLGEI,IEINEM

SCHULAE SCHLUSS
DAR. }IIT ALLGEHEINEI.I

SCHULABSCHLUSS____l§lytl_____
64 5 7

zusal4t'tEN
DAR. HIT ALLGEI€

SCHULABSCHLUSS

8 9

66 023
76 199

221 7Altsl 656

120 345
{6 576

620
976

15
5E

865
431

l7
59

27 739
62 1158

32 27r
63 951

59 169
26 594

76
l5

611
199

208
8

385 270

161 253

-9 597

393 03{

l ll3 133

65 559

10 6{0

131 582

168 703

105 1197

-58 921

225 8q2

79 398

l1l 259

45 172

3? L?S

99 211

32 153

31 8ll
64 425

62 629
27 163

9l 312

115 005

-t7 8q2

107 634

87
t7

106

5,{

-36

141

113
16

L32

-45

175

155
l1

L?O

7l
-60
227

7{ 569

t2 420

{,{ 556

28 0{0

93 107

29 {118

33 010

57 187

87 3{5

43 470

-15 778

t02 539

19lt
616

968

9,115

329

139

450
770

154

692

922

r4z

l{8
1t

162

70

-s9

218

E 163
33 866

{ll 679

s 82L

29 0115

10 98{

t1 123q0 922

5{ 268

13 262

27 660

211 385

53 906

27 049

-8 l51l

60 969

58 807
111 615

74 375

37 316

-22 700

96 123

911 059

41t 961

-2S {58

121 855

L42 739

52 7tq

-1ll 9117

r82 837

516 069

183 062

719

503 36il

5 891
33 553

lll 087

s 847

28 906

10 s38

375
a2

460

199

-1 17

573

526
t27

325

397

270

923

2q7 537

97 7G5

-77 331

321 S90

191 770

63 236

-54 3111

243 081

22r 667

38 606

-30 407

247 217

33?
6

348

311

-29
367

204
718

752

884

166

088

2 489 079

745 242

707

2 1159 566

80
11

92

5l
-39

l3l

073
tsz
732

076

93!t

1119

i0 710
{0 683

s3 s97

t2 897

27 786

23 607

53 515

25 831

-7 997

60 1128

223 825
20 s34

54
4

845
895

79
8

920
895

33
l8

33 597
18 834

771
s92

52S
820

5113

070

250

594

811

17

102

5?

-35
137

425
600

965

158

558

583

5S
l,ll

73

37

-22
95

77
3

83

20

-16
37

10{
93t

2S3

a77

946

981

289
95r

251

573

622

862

109
l6

128

6l
-44
r71

70 6113

33 570

-29 078

98 3111

12{ 889

l9 4415

-16 1t21

137 165

925 535

342 409

410

911 959

894
503

253
756

t7? 7?0
3 024

3ZO 302
183 781

76 395
15 1183

93 516

44 A2Z

-29 339

tzt 2r7

lllt 881

52 801

-{1 8115

181 854

377
182

511

181

,!199

302
434

607

7t7

717

019

782

287

I
765

7Al
BB3

158

770

087

551

0i3
650

,{05

447

203

450

1{4
s74

025

851

377

995

7,115 {13

277 361

I 185

729 091

130 123
10 767

129
10

1151
278745

| 714 324
949

569 550
3,{2 819

478
288

730
5{6

-147-

37
38

39

110

111

42

il3
44

115

45

4l
{8

49
50

51

s2

53

54

55
56

57

58

59

EO

6l
c,

63

64

65

65

87
68

69

70

7l
72

73
7S

75

76

77

78



VOLKS

15 SCHÜLER UND STUDIERENDE AM WOHNORT NACH SIEDLUNGSSTRUKTURELLEN

DAVON I].I ALTER Vü.I

LFD
NR.

SIEDLIT{GSSTRUKTURELLE
GEI4EINDETYPEN

PENDLEREIGENSCHAFT

SCHUELER
IJNO

STUDIERENDE

INSGESAHT I )
IT'ITER 1O 10-15

2 3

I
?

1 REGIO,IEN HIT GROSSEN VERDICHTIJI'IGSRAEUMEN
r KERNSTAEDTE (XRSFR. UEBER TOOOOO EIN}.I,
I KERNSTAEDTE 5OO OOO U.ID HEHR EINI.I,

II$IERGE].EINDLICHE PENDLER 2 )3 )
AUSPENDLER IJEBER DIE GE}EINDEGRENZE 3)

SCHUELER lr'10 STUDIERENoE Al'l l.10H].i0RT
zusatsEN

EINPENDLER UEBER DIE GE}EINDE§RENZE
UEBERSCHUSS DER AUSPEIIDLER 2} BZI.I.

EINPENDLER (-}
SCHUELER t.lD STUDIERENDE AM aUSBIL-
Dt '|6S0RT ZUSAl'ltEN 3)

2 XERNSTAEDTE IOO OOO BIS UNTER
5OO OOO EIN].IOHNER

IIS.IERGE}EINOLICHE PENDLER 2 }3 )

AUSPENOLER UEBER DIE GEI.EINDEGRENZE 3)
SCHIJELER I}IO STUDIERENDE AM I.IOHNORT

zusal'ttEN
EINPENDLER UEBER OIE GEHEINDEGRENZE
UEBERSCHUSS DER AUSPENDLER 2) BZ1.I.

EINPENOLER (-)
SCHUELER U.IO STUDIERENDE AI'I AUSEIL-

OIJNGSORT ZUSA]'T'EN 3)

zusaltßN
IiS,IERGEI,EINDLICHE PENDLER 2 )3 )
AUSPENDLER UEBER DIE GEI'TEINOEGRENZE 3)

SCHUELER WD STUDIERENDE AH NOHNORT
ZUSAI.T.IEN

EINPENDLER UEBER OIE GEHEINDEGRENZE
UEBERSCHUSS DER AUSPENDLER Z) 8ZN.

EINPENOLEN I.}sur[il.rr lNlt silIrlrrlrNut 
^N 

AUs0lL-
orf.r0soRT zusalr'rEN 3 )

2 HOCHVERDICHTETES U',ILANO
3 GE}GIIIDEN 14IT HOHER ZENTR. CERTL.

FWKTI O'I ( OBEP-/?'II TTELZENIRUI'I )
IM,IERGE,tINDLICHS PEhI0LER 2 )3 I

AUSPENDLER UEBER OIE GEIEINOEGRENZE 3)
SCHUELER II.ID STUDIERE}IDE AH I.IOHNORT

ZUSA}f,.IEN
EINPENDLER I'EBER DIE CE}IEINDEGRENZE
UEBERSCHUSS DER AUSPENOLER 2} BZI{.

EINPENDLER (-)
SCHUELER WD STUDIERENDE AI'I AUSBIL-

DIT{CSORT ZUSAI'f,EN 3)

{ GEI.GINDEN OHNE HOHE ZENTR. OERTL.
Ftt'IKTIü'l (KEIN 0Zl1'P)

IiNERGElfi INOLICHE PENDLER 2 }3 )
AUSPENOLER UEBER DIE GEMEINDEGRENZE 3)

SCHUELER WD STUOIERENOE A}I HOHNORT
ZUSAI'TIEN

EINPENDLER
UEEEßSCUIJ§S

EINPENDLER

UEEER DIE GEHEINOEGRENZE
DER AUSPENDLER 2) BZi.I.(-)

SCHUELER IND STUOIERENOE AH AUSSIL-
Dtr{6s0RT zusan'rEli 3}

ZUSA}NGN
II$.IERGEI.t INDLICHE PENDLER 2 )3 )
AUSPENOLER UEBER OIE GE]'IEINOEGRENZE 3)

SCHUELER IND STUDIERENOE AH ].,IOHNORT
ZUSA}HEN

UEBER DIE GEMEINDEGRENZE
DER AUSPENDLER 2} 821,.I.(-)

SCHUELER IT{D STUDIERENDE AM AUSBIL-
DII{GSORT ZUSAI{.IEN 3 )

| 27A 671
35 9S7

-156 201

1 4170 829

-106 893

952 511

I 033

I 079 77L

192 660

{16 583

3s6
954

855
253

299

603

149 330
1 380

r55 695
3 063

-1 683

rs2 393

38S 505{ 1136

402 809
15 lE{

-ll 758

itot 699

2116 583I 43{

261 397
19 828

-ll 3911

266 511

-23 152

668 2t0

-28 153

1108 539

224 479
37 858

{5 612

178 331

612 361
100 615

17 {59

586 873

237

258
3

-2
240

3I
352 8110
192 158

7
8

9
l0
11

t2

77t 744
73 e74

855 245
180 767

3 2 050 415
r09 83r

z 2r8 085
37? 925

632 188
12 870

664 206
36 022

685
33{

386

345 782
311 60{

387 882
GZ 757

535
232

476
313

,9
5

21

230
5

705
54r

568
067

72?
7

t3s
5

zlrl
15
l6
t',
t8

-263 094

2 423 340

404 550
6 316

-3 982

393 002

-81

225 8q8

2 474

t32 772

347 240
L2 7?3

366 1{{l0 380

2 393

357 620

1S
20

2l
22

23

24

23
26

27
28

2g

30

31
32

33
3rt

35

36

877 767
209 037

r04 559
208 00{

335 662
273 S8l

612 025
80 921

l1l0 476
83 1170

1186 258
ll8 07{

| 207 429
482 618

EINPE].IDLER
UEBERSCHUSS

EINPENDLER

I 716 584
288 925

r93 693

I 1196 354

rfir^rE EP.,,E-BS?aETIGE scHUELEr.tlro sruDIERENoE.- 2) EINscHLIEssLIcH ausBILot$ßssraETTE LrEcr AUF GLETCHEH cRu{osrljEcK'- 3) oH'lE

AUSE I LDI,I\ß S?EiIDLER t,It T IT.I8E STI}I}ITEH ZIEL.
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ZAHLUNG I987

GEMETNDETYPEN, PENDLEREIGENSCHAFT UND ALTERSGRUPPEN

BIS IT'IIER .. , JAHREN

15-20 20-25 25 u{D I'rEHR LFO
NR.

DAR. MIT ALLGE}EINEI'I
SCHULAESCHLUSS zusar$EN I

DAß. I,IIT ILLGE}ITINEI'I
SCHULABSCHLUSS

7

zusat+lEN

I
OAR HIT

zusar{HEN

il 5 I

350 061
7 300

367 209
38 727

-?r 427

388 78e

220 847
l4 668

L24 827
? 243

132 22L
21 896

-18 653

tE6 723

-65 177

244 078

-{r 013

r50 88{

259 643
39 129

303 4tl9
r{5 3t9

-106 190

1104 962

21 947
60 275

84 779
20 r57

110 118

t2 t04

2 604q2 494

40 2u
1l 887

24 551
r02 769

158 78rt
tl 866

173 i99
76 272

-54 1106

235 056

Lfi qOZ
67 t72

-40 480

155 r02

247 7L4
38 578

-104 866

391 158

l8 499
58 9{5
79 911
18 {lll
110 531

36 913

38 860

? 792

79 391

110 705

-{5 Sl0

195 655

-23 75,2

110 157

-71 252

305 812

166 814
12 087

t8l 737
77 264

13S 935It 180

152 230
5G 72C

137 978It tE7

l5l 223
56 598

-{s il3l
19{ s7E

-25 63{

109 589

I
2

3
tl

5

b

78
7

88
ZL

-14
100

705
t8z
2?9
949

767

65{

61 632
22 323

85 317
47 957

62 0S5
22 350

85 790
118 102

8S 930
26 712

92 829
27 042

Lzt 7t2
58 05S

7
8

I
l0
ll
t2

200 990
33 530

238 020
104 822

807
9{{38

86 2S8
36 839

125 8r5
53 737

276 696
69 982

352 975
110 532

240{l 65t
719

-27 051

262 566

570 908
21 968

607 860
80 rl4E

-58 478

651 35{

-{0 s50

357 228

6!1 350u6 57r

181 {S8
3,0 807

gl 767

99 157

4t 2t?
1186 385

203 532i0 425

4S0
8lls

r99 810
33 {90

13
Itl

17

l8

220
!13

290 501l{3 114{
236 5rl0
l0{ 555

-71 055

30{ 185

7 540
38 701

!17 917I 026

29 675

t6 s66

l5
l6

19
20

11

22

23

2l

25
26

27
28

29

30

31
32

33
34

35

36

-33 420

247 377

-17 098

139 995

16 526{9 170

39 380

26 316

970
790 z

4t5 78S
283

993
669

329
809

I
40

4?
t

4g 447I 2{S

29 699

17 052

527
23 502

2{ 635
906

22 596

I {33

8 33{
a2 446

73 082l0 151

52 295

18 {85

50{
23 3119

24 q57
879

22 470

I 383

341 046
t85 SSE

534 433
r{5 339

102 7s4
85 809

20 482
99 Cr{

L2? 2q0
20 223

785
527

0114
050

8
B2

72 374I 9059l
E3

130 564
22 4q0

22 282

166 31r

80 329

{6 991

52 1,115

17 9{9
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VOLKS

15 SCHÜLER UNO STUDIERENDE AM WOHNORT NACH SIEOLUNGSSTRUKTURELLEN

LFO
NR.

SIEOLI'NGSSTRUKTURELLE
GEI.IEINDETYPEN

PENDLERE IGENSCHAFT

DAVoil ll't ALTER V$t .,,
SCHUELER

t['lD
STUDIE RENOE

INSGESAHT 1 )
UNTER 10 10-15

2 3

37
38

ao
40

111

42

q3
44

115
{b

47

1t8

49
50

5l
52

53

511

55
56

57
58

59

60

N0CH:1 REGIONEN l.lIT GR0SSEN VERDICHTUNGSRAEUMEN
3 LAENDLICHES UHLAND
S GEMEINDEN ]'IIT HOHER ZENTR. OERTL.

Frr'TKTI(N ( 0Zll1z )
I}O.IERGEHEINDLIChE PENDLER ? )3 )
AUSPENDLER UEBER DIE GEMEINDEGRENZE 3)

SCHUELER I,ND STUDIERENOE AH }.IOHNORT
ZUSAHHEN

EINPENOLER UESER DIE GEI'IEINOEGRENZE
UEBERSCHUSS DER AUSPENOLER 2} BZ},I,

EINPENOLER (-)
SCHUELER IJTIO STUDIERENOE AN AUSBIL-

DI,NGSORT ZUSA]'II4EN 3 }

6 GEiEINOEN OHNE HOHE ZENTR. OERTL.
Frr.tKTIoN ( KEIN ozlirz)

IM'IERGEHEINDLICHE PENDLER 2 }3 )
AUSPENDLER UEBER DIE GEMEINDEGRENZE 3)

SCHUELER IT{D STUDIERENDE AH I.IOHNORT
zusat'n'rEN

EINPENDLER UEBER DIE GEI'IEINDEGRENZE
UEEERSCHUSS DER AUSPENOLER 2) 8ZI.I.

EINPENDLER (-}
SCHUELER I,IND STUOIERENOE AI.I AUSBIL-

DUNGSORT ZUSAH]'IEN 3)

ZUSAMI4EN
INNERGEHEINDLICHE PENDLER 2)3 )
AUSPENDLER UEBER DIE GEMEINDECRENZE 3)

SCHUELER t}{D STUDIERENOE AH ].IOHNORT
ZUSAHMEN

E]NPENOLER UEBER OIE GEHEINOEGRENZE
UEBERSCHUSS DER AUSPENDLER 2} BZI.I.

EINPENOLER (-)
SCHUELER I$ID STUOIERENDE AH AUSBIL-

DI,NGSORT ZUSANNEN 3}

REGIONEN HIT GROSSEN VEROICHTI'NGSRAEUHEN
ZUSAI4HEN

INNERüEHEINDLICHE PENOLER 2 )3 )
AUSPENDLER UEBER DIE GEI'IEINDEGRENZE 3)

SCHUELER I,,ND STUDIERENOE AM I.,IOHNORT
ZUSAMI,IEN

EINPENOLER UEBER OIE GEHEINDEGRENZE
UEBERSCHUSS OER AUSPEhIDLER 2) BZ}.I.

EINPENDLER {-)
SCHUELER IJND STUDIEFENOE AII AUSOIL-
otNosoF'T ?us^r$il:N 3)

2 REGIONEN I'IIT VERDICHTUNGSANSAETZEN.{ KERNSTAEOTE
7 KERNSTAEDTE

IIS'IERGEHEINDLICHE PENDLER 2 )3 )
AUSPENOLER UEBER DIE GEI'IEINDEGRENZE 3)

SCHUELER I,NO STUDIERENOE AH I.IOTINORT
zusal'r{EN

EINPENDLER UEBER DIE GET,IEINDEGRENZE
UEBERSCHUSS DER AUSPENOLER 2) BZhI.

EINPENDLER (-}
SCHUELEN U'JD STUDIERENDE AM AUSBIL-

DIT{GSORT ZUSAHHEN 3}

5 LAENOLICHES UHLAND
8 GEMEINOEN ]'IIT HOHER ZENTR. OERTL.

FIJNKTION ( OZII'|2 )
INNERGEHEINDLICHE PENDLER 2 )3 )
AUSPENDLER UEBER DIE GEHEINDEGRENZE 3)

SCHUELER UNO STUDIERENDE AI4 }.IOHNORT
ZUSAHHEN

EINPENDLER UEEER OIE GEHEINOEGRENZE
UEBERSCHUSS DER AUSPENOLER 2) BZ].I.

EINPENDLER (-)
SCHUELER t,ND STUDIERENDE AI'I AUSBIL-
Dr[{GsoRT zusars,rEN 3)

9 GET.IEINDEN OHNE HOHE ZENTR. OERTL.
FttrlKTI0N (KEIN ozlNz)

INNERGEHEINDLICHE PENOLER 2}3)
AUSPENDLER UEBER DIE GEMEINDEGRENZE 3)

SCHUELER I,,}IO STUOIERENDE AH I,,IOHNORT
ZUSA}fi'IEN

EINPENDLER UEBER DIE GEI'IEINDEGRENZE
UEBERSCHUSS DER AUSPENDLER 2) BZI.I.

EINPENDLER (-)
SCHUELER UND STUDIERENOE AH AUSBIL-

DI,NGSORT ZUSAIO,EN 3)

61
62

63
64

65

66

67
68

59
70

7L

72

73
74

75
76

77

7A

78
03

3r8 051
55 527

-!17 894

42t 472

196 935
157 715

737 049
149 929

63 313

664 915

442 002
L7 t44

-129 1159

628 605

606 745
564 136

354 301

816 580

77 585
1 587

80 150
2 673

236 717
40 726

-1 086

80 2s8

1119 367ll 371

I 1152

159 308

883 313
26 478

933 076
26 615

-t37
909 928

-2 osl
80 759

159 979
3 337

1711 311I 768

-6 431

t79 747

127 585
81112

136 856
30 160

-22 0t8
t5? 745

137 629
23 742

254
427

80?
7A4

232
246

7L
3

az
1

83 335
53 306

LLt 207

243 453

2 538

79 048

358
{6

51
2l

795
508

986
242

30 164

t06 477

210 920
51 {{8

274 4A5
53 302

382
919

133 089
2 004

136 860
22 987

380 712

260 357
206,{61

467 963

4

162
o

I 146

z6s 222

4 67t 718
811 779

-6 088

4 584 609

2 453

I 51s 305

3 772 A?0
805 691

505 194
146 603

551 052
189 939

1 329 366
L92 392

-20 983

156 076

281 973
t6 888

300 209
98 739

-81 851

104 §71

101 790

365 028

78

80
z

242
1176

075
5t7

764 67A
96 305

867 320
328 528

-232 223

I 033 206

278 t45
32 062

t77 483
209 835

I 66{

26A 773

I) OHNE ERI"IERBSTAETIGE SCHUELER,T,t.JD STUDIERENDE.- 2} EINSCHLIESSLICH AUSBILDUNGSSTAETTE LIEGT AUF GLEICHEH GRU,IOSTUECK.- 3} OHNE
AUSEILDMESPENDLEF T.lIT UNBESTIM}IIEH ZIEL.
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zÄHtulirc tgaz

GEMEINDETYPEN, PENDLEREIGENSCHAFT UND ALTERSGBUPPEN

BIS WTER ... JAHREN

15-20 20-25 25 lI'lD I'IEHR LFO
NR.

ZUSAiN4EN
DAR. I'IIT ALLGEHEINEI.I

SCHULAB SCHLUSS zusar4{'rEN
DAR. NIT ALLGEHEINEN

SCHULAB SCHLUSS zusatr.tEN I----r------l
DAR. HIT ALLGEHEINEH

SCHULABSCHLUSS

I6 74 5

6
s

32 819
12 394

102 803
20 796

45 684
29 998

12{ 614
57 847

4? 703
44 453

88 093
34 081

54 854

t42 423
91 807

236 158
73 081

23 370
s 058

5 756

16 75?

t7 835
632

14 699

2 174

I 2s1
30 145

20 45s

18 941

293 44S
172 043

475 213
177 449

-5 406

{70 894

? 709
t4 814

325
10{

56 9r5
3 320

21 695t 327

452
409

2
0

13
3

216
t24
04t3
577

369
188

264
683

2
10

t3
3

2
18

22
3

s3 777

78 726

215 504

I 465

I 353 243

t24 276
3 6{2

-115 088

173 006

tll 544
15 234

-125 886

382 070

-37 05r

160 650

39 620
71 011

159 580

171 393

I tzBt4 473

16 5113
5r6

13 963

1 6414

7 580
28 888

38 239I 8,{3

20 045

16 ,q23

{52 080
172 510

-5 1130

ssB 2a6

86 581s {57

s2 757
42 797

-36 7110

L28 778

-t0 ?42

88 1157

4 081
{7 580

44 803

6 858

8 029

890

22 Aß
3 937

14 5341

I 9112

212 329
L14 457

636I 283

I 554
25tl

333 920
118 910

-{ 1163

331 239

210 1ll9tl3 8z1l

-17 60{

62 Al7

I 886
32 0s9

{2 409
4 083

27 376

13 969

L0 372

76 786

349 021
1{0 68?

500 328
141 453

6 082

t4 779

6 50S

6 052

6 5117

5 793

5{9I 160

I 3113
236

7 924

785

t4 477

5 578

331 300
118 273

-4 4q9

328 692

57 115s 472

-23 681

85 268

52 198
22 t7L

-5 873

56 85i

I 708
28 524

31 85{I 379

27 L45

3 087

s42
33r

I
l5

206
690

41I

005
471

3
l8

765
284

385
813

05t! 37?
300 331

378 {51
298 866

22t 573
34 6rl

?57 520
160 1197

275 776
187 080

-766

490 475

992
5{9

88
5

95
,ll3

s7 452I 776

119 902
25 588

376
730

129
48

57
5

63
29

-23

8B

403
473

559
265

792

668

-23 3L2

73 140

96 gtr
8l 671

-61 987

158 278

85 680

47 224

-37 555

132 096

-12 014

93 255

4 799
50 167

63 26'2
29 153

680
298

53 180
211 535

79 ZZ0
35 277

311
l6

35 00s
16 376

56 148
25 093

82 769
37 L07

607
6811

76
19

582
777

53
2

27 025
105 879

133 493
20 199

103 070
237 903

3q2 V7
68 323

s2 61t
22 qL7

-6 041

57 422

z7 420

g 26?

808
879

I
2A

32 313
1 45!r

116 847

8 119

- 151 -

37
38

39
{0
1ll

u

43
4l
45
45

47

48

ll9
50

51
52

53

5{

EE

55

5?
s8

59

80

61
62

63
6{
65

6E

6?
68

69
70

?L

72

73
74

75
76

77

78



VOLKS

15 SCHÜLER UND STUD|ERENDE AM WOHNOßT NACH SIEDLUNGSSTRUKTURELLEN

LFD
NR.

SIEDLlT'I6SSTRUKTURELLE
GEI'IEINDETYPEN

PENDLERE IGENSCHAFT

DAVON I]'I ALTER VO.I
SCHUELER

tN0
STUOIE RENDE

INSGESAI'IT 1)
IJNTER 1O r0-15

2 3

NoCH:2 REGIoNEN HIT VERDICHTU{GSANSAETZEN
NOCH:5 LAENDLICHES UHLAND

ZUSAI.I'EN73 IIü'IERGE}EINDLICHE PENDLER 2}3)80 AUSPENDLER UEBER DIE GEI'IEINOEGRENZE 3)
SCHUELER [T,ID STUDIERENDE A1'I NOHNORT8l zusalttEN'92 EINPENOLER UEBER DIE GEI'EINDEGRENZE

UEBERSCHUSS DER AUSPENDLER 2) BZN.83 EINPENDLER (-}
SCHUELER U,lo STUDIERENDE AH AUSBIL-84 DlI.l6S0ßT ZUSAIItN 3)

REGIOI.IEN }1IT VERDiCHT$IGSAI'ISAETZEN
ZUSAI'1tlEN85 INNERGEI'IEINOLICHE PENOLER 2)3)86 AUSPENDLER UEBER DIE GEHEINDEGRENZE 3)

SCHUELER lI'lD STIJOIERENDE All 1,,|0HN0RT87 ZUSAHT'|EN88 EINPENDLER UEEER DIE GEI.EINDEGRENZE
UEBERSCHUSS DER AUSPENDLER 2) BZ].I.89 EINPENOLER (-)

SCHUELER I$ID STUDIERENDE AH AUSBIL-90 D$ßSORT ZUSAH]'EN 3}

3 LAENDLICH GEPRAEGTE REGIONEN
6 LAENDLICH GEPRAEGTE KREISE

10 GEI'EINDEN I'IIT HOHEß ZENTR. OERTL.
F$lKTroN ( ozlt'E)9I INNERGEI,EINOLICHE PENDLER 2}3)92 AUSPENOLER UEBER OIE GEHEINOEGRENZE 3)

SCHUELER U,lD STUDIERENDE AH l.loHNoRT93 ZUSAHT'IEN94 EINPENDLER UEEER DIE GEI'EINDEGRENZE
UEBERSCHUSS DER AUSPENDLER 2) BZI.I.95 EINPENDLER (-}

SCHUELER U,ID STUDIERENDE AH AUSBIL-96 DIJNGSORT ZUSA]'T'IEN 3}

II GE}€INOEN OHNE HOHE ZENTR. OERTL.
FI''IXTII}.I ( KEIN OZIHZ)97 ITü.IERGEI'EINDLICHE PENDLER 2)3)S8 AUSPENDLER UEBER DIE GE]'IEINDEGRENZE 3}
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I I VOLKSZAHLUNG 1987I I Personenbogen

Anhang 1

,,09"ä'j*y Rechtsgrundlage :
Srehe Häushalt§mantelbogen oder Erläuterungsblatt,
dre Bestandterle der Erhebungsvordrucke sind,
Stlchtag: 25. Mai 1987

O fatls Sie eine praktische Berutsausbildung
i e. a. Lehrd abgeschlossen haben:

a 31, ?3), 1,5q 3

O B[te Gemelnde angeben:

Q Geburtsangaben a) Geburtsjahr

@ Geschlecht

@ Famlllenstand

@ Rechtliche Zugehörlgkelt zu
f elner Religionsgesellschaft

1. Januar bts 24. Mat
b) Geburtsmonat 25. Mar brs 31 . Dez.

männlich
weiblich

ledrg

verherratet
verwfwet

geschieden

Falls Sto onen Abschlu| an ener allgemenbildenden bzw
berulsbildenden Schule/Hochsch ule haben

O wetctren höchsten allgemeinen
f SchulabschluB haben Sie?

Volksschule, Hauptschule
Realschule/gleichwertrger AbschluB (2. B. Mrttlere Rerfe)

Hochschulreife (Abitur), Fachhochschulretle

G) a) Welchen höchsten Abschluß Berufstachschule. an elner berufsbildenden @hne Barußschule)
Schule oder
Hochschule haben Sie? Fachschule

Fachhochschule (lng.-Schule, höhere Fachschule)

Hochschule (€rnschließlich Lehrerausbtldung)

b) Welche Haupttachrichtung hat dieser AbschluB ?

+
+

UI
E,I
a
ro
@
o
6
o
zo
z
lrJzootr
urI
tr
lt

ß

2
UJzoo
G
UJ
o.
lrJio
rEt
tt

Römrsch-katholische Kirche'
Evangelische Kirche '

Evangelische Freikirche'
Jüdrsche Reltgtonsgesellschaft

lslamrsche Rehgionsgemetnschaft

andere Religionsgesellschatten .

keiner Heligionsgesellschaft rechtlich zugehÖrig

@ Wetctre Staatsangehörigkeit haben Sle ?
t

deutsch
gnechtsch
rtalienisch

übnge EG-Staaten

;ugoslawisch
turktsch

sonstrgeikeine

nern

netn .

ta

netn

netn .

Ja

a) Auf welchen Lehrberuf bezog stch diese
Ausbildung ?

Wird von lhnen noch eine weitere Wohnung
(UnterkunfUZlmmer) in der Bundesrepublik
Öeutschland einschließlich Berlin (West) bewohnt ?

b) Wie lange dauerte dese Ausbildung ? Uan(e1 : | |

l9ll gitt. Neme und Anschritt lhrer Arbeltsstäüe oder
! Schule/Hochschule angeben.

Wieviel Zeit
benötigen Sle
normalerweise

Name

StraBe/Hausnummer

PV Gemetnde

@ W9p1r9s Verkehrs- kein Verkehrsmrttel (zu Fuß)
r mlnel Denqlz9ll . FahrradSie hauptsächllch

(längste Strccke) Pkw
aul dem.Hinweg tr-Bahn, s-Bahn, straßenbahnzur Arbeit oder
Schule/Hochschule ? Etsenbahn

Bus, sonst. ötf entl. Verkehrsmlttel
sonstiges (Motonad, Moped, Mola)

@*
entfällt, da aul glerchem Grundstück

+

<^lV
a^l

a\
+

ia

al Fur Verheratele, dE noht dauernd getrennt leben' lst die hiesige Wohnung dle vorwiegend
benutzte Wohnung der Familie ?

bl Fur alle ubngen Personen' lst die hlesige Wohnung die vorwiegend
benutzte Wohnung ?

Cl AuBerdem lür Ewebslalqe, Schuler/Studenten' Gehen Sie vorrvlegend von der hiesigen Wohnung
aus zur Aöeit oder Schule/Hochschule ?

@ srno sie 
erwerbstät s,, [rJ:,.,.T |J,,,y li lll.:] i: ::: W::ß :

)fä!;i,,,27,2iü!,lf :I;:§Jl;,i,ii*,"'0"*'l'.ni'!ll:fl il::
X:ß:", Sotdaten. Zutdenstteßtende Hauslrau, Hausmann .

;öö i;; 1 ff ilf ff!"0^i,r1JE,!fJß ii#f lxr schüre(rn), student(,n)

z
uJFz
uJo
l
Fo
tr
u,J
f
Ioo
o2)
UJIF:<
Fo
@
E
uJ

=trt!
IE

II

Ja

o* Leben Sie überwlegend von Enrverbs', Berutstätrgkelt '
Arbeitslosengeld, -hilfe'

Rente, Penston '
ergenem Vermögen, Vermietung, Verpachtung, Altentell '

Zuwendungen, Unterhalt durch Eltern, Ehegatten usw. '

sonstrgen Unterstützungen (2. B. Sozralhtlfe, BAföG)

NUR VOM STATISTISCHEN LANOESAMT AUSZUFÜLLEN
Geburlstahr {l a) HauDtlach. Erlgrnlor
2.3 u '4. §äb richlung (10b) Berut (11 a) Dauer (11 b)

Arbortsslüne, SchuldHchschule (Pondle4
Lod(12) Gemondo(12) SIraß€(12) Hausnummor (12)

W'trchalte
ilslg (16) Ausgsüblo Tätlgkot (14

* si6h6 Erläutorungen Im Haushalt3mantelbogon odor rm Edäuterungsblan
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@ sin-a_Sle_.... charberte(rn)
* zur zell rallg als sonstrge(r) Arbeite(in)

Angestellte(r)
Auszubrldende(r)

Beamter/Boamtrn, Richte(tn), Soldat, Zivildienstl.
@ * ! T"!.o'.**.i l- mrr bezahtten Beschättigten

selbständrge(r) L ohne bezahtte Beschättigte
' mrthellendeo Famrlienangehönge(r)

G) Zu welchem Wirtschaftszweig (Branche, Behörde)
I gehört der Betrleb (Flrma, Oienststelle),

in dem Sie tätlg sind ?

utIF
Fo
Et
ITJ

=G
UJ

G

tür den Hlnweg
zur Aöeit oder
Schule/Hochschule ?

Falls Sie olne
Nobene]werb3tätlgkelt
augüben, handelt e3
slch um elne

unter 15 Mrnuten

15 brs unter 30 Minuten
30 brs unter 45 Mtnuten

45 brs unter 60 Mlnuten
60 Minuten und mehr

+
Welche Tätlgkelt, welchen Berul üben Sle aus ?

+
landwirtschattliche .

nichtlandwirtschattliche .l_J
@ü



Anhang 2

Veröf fentlichungsprogramm der Volkszählung 1987

Die Ergebnisse der Volkszählung am 25. Mai 1987 werden vom Statistischen Bundesamt in der Fach-
serie 1: BevöIkerung und Erwerbstätigkeit veröffentlicht. Verlagsauslieferung durch:
Hermann Leins GmbH & Co., Verlags-KG, tlolzwiesenstr. 2, 7408 Kusterdingen,
Telefon: 07071/33046, Telex: 7 262 891 mepo d, Telefaxz 07071/33653

Kenn-
ziffer

2013r01 Heft 1

Heft 2

Heft 3

20 13102

20r3r03

20r3r53

2013104 Heft 4

Titel

Fachserie 1: Bevölkerung und Erwerbstätigkeit
E i nze lve röf fent I ichungen
Volkszählung vom 25. Mai 1987

Ausgewählte Strukturdaten für Bund und Länder

Ausgewählte Eckzahlen für kreisfreie Städte und
Landkreise

Demographische Struktur der BevöIkerung

Teil 1 - Altersaufbau nach ausgewählten Merkmalen -
TeiI 2 - BevöIkerungsentwicklung, Geburtsjahre,

Familienstand und Staatsangehörigkeit - ..

Sozio-ökonomische Struktur und Unterhaltsquellen
der BevöIkerung, Struktur der Erwerbs-

Prei s
DM

9,70

9,70

1 I ,30

19,70

13r-

1 5,20

15,20

l3'-
17 ,60

vo rgesehen

l3r-

vorgesehen

17,60

19,80

15,20

22,80

tät igke it

2013105

2013r05

201 3108

20r31s8

20r3109

2013 r59

2013 1 l0

2013170

Heft 5

Heft 6

Heft 7

Heft 8

Heft 9

Struktur der ausländischen BevöIkerung

Religionszugehörigkeit der BevöIkerung

Haushalte

2013 107

201 31s7
2013167

Teil 1

Teil 2

TeiI 3

- BevöIkerung in Privathaushalten -
- Zusammensetzung der Haushalte - .

- Ausgewählte HaushaltstyPen -

Ergebnisse für nichtadrninistrative
Gebietsg I i ede runge n

Teil 1 - Ausgewählte Strukturdaten -
Zusammengefaßte Daten über BevöIkerung
und Erwerbstätigkeit

Teil 2

Pendle r
TeiI 1 - Ausgewählte Strukturdaten -
Teil 2 - Berufs- und Ausbildungspendler -

Heft I 0 Erwerbstätige

TeiI I

Teil 2

- Sozio-ökonomische und berufliche GIiede-
rung, Schulausbildung -

- Wirtschaftliche und berufliche Gliederung.
Berufsausbildung -

Heft
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Schulabschlüsse und Ausbildungsfachrichtungen der
BevöIkerung . ...

llethodische Grundlagen der Volks- und Berufszählung
und der Gebäude- und Wohnungszählung 1987 1 ) .....

Genauigkeitsprüfungen zur volkszählun9 t9871 ) .....

Prei s
DI,{

17 ,60

vorgesehen

vorgesehen

11,7O

20r3il1

20r3il2

20r31l3

2013190

Heft I I

Heft.

Heft

12

l3

Sonde rve röf fentl i chung
"Kartographische Darstellung ausgewählter Eckzahlen
für kreisfreie Städte und Landkreise" .

Heft Titel

I ) Arbeitetltel.
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Fachserie 1:
Bevölkerung und Erwerbstätigkeit
Reihe 1: Gebiet und Bevölkerung
Dre viertelldhrlrchen Benchte ( z T mrt langen Feihen) enthalten aktuelle
Angaben überdrsEheschlreßungen,Geborenen undGestorbenen Fernerwerden
dre Wanderungen d€r Deutschen und Auslander zwlschen den Bundesländern
und über dre Grenzen des Bundesgebtetes sowre fortgeschrlebene Elnwohner-
zahlen {Bevölkerungsbrlanz) nach Bundesldndern dargestellt

lm jährlrchen Bencht (z.T. mrt langen Rerhen und krersweiserGliederung) wer-
den detarllrerte Ergebntsse über dre Bevölkerungsentwrcklung veröffentltcht.
Nachgewresen sind u-a Grund- undVerhältniszahlen überEheschlreßungen und
Ehelösungen, Geburten, Gestorbene und Wanderungen Daber wrrd nach etner
Vrelzahl von Merkmalen, wie Geschlecht, Alter, Familienstand und Staatsange-
hörrgkert drfferentzrert Ehelösungen werden nach Art des Urterls, nach Schet-
dungsgründen, Ehedauer und Ktnderzahl der Ehegatten aulgeschlüsselt Dre

Gesamtwanderung tst nach Wanderungen über dre Grenzen des Bundesgebletes
und nach der Binnenwanderung untergltedert Außerdem werden Modellrech'
nungen der Bevölkerung gebracht Zu Verglerchszwecken enthalt der Bericht
bevölkerungsstatrstrsche Zahlen für das Ausland. Nachgewiesen stnd u. a

Grund- und Verhaltnrszahlen über Eheschlreßungon, Ehelösungen, Geborene
und Gestorbene- Darüber hinaus rst auch dre Entwicklung der Bevölkerung sowre
rhre Zusammensetzung nach Alter und Famrlienstand dargestellt.

1,S.: Sonderbeiträge (u nregelmäßise Folse)

Als 1.S 2 liegt dre Allgemerne Sterbetafel 1972 lit dre Bundesrepublk Deut-
schland mrt ausführlrchen Erläuterungen der Berechnungsmethode und der
Ergebnrsse vor-

Reihe 2: Ausländer
Dre Auslander rm Bundesgebret werden jdhrlrch nach Staatsangehörrgkert,
Alter, Famrlrenstand, Geschlecht und Aufenthaltsdauer nachgewresen Regronal
wrrd nach Bundesländern und z T nach krersfreten Stadten und Landkrersen dtJ-
ferenziert

Reihe 3: Haushalte und Familien
ln jährlrcher Folge bnngt drese Rethe etne Fülle von Angaben aus dem Mrkro-
zensus über Haushalte und Famtlten Sre vermitteln - 2. T ln länderwerse Gllede-
rung - wrchtrge Struklurzahlen uber Große und Zusammensetzung der Famllten
sowie über dre sozrale und wrrtschaftlrche Srtuatton der Haushalte

Reihe 4 : Erwerbstätigkeit
4. 1 .: Struktur der Erwerbsbevölkerung
4.1.1.: Stand und Entwicklung der Erwerbstätigkeit
Drese Jahresrerhe enthalt Ergebnrsse des Mrkrozensus und rnformlert über
nahezu alle wrchtrgen Aspekte des Erwerbslebens Dle Erwerbstatrgen,
Emerbspersonen und Erwerbslosen werden u a tn Bezug zur Bevolkerung
gesetzt und nach persdnltchen und wirtschaftltchen Merkmalen aufgeglledert
Regronal wrrd zT nach Regterungsbezrrken untergltedert lnternatlonale Uber-
srchten rnformreren über dre Bevölkerung des Auslandes nach der Erwerbsta-
trgkert, Erwerbspersonen nach der Stellung rm Beruf, Wrrtschaftsabterlungen
und nach Altersgruppen sowre altersspezrlrsche Erwerbsquoten

4.1.2.: Beruf, Ausbildung und Arbeitsbedingungen der Erwerbstä-
tigen
Orese Rerhe erschernt rn zwe rlä h rr ge r Folge und werst Ergebnlsse vorwlegend
aus dem vaflablen Terl des Mrkrozensus nach U. a. werden Ergebnrsse über den
Erldungs- und Ausbrldungsabschluß der Eevolkerung, über dte Zusammenhänge
zwrschen Emerbstatrgkert und Ausbtldung bzw. zwrschen Berut und Ausblldung
sowre über Arbertsbedrngungen und Pendler gebracht Tetlwetse werden dtese
Angaben auch für Gebr6tsernherten des Bundesraumordnungsprogramms nach-
gewiesen

4.2.: Sozialversicherungspflichtig Beschättigte
4.2.1: Struktur der Arbeitnehmer
VierteliährlicherschernenrndreserRerheErgebnisseüberdresoztalversrche-
rungsptlrchtig baschäfligten Arbertnehmer (einschl- Ausländer) in trefer wirt-
schaftlrchor und regronaler Glrederung (brs zur Ebene der Regierungsbezrrke).

Zusätzlrch erscheint jährlrch ein Bericht mrt ausführlrchen Ergebnrssen -
ieworls mrt dem Strchlag 30. Juni - zur Slruktur dreser Personengruppe Hrerzu
zählen lnsbesondere demographische und eruerbsstalrstlsche Merkmale wle
beruflrche Tätrgkert, beruflrcher Ausbrldungsabschluß und Stellung rm Beru,
Außerdem werden Krersergebntsse datgestollt

4.2.2.: Entgelte und Beschäftigungsdauer der Arbeitnehmer
ln iahrlrcher Folge werden in dieser Rerhe Ergebnrsse dersozralversrcherungs-
pflrchtrg beschättrgten Arbertnehmer nach dem Bruttoarbeitsentgelt, der
Beschaftrgungsdauer und werteren sozralen Merkmalen, wte z.B Alter,
Geschlecht, Ausbrldung, Wrrtschaftszweig und Berut dargestellt.

4.3.: Erwerbstätigkeit und Arbeitmarkt
ln dreser Rerhe werden monatlich dre wrchtrgsten kurzfrlstrgen Dalen über
ErwerbstatrgkeitundArbertsmarktdargestellt.wrez.B dreAnzahlderErwerbstä-
trgen, die der Beschäftrgten rn ausgewählten Wrrtschaftszwetgen sowie der
Arbertslosen und orfenen Stellen.

Ergebnisse von Einzelveröffentlichungen
Dre Ergebnisse der Bundestagswahlen sowre der Wahl der Abgeordneten des
Europärschen Parlaments €rscheinen rn folgender Gliederung

Wahlen zum Deutschen Bundestag
He{t l: Ergebnrsse und Verglerchszahlen früherer Bundestags-, Europa- und
Landtagswahlen sowie Strukturdaten rür die Bundestagswahlkrerse; Heft 2 Vor-
läufrge Ergebnrsse nach Wahlkrersen; Heft 3: Endgültige Ergebnrsse nach Wahl-
krersen; Heft 4 Wahlbeterlrgung und Strmmabgabe der Manner und Frauen nach
dem Alter; Hett 5: Tsxlliche Auswertung der Wahlergebnisse; Sonderheft Ore
Wahlbewerber für dre Wahl zum . Deutschen Bundestag

Wahl der Abgeordneten des Europäischen Parlaments aus
der Bundesrepublik Deutschland
Hett 1: Ergebnrsse und Vergleichszahlen früherer Europa-, Bundestags-, und
Landtagswahlen sowre Strukturdaten tür dre kretsfreren Stadte und Landkrerse;
Heft 2: Vorläufrge Ergebnrsse nach krersfreren Stddten und Landkrersen; Heft 3'
Endgültrge Ergebnrsse nach krersfreren Städten und Landkreisen; Hett 4' Wahl-
beterlrgung und Strmmabgabe der Manner und Frauen nach dem Alter; Heft 5 :

Textlrche Auswertung der Wahlergebnrsse; Sonderhefl Dre Wahlbewerber Iür
dre Wahl zum Europäischen Parlament aus der Bundesrepublrk Deutschland

Sonderheft
4O Jahre Wahlen in der Bundesrepublik Deutschland
Oreses Heft enthalt dr€ Ergebnisse der Bundestagswahlen sert 1949, der Land-
tagswahlen seit 1946 und der Eutopawahlen sert 1979 nach Ländern. Außerdem
bernhaltet es Daten über Wahlbeterlrgung und Strmmabgabe nach Alter und
Geschlecht.

Volkszählung vom 25. Mai 1987
Dre Ergebnrsse derVolks- und Berufszählung vom 25 Mar 1987 werden tn meh-
reren thematrsch gegltederten Heften veroffentlrcht EIne Tltelllste steht auI
Anforderung zur Verfügung

Systematiken
Systematrk der Wrrlschattszweige mrt Erlauterungen, Ausgabe 1979

Amtlrches Gemeindeverzetchnrs für dre Bundesrepublrk Deutschland, Ausgabe
198 7

Amtlrche Schlusselnummern und BevÖlkerungsdaten der Gemelnden und Ver-
waltungsbezrrke tn der Bundesrepublrk Deutschland

Staatsangehöngkerts- und Gebretsschlüssel - Alphabetrsches und systematr-
sches Verzerchnrs -
Klassrfrzrerung der Berufe ( Systemattsches und alphabetrsches Verzetchnts der
Berufsbenennungen)

STATISTISCHES BU N DESAMT
GUSTAV-STRESEMAN N-RI NG 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL. Verlagsauslieferung Hermann Leins,
Postfach 11 52, 7 4Og Kusterdingen, erhältlich.
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Statistisches Bu ndesamt

Gehören auch Sie zu
dem Kreis der Befragten
der amtlichen Statistik
o Ür unsere vierteljährliche Produktionserhebung?
a fur die Erhebung des innerdeutschen Warsnver-

kehrs?. ft.rr die Preisstatistik?a und... ?

Dann kennen Sie sicherlich das seit clem 01.01.90 in
Kraft getretene Systematische Gütervezeichnis fur
Produktionsstatistiken, Ausgabe 1989.
Um lhnen nunmehr fur unsere Erfrcbung das Auf-
finden der Güter innerhalb diesesVezeichnisses so-
wie die Zuordnung zu den entsprecherxJen Güter-
gruppen, -zweigen und -klassen zu erleichtem,
bieten wir lhnen jetrt das soeben erschlenene
Alphabetische Güterverzeichnis für
P ro d u kti o nsstatisti ke n in s€iner überarbene-
ten Fassung, Stand 1989, zu einem Verkaufspreis
von DM 28,50 an.

. Bo§.-Nr.s200.20,2

a Ausgabe 1989

r 902 Seiten

o Format 17 x24 cm

Benötigen Sie auch die Buchausgabe des Systemati-
schen Gutervezeichnisses für Produktionsstatistiken,
Ausgabe 1989? Dann bestellen Sle ebenfalls bai
unserem Verlag MeEler-Poeschel unter

Best.-Nr. 3200201
596 Seiten
Format 17 x24cm

Preis: DM 23,--

M

Gütersystematik

Alphabetisches G üterverzeichnis
f ür Produktionsstatistiken

Statistrsches Bundegmt

Ausgabe 1989

Metzler-Po€schel Stuttgatt

W

Bestell - Nr. 20t 3l 59-879OO
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